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Das „Wiesbadener Tagblatt " ist die älteste,
umfangreichste, rerchhakkigstc und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nast'aus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbrrilung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat neun
besondere unenlgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " , die
jeden Samstag Abend erscheinende volkstümliche Bei¬
lage „Der Landboke " , die „Vrrlosungslifle " ,
die zwei ^ tägigen Beilagen : „Unterhaltende
Blätter ", „Illustrierte Kinderzeitnng " und
die monatliche Beilage „Alk -Nalsau " . Ferner sind
unentgeltlicheSonderbeilagcn die „Tagblatt -Fahr¬
plane" (zweimal im Jahre) und der schmucke
,.Tagblall -Kalender''.

Das „Wiesbadener Tagblall " bringt die
ausführlichen Kurse der Franksurler Börse
in der Woraen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend-Ausgabe desselben Tages.

Als Anzrigrnlrlakt ist das „Wiesbadener
Tagblall " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver¬
öffentlichungsmittelw iesbadens und seiner llmgebung.

Drr Verla a.

Fe uillet on.

Gma.
fflnübtuS  Bet&oien.)

Skizze von Eduard Föhrbcrgcr.
O , du goldenes Locarno ! Wie ein sonniger Winkel

des Glücks lebst du in meiner Erinnerung ! ^
.Um Nordabhang der Alpen war noch einmal

mitten int Sommer ! — der Winter emgekehrt. Jm
Gotthard , an der Fürka und an der Grnnsel lag merer-
hoher Schnee, und an den Gestaden oes Vi.erwaldsta .tei.
Sees , wo unaufhörlich ein „kalter , würdiger -liegen
niederging und schweres Gewölk den See samt den
ihn umgebenden Bergen in undurchdringliches Grau
hüllte , schaute man in verdrießliche, verfrorene Gesichter.

Da hatte niich eines Morgens cm kräftiger Hauch
de» glimmen Boreo.8 in beit btneiit* *
geblasen und einige Stunden später fand ich mich am
frühen Nachmittag, mit Paradieseswonne iin Herzen,
auf dem Wege hinailf zur Madonila bei Sasso, deren
zierliches Heiligtum herabgrützte. auf den in herrlichem
Blau daliegenden Lago Maggiore.

Den halben Aufstieg zstr Felsenmadonna hatte ich
hinter rnir und war noch keinem Menschen begegnet.
Da plötzlich, dicht vor mir , ein fröhliches Frauenlachen!
Gleich hinter der Wegbiegnng , die bisher den Aus¬
blick gehindert hatte , saßen auf einer Bank im Schatten
überhängenden Gesträuchs zwei junge Mädchen, —-
italienisches Vollblut , auf den ersten Blick erkennbar!

Ein kurzes Prüfen aus überinütig blitzenden Augen,
dann ein freundliches „buon gioruo " herüber und hin¬
über.

Eine Uerlajsnng für China.
Wo alles liebt , kann Karl allein nicht hassen! Dem

Beispiel Rußlands , Persiens und Montenegros , dieser
Länder asiatischer oder halbasiatischer Kultur , die sich
in neuester Zeit zum Konstitutionalismns nach euro¬
päischem Muster bekehrt haben, will jetzt auch das Land
des Zopfes , das chinesische Riesenreich, folgen, welches
sowohl nach Flächeninhalt wie nach Bevölkcrnngszahl
das größte  Land der Erde ist, aber in einer Art
Halbkultnr erstarrt und längst zu einem Koloß auf
tönernen Füßen geworden ist, der sich anscheinend nur
ans Grund des Gesetzes der Trägheit aufrecht erhielt.
Jetzt aber scheint der Augenblick gekommen zu sein, wo
diese gewaltige Masse in Bewegung gerät.

Die Anzeichen dieser Bewegung machen sich seit
längerer Zeit geltend. Im Lande der Mitte sind um»
fassende Unruhen ausgebrochen, die sich teils gegen die
Fremden , teils gegen die Zcntralregierung richten, so
daß sogar mit der Möglichkeit einer Wiederholung von
Vorgängen gerechnet wird, lote sie sich im Jahre I960
in China abgespielt haben, und die Mächte sich bereits
zu Schutzmaßnahinen genötigt sehen. Der Urgrund
dieser aufständischen Bewegung tft in dem chinesischen
Fremde  n h a ß zu suchen, der durch die bam Wai-
wüpu den Engländern gemachten Zugeständnisse , neue
Nahrung gesunden hat . Zahlreiche geheime Gesell¬
schaften schüren die Bewegung gegen die Mandschn-
dynastie, gegen die arg verhaßte Kaiserm -Regentin
Tsze-Hsi und eine Unmenge Blätter und Blättchen , die
in neuerer Zeit wie Pilze aus der Erde geschossen und
meist von Japanern oder doch wenigstens mit japani¬
schem Gelde gegründet worden sind, organisieren diese
Hetze gegen die Dynastie , der man Begünstigung der
Fremden vorivirft , und sie suchen zugleich die Masse
der Chinesen für die Parole zu gewinnen : Reformen
für China ! China für die Chinesen!

Dieser Bewegung gegenüber, die dein wackligen
Thron der Mandschuhdynastie gefährlich zu werden
droht , wagt die Zentralregierung sich nicht abweisend
zu verhalten , und sie. hat sich ein Zugeständnis nach dem
anderen Herauspressen lassen. Die derzeitige Staats-
Verfassung Chinas ist eine monarchische und religiös-
patriarchalischc. Die. Provinzvorstände haben nnuin-
schränkte Gewalt , sind aber der Zentralregierung , frei¬
lich nur in der Theorie , nicht in der Praxis , verant¬
wortlich Der Herrscher selbst, der isohn des Himmels,
der zurzeit durch eine Tochter des Himmels vertreten
wird , ist absolutes , sowohl weltliches wie geistliches
Oberhaupt . Der im Jahre 1898 von der Kaiserm-
Regentin abgesetzte junge Kaiser Kuanghsil trug sich
bereits init dem Gedanken einer inodernenVerfassnngs-
resorm, aber das allmächtige Mandarinentum stürzte
ihii im Bunde mit der Kaiserin -Regentin . Jetzt sieht
auch diese sich zu Zugeständnissen an die von den
Japanern bearbeiteten Volksmasten genötigt . tocEjon
in einem Erlaß vom Jahre 1906 wurde verkündet , daß
es die Absicht der Zentralregierung sei, , das Volk zur
Teilnahme am politischen Leben zu erziehen und für

Der ' steile Aufstieg ließ ein Rasten begreiflich er¬
scheinen Die nicht imbedingt notwendige Feststellung,
daß es sehr warm sei, leitete meinerseits das Gespräch
ein, das bald in vollen Gang kam. Leicht war die
Sacke freilich nicht. Die Mädchen konnten kern Wort
Deutsch, iind mein Italienisch bedurfte sehr der Auf-

' srischung. Aber so viel hatte ich bald heraus : sie woll¬
ten auch hinauf zur Madonna del Sasso, und mit
großer Vertraulichkeit schloß'man sich mir an.

Meine Begleiterinnen waren zweifellos Schwestern,
die eine, wie sich später herausstellte , 17, die andere
19 Jahre alt.

Gerade das richtige Alter für die Jtalienerni ! Geht
es erst auf bte-Mitte der Zwanzig zu, so fangt schon
das Verblühen an . Daß Rock und Leibchen vom billig¬
sten und unscheinbarsten Waschzeug waren , was ver-
schlug's bei der knospenden Anmut , die sie »inschlossen,
bei der jungfräulichen Geschmeidigkeit der Glieder , die
sich bei jeder der graziösen Bewegung offenbarte!

Aber meine beiden Holden schienen die Musterung,
der ich sie wohl mit etwas kühnen Blicken unterzog,
mehr auf die Beschaffenheit ihrer Kleidung als aus die
ihrer holden Weiblichkeit zu beziehen. Die Jüngere
hielt eine Art Entschuldigung für notwendig . Ge¬
schäftig versicherte sie mir , daß sie sehr schöne Kleider
zu Hause hätte oder vielmehr in Locarno. Sie selbst
seien nämlich aus Milano und nur auf einige Zeit bei
einer Schneiderin in Locarno zur Aushilfe.

Also Nähmamsellchen! Nun kam noch dies und das
an den Tag . Ihre Padrona , die erwähnte Bekleidnngs-
künstlerin von Locarno, hatte sie schlecht behandelt ! —•
da waren sie kurz entschlossen ausgekniffen , um den
schönen Nachmittag in den waldigen Berghängen des
arirm TO-iirrfrinrp UI aeniesten

eine nach geeigneten Vorbereitungen einzusührcnde
Verfassung reif zu machen. Jetzt hat dietais er¬
liche Regierung  ein neues Edikt veröffentlicht,
in dem bereits die Einführung einer Konsti¬
tution  in eine freilich zeitlich noch nicht bestinunte
Aussicht gestellt wird.

Es wird freilich noch viel Wasser den Hoangho und
den Pangsekiang hinunterlaufen , bis diese Ankündi¬
gung ' verwirklicht und China , das Land des Still¬
stands , das sich durch eine chinesische Manen , von der
modernen Kultur abznschließen suchte, bis diese Kultur
sich stärker erwies , als die dickste Mauer , in die Reche
der modernen Verfassungsstaaten einrücken tvird, aber
die Beivegung hat einmal begonnen, und sic wird nicht
mehr eingedämmt werden können. Aus einem anderen
Gebiete steht es freilich, ob dieser Fortschritt des
Chinesentums ein Vorteil für Europa  sein wird,
iind inan kann wohl eher das Gegenteil behaupten.
Seit der russisch-japanische Krieg , den Chinesen gezeigt
hat , daß eine asiatische Nation einer europäischen sehr
»vohl überlegen sein kan», beginnen auch die Bewohner
des Reiches der Mitte sich, unterrichtet von den Söhnen
des Landes der ausgehenden Sonne , ans ihre „natio-
nalen Ausgaben" zu besinnen. Und wie in Persien die
Parole „Persien den Persern !" ertönt , wie rn Indien
das Schlagwort „Indien den Indern !", in Ägypten
die Losung „Ägypten den Ägyptern !" laut wird , so
könnte der Kriegsruf „China den Chinesen !",
wenn die Bewohner des Landes der Mitte erst wirklich
aus dem Zustande der Erstarrung aufgerüttelt werden,
uns einmal noch manche harte Stuß zu knacken geben.

Doch das sind einstweilen spätere Sorgen . Wer
will heute sagen, ob diese Bewegung in dem Riesen-
reiche welches sich bisher nur durch die Gleichartigkeit
einer ' alten mit allen Sitten und Einrichtungen durch
ungezählte Geschlechter verwachsenen und wegen ihrer
Bewegungslosigkeit um so starrer gewordenen Zwist-
sation aufrecht erhalten hat , zu einem Fortschritt
ober utm Z u s ct in nt e n b r u cfj fuhren Urtrb.
Bewegung selbst aber ist nicht mehr aufzuhalten , und es
gilt somit jetzt vom Reiche der Mitte nicht mehr , was
Heine einst spöttisch sang:

Es schwindet der Eierst der Revolution,
Und cs rufen die edelsten Mandschu:
Wir wollen keine Konstitution,
Wir wollen den Stock, den Kautschuk

Dis ütterMlimm'e Lage.
Das Fest des Friedens , das wir in diesen Tagen

feierten , stand in diesem Jahre auch unter dem Zeichen
des politischen Friedens . Während bei uns im Vorjahre
der Wahlkampf tobte, herrscht diesmal zwar kein wirk¬
licher innerer Friede , aber eS ist doch wenigstens ein
Waffenstillstand, der die Hoffnung zuläßt , daß es schließ¬
lich über die Differenzpuiikte doch vielleicht zu einerlich
Einigung kommen ivird . In bezug ans die auswärtige
Lage jedoch können wir in diesem Jahre mit vollster
Sorglosigkeit in die Zukunft blicken, kaum ein Wölkchen

So plaudernd stiegen wir volleiids hinauf . Mit
naivem und geschwätzigem Staunen wurden die Kunst¬
schätze der Klosterkirche bewundert . Aber der Kunst¬
genuß förderte das Verlangen nach Genüssen mate¬
rieller Art . Ganz in der Nähe, noch ein klein wenig
den Berg hinaus , zeigte sich eine ländlich schlichte
Osteria mit schattiger Pergola und eineni herrlichen
Ansblick.

Daß meine freundliche Einladung ans keinen ernst¬
haften Widerstand stoßen würde , war von vornherein
nicht zu bezweifeln. Bei saftiger Salami und rot-
sunkelndeni Chianti wurde die Stimmung immer
rosiger.

Auch eine Art gegenseitiger Vorstellung kam jetzt
zustande. Die ältere meiner beiden Freundinnen hieß
Rosa (sprich: Rrrrosa !) , die jüngere Gina (sprich:
Dschina) , eine Abkürzung von Regina , wie man mich
belehrte.

Auch ich wurde nach Nam ' und Art befragt . Einem
plötzlichen kecken Einsall nach wollte ich mich Wilhelm
Meister nennen , erachtete das aber alsbald für anmaß»
lich und nannte mich Wilhelm Müller!
* Darob große Freude bei meinen beiden Freun¬
dinnen ! Ein junger Tedesco aus ihrem Mailänder Be¬
kanntenkreise hieß gleichfalls „Muilähr ". Ob ich mit
diesen! Herrn Muilühr etwa verwandt sei? Ich ver¬
sicherte, daß es unmöglich sei, mit allen deutschen
Müllers verwandt zu sein. In der Folge nannten sie
mich dann Signor Guiglielmo.

Ja , und was ich sei? Maler ! Auch eine fromme
Lüge : aber irgend einen für die naiven Nähmamsell¬
chen faßlichen Berns mußte ich doch angeben. Darauf
neue staunende Bewunderung bei meinen Begleite¬
rinnen und einige Betretenheit aus meiner Seite.
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ckrübt den Horizont der Weltpolitik . Nicht immer stand
es so, es ist noch nicht allzu lange her, daß Deutschland
schwere Gefahr drohte, und erst in diesem Jahre ist der
Umschwung ein vollständiger geworden. Eine kriegerische
Tendenz schien bei mehreren Regierungen vorzuwalten,
aber man kam zum Glück noch zur rechten Zeit zur Be¬
sinnung , die Furcht vor den entsetzlichen Folgen eines
Weltkrieges war eine doch zu große und die Machthaber
mußten Bedenken tragen , eine derartige Riesenverant¬
wortung auf sich zu laden , wie sie ein Völkermorden mit
sich bringen mußte. Dazu kam die Haltung Deutschlands,
welche eine streng loyale war und kaum eine Handhabe
zu einem Eingreifen bot, so daß, ähnlich wie 1870/ein
Streit vom Zaune hätte gebrochen werden müssen, dessen
Ausgang keineswegs sicher stand. So ist es denn ge¬
kommen, daß die Periode der „Einkreistmgspolitik"
gegenüber Deutschland der Vergangenheit angehört , daß
'eine Aera des Friedens angebrochen zu sein scheint, in
dem man von allen Seiten trachtet, möglichst freund¬
schaftliche Beziehungen zu unterhalten . In Frankreich
»erhält man sich jetzt mehr als bloß korrekt, immer wie¬
der taucht die Nachricht auf , daß Kaiser Wilhelm im
Frühjahr gelegentlich seines Besuches beim Fürsten von
Monaco mit dem Präsidenten Falliörcs znsammentreffen
werden ebenso werden jetzt nach dem Kaiserbesuche in
England dort recht gewichtige Stimmen laut , welche zu
einem ähnlichen Vertrage mit Deutschland dringend
raten , wie solche England mit anderen Ländern zur
gegenseitigen Garantie abgeschlossen Hat.

Bietet so Europa ein selten gesehenes friedliches
Bild , so ist doch einige Aufmerksamkeit gegenüber den
Ereignissen in anderen Weltteilen sehr am Platze, wenn
auch augenblicklich keine Gefahr zu befürchten ist. In
Persien  dürften die Gemüter sich jetzt wieder be¬
ruhigen , nachdem der Schah pater peccavi gesagt hat
und reumütig zur konstitutionellen Verfassung zurück¬
kehren will,- damit sind die inneren Wirren beschworen,
welche leicht zu einem Eingreifen der interessierten
Mächte hätten führen können. Auch auf die Zustände in
China  muß man ständig ein wachsames Auge haben,
denn die Unruhen bald in dieser, bald in jener Provinz
wollen nicht aufhören , Fremdenmorüc sind keine Selten¬
heit, und man muß sich vorsehcn, daß nicht wieder ein
Riesenbrand emporlodert . Besonders aber die Ent¬
wickelung der Dinge im Stillen Ozean  bedarf auf¬
merksamer Beachtung. ES unterliegt keinem Zweifel,
daß trotz aller offiziösen Dementis die Entsendung des
amerikanischen Geschwaders nach dem Stillen Ozean
einen antijapanischen Charakter trägt und daß man in
Washington mit der eines Tages stattfinöenden Ab¬
rechnung mit Japan denkt. Da ist cs denn nicht ohne
tiefe Bedeutung , wenn jetzt plötzlich verlautet , Eng¬
land  plane die Errichtung eines besonderen Geschwa¬
ders für den Stillen Ozean mit Bancouver
als Flottenstützpunkt , und zwar soll das Geschwader die
beträchtliche Stärke von 12 erstklassigen Kriegsschiffen
aufweisen. Auf der einen Seite hat man hierin einen
G e g e n s cha chz u g gegen Amerika zu erblicken, in¬
dem England seinen jetzigen japanischen Bundesgenossen
'einen Rückhalt gewähren will, andererseits aber kann
diese Maßnahme auch gegen eine Ausdehnung der Macht
Japans  im Stillen Ozean gerichtet sein, indem Groß¬
britannien im Stillen Ozean nicht ausgeschaltet werden
dnöchte. Unter diesen Umständen ist es sehr wohl mög¬
lich, daß der Gefahrpunkt für die Weltpolitik , der in den
letzten Jahren in Zentraleuropa ruhte , nach öen Gestaden
des Stillen Ozeans gerückt wird.

jDie Notwendigkeit einer Neueinteilnngder Landtags-
Wahlkreise in Preußen.

Unter diesem Titel hat der Rechtsanwalt Richard
Otto Wolfs in Stettin soeben eine politisch-statistische
Broschüre veröffentlicht, die im Verlage von M . Bauch-

Rosa wollte zu allem hin auch noch gleich mit Blei¬
stift portraitiert sein — für ihren Sposo ! Sie war
also verlobt . Als Beweis dafür zeigte sie mir an ihrer
Linken einen Tombakring von nicht unbedeutender
Breite . Durch einen raschen Blick überzeugte ich mich,
daß wenigstens Gina kein ähnliches Symbol an der
Hand trug.

Rosens Verlobter war , wie sie mit Stolz betonte,
Unteroffizier in einem Mailändischen Regiment . Ich
mutzte allerlei List aufwenden, um die glückliche Braut
von dem Gedanken abzubringen , daß ich sie
portraitieren solle. Mit einiger Mühe gelang es mir
'schließlich, dem Gespräch eine andere Wendung zu
geben.

Inzwischen war die zweite Flasche leer geworden,
und Gina fing zu singen an —- elegische Weisen in
jenem sehnsüchtigen Tremolo , das die Italiener so sehr
lieben. Übrigens sang das Mädel gar nicht übel. Vom
Text verstand ich nicht alles ; aber es kam sehr viel
amore , amore drin vor.

Ich schlug vor, noch einen kleinen Spaziergang in
den Wald , den Berg hinauf zu machen, was die freudige
Zustimmung der Mädchen fand . Rechts am. Arm hatte
ich Gina , links Rosa, die sich nicht gerade in Unnahbar¬
keit hüllte, wenn schon sie hin und wieder in diskreter
Weise die Verlobte markierte . Um so unverlobter gab
sich Gina . ^ Nach ein paar Hundert Schritten bogen wir
in das Dickicht ab, um dort im Schatten einer breit
ausladenden Pinie zu lagern . Gesprochen wurde wenig.
Der Wein und die Nachmittagshitze hatten eine wohlige
Erschlaffung über uns gebracht. — Aber auch Durst!

„Wenn wir jetzt noch Io eine Flasche Chianti da
oben hätten !" meinte ich.

„Geh', Rosa, hol' eine!" beeilte sich die kleine Gina
die ältere Schwester anzucifern . „die Osteria ist ja gar
nichtweit ."

Rosa warf einen nnverhohlen freundlichen Blick auf
das Fünflire -Stück, das ich bereits zwischen denFtngern
drehte. Ich versprach ihr den Rest als Botenlohn . Sie
erhob sich phlegmatisch und machte sich auf den Weg.

Witz in Stettin erschienen ist (Preis 50 Pfennig ) .
Diese Arbeit erscheint gerade zur rechten Zeit , da ja be¬
reits am 10. Januar im preußischen Abgeordnetenhause
die schon lange angekündigte Verhandlung über die

; Landtagswahlreform stattsindet , die sich nicht bloß uni
Fragen der Beseitigung des Dreiklassenwahlrechts,
sondern vornehmlich auch um die Neueinteilung der
Wahlkreise drehen wird . Die Klagen über veraltete
und ungerechte Wahlkreiseinteilunq sind ja nicht neuen
Datums .. Neu und wirkungsvoll indessen ist die Art
und Weise, in der der Verfasser den verwickelten und
verworrenen Stoff der preußischen Wahlkreisgesetz¬
gebung behandelt hat . Er geht nicht, wie seine Vor¬
gänger , in mehr oder minder einseitigen Betrachtungen
von einem bestimmten politischen Parteistandpunkt aus,
sondern er führt dem Leser im wesentlichen Tat-
sa che n bot , die für sich selber  sprechen . Er zeigt
zahlenmäßig an der Hand der amtlichen Ergebnisse der
Volkszählung vom 1. Dezember 1905, welche unge¬
heuerlichen Mißverhältnisse  jetzt in allen
Landesteilen Preußens in bezug aus die Bevölkerungs-
zahl obwalten , die berechtigt ist, je einen Abgeordneten
zu Wahlen, und wie gewaltig die Unterschiede sind, die
in dieser Beziehung zwischen den verschiedenen Provin¬
zen vorhanden sind. Der Verfasser weist nach, daß hier
mcht bloße Wahlkuriosa  borliegen , sondern eine
schwere Zurücksetzung, eine förmliche Wahlent-
rechtung  nahezu der Hälfte der Bevölke¬
rung Preußens.  Zur Veranschaulichung dieses
Verhältnisses sind erschöpfende tabellarische Übersichten
über die sämtlichen Wahlkreise eingefügt , die zunächst
für das ganze Staatsgebiet und dann nochmals in be¬
sonders übersichtlicher Weise für jede einzelne Provinz
besonders gruppiert sind. Man braucht nur einmal die
Wahlkreise der Provinz Q st Preußen  und die Wahl¬
kreise Westfalens  einander gegenüberzustellen,
dann muß man mit dem Verfasser zu der Überzeugung
kommen, daß diese Zustände, die geradezu er¬
bitternd  wirken müssen, unmöglich länger aufrecht
erhalten werden können. — Neu und anregend ist auch
die eingehende Betrachtung , die der Verfasser den be¬
sonderen Verhältnissen der Großstädte  und -der
Mittelstädte  widmet , denen nicht bloß nach der
Zahl ihrer Bevölkerung , sondern ganz besonders nach
der Höhe ihrer S t e u e r l e i st u n q häufig mehr als
das Doppelte und Dreifache  ihres fetzigen Der-
tretunasrechts gebührt . Die Steuertabellen , die der
Verfasser hier nn der Hand der neuesten amtlichen
Statistik gibt , müssen jeden Leser überzeugen , daß die
ietziae Wahlkreiseinteilung jeder Gerechtigkeit Hohn
spricht.

Die Bahnen in der Türkei.
1. Konstantinopel , 27. Dezember.

In Deutschland scheint man vielfach der Meinung
zu sein, daß die meisten Bahnlinien in der Türkei und
Kleinasien deutschen Gesellschaften gehörten . Tatsäch¬
lich verhält es sich aber doch etwas anders . Noch nicht
der dritte  Teil aller Bahnen ist in deutschen Händen,
und auch bei diesen geschieht nichts, um deutsche
industrielle Unternehmungen , die sich längs der
Strecken entwickeln könnten, anzuregen oder zu unter¬
stützen. Ja , es scheint an maßgebenden Stellen gerade¬
zu nicht gewünscht zu werden, daß die mit ungeheueren
Kosten gebauten Eisenbahnlinien nun auch der deut¬
schen Industrie  zugute kommen. Durch die Bag¬
dad  b a h n tvird sich das Verhältnis für Deutschland
noch günstiger als bisher gestalten, aber auch hier hört
man noch nichts davon , daß irgendwelche Projekte vor¬
liegen, nun auch auf industriellem und kommerziellen:
Gebiet die neue Bahn anszunutzen.

Zurzeit marschiert Frankreich an der Spitze mit
1694 Kilometer, nämlich : Saloniki -Kreuzungsbahn 510
Kilometer , Smvrna -Kassaba 617 Kilometer , Damaskus-
Hamah 680 Kilometer , Jaffa -Jerusalem 87 Kilometer.
Dann folgt Deutschland mit 1.619 Kilometer (Anato - '

, Die ältere Schwester war kaum außer Sehweite , als
Gina mir am Halse hing.

„Signor Guiglielmo , du inußt mich mit dir nehmen
ans deiner weiteren Fahrt über den Lago !"

„Ja , was wird aber Rosa dazu sagen?" erlaubte ich
mir einzuwenden.

„O, der sag' ich, ich wollte wieder nachMilano zurück.
Sie mag wieder zur Padrona gehen. Sie mutz ja doch
Geld verdienen und sparen für ihre Hochzeit. Bis sie
dann heimkommt zu Mama , bin ich längst auch daheim,
und sie hat nichts gemerkt."

Ich verharrte in lächelndem Schweigen.
„Oder nimm mich als Modell !" ries sie lebhaft , wie

von einem neuen Gedanken begeistert. „Eine meiner
Freundinnen geht auch täglich zu einem Pittore , um
sich malen zu lassen. O, so schön wie die bin ich auch!"

Gina schaute mich mit schimmernden Augen an . —
Da wurde Rosa wieder sichtbar. Sie schien sich be¬

sonderer Eile befleißigt zu haben. In der Rechten
schwang sie die volle Flasche.

Ich war etwas nachdenklich geworden. — Dach die
Nachdenklichkeit schwand, als die volle Flasche in der
Runde ging.

Ginas Stimmung war jetzt jähem Wechsel unter¬
worfen. Eine Zeitlang verhielt sie sich schweigsam und
nachdenklich, dann wieder begann sie ihre verliebtesten
Lieder zu singen. Sie sang in sehnsuchtsvoll hinge¬
zogenen, zitternden Tönen.

Die Zeit tvar uns rasch, ach nur allzu rasch ver¬
gangen . Die Sonne stand schon ziemlich lief, als wir
Arm in Arm zu dreien den Abstieg antraten.

Gina war während des Abstiegs ziemlich still ge¬
wesen. Als wir an der Klosterkirche der Madonna M
Sasso vorüberkamen, schien es mir sogar, als ob sich
ihre Lippen im Gebet bewegten. Als dann der Augen¬
blick des Abschieds gekommen, steckte sie mir blitzschnell
und in aller Heimlichkeit ein zusammengefaltetes
Zettelchen zu.

Dann schickten die beiden Mädchen im Weitergehen

lische Bahnen 1033 Kilometer , Konia-Bagdad 200 Kilo-
meter fertiggestellt , Saloniki -Monastir 219 Kilometer,
Merstna -Adana 67 Kilometer ) . Österreich hat die
Orientalischen Bahnen mit 1264 Kilometer , in eng¬
lischen Händen liegen 616 Kilometer der Linie Smyrna-
Aidin und die Linie Mudania -Brussa mir 41 Kilometer
gehört einer belgischen Gesellschaft.

* Die neuen Steuervorlageu werden den Bunöesraj
gleich nach Neujahr beschäftigen. Man nimmt an , daß
sie dem Reichstag in der zweiten Januarhälfte zugehen
werden . Wie in parlamentarischen Kreisen verlautet,
erwartet das Zentrum , daß die neuen Stcuervorlagen
keine Mehrheit finden werden und auch zur Deckung
des Defizits unzureichend sein werden. Das Zentrum
soll für diesen Fall eigene Steuerpläne ausgearbeitet
haben und beabsichtigen, diese dem Reichstage in der
Form von Anträgen zu unterbreiten . Für die neuen
Zentrumspläne ist umfangreiches Material gesammelt
worden.

* Zur Änderung der Fernsprcchgcbiihrenordnung.
Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht in seinem nicht¬
amtlichen Teile : Der Staatssekretär des Reichspostamts
ließ an die Vertreter der Industrie , des Handels , der
Landwirtschaft und des Handwerks zum 7. Januar Ein¬
ladungen zur Besprechung wegen der Änderung der
Fernsprechgebührenordnmrg ergehen. Den Eingeladenen
ging eine Denkschrift  mit öen Vorschlägen des
Reichspostamts und deren Begründung zu.

Die Denkschrift gibt zunächst einen Überblick über dir
Enüvickelung des Fernsprechverkehrs , wie er sich nach Maß¬
gabe der Pa uschgebühr,  andererseits der Grund - und
Gesprächsgebühr gestaltet hat . Cs ergibt sich daraus , daß die
durchschnittliche Gesprächsbelastung der Pauschgeüührenan-
schlüsse dauernd steigt  und es wird berechnet, daß die Kosten
im gleichen Verhältnis dazu stehen. Bei Pauschgcbührenan-
schluß soll auf das Gespräch eine Gebühr beispielsweise in
Hamburg und Berlin von 3,3 bezw. 3,8 Pf . entfallen , beim
GruNdgebührenanschluß eine solche von 21,9 bezw. 21,4 Pf.
Die jetzige Verteilung der Gebühren werde daher besonders
in den Netzen mit geringer  Teilnehmcrzahl als
drückend und ungerecht  empfunden . Die starke Inan¬
spruchnahme der Pauschgebührenanschlüsse ■habe auch zur
Folge, daß etwa 20 Proz . der Anrufe vergeblich  erfolgen,
was für beide Teile unangenehm und für Geschäftsleute mit¬
unter direkt schadenbringend sei. Dazu komme die über¬
mäßige Inanspruchnahme des Bedienungspersonals , die auch
ihre Grenzen habe. Die Pauschgebührenzahlung habe zu
einer Benutzung der Leitungen geführt , die über das wirt¬
schaftlich Notwendige oder Nützliche weit hinausgehen . Ab¬
hilfe lasse sich schaffen durch Aufhebung des  P a u s ch-
g eb  ü h r e n s y st e m s und Heranziehung sämtlicher Teil¬
nehmer nach Maßgabe der Leistung  durch allgemeinen
Übergang zu GruNd- und Gesprächsgebühren . In den Ver¬
einigten Staaten sei das bereits durchgeführt , in London stehe
sie bevor, und außerdem würden ja die Vergütungen siir
Wasser und Gas allgemein nach dem tatsächlichen Verbrauch
bemessen. Ähnlich sei es im B r i c f 0 c r ! c h r und im Fracht¬
verkehr. Zuverlässige Gesprächszähler  seien in¬
zwischen erfunden worden . Der Reichstag habe im Früh¬
jahr 1907 den Reichskanzler ersucht, im Interesse der länd¬
lichen Bevölkerung eine weitgehende Erleichterung der Tcle-
plhoneinrichtung und Telcphonbenutzung in den kleinen Ort¬
schaften eventuell unter gerechterer Repartierung der Kosten
zwischen Stadt und Land herbeizusühren . Den Wünschen
des Reichstags werde sich im wesentlichen dadurch entsprechen,
lassen, daß alle Teilnehmer nach Maßaäbe des Gebrauchs , den
sie vom Fernsprecher machen, zur Gebührenzahlung herange¬
zogen werden, ohne daß dabei ein Unterschied zwischen Stadt
und , Land gemacht wird . Zurzeit arbeite der Fernsvrech-
betriob mit einem mäßigen Überschuß von 10 Millionen Mark,
der bei, einem Kapital von 400 Millionen Mark keinesfalls zu
hoch sei, zumal die,Zunahme des Fernsprechverkehrs ans die
Entwickelung der Einnahmen aus der Telegraphie , der Rohr¬
post, der Stadtbriesbestellung verlangsamend einwirkt.

Der neue Tarif soll folgende Gestalt erhalten : 1. Die
P a u s chg e b ü h r wird aufgehoben.  Es gibt
nur noch Anschlüsse gegen Grund - und Gesprächs¬
gebühren . 2. Die Grundgebühr  betrügt in Netzen
von 1 bis 1000 Anschlüssen 60 M ., in Netzen von 1001
bis 6000 Anschlüssen 65 M ., in Netzen von 6001 bis 20 00g
Anschlüssen 80 M ., in Netzen von 20 001 bis 70 000 An-

und im beständigen Rückwärtsschauen noch unzählige
Handküsse zu dem einsam Zurückbleibenden empor.

Der aber ließ sich, als der letzte Zipfel der in all
ihrer Ärmlichkeit so lieblichen Mädchenkleider um die
Ecke verschwunden war , auf die Bank im Schatten
nieder, um Ginas Brieflein hervorzuholen . Also des.
halb war die kleine Hexe eine Zeitlang im Dickicht ver.
schwunden! Da stand denn auf dem aus dem Notizbuch
Herausgerissenei, Blättlern in etwas ungelenken, aber
festen,Zügen in italienischer Sprache zu lesen: „Wenn
Du diesen Abend um 10 Uhr herauskommen willst
werden wir uns Wiedersehen. Gina ."

*

Ob ich um 10 Uhr wieder droben war an den,
lauschigen Plätzlem!

, Über das , was nun weiter kommen sollte, war ich
mrr zwar noch in keiner Weise klar.
^ Horch, da schlug es auch schon drunten im Städt¬

chen zehn, und gleich darauf in helleren Tönen droben
auf dem Kirchlein der Felsenmadonna . Nun mußte sie
gleich kommen. Gina ! Regina ! Königin!

Alle Augenblicke glaubte ich das helle Kleidchen
drunten im Dunkel auftauchen zu sehen. Aber der
Mond hatte mich mit seinem Lichtgesunkel getäuscht

. Doch jetzt hatte ich in der Stille der Nacht wirklichleichte Schritte vernommen.
Nichtig! Da bog's um die Ecke! — Eine Frau enge,

statt ! — Aber das war Gina nicht! — Dieses wallende
Hutungetüm , das die Ankommende trug ! Und doch!

Sie winkte mit dem Sonnenschirm , und jetzt rief
sie mich auch mit Namen : „Signor Guiglielmo !" Cs
war wirklich Gina!

, Dom vollen Mond mit Licht übergossen stand sie vor
mir mit einem ungeheueren Federhut , der sie schier zu
erdrücken schien, in einem mit Aufputz überladenen
schlecht sitzenden Damenkleide, dessen hartes Blau selbst
■in dem farbenversöhnenden Mondlicht kaum gemildert
wurde und durch dessen Taille ein ebenso schlecht sitzen¬
des Korsett seine Stäbe zu bohren suchte. Das alles
überschaute ich gleichsam mit einem Bück. Von GinaZ
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schlüffen 90 M ., in Netzen von mehr als 70 000 Anschlüssen
für jede angefangenen weiteren 80 000 Anschlüsse je
10 M . mehr . 3. Für jeöe hergestellte Verbindung wird
eine C i n z e l ges p r ä chs g e b ü h r von 8 Pf . er¬
hoben. Wenn in einem Rechnungsjahr von einem An¬
schluß aus mehr als 20000 Gespräche geführt werben,
ermäßigt sich die Gebühr für die Gespräche von 2001 bis
0000 um je % Pf ., und für bie weiteren Gespräche um
je 1 Pf . 4. Der Teilnehmer darf sich von Dritten
für bas Gespräch im Ortsverkehr einen Betrag bis zur
Höhe von 10 Pf . erstatten lassen. 5. Die Fern-
stebührcn  betragen bis 25 Kilometer 20 Pf ., bis 50
Kilometer 25 Pf ., bis 100 Kilometer 50 Pf ., bis 250 Kilo¬
meter 75 Pf ., bis 600 Kilometer 1 M ., bis 750 Kilometer
1,50 M., bis 1000 Kilometer 2 Dt., über 1000 Kilometer
für jeöe weiteren 250 Kilometer 50 Pf . mehr.

* 80 060 Arbeitslose . Nach den neuesten Feststellungen
der Berliner Gewcrkschaftskommission befinden sich in
Großberlin gegenwärtig rund 80 000 Arbeitslose . Am
schwersten sind die Holz - und Metallindustrie
in Mitleidenschaft gezogen worden . Die Arbeitslosig¬
keit bei diesen beiden Gewerben beträgt das Bierfache des
vergangenen Jahres . Die Zahl der Arbeitslosen ist
aber vielleicht noch höher , da bei verschiedenen Gewerben
genaue Angaben noch nicht vorliegen.

* Begnadigung . König Friedrich August von Sachsen
hat aus Anlaß des Weihnachtsfestes 22 Strafgefangenen
aus Gnaden die Freiheit geschenkt. s

Dsirtschs Kolonie »».
5000 Ballen Sisal . Die „Usambara-Post" meldet, daß

in diesem Monat auf der Plantage Kikogwe der Deutsch-
Ostafrikanischen Gesellschaft bei Pangani der 5000ste im
Jahre 1907 produzierte Ballen Sisalhanf zur Ausfuhr
-verladen wurde . Mit der genannten Zahl ist das vor¬
gesehene zu produzierende Iahresgn a ntum  be¬
reits erreicht worden.

ANÄLmrd.
Rnkrlmrd.

Dem ,̂ 9erl . Lokal-Anz." wird aus Petersburg ge¬
meldet: In der dieser Tage in Moskau Hingerichteten
Mörderin des Generals Hörschelmann vermutet die
Polizei die auf geheimnisvolle Weise aus Petersburg
verschwundene junge Fürstin Elisabeth Meschtscherskt,
die von ihrem Gatten getrennt lebte. Photographisch
wurde die Ähnlichkeit festgestcllt. Unter der: hinter -
lassenen Kleidern der Hingerichteten ist ein Kopftuch als
ein der Fürstin Meschtschersri gehöriges erkannt worden.
Ihre Gesellschafterin verließ Petersburg bald nach dem
Verschwinden der jungen Fürstin . In Rußland wäre
ein solches Vorkommnis nichts Ungewöhnliches. Ost
genug sind Töchter von Generalen und hohen Beamten
als Nihilistinnen entlarvt worden , und cs wäre daher
sehr wohl denkbar, daß die Fürstin Meschtscherskt der
Terroristenpartei angehört hat.

Oesgierr.
Die Brüsseler „Gazette" bringt ein Gerücht, daß die

häufigen Reisen des Königs Leopold  nach
Paris nicht so sehr durch die Notwendigkeit der Konsul¬
tation eines Spezialarztes , der doch gewiß reisefähiger
sei als der 70jährige König, veranlaßt würden , als viel¬
mehr durch Verhandlungen zwischen dem König und
Frankreich wegen des Ankaufs des Kongo¬
sta a t c s.

Malta.
Einem Telegramm der Londoner „Tribüne " zufolge

verlautet , daß Kaiser Wilhelm  beabsichtige , die
Insel zu Beginn des Frühjahrs zu besuchen. Es geht
ferner das Gerücht, Latz der Kaiser hier mit dem
König Eduard  zusammentresfen werde, der zu der¬
selben Zeit dem Oberkommandierenden der Mittclmecr-
streitkrüfte Herzog von Connaught einen Besuch avstattc.

Antlitz war kaum etwas zu sehen; das verschwand fast
ganz im Schatten des Hutungeheuers.

Das verdarb rnir den Geschmack. Aller Sommer-
nachts- und Südlandszauber war mit emem Ruck ver¬
sunken. Ich wurde plötzlich sehr nüchtern und salbungs¬
voll. Im Ton des väterlichen Freundes suchte rch der
verblüfften Kleinen klar zu rnachen, daß sie im Begriff
stehe, etwas sehr Unrechtes zu tun . — Sie werde ihre
Mama kränken und auch ihrer Schwester Rosa Anlaß
zur Mißbilligung geben. — Wenn ste dagegen schon
brav bleibe, werde sie auch wie ihre Schwester einmal
eine strammen Unteroffizier zuin Sposo bekommen.

Hier schnitt Gina , die bisher kein Wort gesprocherl,
indem sie das Gesicht zu mir cmporhob. eine unnach¬
ahmlich geringschätzige Grimasse.

Ich hatte sie inzwischen freunchchastlrch untergesaßt
und begonnen, sie stis Städtlein hinabzugelciten.

Noch lange redete ich erbaulich auf sie ern, erzählte
.ihr auch, daß ich vor hätte , morgen früh mit dem ersten
Schiff weiterzureisen . „ .

Gina blieb stumm. Gesenkten Hauptes und mit
trotzig zusammengekniffenen Lippen ging sie neben
mir her

Nur ' einmal noch nahrn sie das Wort , als sie niir
mit tonloser Stinime mitteilte , daß nun das Haus der
Padrona in der Nähe sei. Das galt für mich als Wrnk
— daß ich nunmehr entbehrlich sei.

Die arme Kleine tat mir herzlich leid, daß sic nun
als reuige Sünderin an den Herd der bösen Padrona
zurückkebren sollte. Ich känipfte noch mit mir . da hielt
sie mir 'abgewandten Blickes die Hand hin — zum
Abschied. #

In der Frühe des nächsten Morgens stand ich wirk¬
lich auf dem Verdeck des ersten Dampfers , der hinüber
zu den Boramäischen Inseln führen sollte.

Die Schisssglocke hatte ihr letztes Zeichen gegeben.
Da, wie ich noch einmal den schmucken Platz an der
Landungsstelle überschaue, wen sehe ich ganz nahe dem
User und erhitzt, vom schnellen Lauf ? — Gina!

' Der ster».
Auf dem russischen Generalkonsulat in Tacbris er¬

schien ein Mann und berichtete Einzelheiten über den
durch das Los ihm und zwei Kollegen zugefallcnen Auf¬
trag , den Generalkonsul Pochitonow zu er¬
morden.  Er gab an , den Auftrag nicht erfüllt zu
haben , weil er seinen Anschauungen widerspräche. Er
bestätigte dann seine Angaben in Gegenwart der persi¬
schen Behörden , die auf Aufforderung des Konsuls zur
Protokollierung seiner Aussagen erschienen.

Aus Stadt und AM»
Wiesbadener Nachrichten.

Wi -rsbadcn,  29 . Dezember.
Die Woche.

Nun ist der Winter ins Land gezogen. Er kam über
Nacht, wie er das meist tut , dcmr er liebt die Über¬
raschungen. Und eine recht schöne Überraschung war das
gestern morgen , als das erwachende Auge tanzenden
Schneeflocken und weißen Dächern begegnete. Wer jetzt
in einer Lage wohnt, wo der Blick etwas weiter hinaus-
ichweifen kann, und wo nicht auf die Blüten des Win¬
ters gleich ein Heer von Gummischuhen urid Wagen¬
rädern loKgelassen wird, der kann sich glücklich preisen.
Es kann wirklich zweifelhaft sein, was reizender ist und
das Gemüt mehr anspricht: maiblühende Hecken und
Bäume oder schneebehangenes Gezweig in weiter schnee¬
iger Landschaft. Der Schnee deckt auch Häßliches zu, aus
einem schiefen Gartcnzaun — übrigens sind schiefe
Gartenzäune allemal schöner als kerzengerade — macht
er ein wunderbar Hübsches Ding ; sogar der rußige
Schornstein , dessen gnomenhaft aussehender Zugrcgu-
lator mir manchmal die Dienste einer Windfahne leistet,
sieht rocht respektabel ans , wenn ihm der Winter ein
weißes Käppchen aufsctzt, das freilich bald wie die Nuß¬
kappe eines Kaminfegers aussieht.

Der Winter ist trotz allem, rvas sich ihm Böses nach-
sagen läßt , eine schöne Jahreszeit , weil Schnee und Eis
Gelegenheit zu allerlei gesunden und natürlichen Leibes¬
übungen und Vergnügungen Sieten. Da ist neuerdings
mehr und mehr das Rodeln in Aufnahme gekommen,
und vieles spricht dafür , daß cs sich in einigen Jahren
zum vornehmsten und zugleich volkstümlichsten Winter¬
sport entwickelt haben wird . Überall , wo günstiges
Terrain vorhanden ist, und wo man neben dem allge¬
meinen auch noch ein anderes Interesse an der Förde¬
rung des Sports hat (Hebung des Fremdenverkehrs
nsw. usw.), werden Rodelbahnen angelegt und vorhan¬
dene besser und weiter ausgcbaut . Auf sausenden
Schlitten bergab zu fahren , -var das größte Vergnügen
des Krmbenwinters ; der Mann schämt sich nicht, einzu¬
gestehen, daß auch er ein größeres Wintervergnügen
noch nicht gefunden hat. Der erste Schnee kam zudem
außerordentlich günstig: er fiel in die schulfreie Zeit und
unmittelbar vor einem Sonntag . Gestern schon rüstete
sich in unserer Nachbarschaft die Jugend bis zu 40 Jahren
hinauf zur fröhlichen Sonntags -Rodelei im herrlichen
Taunus . Glückliche Fahrt!

Lenz in Blumen, Herbst tn Reben«
Sommer du im Garbcnlrairz,
Was ist eure Schönheit neuen
Einem Wintertaa im Glanz!
Wie versinkt die bunte Kleinheit
Bor so schlicht erhabner Pracht!
Er vermählt das Weiß der Reinheit

(Artrmo Yirt Snr 7̂?rrrfvf.

Seine Lagerzelte glänzen,
Die Gebirge, weit im Kreis;
Bis an seines Reiches Grenzen,
Schimmert nur dies stolze Wein-
Wald iind Strauch in Silberstockcn,
Welch ein Hofstaai reich und steif!
Weiße Schleier auf den Locken
Und im Haar des Pickers Reif. -cd-

Gina in ihrem entzückenden Nähmamscllkleidchen,
Gina mit ihrem schwarzen Wirrhaar , Gina wieder in
ihrer ganzen hokden Wildlingsamnnt ! So stand sie da
und winkte niir freundlich lächelnd mit dem Taschen¬
tuch zu. r ' _

Der Dampfer hatte sich in Bewegung gesetzt. So
mußten wir uns an den Kußhänden herüber und hin¬
über , an dem Tücherschwenken und an den Zurufen:
„Addio a rivederci !" genügen lassen.

A rivederci - Werden wir uns je in diesem
Leben Wiedersehen? — Wohl kaum! Aber wenn ich
an die kleine Gina zurückdenke, dann steht sie vor mir
— nicht mit der Robe und Lern wallenden Hutungetüm
— sondern in: knappen Nähmamsellkleidchen. Und
dann frage ich mich manchmal, ob ich damals nicht ein
recht dummer Kerl gewesen bin ? Doch da gibt es
einen mildernden Umstand : rch bin nämlich verheiratet
und damals war ich's auch schon.

Aus Kunst und Jfßtistt
Die Zwölften.

„Julklapp " rnft 's mit verstellter Stimme , und von
unbekannter Hand fliegt von der Diele her ein riesiges
Paket als Weihnachtsspcnde ins Zimmer . So wird es,
wie früher , auch diesmal in manchen Gegenden unseres
Vaterlandes gewesen sein. Und der Ruf zeigt, daß
heidnische Bräuche bei unserem Weihnachtsfest dauerhaft
sich eingenistet haben. Kurz vor dem Heiligabend,
nach dem 21. Dezember, dem kürzesten Tage , erhebt sich
die Sonnenscheibe, die Jul , wieder aus der Gefangen¬
schaft des Winters und beginnt ihren siegreichen Auf¬
stieg am Himmel . Und mit dem Heiligabend be¬
ginnen die zwölf Nächte oder Zwölften , in denen die
Götter der alten Germanen , Wodan und Frigg voran,
ihren Umzug in der Luft hasten , gefolgt von den Geistern
der Verstorbenen . Haben einst, als das missionierende
Christentum den alten Heidenglauben zu verdrängen
hatte, die Priester die Götter zu bösen Geistern gestenrpelt.

Etwas vom Schnee.
Wenn die Temperatur unter den Gefrierpunkt sinkt,

verdichtet sich der Wasseröamps der Lust direkt zu Cus-
staub. Dieses erste Stadium der Verdichtung, den
Snblimationsprozeß , bemerken wir aber nur bei großer
Kälte, und dann flimmern und glitzern alle Gegenstände
im Freien , sobald die Sonne ihre Strahlen hernieder-
scndet. Liegt die Temperatur nicht so lief, dann ballen
sich und kristallisieren die feinen Etsteilchen zu größere»
'Geweben oder Netzwerken zusammen, die wir Schnee¬
flocken nennen . Die zierlichen, wundervoll symmetrischen
Gestalten der Schneekristalle haben wiederholt die Aust
nierksamkeit der Naturfreunde und Forscher auf sich
gezogen. Nach I . Hann ivar Wm. Scoresby (der
Jüngere ) der erste, der es versucht hat, die außerordent¬
lich Mannigfaltigen Formen der Schrreekristaüe in
Klassen einzuteilen und sie auf fünf Hauptarten zurück¬
zuführen . Auch James Glaisher hat eine große Anzahl
sehr sorgfältig ausgefüHrter Zeichnungen davon ange-
fertigt ; die gründlichste Belehrung über die Natur mrd
Gestalt der Schneeflocken bietet aber die Schrift von
G. Hellmann , der alles Wissenswerte über Schneekristallc
mitteilt und getreue photographische Abbildungen von
Nordcnskiölö, Neuhaus und Bentley beifügt . Die
Schneekristallc gehören den: hexagonalen System an , das
drei gleiche Achsen unter Winkeln von 66 Grad und eine
ungleiche Achse besitzt, die auf deren Schnittpunkt senk¬
recht steht. Die letzte heißt Hauptachse, die drei ersten
nennt man Nebenachscn. Aus die Ausbildung der beiden
Arten Achsen gründet Hellmann seine Schneefiguren.

Schnee kann bei allen Temperaturen zwischen
— 40 Grad und + 10 Grad Celsius fallen, in den Polar¬
gebieten kommen, sogar Schncsfälle noch bei einer Kälte
unter — 40 Grad Oelsius vor , doch läßt sich vermuten,
daß dann Sie Temperatur der oberen Luftschichten höher
ist als an der Erdoberfläche. Im mittleren Europa
fällt der Schnee am häufigsten bei Temperaturen zwischen
— 1 Grad und -st 1 Grad Celsius , also um den Gefrier¬
punkt. Von Wichtigkeit ist die Kenntnis des Verhält¬
nisses zwischen der Tiefe und dem sog. Wasserwert des
frischgefallenen Schnees . Zahlreiche Messungen haben er¬
geben, daß 10 bis 12 Zentimeter Schnee 1 Zentimeter-
Wasser liefern , und daraus folgt als Dichte des frischen
Schnees 0,10 bis 0,08. Im allgemeinen gibt 1 Zenti¬
meter Schnee 1 Millimeter Wasser. Je länger der
Schnee liegt, desto dichter wird er natürlich . Abels in
Katherinenburg erhielt für Mitte November 0,16, für
Mitte Dezember 0,20, für Mitte Januar 0,22 und für
Mitte März 0,27. Im Hochgebirge erreichen die Schnee¬
lagen nach 6 bis 9 Monaten eine Dichte von 0,48, und,
Ratzel fand die Dichte von Firnschnee 0,4 bis Oß,  während
die Dichte des Gletschereises 0,88 bis 0,61 beträgt.

Die Schneedecke nimmt in strengen Wintern zu¬
weilen einen sehr großen Teil der Erdoberfläche höherer
Breiten ein, und oor allem gilt dies von der meist aus
Festland bestehenden nördlichen Halbkugel. Wir haben
uns dann das Aussehen der Erdkugel aus ^bedentender
Ferne ähnlich vorzustellen, wie uns das Teleskop den
Mars zeigt, d. h. mit zwei den Pol umgebenden hell¬
glänzenden Kappen, den Schneekalotten, ausgestattet.
Eine solche weitausgedehnte weiße » lache strahlt selbst-
verständlich d-as <ruf sie faltende Sonnenlicht vi-el starker
zurück als der dunkle Erdboden, und so kommt cs, daß
der kurz nach dem Neumonde am Avendhimmel oder
kurz vor dem Neumonde am Morgenhimmel stehende
schmal sichelförmig von der Sonne bestrahlte Mond seine
vom Widerscheine der Erde matt aschgrau beleuchtete
Nachtseite wesentlich Heller zeigt, als öres- sonst der
ist- ja man ist dann sogar imstande, mit einem Fernrohr
die Hanptgebtrge des Mondes zu unterscheiden. A. K.

_Versonal -Rachrichtcn. Larckrat Wagner  rn Rudesherm
emvflnq den Cbaratter als Geh. Regierungsrat- Rektor Friedr.n bb ermann  zu Idstein erhielt den Königlichen/ tronen-
orben vierter Klasse? Kittelschullehrer Georg Hofmann
zu Wiesbaden den Adler der Inhaber des Königlichen Haus¬ordens von Hohenzollern.

so glauben noch heute vielerorts die Leute, daß in den
Zwölften die bösen Geister ihr Unwesen treiben , daß
der wilde Jäger mit dem wütenden Heere durch die
Lüfte ziehe. Es ist eine gefährliche und unheimliche
Zeit . Und wenn der moderne Mensch zwischen Weih¬
nachten und Neujahr sich nicht gern an eine Arbeit
macht, da die drei bis vier Feiertage in einer Woche
dafür ja nicht die nötige Zeit hergeben, so hindern andere
abergläubische Vorstellungen an der gewöhnlichen All¬
tagtätigkeit . Um nur ein Beispiel anzuführen , so glaubt
man , daß cs in diesen Tagen nicht anginge zu spinnen.
Denn der Wöbe und die Frigg , oder Frau Holle würde
den Mägden , die es doch wagten und nicht vorher ab-
gesponnen hätten , den Worten zerzausen oder besudeln.
Vor allem ist in diesen Nächten der Verkehr unserer
Welt mit der übersinnlichen, der Geistcrwelt , reger als
in jeder anderen Zeit : Träume in diesen Nächten sind
besonders vorb^ eutsam, und auf mannigfache Art sucht
man die Zukunft zu ergründen : ja auch nicht aber¬
gläubische Gemüter beteiligten sich in der Silvesternacht
gerne am Bleigießen , das selbst in der Großstadt noch
längst nicht ausgestorben ist. Mit einem Worte — wir
dürfen die Zwölften mit vollem Rechte die Nächte des
Spuks nennen , des Spuks , der seine Unheimlichkeit auch
damit beweist, daß seine Bedeutung schon dem Worte
nach ebenso wie die der Hexen, des Eulenspicgels , des
Teufels nicht ganz leicht zu fassen ist. „He is man een
Spucht" — er ist nur Haut und Knochen, heißt cS auf
niederdeutschem Sprachgebiet, und daraus entwickelt sich
dann die Bedeutung des fleischlosen Wesens, des Ge¬
rippes , des Geistes oder Gespenstes. Daneben finden
wir auch das niederdeutsche spdst als alten Namen für die
aus Lumpen gefertigte Schreckgestalt— wir denken an
die Vogelscheuche, die die heidnischen Sachsen, um die
bösen Geister zu schrecken, unter Lärmen durch die Flur
trugen . Man sieht auch hier , daß der Spuk etwas Wesen¬
loses ist, das den Schein eines Schrecklichen Hervorrufen
soll. Aber ursprünglich war der Spuk wohl nicht die
grauenhafte , sondern wohl eher eine erschreckende, aber
zugleich auch komische Erscheinung, wie wir ihr etwa in

I dem „Mürchew von einem, der auszog das Gruseln zn
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— Die Glttckwuuschtsselu des „Wiesbadener: Tag-
blatts " die seit langem von uns cingesührtc einfache und
billige Art , allgemeine Gratulationen zu  in
n e u e n I a h r zu erlassen, liegen wieder in der Schalter¬
halle des „Tagblatts ", Langgasse 27, auZ und Anmel¬
dungen von Aufträgen werden dort schon jetzt ange¬
nommen . Bon Restaurateuren , Kaufleuten und sonstigen
iGeschäftstreibenden werden unsere Glirckwunschtafeln
stets gerne benutzt.

o.  Städtischer Haushaltsplan für 1968/89. In dem
Voranschlag der außerordentlichen Verwaltung sind bei
der Grundbesitz - Verwaltung  für Abtragung
von Kaufgeldresten im Betrage von 2 600 000 M. und
zum Ankauf weiterer Grundstücke 3 200 000 M ., für die
Anlage des Südfriedhofs 63 500 M. und zur teilweisen
Tilgung des 3 462 680M. betragenden Kaufgelöes für das
Gelände der Artillerie - und der alten Jnfanteric-
Laserne 800 000 M . (die am 15. März 1009 fällig sind),
insgesamt 4 033 500 M. vorgesehen, die durch den Verkauf
von Grundstücken, in der Hauptsache aber durch die
Dotierung des Grunöstücksfonds mit 8 000 600M. gedeckt
werden . Ferner sind vorgesehen: 1 464 500 M. für die.
Erweiterungen der Wasser - und Licht werke,
und zwar 266 500 M . für das Gas -, 875 000 M . für das:
Wasser- und 328 000 M. für das Elektrizitätswerk . Bei
dem Wasserwerk kommen außer der Erweiterung der
Bctriebsanlagen in der Stadt hauptsächlich in Betracht
800 000 M . für die Verlängerung des Schläferskopf¬
stollens, 25 000 M . für die Fertigstellung des Kellerskopf¬
stollens, 20 000 M. für die Ausbauung des Mundlochs
des KreuzstollenS, 40 000 M. für Grunöerwerb zum
Schutze der Waffergcwinnungsanlagen im Taunus,
60 000 M. für Wasserschürfungen im oberen Theistal,
43 000 M. für Grunöerwerb zum Schutze der Anlagen
in Schierstein, 57 500 M . für Grunöerwerb zur Ab¬
rundung des Besitzes in Hatzloch. — Für Hochbaute  n
sind u. a. vorgesehen: für das zweite Rathaus und
die Landesbibliothek  185 000 M., für den Er¬
weiterungsbau des Badhauses „Zum Schützenhof"
auf dem ehemaligen Brücksche» Grundstück 85 900 M. und
9000M . für den Umbau der Verbinöungstreppe daselbst,
für das Aölerbad  950 000 M., doch erscheint es nach
Lage der Sache sehr fraglich, ob dieser Betrag im näch¬
sten Jahre zur Verwendung kommen wird , für Vor¬
arbeiten zum Museums - Neubatr  50 000 M.» für
das Jnfektionsspital an der Frankfurter Straße 59 000
Mark , für die Doppel - Volksschule  am Exerzier¬
platz eine zweite Rate von 150 000 M. und für den neuen
Bauhof an der Mainzer Landstraße 288 000 M. — Das
S t r a ß e n b a n a m t fordert für den provisorischen
Ausbau des K a i se r - W i l h e l m - R i ng s bis zur
Mainzer Straße noch 27 000 M . lim laufenden Jahre
waren bereits 85 00» M. vorgesehen), für die proviso¬
rische Befestigung der westlichen Seite der Kais er¬
stratze und für deren gärtnerische Ausgestaltung noch
112 000 M . (m 1907 waren 100 000 M. vorgesehen), für
den vorläufigen Ausbau der K r o n p r i n z e n st r a tze
als Entlastung der Ntkolasstratze (die übrigens auch be¬
reits durch die Kaiserstvatze merklich entlastet wird)
60 000 M., für den provisorischen Ausbau der August-
W i l h e l m st r a ß e, als der notwendigen Verbindung
zwischen Goethe- und Mainzer Straße , 15 000 M. Für
den Oberbau und die Gleisausrüstung der e l e kt r i -
sche n B a h n nach B i e r st aü t sind 348000 M. in den
Etat eingestellt. — In den Etat des Ka na lb a ua m t s
sind insgesamt 1585 000 M . eingestellt, darunter als
1. Baurate für den Bau der neuen Kläranlage
200 000 M., 10 000 M . für Projektaufstellung und Gruiiö-
erwerb zur Anlage von Talsperren,  180 600 M. für
den Hauptsammelkanal nach Sonnenberg im sogenann¬
ten Chaiseywcg, vom Leberbcrg bis zur Wcbcrschen
Baumschule. — Für die gärtnerische Ausgestaltung des

lernen" begegnen. In der deutschen Literatur findet
sich der Spuk erst ziemlich spät ein, und da ist er das
Gespenst, das geisterhafte Wesen. Wir finden ihn bei
Johann Heinrich Votz in seiner Ballade „Der Bleigutz",
bei Achim von Arnim , wo er im Gegensatz zu dem
Teufel gebraucht wird , bei Gleim , der den Geist Rübe¬
zahl mit diesem Namen bedenkt.

Hinaus , du Spuk , hinaus aus ihr (der Welt),
Wenn 's dir gefällig ist,
Wenn nicht, so daure Krieg mit dir,
Vis du bezwungen bist.

Und was der Spuk oder Spnkgeist treibt , das heißt
nun wieder auch Spuk , wie Gottfried Keller in seinem
„Sinngedicht", wo er von dem jungen Mädchen erzählt,
das seine beiden Anbeter in zwei Nächten als Gespenst
auf die Probe stellt, zum Schluß sagt: „Selbstverständ¬
lich schlug jetzt, zur Vollendung des Spukes , auch noch
hie erste Stunde nach Mitternacht an einer entfernten
Turmuhr ." Schließlich nennt man Guch ein solchem
Treiben ähnliches Tun von Menschen Spuk , wobei das
Gespenstige bald mehr bald weniger noch zu spüren ist:
stark merkt man es noch aus Goethes Worten : „Hamlet
und seine Monologe bleiben Gespenster, die durch
alle jungen Gemüter ihren Spuck treiben ." Ja , am
Ende wird aus dem Spuk nur ein Scherz, ein lärmcy-
!des, tolles , unvernünftiges Treiben , dem gegenüber
Rückerts Wort in der „Weisheit des Brahmanen " gelten
soll: „Latz nur den tollen Spuk der Zeit vorüberflirren,
ergötzen kann er dich, er kann dich nicht verwirren ."

* Auf Korfu . In der sehr reichhaltigen Januar-
Nummer der „N eiten Rundscha  u" (Verlag S.
Fischer, Berlin ), die sich ihre Ziele im neuen Jahr noch
höher steckt, lesen wir eine Stelle aus einem griechi¬
schen Reisetagebuch von Gerhard Haupt-
Mann,  die auf Korfu geschrieben worden ist. Sie
lautet : „Heut' werfen die Wellen ihre Schaumschleier über
die Kaimauer der Strada Marina . Die Möwen halten
sich mit Meisterschaft gegen den starken Südwind über
den bewegten Wassern des Golfes von Kastrades. Es
herrscht Leben und Aufregung . Von gestern zu beut'

Südfried Hofs  sind weitere 70 00(5 M., für Hoch¬
bauten daselbst noch 69 700 M., für Sen Ausbau der
Straße von der Frankfurter Straße bis zum Friedhof
50 900 M . und für den Ausbau des Kanalnetzes in dem
letzteren 40 000 M. vorgesehen. Zur Deckung der Aus¬
gaben der außerordentlichen Verwaltung sind Anleihe-
mittel im Betrag von 8 928 637 M. erforderlich.

o. Für den Verkauf von Neujahrskarten ist diesmal
eine Ausnahme nicht zugelassen worden . Die Inhaber
der Papterwarengeschäfte hatten gebeten, hierfür den
morgigen Sonntagnachmittag freizugeben, doch hat dies
die Polizeidirektion mit Rücksicht darauf , daß noch zwei
Wochentage zwischen Sonn - und Neujahrstag liegen
und am Silvesterabend der Ladenschluß  ohne¬
dies allgemein erst u m 9 U h r zu erfolgen braucht, ab-
aclehnt.
. . . " »2rnh - und Pfandhaus " in Wiesbaden ist in
diesem Jahre 8 0 Ja h r c alt geworden, denn im Jahre
1827 wurde „bei der gestiegenen Bevölkerung der Stadt
Wiesbaden und dem zahlreichen Besuch der Bade- und
Trinkanstalten daselbst von Seiner Herzoglichen Durch¬
laucht die Errichtung eines öffentlichen Leih- und Pfand¬
hauses, unter Leitung von eigenen Kommissionen und
unter der Oberaufsicht der Herzog!. Landesregierung
verfügt , und der dazu erforderliche Fonds aus der Her-
zogl. General -Domänenkasse mit der Bestimmung be¬
willigt , daß die nach Bestreitung des Verwaltungsaus-
wanües sich etwa ergebenden Überschüsse zu gemein¬
nützigen Zwecken  verwendet werden sollen." Das
Leihhaus gab gegen Pfänder Darlehen in beliebigen
Summen , jedoch nicht unter fünf und nicht über 500
Gulden , bei einer Verzinsung von sechs vom Hundert
und einer Einschreibgebühr.

— Mars nnd Saturn in Kvnjuuktivn . Mm letzten
Tage des Jahres wird der abendliche Himmel bei günsti¬
ger Witterung ein interessantes Schauspiel gewähren:
am 31. Dezember , um 4 Uhr nachmittags , begegnen sich
im Süden die beiden großen Planeten Mars und
Saturn . Da der Mond zu dieser Zeit abwesend ist, wer¬
den die schon an sich recht hellen Gestirne als ein seltenes
Paar um so auffälliger hervortreten . Der rötlich strah¬
lende Mars steht dabei nur 1 0 50', ö. h. annähernd vier
Bollmondbreiten , nördlich von dem in sehr ruhigem
graugelben Licht leuchtenden Saturn und bleibt den gan¬
zen Abend bis zu dem gegen 1.1 Uhr erfolgenden Unter¬
gang im Südwesten in ziemlich derselben Stellung . Bei
der sehr geringfügigen scheinbaren Ortsveränüernng
des fernen Saturn und bei den: immer noch langsamen
Fortschreiten des Mars von täglich nur 2% Bogen¬
minuten halten sich beide Planeten natürlich längere
Zeit in unmittelbarer Nachbarschaft auf : man genießt
deshalb einen ähnlichen Anblick, wie am 31. Dezember,
mehrere Tage vorher und nachher. In einem besseren
Fernrohr zeigt der sich von uns entfernende Mars jetzt
schon eine recht kleine Scheibe, während Saturn immer
noch ringlos erscheint, denn erst im Januar tauchen die
Ringe , die uns dreivicrtel Jahre lang ihre schmale
Kante zugewendet haben, wieder ans, um dann vierzehn
Jahre lang sichtbar zu bleiben.

— Der Erbgraf . Die Angelegenheit des Grafen
Erasmus zu Erbach-Erbach geht einer friedlichen Lösung
entgegen . Sein Water ist von seinem Aufenthalt in
Würzburg unterrichtet und 'damit einverstanden , daß der
junge Graf so lange in Würzburg bleibt, wie es ihm
beliebt. Einstweilen hat derselbe bis zum März im
Hotel Wohnung gemietet . Ein Beauftragter des Chefs
des Hauses Erbach war in Würzburg und unterhandelte
mit dem Grafen Erasmus , wobei letzterem die aus¬
giebigste finanzielle Unterstützung zugesichert wurde.
Eine Münchener Zeitung schrieb, der junge Graf wolle
zum Katholizismus übertreten . Dieser Plan bestand
allerdings , er dürfte aber nicht zur Ausführung kommen.
Am 23. Dezember feierte der Graf seinen 25. Geburtstag.

sind die Baumwipfel grün geworden im lauen Regen.
Tic Luft ist feucht. Der Garten , in den ich eintrete , braust
laut . Der Garten der Kirke, wie ich den Garten des
Königs jetzt lieber nenne , braust laut und melodisch
und voll. Düfte von zahllosen Blüten dringen durch
dunkle, rauschende Laubgänge und strömen um mich mit
der bewegten Lust. Es ist herrlich! Der Webstuhl der
Kirke braust wie Orgeln : Choräle , endlos und feierlich.
Und während die Göttin webt, die Zauberin , bedeckt sich
die Erde mit bunten Teppichen. Aus grünen Wipfeln
brechen die Blüten : gelb, weiß und rot wie Blut . Das
Zarteste der Schönheit entsteht ringsum . Millionen
kleiner Blumen trinken den Klang und wachsen in ihm.
Himmelhohe Zypressen wiegen die schwarzen Wedel ehr¬
würdig . Der gewaltige Eukalyptus , an dem ich stehe,
scheint zu schaudern vor Wonne im Ansturm des vollen,
erneuten Lebcnshauches. Das sind Boten , die kommen!
Verkündigungen . Wie ich tiefer in das verwunschene
Reich cinöringc , höre ich über mir in der Luft das bei¬
nahe melodische Knarren eines großen Raben . Ich sehe
ihn täglich, nun schon das drittemal : den Lteblingsvogel
Apollons . Er überquert eine kleine Bucht des Gartens.
Der Wind trägt seine Stimme davon , denn ich sehe nnr
noch, wie er seinen Schnabel öffnet. Immer noch umgibt
mich das Rauschen. Das allgemeine tiefe Getöse. Es
scheint aus der Erde zu kommen. Es ist, als ob die Erde
selbst tief und gleichmäßig tönte. Mitunter gleichsam vis
zu einem unterirdischen Donner gesteigert. Im Schatten
der Olöämne , im langhalmigen Wicsengras , gibt es viele
gemauerte Wasserbrnnnen . Über einem, der mir vor
Äugen liegt , sehe ich Nymphe und Najaöe gesellt, denn
der Gipfel eines Baumes , dessen Stamm im Innern der
Zisterne heraufdringt , überquillt ihre Öffnung mit
jungem Grün . Die Grazien umtanzen in Gestalt vieler
zartester Wiesenblumen den verschwiegenen Ort . . . . .
Das Rauschen hat in mir nachgerade einen Rausch er¬
zeugt, der Natur uud Mythus in eins verbindet , ja ihn
zum phantasiegemätzen Ausdruck von jener macht. Auf
den Steinen des antiken Tempelchens sitzend, höre ich
Gesang um mich her, Laute von vielen Stimmen . Ich
bin wie durch einen leisen, unwiderstehlichen Zwang in
meiner Seele willig gemacht, Zeus und den übrigen
Göttern Trankopfer auszugießcn , ihre Nähe am tiefsten
cmviinöend."
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— Zivilpenfionen . Infolge der neuen gesetzlichen
Bestimmungen sind die Quittungsformulare
für Zivilpensionäre  abgeäudert worden . Ta
die Königl . Oberrechnungskammer die Benutzung der
neuen Formulare bereits für das Etatsjahr 1907 ange-
orönct hat, empfiehlt es sich für die Interessenten , wenn
sie vor Ausfertigung ihrer Hauptquittung das vorgc-
schricbene Formular an der Zahlstelle baldigst in Emp¬
fang nehmen.

Falsche Fünfmarkstückc. Immer noch werden
Falsifikate von FünfMarkstücken angehalten und von der
Polizei beschlagnahmt. Bis jetzt ist es noch nicht ge¬
lungen , die Falschmünzer zu ermitteln . Die falschen
Geldstücke sind in der Prägung sehr gut und kaum von
den echten zu unterscheiden. Sie fühlen sich aber etwas
fett an und sind ein wenig leichter als die echten. Won
den eingczogenen Stücken tragen die meisten die Jahres¬
zahlen 1898 und 1902: auch ist eine Anzahl von 1874, 1873
und 1903 darunter.

o. Der Eiscnbahnunfall , der sich, wie erwähnt , gestern
vormittag in dem Hauptbahnhof ereignete , hätte wahr¬
scheinlich schlimmere Folgen gehabt, wenn die Fahrge¬
schwindigkeit des Zuges nicht schon vermindert gewesen
wäre . In voller Fahrt hätte die Maschine auch das starke
Untergestell des Prellbocks — das so den Zug aufhielt —
umgerissen und wäre durch die Bahnsteigsperre hindurch
auf den Ouerperron und in den gegenüberliegenden
Wartesaal 1. und 2. Klasse hineingefahren . Es wird ver¬
mutet , daß der Lokomotivführer in der Unterschätzung
der Entfernung , die auf das Schneegestöber, das zu
jener Zeit herrschte, zurückzuführen sein dürfte , zu früh
gebremst, die-Bremse wieder geöffnet und alsbald wieder
angezogen hat, in welchem Falle sie mitunter nicht so
rasch und sicher wie sonst funktionieren soll.

— Vergeht die hungernden Vögel nicht. Über Nacht
ist der Winter bei uns eingezogen und hat eine dicke
Schneedecke gebracht — gewiß für viele eine große Freude.
Nur die armen Vögel haben darunter zu leiden, denn
mit einem Male ist das Futter fast gänzlich verschwun¬
den. Daher ist jetzt so recht Gelegenheit , ein barm¬
herziges Werk zu üben und der gefiederten Freunde zu
gedenken. Mit den Speiseresten sind sie zufrieden , und
Streufutter ist so billig, daß es gewiß nicht schwer ist,
solches beim Spaziergang an geschützten Stellen anszu-
teilen . Also: Vergeht die hungernden Vögel nicht/

— Die Feuerwache war gestern mittag verschiedent¬
lich in Anspruch genommen. Nach 1 Uhr wurde sie tele¬
phonisch nach dem Hause Bierstaöter Straße 2 gerufen,
wo durch einen Gasbadeofen ein Dcckenbranö  ent¬
standen war . Nach hhstündigcr Arbeit konnte sie wieder
abziehen. — Um 4 Uhr wurde die Wache zu einem
Pferde n n fall  nach der Frieörichstraße alarmiert,
ebenso aus gleichem Anlaß um 5 Uhr nach der Markt-
stratze. Beide Unfälle verliefen ohne weiteren Schaden.

— Aach ein Weihnachtsgeschenk. Wie die Leitung der
Nass « irischen Handelsschule  mitteilt , hat sie, dem
Wunsche der Wiesbadener Kaufmannschaft entsprechend, die
früher in Frage kommenden Monatsknrse  gänzlich auf¬
gehoben und dafür jedem Besucher der Anstalt zur Absol¬
vierung seines Studiums unbegrenzte Zeitdauer eingeräumt.
Ferner ist seht ein Einheitspreis festgesetzt, welcher sich auf
100 M. beläuft.

— Kleine Notizen. Die W e i h n a cht s sp a r ka s s e
der Restauration „Zum Reichsapfel ", Dotzheirncr
Straße 116, Besitzer Gustav Stahl , gelangte mit dein gewiß
ansehnlichen Betrage von 3485.45' M. zur Auszählung. —
Die Wittels bacher Stammgäste  veranstalten heute
ihr W e r h n a cht s f est bei Herrn Seipel im „Wittelsbachec
Hof" an der Sonnenberger Straße.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater. Der mit außerordentlichemBeifall

des ausberkauften Hauses aufgenommene französische
Schwank „Ganz der Papa" geht morgen, Montag, wiederum
in Szene und wird auch am Neujahrstage, Mittwochabend,
und am Freitag wiederholt. Auf die am Silvester, Dienstag-
Nachmittag4 Uhr, auf vielfachen Wunsch stattfindende Kind er-

* Die Zeitung . Unter dem Titel „Die Zeitung"
findet sich in dem soeben bei F . Fontane und Ko. er¬
schienenen, von Joseph Ettlinger herausgegebenen Buchs
aus dem Nachlaß Theodor Fontanes  das
folgende launige Gedicht:

Wie mein Auge nach dir späbt,
Morgens früh und abends spät-
Die besten Plätze sind alle leer.
Was noch lebt, gefällt mir nicht mehr.
Aber wie sie mogeln und sich betören,
Davon mag ich noch gerne hören,
Wie sie sich zanken und sich verhetzen,
Ist mir gar nicht zu ersetzen.
Stöcker, Hammerstein, Antrag Kanitz,
Edler zu Putlitz und Edler von Planitz
Liu-Tang und Liu-Tschang,
Christenmetze! am Jang -tse-Kiang —
Wie sie mogeln und sich betören,
Davon will ich tagtäglich hören.
Will mir, wenn sie ganz arg es treiben,
Bor Vergnügen die Hände reiben,
Und will aus dem Leitartikel erfahren
Oie Gedanken des Sultans oder des Zaren.
Vielleicht entbehrt es des rechten Lichts,
Aber enfin , das schadet nichts.
Im ganzen ist es doch immer noch besser
Als ein Weisheitsschnitt mit eigenem Messer.-
Und nichts kann mich so tief empören,
Als auf Zeitungsschreiberschimpfen hören.
Da steh'n sie mit hochgetragnen Nasen:
„Aus deiner Zeitung — das sind ja Blasen.
Die Kerle, die's schreiben, halb Füchse, halb Hafen,
Und was sie schreiben, sind elende Phrasen."
Aber nehmt uns die Phrasen auch nur auf drei Wochen,So wird der reine Unsinn gesprochen.
Und du — du suchst wohl krampfhaft zu lacken—
Du würdest keine Ausnahme machen.

Theater und Literatur.
Eleonore Düse  wird im Januar in Berlin  ei»

auf fünf Abende berechnetes Gastspiel  geben , und
zwar am ersten Abend in den Kammerspielcn des Deut¬
schen Theaters , an den vier folgenden im Neuen Theater
auftreten.

Dr. Walter Reiß  wurde vom Direktor Dr . Robert
alS Drainaturg für das Hebbel-Theater in Berlin
verpflichtet
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uilid Schüler -Vorstellung zu Hülben Preisen „Rotkäppchen"
wird hiermit nochmals aufmerksam gemacht. Dienstagabend
wird der beliebte „Tcmzhusar " gegeben. Dem lustigen Stück
voraus geht ein Silvesterprolog - verfaßt von Jul . Noscnthal,
gesprochen von Georg Rücker. Eine Wiederholung des inter¬
essanten neuen Schauspiels „John Glaydes Ehre " findet am
Donnerstag statt und der Samstag bringt als Neuheit zum
erstenmal Las Schauspiel „Moderne Diplomaten " lDie
Spwnin ) von Kurt Neurode.

* Das Beckersche Konservatorium für Musik (Schwal-
bacher Straße 26), beginnt am Donnerstag , den 2. Januar,
neue llnterrichtskurse für sämtliche Fächer der Musik. Der
nächste größere Vortragsabend findet am 27. Januar im
Saale der „Wartburg " statt . Für dieses Festkonzert 31t
Kaisers Geburtstag wind ein sehr umfangreiches Gesangs¬
werk von Karl Botzm einstudiert : „Des Kaisers Ahnsrau"
lKurfürstin Luise ) ; ein Zyklus von 14 Gesäugen , nebst
Deklamation als verbindendem Text , für dreistimmigen Chor
mit Sopran - urck Alt -Soli und Pianoforte . Außerdem ge¬
langen noch der „Kaisermarsch " von Richard Wagner und ein
neues VrLkslieü: „Seht Deutschlands Kaiser , aus Zollern
hoher Art " für dreistimmigen Clhor von Willy Boehme zum
Vortrag.

* Mainzer Stadttheater . (S .p i c IP l a n .) Sonntag,29 .Dez.,
nachmittags 3 Uhr : „Dornröschen ". Abends l Uhr, zum
erstenmal : „Hugdietrichs Brautfahrt ". . Operette von Oskar
Strauß . Montag , den 30.: „Wallensterns Tod (Gastfpwl
RicharD Kirch vom Schauspielhaus rn ^ ranrfurt a . Jt .)
Dienstag , den 31.: „1001 Nacht". .Mittwoch, den ! . Januar
nachmittags 3 Uhr : „Dornröschen ". Abends 7 Uhr : „Dm
lustige Witwe ". . Donnerstag , den 2.: „Madame Butterfly .
Freitag , den 3.: „Der Drob". Samstag , den 4., zum ersten¬
mal : „Rosen". Einakter -Zyklus von Herrn . Sudermann.
Sonntag , den 5., nachmittags 3 Uhr : lWbestimmt . Abends
7 Uhr, zum erstenmal : „Tragaldabas (Der betrogenen Ehe¬
mann ) . Komische Oper in 4 Akten von Engen d Albert.

* Stadttheater in Eoblenz. (Spielplan .) Sonntag,
den 29. Dezember , nachmittags 4 Uhr : „Ern Walzcrtraum .
Abends 7 Uhr, neu einstudiert : „Die Jüdin.  Montag , den
80.: „Ein Walzertranm ". Dienstag , den 31.. „Heimat .
Mittwoch, den 1. Januar , nachmittags 4 Uhr : -Em, Wakßer-
tranm ". Abends 7 Uhr, zum erstenmal : Da « süße Gift .
Oper in einem Aufzug von Gorter . Hrercruf.̂ „^ er -öaiazzo .
Donnerstag , den 2. : „Ein Walzertraum . Freitag , den 3..
„Die Jüdin ". Samstag , den 4.: „Der Hnttenoesttzer .
Sonntag , den 5., nachmittags 34L Uhr: „Undine . Übend-.
7% Uhr, neu einstudiert : „Der , Zigeunerbaron . Montag,
den 6., nachmittags 4 Uhr : „Ein Walzertraum . Abends
7 Uhr, neu einstuldiert: „Die Geisha . -

Geschäftliche Mitteilungen.
* Meyers Kinematograph , Marktstraße 25. Das jetzige

Programm bringt Schönes nikd Jnterestantes und ledcr Be-
fucher tvird zufrieden Pas Theater verlapen.

* Die feinsten Punsch-Extrakte wie Ananas -, Burgunder -,
Düsseldorfer -, Kaiser -, Royal -, Schlummer -, Schwedischer
Punsch-, Grog - und Glühwein -Extrakt , sowie Cognac, Rum,
Arac nsw. bereitet man sich an: besten und billigsten selbst,
aber einzig und allein mit den berühmten „Orltzmal -Rmchel-
Essenzen". Die Punsch-Extrakt -Essenzen sind in Original-
flaschen zum Preise von 7b Pf . nsw. in den genannten Sorten
vorrätig und güben, nach der jeder Flasche bcigefugten Vor¬
schrift bereitet , je 2 Liter Punsch-Extrakt , welcher % mit %
beisiem Wasser genosten wird und von höchstem Wohlgeschmack
sowie bester Bekömmlichkeit ist. Neu : Alkoholfreie Punsch-
Extrakt -Essenzen iit Grog, Punsch, Glühwein zur Bereitung
erwärmender , nicht berauschender Getränke . 1 Flasche für
Jr/z Liter 75 Pf . Versand von der Essenzen-Fäbrik Otto
Reichel, Berlin , Eisenbahustraße 4.

* Die Entwickelung der Vaterländischen Bichverfichc-
rungs -Gescllschast zu Dresden ist eine andauernd günstige,
so das; die Gesellschaft wiederum trotz billiger Prämien aus
den Überschüssen eine nachträgliche Erhöhung der Entschädi¬
gungen vornehmen kann. Es werden nur feste Prämien er¬
hoben. _ _ _

Vereins -Nachrichten.
* Der „Wi esbad en er Militär - Bercin"  feiert

am Sonntag , den 2g. Dezember , abends 8 ^Uhr, im Saale
des „Turnerbeims " sein diesjähriges Weihnachtssest. Die
Gewinnliste weist auch in diesem Jahre wieder eine erhebliche
Zahl zum Teil sehr wertvoller Geschenke aus . Außerdem ist
auch für Unterhaltung bestens Sorge getragen.

* Der Zither - Verein Wiesbaden"  begeht
seine Weihnachtsfeier , verbunden mit Konzert und Tanz,
heute Sonntagnachmittag von 3 Uhr ab im „Hotel Tannus-
blick (Station Chausseehaus) .

* Der „Badener Verein , Wiesbaden"  veran¬
staltet heute Sonntag , den 29. d. M., abends 8 Uhr. int
„Kaisersaal ". Dotzheim« Straße 15, seine Weihnachtsfeier
mit darauffolgendem Ball.

* Der „Klub Edelweiß"  hält heute Sonntag , van
nachmittags 4 Uhr ab, im Saale des „Manner -Turnveretns ,
Platterstraße 16. zur Nachfeier seines glanzend verlaufenen
Weihnachtsfestes einen Familienabend mit Tanz.

* Das Weihnachtsfest deS „W e st e r w a ld kI u ü 8"
findet heute ans der „Alten Adölfshöhe" bei Herrn Panly
statt . Das Programm ist reichhaltig und abwechslungsreich
und der mnsikalrsche Teil ^wird von eineni Teil der 80er
Infanterie -Kapelle ausgeführt.

" Am Neujahrstag , abends 8% Uhr, begeht der Krieger¬
verein „Germania-  A l em  a n n t <t seine Wechnachts-
veranstaltung (Konzert und Ball ) in den oberen Raumen
der „Loge Plato ". Zur Ausführung des Konzerts sind ge¬
wonnen die Herren : Karl Bernhard (Tenor ), Otto Kleemann
(Mölme ) , Ludwig Schweißguth (Bariton ) und der Manner-
aesang-Wcreili „Hilda ", sowie dm Kapelle ehemaliger, ^ )« .
Die Klavierbegleitung zu den , ^ olr pat Nerv Gvoschittirtz
aütigst übernommen , die Balleituna Herr L.anzleyrcr Hui.
Bier . Unter diesen bewährten Kräften ißt den Festgasten ein
schöner Kunstgenuß sicher.

Vereins -Feste»
(Rufuahrne frei bis zu 30 Zeilen.)

* Die am 26. Dezember (2. Feiertag ) im Lokale des
Herrn Mondorf (Restauration „Zum , Storchen ) itattge-
fimdene Weihnachtsfeier des Mannergesang - Vereins
Lieder kränz"  nahm einen schonen Verlauf . Dre Gaste

wübden Abwechselnd mit Ehorgcfangen und Soko-Bortragcn
erfreut . Besonders sei der Weihnachtsvortrag eines zehn¬
jährigen Mädchens, Tochter des Mitgliedes Herrn Dies , er¬
wähnt , welches mit dem Geschick einer kleinen Künstlerin fest
und unerschrocken ihren Vortrag zum besten gab. Erst nacy
Mitternacht trennten sich Sänger , und Gaste mit dem Be¬
wußtsein . im Gesangverein „Liederkranz einige ichone
Stunden verlebt zu haben. Am 12. Januar 1903 findet ein
Ausflug , verbilnden mit Unterhaltung und Tanz , nach dcni
Saale „Zur Waldlust " statt.

Mrssanische Ŝ ffidmditcou
[?] Dotzheim, 28. Dezember. Der Metzgermeister

Georg W eine  r -Wiesbaden kaufte ein im Distrikt
„Radgewann" belesenes Grundstück, 9 Ar 79 Quadrat¬
meter groß, von dem Maurer Friedr. Wilh. Höhn  3r
hier zum Preise von 3000 M. — Mit dem 1. April 1908
soll an der Elementarschule hier der 22. Lehrer
(evangelisch) angestellt werden. Die Gemeindevertretung
Hat hierüber jedoch noch zu beschließen. — Mit dem

1. Januar 1908 tritt die neue G c b n h r c n o r d n u n g
für die Benutzung der G e m e i n d e m a s s e r l c i t u n g
hier in Kraft. Mit diesem Tage fällt die Erhebung nach
Normalsätzen fort; eS kommt der Verbrauch in Anrech¬
nung, und zwar bis zu den ersten 5 Kubikmetera 30 Pf.
und jeder weitere Kubikmeter 25 Pf.

y. Smrncnberg , 28. Dezember . Für bedürftige Arme
Sonnestbcrgs hat der unlängst verstorbene Bankpräsident
Unton L. Ä. Hahn  in Frankfurt a . M. 1000 M. g c st i st e t.
Hahn, koeilcher größere Ländereien in unserer Gemarkung
besitzt, war durch seine häufige Anwesenheit hier überall be¬
kannt und beliebt . Der Betrag soll auf ein Sparbuch einge¬
zählt und den Namen Anton L. A. Hahnsche Stiftung führen.
Die sich ergebenden Zinsen werden alljährlich zu Weihnachten
an bedürftige Arme in Form von Brot , Köhlen nsw. verteilt.
— Der Männergesang -Verein „Concordia " hält am 1. Januar
1908 im Saale des Hotels „Nassauer Höf" (Besitzer Wilhelm
Frank ) sein Wintcrkonzert  mit Ball ab. Es sind hierzu
große Vorbereitungen im Gange , auch sind erste künstlerische
Kräfte zu diesem Konzert gewonnen wotden.

— Viexstadt, 28. Dezember. In der letzten Sitzung
unserer Gemeindevertretung  wurde auf Grund
von Verhandlungen mit der ärztlichen Vezirks-Vcrtrags-
kommisston beschlossen, das Honorar für die kommu-
n ial ä r z t I i che P x a x i s aus 860 M. festzusetzesir.
Von dieser Summe beziehen beide Arzte, Herr Dr.
Seebens -wie Herr Or. Pfannmüller, die Hälfte. Da¬
mit ist für die nächste Zeit die hiesige kommunalürztliche
Behandlung geregelt, welche beide Arzte seit diesem
Jahre -gemeinschaftlich ausüben. — Die Freiwillige
F e werw  e hr veranstaltet am Neujahrstage einen
Unterhaltungsabenö, an welchem der Gesangverein
„Frohsittn" durch Gesangsvorträge mitznwirken beab¬
sichtigt. — Der hiesige „G e f l ü g e l zu cht v c r e i n"
hat sich dadurch verdient gemacht, daß er eine größere
Anzahl Nistkästchen in unseren umfangreichen Obst-
bcständen hat anbringen lassen. Hoffentlich ist diese
Maßnahme der Ausbreitung der Singvögel recht förder¬
lich, welche dem Obstzüchter unschätzbare Dienste in der
Vernichtung des Ungeziefers leisten. — Veranlaßt durch
die in diesem Jahre besonders hervorgetretenenSchäden
haben mehrere Landwirte in diesem Herbste die An¬
bringung von K l e b r i n g e n durchgeführt. Fast
durchgängig mit großem Erfolg, da die Klebringe förm¬
lich besät sind mit den gefangenen Männchen und Weib¬
chen des Frostspanners. Eine allgemeine Verwendung
der Klebringe wäre für die nächsten Jahre sehr zu
empfehlen.

§§ Erdenheim, 28. Dezember. Die erste Vercins-
versammlung des „H aus - und Gr undbcsitzer-
Vereins"  wurde im Gasthaus „Zum Taunus " ab¬
gehalten. Der erste Punkt der Tagesordnung lautete:
Beratung und Genehmigung der Statuten.  Letztere
wurden gründlich üurchgcsprochen und, nachdem einige
Ausstellungen gemacht worden waren, genehmigt. Im
Hinblick ans die vielen Beitrittserklärungen hielt es der
Vorstand für angezeigt, denselben um zwei Mitglieder
zu vermehren. Dieser Vorschlag fand allgemeinen An-
klang und es wurden deshalb die Herren Gast- und
Landwirt Heinrich Merten  und Landwirt Ernst
Q u i n t als weitere Beisitzer einstimmig gewählt. Da
sich unsere Gemeindeverwaltung zurzeit mit der Frage
beschäftigt: „Auf welche Weise beleuchten wir unser
Dorf aufö zweckmäßigste?", so wurde der Wunsch aus¬
gesprochen, Redner zn gewinnen, welche sowohl über die
c l e kt v ifche als auch über die G a s b e l e n cht u n g
referieren sollen. Zum weiteren sollen der Gemeinde¬
verwaltung verschiedene Anträge zur wohlwollenden
Berücksichtigungvorgelegt werden. Ferner wird die
VerkehrsinspektionLimburg II zu Limburg ersucht wer¬
den, die Zugangsstraße zum Bahnhofe  in
genügender Weise zu beleuchten. Daß diese Straße , wo
täglich in den Morgen- und Abendstunden Hunderte von
Arbeitern, Schülern usw. verkehren, in ägyptische
Finsternis gehüllt ist, ruft sowohl bei Einheimischen als
auch bei Fremden schon längere Zeit heftige Erbitterung
hervor. Zum Schlüsse soll auf ortsübliche Weise der
Einwohnerschaft bekannt gegeben werden, daß bis zum
1. Januar 1908 der Eintritt  in den „Haus- und
Grundbesitzer-Verein" kostenlos erfolgen kann, während
später von diesem Zeitpunkte an 1 M. erhoben wird. —
Ans Grund des 8 18 Absatz2 des Gesetzes vom 12. März
1881, betreffend die Ausführung des Neichsgesetzes über
die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen
(GesetzsammlungS . 128), sind die Landwirte Wilhelm
Ch r i st, Heinrich D r e ß l e r , Heinrich F i scher und
Heinrich Born  für die Dauer des Jahres 1908 zu dem
Amte eines Schiedsmannes zugezogen worden. — Am
zweiten Weihnachtstage veranstaltete der Münncrgesang-
Verein „Eintracht"  im Gasthaus „Zum Löwen"
(Bes. Frau Roos) ein autbesuchtes Konzert. — Zu
Weihnachten waren es 25 Jahre, daß der Arbeiter Philipp
M e r t e « bei der Firma Dyckerhoffu. Söhne tätig war.
Bei einer kleinen Feier wurde dem Jubilar ein Spar¬
kassenbuch über 100 M. überreicht.

! Kloppenheim, 27. Dezember. In unserem Orte be¬
stehen drei Gesangvereine. Jeder derselben ist bestrebt,
den anderen in seinen Leistungen zu überflügeln und
daher kommt es, daß wir ihren Veranstaltungen stets mit
Spannung entgegensehen dürfen. Gestern abend hielt
der Gesangverein „Eintracht"  im Saale „Zur Rose"
ein recht schönes Konzert,  aus dem wohl kein Be¬
sucher unbefriedigt nach Hause kehrte. Die zum Vortrag
gebrachten Chöre zeugten von guter Schulung und
hatten vorn ersten bis zum letzten den lebhaftesten Bei¬
fall der Zuhörer. Glücklich mußte auch die Auswahl der
humoristischen Vortrüge genannt werden,' es waren bloß
mit einer Ausnahme gediegene, auch von wirklichem
Humor dnrchwürzte und nicht, wie dies häufig der Fall
ist, ins Triviale ausartende Sachen; und da dieselben
von den tüchtigsten Kräften, die ihre Rollen tadellos
einstudiert hatten, zur Darstellung gelangten, so darf
der Verein mit Stolz auf die im ganzen wohlgelungene
Veranstaltung zurückblicken. Nur die Dnoszene „Kuh-
michel und Gänsehannes im Varietö" von Spahn, die
doch jedenfalls dem Programm einen effektvollen Ab¬
schluß zn geben bestimmt war, war dazu wenig geeignet.
Derartigen Erzeugnissen leistet man den besten Dienst,
wenn man sie als zum Bortrag unverwendbar sanft bei-

^leite schiebt.

n. Hahn t. T., 27. Dezember. Das vom ^Hiesigen
„Turnverein"  gestern im Saalbau „Zum Taunus"
veranstaltete K o n z e r t verlief gut und war sehr stark
besucht. Das Programm war trefflich zusammengestellt,
dem Humor wurde besonders Rechnung getragen. Dem
Konzert schloß sich der übliche Ball an.

r. Hattenheim, 28. Dezember. Heute vormittag ivnrde
der 18jührige Bahnarbeiter Joh. Wolfs  von hier von
einem Personenzug überfahren und getötet.

u. Griesheim , 28. Dczemiber. Der praktifche Arzt Or.
Gottschalk  von hier ist znnc Sanitätsrat ernannt wor¬
den. — Die bisherigen Nachmittags -Gottesdienste der
evangelischen Gemeinde  sind ans die Abendstunden
verlegt worden. — In der Gastwirtschaft „Znnc goldenen
Stern " entstand am heiligen Abend ein Brand,  so daß die
Feuerwehr einschreiten mußte . •— Der für den 3. Januar
in Aussicht genommene Verhandlungstermin wegen der
S chn l v e r s ä n »i n i s s e der freireligiösen Kinder ist auf
den 28. Februar verlegt worden.

( !) Vom Main , 27. Dezember . Infolge der starken
Niederschläge im Monat Dezember hat sich der Wasser¬
stand  des Maines bedeutend gehoben urid ist der Schisss-
vcrkchr auf dem Flusse ein überaus starker . In der Zeit
vom 1. Januar bis 1. April sollten die Stauwehren nieder-
gelcgt und die Schleusenkammern einer gründlichen Repara¬
tur unterzogen werden ; besonders an der Haltung Kelster¬
bach sind umfangreiche Ausbesserungen vorzunehmen . Dort
ist schon vor mehreren Monaten , infolge von Unterspülung
seitlicher Quellen , ein großer Teil der Kaimauer cingestürzt.
Da der Wasserstand in den Monaten September , Oktober
und November ein sehr niedriger war , so konnten die Schiffe
nur mit halber Last beladen werden : um so größer ist jetzt
bei denc günstigen Wasserstand der Verkehr. Die Wasserban¬
behörde hat nun auf Vorstellung der Schiffahrtsgesellschaften^
angeordnct , daß die Nioderlegung der Wehre erst mit dem
15. Januar geschehen und drei Monate daueric soll.

u. Vom Main , 28. Dezember . Der landwirtschaftliche
Verein in Sindlingen  hat ivegen der hohen Kohlenpreife
die Einführung von West e r w ä Id c r B r a n n ko h I c n
beschlossen und dieser Tage die erste Sendung erhalten : die
Kohlen stellen sich im Zentner ans 65 Pf . — In H ö ch st
kommt nunmehr , trotzdem man bereits ein Gaswerk besitzt,
auch ein Elektrizitätswerk  zustande , dessen Anlage
zwischen der Stadt und dem Nachbarorte Nied geplant ist.

ii. Nauheim b. Limburg , 28. Dezember . Recht alte
Leute  gibt es in unserem Orte . So konnten am zweiten
Weihnachtstage allein drei Ehepaare das seltene Fest der
goldenen Hochzeit  feiern . Das Seltene hierbei war.
daß zwei Geschwisterpaare, welche an demselben Tage die
grüne Hochzeit feierten , auch die goldene Hochzeit wieder zu¬
sammen feiern konnten. Sämtliche Ehepaare sind noch recht
rüstig und können ihren täglichen landwirtschaftlichen Ar¬
beiten noch nachgehen.

Mus der Uma.cbun-r.
IV. Frankfurt a. M.» 28. Dezember. Heute morgen

gegen 2 Uhr wurde der Wirtschaftsdircktor im Schumann-
Theater, Oskar Minne, beim Verlassen des Gebäudes am
Bahnhofsplatz von einem Unwohlsein befallen. Man
trug ihn ins Theater zurück, wo man nur noch seinen
durch Herzschlag  erfolgten Tod feststellen konnte.

* Mainz , 28. Dezember . Rhein Pegel : 46 cm gegen
52 cm am gestrigen Vormittag.

Sl§ru§ €hmnlk.
Vom Schutzmannerschaffen. Der in München von

einem Schutzmann erschossene Student Fritz Moschcl ist
am 23. d. M. in Lambsheim m seinem Heimatsorte unter
ungemein großer Beteiligung der Bevölkerung, insbe¬
sondere akademischer Kreise, beerdigt worden. Der
Geistliche wies in seiner Grabrede darauf hin, daß der
Verstorbene ein ruhiger, nüchterner und fleißiger
Mensch gewesen sei. Ans seinen Worten klang der Pro¬
test gegen die Art heraus, ivic die Münchener Polizei
ohne jeden Anhalt öaö Vorleben des Erschossenen als
zweifelhaft hinzustellen suchte. Es herrscht hierüber in
der pfälzischen Bevölkerung eine fast ebenso große Er¬
bitterung wie über die Tat selbst. Moschel war der
Sohn eines vor drei Jahren verstorbenen bekannten
Pfarrers.

28 60» M. im Geldschrauk erbeutet. Den Frieden
der Wethuachtsnacht benutzten einige Verbrecher zn einem
dreisten Einbruchsdiebstahl. Mit Hilfe von Dietrichen
und Nachschlüsseln verschafften sie sich Zutritt zu den
Bnreauräumlichkeiten der Silberwarenfirma Koerner
und Proll in der Prinzessinnenstraßc16 in Berlin . Nach
langer Arbeit gelang es ihnen, den großen Geldschrank
zu öffnen, in dem sich nahezu 20 000 M. in Gold und in
Wertpapieren befanden. Außerdem stahlen die Diebe
noch 500 Talerstüüe. Die Polizei ist den Einbrechern
bereits auf der Spur.

In den Betten erstickt. Bei dem Rittergutsbesitzer
Küster in Neutz (Proo. Sachsen) sind die zu Besuch
weilenden Schwiegereltern in den Betten erstickt aufgc-
funden worden. Es liegt Kohlengasvergtstung vor.

Auf den Strand geworfen. Ein schwerer Noröost-
sturm hat den Altonaer Fischdampfer„Rademann und
Sohn " an der östlichen Einfahrt des Kieler Kriegshafens
hoch auf den Strand geworfen. Das Schiff fitzt schwer
auf, die Bergung ist schwierig. Die Besatzung ist außer
Lebensgefahr.

Kern Neujahrsgeschenk. Die Großhändler der Kolo¬
nialwarenbrauche in Straßburg teilten durch Zirkular¬
schreiben den Detailliften mit, daß sic dieses Jahr die
Neujahrsgeschenkenicht machen werden, da die immer
höher werdenden Betriebsunkoften und der schlechte Gc-
schäftsgang die Aufwendung nicht mehr gestatten.

Der mysteriöse Tod eines Majors beschäftigt augen¬
blicklich die Kriminalpolizei in Allenstein. Dort wurde
nach einer Meldung der „All. Ztg." der Major v. Schöne¬
beck vom Dragoner-Regiment Nr. 10 mit einer Schuß¬
wunde in der Stirn in seinem Schlafzimmer tot ausge-
funden. Die gerichtliche Untersuchung ist eingeleitet.

Y -, ' . ^ •

GerLchtssaal.
h. Berlin , 28. Dezember. Nor dem Schöffengericht

in Köpenick wurde gestern das fingierte Eisen¬
bahn - Attentat  bei Carlshorst verhandelt. Der
HilfsweichenstellerRichard Gelling hatte angegeben, daß
er beim Abgang der Strecke in der Nähe von Carlshorft
von zwei Männern übcrsallen worden sei. Im Laufe
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der Untersuchung gestand Gelling ein , daß er Len über¬
fall fingiert  habe, um sich dadurch in ein günstiges
Licht bei der E i f e n b a hm Verwaltung  zu stellen.
Das Schöffengericht verurteilte ihn wegen groben
Unfugs  zu 2 Wochen Gefängnis.
, ■■■ >_- . . - —-

Sport.
* Jagbergebniffe. Bei öer in A u r i n gen stattgc-

sundcnen Treibjagd  wurden 4 Rehe, 18 Hasen und
2 Haselhühner zur Strecke gebracht . Da außerdem in
letzter Zeit schon ziemlich Wild abgeschlossen wurde, dürfte
der J-agdpächter mit der diesjährigen Beute zu¬
frieden sein.
—- - - . . .. . uni wrtr&.'SürmP'it.'iav'zi’iwn'wmm . .  .

Letzte Nachrichten.
llck. Haag, 28. Dezember. Mehrere hiesige Blätter

geben der Ansicht Ausdruck, daß nunmehr ein Koali¬
tions -Ministerium bestehend aus Ultra -Protestanten
und Katholiken zustande kommen werde. H e e m s -
ke v l ist noch nicht definitiv mit der Neubildung be¬
auftragt . Die mit einer Berufung Heemskerks ver¬
bundene Auflösung der Kam  m e r wird bereits
lebhaft von den Blättern besprochen. Das liberale
Blatt „Nieuve Rotterdamer Courant " glaubt , daß eine
solche Auflösung nicht notwendig ist.

lick. Paris , 28. Dezember. Gestern fanden zwischen
dem Panzerschiff „Kleber " in Lorient und dem Eiffel¬
turm Versuche mit drahtloser Telegraphie
statt . Später wurden Versuche zwischen den: Eiffel-
turnr und denr Panzerschiff „Republiqne " in Toulon
unternommen . Die Station am Eiffelturm nahm
»benfalls Nachrichten, die aus Casablanca  stamm¬
ten, entgegen. Es gelang jedoch nicht, diese vollständig
aufzunehmen.

lick. Paris , 28. Dezember. Die Untersuchung über
den Unfall des Unterseebootes „Ventose"
wird eifrig fortgesetzt, hat aber noch nicht zu einer
Feststellung geführt , ob es sich um ein Verbrechen oder
einen Unfall handelt . Man glaubt , an eine Nachlässig¬
keit und Unvorsichtigkeit zweier Matrosen , welche mit
der Ladung der elektrischen Akkumulatoren beauftragt
waren . Der an gerichtete Schaden beläuft sich auf
80 000 Frank . Die Reparaturarbeiten werden längere
Zeit in Anspruch nehmen.

hd . Rom, 28. Dezember. Sizilianische Blätter
melden die E r m o r düng  des sizilianischen Agita¬
tors Castruse, welcher durch 10 Kugeln getötet wurde,
Er war als eifriger G e g n e r N a s i s bekannt, was
zu der Vermutung Anlaß gibt , daß es sich um einen
politischen Racheakt  handelt.

tick. London, 28. Dezember. Der „Moruing Leader"
hat ein drahtloses Telegramm aus Tanger erhalten,
demzufolge der G egen  s u l t a n Mnlev Hafid in
zwei Schlachten s cl, iv e r g c schlage  n worden sei.
Der Führer der Truppen des Sultans Abd ul Asis
brachte den revolutionären Kabylen zwei furchtbare
Niederlagen bei. Muley Hafid verlor 200 seiner An¬
hänger und zog sich auf Marrakesch zurück. Seine Ge¬
folgschaft ist völlig demoralisiert.

wb . Stockholm, 28. Dezember. Der König b e -
g n a d i g t e die wegen Ermordung des Briefträgers
Olsten zuin Tode  verurteilten Winther und Scholre-
meyer.

Falkenbcrg, 28. Dezember. (Privattelegramm.)
Gestern abenö um 8% Uhr fuhr der Schnellzug
Nr. 104 dem Güterzug  Nr . 8058 in die Flanke. Von
dem Zug 104 entgleiste die Lokomotive, die Wagen blicbeu
sämtlich intakt. Vom Güterzug wurden vier Wagen er¬
saßt und umgeworfen. Beide Hauptgeleise waren
mehrere Stunden gesperrt. In dem Schnellzug befand
sich in einem besonderen Salonwagen der G r o ß her z og
von S a chs e n - W c i m a r - E i s e u a ch. Sein Wagen
lief als der vorletzte. Durch Nachfrage wurde ermittelt,
daß in dem -Salonwagen mehrere Flaschen zertrümmert
sind. Bon den übrigen Reisenden wurden einige ge¬
ringfügig verletzt.

Leipzig, 28. Dezember. (Privattclegramm.) Im
Dresdener Bahnhof überfuhr  der von Dresden em-
treffende Personenzug 404, der von zwei Lokomotiven
gezogen wurde, beim Einlaufen in den Bahnhof den
Prellbock, so daß die führende Lokomotive die Stirn¬
wand des Bahnhofsgebäudes durchbrach
und in das Zimmer des Wagenmetsters cindrang. Per¬
sonen sind nicht verletzt.

lid. München, 28. Dezember. Zn den Bilder-
f ä l s ch tt n g e n wird heute offiziell mitgeteilt, daß nicht
nur Hunderte L en b a ch- Bilder , sondern auch in einer
fast gleich großen Zahl Bilder von Böcklin,
Defregger und Grützncr  gefälscht wurden. Die
Bilder und Namenszüge auf diesen sind so täuschend
nachgeahmt, daß auch angesehene Kunsthändler in
München, Berlin , Wien, Paris , Brüssel, Frankfurt a. M.
nsw. getauscht wurden. Die Fülscherbande hat, soweit
bis jetzt ermittelt werden konnte, ihr Hauptquartier in
Österreich und Filialen in Berlin , München und Wien.

wb. Mühlacker , 28. Dezember . Auf den Schnellzug
Auricourt -Münche« ist gestern abend nach Verlassen der
hiesigen Station auf freier Strecke ein Stein ge¬
schleudert  worden . Ein Fenster eines Wagens
" . Klasse zersprang und ein Reisender wurde durch Glas¬
splitter verletzt.

wb. Sarstedt, 28. Dezember. In der vergangenen
Nacht stürzte am Fuchsberge eine Nutomvbil-
d r o s chke aus Hannover um und wurde stark beschädigt.
Der Chauffeur geriet unter das Fahrzeug und wurde
erheblich verletzt hervorgezogen. Die Insassen , zwei
Damen und zwei Herren , kamen mit leichteren Ver-
letzünaen davon.

NolkswirtschaMches.
Bankwesen.

Preußische Pfandbrief -Bank. Laut Inserat werden die
am 2. Januar fälligen Zinsscheine der Preußischen Pfand¬
brief -Bank seit 15. d. M . an der Kasse der Gesellschaft, sowie
bei der Mehrzahl der deutschen Bankfirmcn cingclöst.

Briefkasten.
A. O. Die Gesamtfläche des Stadtbezirks Wiesbaden

mißt 3607,07 Hektar . Davon sind bebaut mit Häusern (mH.
Hofräume und Gärten ) 833,01 Hektar, Wege, Straßen , Eisen¬
bahnen, öffentliche Park - und Gartenanlagen . Begräbnis-
Plätze 331,71 Hektar , Wasserflächen 10,27 Hektar und land-
imlS forstwirtschaftlich benutzte Fläche 2932,08 Hektar.
. . —'-—1— . . .— . . inrirr»»«fflyyFÊ ^ . - . - .-

Handelsieila
Vom Finanzmarkte.

Berlin, 27. Dezember. Die ersten Tage der verflossenen
Berichtszeit brachten an der New Yorker  Börse eine ganz
zuversichtliche Haltung. Ein ziemlich umfangreiches
Deckungsbedürfnis, vereinzelte Spekulationskäufe und ab und
zu wahrnehmbarer Stückemangel hatten in Verbindung mit
der Befestigung am Kupfermarkt zu einer leidlichen Erholung
geführt. Am Schluß trat , teilweise auf Grund des unbe¬
friedigenden Bankausweises , wieder eine Ermattung ein. Auch
London  lag , meist unter dem Einfluß Wallstreets , schließ¬
lich nach unten . Zunächst wies die Tendenz aber Festigkeit
auf, hauptsächlich weil am offenen Geldmarkt sich eine kleine
Erleichterung bemerkbar machte . Die Besserung der Kupfer¬
notierungen bot zeitweise dem Markte eine Anregung. Ebenso
beeinflußten sie in P a r i s die Haltung mitunter in günstigem
Sinne, und außerdem führte dort eine zuversichtlichere Be¬
urteilung der Geldverhältnisse mehrfach zu Steigerungen. Am
Schluß trat etwas Realisationsneigung ein, die einige kleine
Rückgänge verursachte . W ien wies trotz stillen Verkehrs
ziemlich ungeteilt freundliche Haltung auf. Leichterer Geld-
stand und damit zusammenhängende glatte Ultimoregulierung,
sowie günstige Nachrichten aus der Industrie bildeten die
wesentlichsten Ursachen hierfür . In Berlin  stand der ge¬
samte Verkehr unter dem Einfluß des Weihnachtsfestes und
bewegte sich infolge dessen in außerordentlich engen Grenzen.
Mitunter war die Geschäftsunlust so groß, daß für einen er¬
heblichen Teil der führenden Papiere keine .Anfangskurse fest¬
gesetzt werden konnten . In den ersten Tagen der Berichts¬
zeit war die Stimmung ganz angeregt. Wallstreet sandten
zunächst freundliche Meldungen, die Lage des Geldmarktes
wurde weniger pessimistisch beurteilt , um so mehr , als der
Privatdiskont um eine Kleinigkeit, auf 7% Proz ., zurückging.
Schließlich trat noch die Annahme hinzu , daß die Großbanken
in den nächsten Tagen im Interesse ihrer Lithargen das Kurs¬
niveau durch Käufe heben würden. Die zuversichtliche
Stimmung hielt aber nicht bis zu Ende. Die letzten Tage
brachten im Einklang mit New York eine Abschwächung, die
noch dadurch verstärkt wurde, daß sich in der Ultimoregulie-
rung . die man bereits für fast beendet hielt , schließlich noch
das Bestehen zahlreicher Ilausseposiüonen herausstellte . Nicht
minder unangenehm berührte es, daß aus der Industrie,
speziell dem Eisengewerbe, die Nachrichten andauernd un¬
günstig lauteten . In den Einzelheiten bot das Geschäft, wie
immer um diese Zeit, nichts besonders Interessantes . Von
Tr .ansportwerten  schwächten sich amerikanische
Bahnen schließlich unter New Yorker Einfluß ab, während
österreichische sich behaupteten . Von Renten  fanden die
heimischen vorwiegend etwas Beachtung, während fremde, auch
Russen, im allgemeinen nach unten tendierten. Banken
zeigten meist leidlich feste Haltung, ohne indes die höchsten
Kurse behaupten zu können. Auf dem Gebiete der Montan-
pa piere  war die Tendenz zunächst im Zusammenhang mit
der Gesamtbesserung fest, um in den letzten Tagen erheblich
nachzulassen . Während bei Beginn die Lage der Eisenindustrie
etwas in den Hintergrund trat , machten weiterhin die neuen
Preisermäßigungen des Düsseldorfer Roheisensyndikats einen
schlechten Eindruck , ebenso übte das , was sonst über die Ge¬
schäftslage berichtet wurde, einen Druck aus . Der Kassa¬
markt lag bei ruhigem Verkehr meist fest.

Deutsche Reichsfoank-Ausweis. In öer 3. Woche des
Dezember sind die Ansprüche an die Bank in der Regel recht
stark . Das war auch diesmal der Fall , doch nicht in so hohem
Maße, wie man nach den in die Öffentlichkeiten gelangten Mit¬
teilungen erwartet hatte . Immerhin gab es ziemliche Ver¬
schiebungen. Der Wechselbestand hatte sich um 49,32 Mill. M.
erhöht (in der vorjährigen Parallelwoche betrug die Zunahme
78,81 Mill. M. und vor 2 Jahren sogar 180,25 Mill. M.). Der
Lombard hat sich um 85,35 Mill. M. erhöht (i. V. war eine
Abnahme von 8,16 Mill. M. eingetreten). Der Effektenbestand,
der i. V. um 17,CS Mill. M. angewachsen war, zeigte diesmal
eine Verringerung um 4,42 Mill. M. Die Anlagen in Wechseln,
Lombarden und Effekten belaufen sich auf mm 1503,78 Mill. M.
zur gleichen Zeit des Vorjahres. Die Zunahme der sonstigen
Aktiva um 17,28 Mill. M. ist annähernd gleich der vorjährigen
und wird auf Zufluß an Exportgold zurückgeführt . Der
Metallbestand konnte sich um 14,27 Mill. M. aufbessern,
während ihm im vorigen Jahr 11,53 Mill. M. entzogen wurden.
Doch ist er immerhin um rund 21 Mill. M. niedriger als j. V.
Die Depositen sind um 20,65 Mill. M. (i. V. 10 Mill. M.) an¬
gewachsen. Der Betrag an steuerpflichtigen Noten hat sich von
195,41 Mill. M. auf 269,95 Mill. M. erhöht . Da jetzt der
Status bereits um 78 Mill. M. schlechter ist als i. V. zu Jahves¬
schluß, so wird man erwarten müssen , daß der steuerpflichtige
Betrag zum Jahresschluß , resp. zu Schluß der laufenden Woche
sich eher noch höher stellen wird als in der gleichen Vor¬
jahrszeit.

Von der Bcilinei Börse. Das Geschäft war bei Eröffnung
sehr still und etwas schwacher auf New York. Auch wurde
auf die höheren New Yorker Geldsätze hingewiesen. Fest
waren aber wieder die Aktien der italienischen Bahnen und es
notierten Meridional 3 und Mittelmeerbahn 1% Proz. höher.
Im weiteren Verlauf war die Börse gebessert, weil Geld williger
war. Phönix-Aktien stiegen trotz Austritt von Hugo Stinnes
aus dem Aufsichtsrat . Später wurde die Haltung aber wieder
stiller. Ultimogeld notierte 9 Proz ., lange Privatdiskonten
unter 7 Proz . Der Privaldiskont schloß 7 Proz.

Dia Ältesten der Berliner Kaufmannschaft rmd das Kohlen-
Syndikat . Der vorläufige Bericht der Ältesten über das Wirt¬
schaftsjahr 1907 hat sich auch über die Kartelle ausgesprochen,
und es wird über die Preispolitik des Kohlensyndikats folgen¬
des bemerkt : Das Kohlensyndikat hat sicherlich nicht ein
rationelles Maß innegehalten ; denn wenn von einer Zeit des
Niederganges bestimmt wird, die jetzigen hohen Preise sollen
bis zum April 1909 aufrecht erhalten werden, so ist das keine
vernünftige Politik, Die Syndikate haben früher so oft be¬

tont, auch den Abnehmern würde ein Anteil an dem Nutzen
der kartellmäßigen Produktion zuteil werden ; jetzt, wo der
entscheidende Moment gekommen ist, versagt aber das Kohlen¬
syndikat in dieser Hinsicht völlig. Wir glauben freilich, daß
die Macht der Verhältnisse stärker sein wird als der Wille
des Syndikats, und daß das Syndikat zu Preisherabsetzungen
gezwungen werden wird. — Wenn’s nur wahr wird!

Amerika-Bank, Aküen-Gesellschait, Berlin. Es ist jüngst
mitgeteilt worden, daß die Liquidation dieser Gesellschaft irr
Aussicht steht. Nach den Informationen der „F. Z.“ scheint
diese Angelegenheit aber durchaus noch nicht aktuell zu sein.
Es hat jüngst eine Aufsichtsratssitzung der Bank stattgefunden
und konstatiert , daß der Status vollständig liquid ist, und ge¬
rade diese Feststellung hat die Verwaltungsorgane der Institute
der Notwendigkeit überhohen, zur Frage der Liquidation jetzt
eine entscheidende Stellung einzunehmen . Man war der An¬
sicht, daß es richtiger sei, die weitere Entwicklung der ameri¬
kanischen Krisis und Verhältnisse zunächst noch zu beobachten
und abzuwarten , welche Konsequenzen etwa daraus für die
Zukunft der Bank zu ziehen wären . Sollte diese dennoch den
Gedanken einer Liquidation naherücken , so würde solche bei
der Lage der Bank jederzeit ohne Schwierigkeiten durchgeführt
werden können.

EisBnbahii-EüimakmEii. Die Einnahmen der Luxembur¬
gischen Prinz -Heinrich-Eisenbahn in der zweiten Dezember-
Dekade betrugen aus dem Bahnbetrieb 188536 Frank , — 8740
Frank, und gegen die gleiche Dekade in 1905 + 5038 Frank.
Die Gesamteinnahme seit 1. Januar bis 20. Dezember er. aus
dem Bahnbetriebe (also abgesehen von der Einnahme aus den
Minen) beträgt 6 670 875 Frank und ergibt eine Mehreinnahme
von 11 034 Frank gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres
und gegen die gleiche Zeit in 1905 ein Mehr von 967 899 Frank.

Zur österreichischen Eisenbahn-Verstaatlichung. Das Ver¬
staatlichungsgesetz soll nach der Forderung des Finanz¬
ministeriums auch Sicherheit schaffen gegen ein Vorgehen
der Gesellschaften, wodurch etwa Reinerträgnisse ausgewiesen
würden, die den tatsächlichen Verhältnissen nicht entsprechen,
sondern beispielsweise durch Einschränkung notwendiger Neu¬
anlagen eine künstliche Erhöhung des Ertrages darstellen . Da¬
durch würde die Regierung gegebenenfalls die Einlösungsrente
unter das konzessionsmäßige Ausmaß hinabdrücken können.

Baaserung am amerikanischen Eisenmarkt . Nach dem Be¬
richt des „fron Age“ ist das wichtigste Ereignis dieser Woche
der Verkauf von 100 000 Tonnen Stabeisen zur Schwarz- und
Weißblecherzeugung nach England mit Verschiffung während
der ersten Hälfte des nächsten Jahres . Die Ofenfabrikanten
kauften 14 000 Tonnen südliches und nördliches Roheisen mit
Lieferung im 1. Semester 1908. Ersteres wurde auf der Basis
von 13 Dollar pro Tonne, für Gießereieisen Nr. 2 franko
Birmingham-Alabama, letzteres für 16.15 Dollar franko Hoch¬
ofen gekauft. Die Nachfrage hat auf allen wichtigen Eisen-
märkten zugenommen. Auch für Platina macht sich mehr
Nachfrage gellend. Hingegen hat die östliche Stabeisenver¬
einigung beschlossen, den Betrieb der Werke für die Dauer
von 2 Wochen einzustellen . Die unabhängigen Fabrikanten
von Schwarz- und Weißblechen passen die Produktion genau
dem Bedarf an und weigern sich, niedrigere Preise zu akzep¬
tieren.

Kleins Finanzchronik . Die Dividende der Rheinisch-
Westfälischen Diskonto-Gesellschaft in Aachen wird in der
vorjährigen Höhe von 8 Proz. in Aussicht genommen. — Herr
Hugo Stinnes hat seinen Austritt aus dem Aufsichtsrat der
Phönix , Aktien-Gesellscbaft für Bergbau und Hüttenbetrieb in
Ruhrort , erklärt . — Die Sägemühlehfabrik von Karl Rößler
in Triptis hat mit 60 000 und 150 000 M. Aktiven die Zahlungen
eingestellt. — Aus Paris wird gemeldet, daß sich der Diamant¬
händler David Cohen in Zahlungsschwierigkeiten befindet. Die
Passiven betragen 1 SOG 000 Fr ., wovon der weitaus größte
Teil auf London entfällt ; die Aktiven sollen sehr gering sein.
— Aus Iquique wird gemeldet, daß die Lage in Chile sich be¬
ruhigt hat, und der chilenische Wechselkurs notierte am
gestrigen Tage 915/ie d. — Die Spitzenfirma S. und A. Levy in
Brüssel bietet ihren Gläubigern 20 Proz.

Geschäftliches.

Iran H
kosten mir 30 Pf., enthalten 35 Gramm Eiweiß n.

Äs gleichI Stern!
Hieraus kann ein Jeder ersehen, daß man beim Bioson,

das neben dein wertvollen Eiweiß auch noch Lecithin (Phos¬
phor) und Eisen für eine gesunde Blutbildung enthält , sein
Geld nicht umsonst ausgibt , sondern Nährwerte dafür cin-
tanscht, die es zum derzeit billigsten aller Nähr - und Kräf¬

tigungsmittel machen. Professor von Noordens
Versuche haben festgestellt, daß selbst sehr große
Quantitäten Bioson —*120 Gramm pro Tag —.
gut vertragen und so gut wie das Eiweiß des
Fleisches vom Körper ausgenutzt werden. Hieraus
ergibt sich der große Nährwert und die Billigkeit
des Biosons , wodurch es alle anderen ähnlichen
Präparate weit übertrifft , wie aus der jedem
Paket beiliegenden Vergleichstabelle deutlich er¬
sichtlich»st. Deshalb wird es heute mit Vorliebe
von den Aerzten als blutbildendes , appetit¬
anregendes Nähr -, Kräftignngs - und Stürkungs-
nlittcl bei blutarmen , jungen Mädchen und
Frauen in und nach schweren, fieberhaften
Krankheiten , Qperationen , Blutverlusten , sowie
für Nervöse, Abgespannte , Schwächlicheusw. usw,
verordnet . Man lasse sich als Beweis dafür die
zahlreichen Berichte von Männern der Wissen-
luflaft und von Laien vom Biosonwerk Bcnsheim

jp ! kostenlos kommen und ersehe daraus , welche er-
«25- « staunliche Lebenskraft dem Bioson innewohut.

Ab, Bioson schmeckt gut , ist fertig zum Gebrauch,
8 " wird wie Kakao getrunken und ist anerkannt die

jpw LN beste Unterstützung der Ernährung für Kinder in
der Entwicklung. Erhältlich in /̂ --Kilo-Paketen
zu 3 Mark in Apotheken, Drogerien nsw. F22
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31/2
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3V2
31/2
3V2
3. .
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4.,.
■4. .
31/2
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31/2
31/2
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Staats - Papiere.
a) Deutsche . ln o/o.

D. R.-Schatz -Amv. Jt
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

Bad . A. v. 1901 uk . CO-
* Anl . (abg .) s. fl. • | 0* * J6  9 ^ *30
» Anl . v . 1886 abey. »
> » * 1892u. 94 » Ö3 .5Ö
» » v. 1900 Kb. 05
» A.1902uk.b .1910s 91 65
» » 1904 x. » 1512» » 1 .60
» * » v . 1896 » S2 .ÖO

Bayr . Abi .-Rente s. fl: SK..SO
» E.-B. -A.uk . b.06 Ji  100 .IS

15 > j101 .70

90,70
02 50
32 .50
01 .7 0
93 .40
02 .50

» E.-B. u . A. A
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 Ji

» -> » 92,99»
* v . 1896, 1992 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .l887 *
» » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St.-R. *
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• * » (abg .) »

31/2
31/2
31/2
3. .
1. .
1. .
4. .
31/2
3V2
3 . . ! » x> » »
:3i/2: Meckl .-Schw .C.90/94*
3. . Sächsische Rente »
31/2 Wald eck-Pyrm . abg . »
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31/2!
31/21
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» 1881-83
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» 1894
» 1895
» 1900 :
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1896

«fl -85

91.

80 .50
87 .60
59 .50
SS 40
r?s .20
SL .10

es 5. 0
99 . 90

19 0.
92.
©2.35
80 .75

83 S5
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100 .20
62 50
S2 50
92 .60
92 . 50
92 .50
92 .50
e-2 .SC
52 .50
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b) Ausländische,
I . Europäische.

•‘5. . [ Belgische Rente Fr.3. . Bern . St.-Anl.v.l895 »
41/2j Bosn . 11. Herzeg . 98 Kr.
4V2j * u . Herz .02uk.1913>
4. . » u . Herzegovina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Jt
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
st. . » Propination » ö. fl.
Efi/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
3/4 » Mon .-Anl . v. 87 »

» * 87 2500r»
Holland . Anl . v. 96 h .fl.

X-Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r 1 »

Ital . Reute i. O . Le
s/4j » » 10- 20,000 »
• • » » 100- 1000 »

P|io » » stfr . i. O . >
> » i . G . »

i. . » » 30,000 x.
4. . » amrt . v.SQS.IIUV»
31/2' Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3F2, Norw . Anl . v 1894 Ji
3. . j < cv. >v. 1888 »
4i/s! Ost . Papierrente ö. fl.
4i/s » Goldrente ö . 11. G . !
4- . » Sildorreute ö . fl. !
4. « » e!nheltl . Rte .,cv . Kr . j
4. . 2. » »1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente 200Cr»
4. . » x» > 20,000r»
4V2 Portug . Tab .-Atii. .ä
3. . » unik. 19028.1410"
3. . » » 3 s . III X.
3. . » » . 3.111(5.) »
5*• Rum. ainort .Rte.1903 »
4. - » Gonv . »
4 . - » awort . Rte . 1890 »
4. • > > » 1891 »
4- - » inn . Rte . (1/689) Lei
4. - » äuss . Rte. (i/sS9) »
4. - » amort . » v. 1894.4
4. - » » » -> 1896
4. . » » » » 1898
4. - » » » » 1905
4i/2 Ru88. Gons , von 1905
4. . Russ .Cons . von 1880
4. . » Goid -A. » 1889
4. . » C .E.B. S.In .II89
4. • > * S. IUstf .91
4. . » Goltlanl .Eni. il 90

» » III90
» » IV 90
» > VI 94

St.-R. v. 94a.K. Rbl.
* » 1902 stfr . Ji

Gonv . A. v. 98 stfr.
»Goldahl . ■* 94 »
» » » 96 »

Schwed . v. SO(abg .)
» » 1886
» » 1890

03 .3

67 .LO
07 ,60
96 .60
67.
SÄ.Ü«,

97 .60
4f5.50
4-5X15
40 .16
LT.

4.
4.
4.
4.
38/i°
31/2!
3 . .!
3Vi
3»/2
3V2
3.
3«/2

4.
4.
31/2
4. .
4.
4. .
4.

3Vs
3. .
4. .

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Ji,
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . » v. 1390 Ji
» (Administr .) 1903 »
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji*

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr . ;
s» » I0,000r »
» St.-R.v.l897stf . x- ;
» Eis . Tor Gold » Ji |» Grundtl . v. 89 »öfi.
» 5000r » »
» » 500r » |

DB.SO
07.
Ä8 .7L
9 H,L-0
m .eo
s?s  7 o

63 .20
6 -L.
64 .S

Sy.
87 .40
90 .00

82 . 10

87 80
SCI Co
86 .450
Öß .äO
03 .20
79 .45
SO.Öß

78 .05
78 02

74 .30
80.
71 5C
71 .40

95 .80
92 .60
92 .40

97 .50
79 .50
SL
88 .
88 .20
S « 60
04.
85 .30
96 .15
«SSO
03 10

82 .30

03 .30
93 .30

II . AuBsereuropäische.
Arg . i.O.-A.v .1887 Pes —

» x. » 500 » —
» » » abgest . » 96 .50
> äuss . E .-B. i.G . QO£ SS.
» innere von 1888 Ji  93.
» äuss .G .-Anl . l8S3 L
> . » v. 1897 Ji  84 .60

Chile Gold -Anl . v. 89 * 83 .70
do . von 1906 » 83,

Chin . St.-Ani . v. 1895 £ 102.
» » * 1896 > 100 .10
> » » 1898 » 04 .7 5

CubaSt .-A. 04 stf.i.G. Ji  2 ©.7 ö
Egypt . unificirte Fr . 101,50

X. privHegirce
» garantirte

LS .,00

Zf.
4. . jJapan , von 1905 Ji
5. . Mex . am. inn . I-V Pes.
5. . » cons . äuß . y- stf . £
4. . » Gold v . 1904 stfr . Ji
3. . * cons . inn .5000r Pes.

» » 750/1250r >
5. .! Tamaul .(25j.mex .Z.) »

kn v/a
82 .50
96 .75
ss .so
90 *% 5
81 .80
62,
97 .50

Provinzial - « . Communai
Zf. Obligationen.
4. Rheinpr .Ag .20,21,31 JI
33/4! do . » 22U. 23 >

do . » 30
do .10,12-16,24-27,29
do . Ausg . 19 uk. 09 •
do . » 28uk.b.l916:
do . » 18 ,
do . » 9, 11 u. 14 '

Frkf . a. M. v. 06 n. 14 -
do . Lit . N u.Q(abg .) >
do . Lit . R (abg .) 1
do . » Sv . 18S5 1
do . » T » 1891 >
do . » U »93, 99 *
do . » V » 1896 1
do . L. Wv . 98u .CS -
do . Str .-B. » 1899 >

v. 1901 Abt. ! '
x* » A.II,III *
-> 1906A. I, II x
» 1903
. Bocken heim >

36/10
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2I
3V2;
3V2;
33/2
31/2
31/2
31/2!
31/21
3/21
31/21
31/2
4. Augsb . v.!901uk.b.08
31/2 Bad.-B.v. 98 kb . ab 03
31/2 do . » 05 » x. 10
3. .! do . -- 1886
3l/2‘ Bamberg , von 1904
31/2 Berlin von 1886/92
4. . Bingen v. Ol uk . b . 06

do.

do.
do.
do . v

4. . i do. » 07 » * 12
3i/2i do. » 1898
31/al do. v. 05 uk . b .1910
3. . ! do. » 1895
4. .!Darmstadt v. 07 u. 14
31/21 do. abg . v. 79
35/2 do. v. 1838u . 1894
35/2I do. conv .v.91L.H.
35/2 do. » 1897
35/2' do. v. 02am .ab 07
35/2! do. v. 05 »abl910
4. .! Freib. i.13.1900k .1905
35/2- do. v. 81u.84 abg.
35/2) do. » 03 uk. b. 03
4. . ! Fulda v.OlS.Fuk.b.06
3-/2! do. voll 1904
4. Giessen v.!907u.l917
31/2! do. v. 1890
35/a! do. v. 1893
35/2; do. v. l39ökb .aböl
35/2! do. »1897 » » 02
35/2' do. . 03 uk . b. 08
3-/2- do. * 05 uk.b . 1910
4. . Heidelberg von 1901
4. . do . v. 1907n.1913 ■
31/2) do . » 1894 *
3V2j do . r. 1903 »
T/2; do . v. Ö5uk.b.l91H
V-!v. Kaisers !, v .97uk .b .08 >
4. . j Karlsr . v. 1907 u,,19: 331/2! do . >02 uk . b. 07
3*/2i do, 06 (abgest .) '
.h/2 do . v. !903uk.b.0S
3. . do » 1886 »
3. . do . » 1889 »
3. . do . » 1896 -»
3. . do . > 1397 »
31/2 Kassel (abg .) »
4, . Köln von 1900 »
4. . do . » 1906
4. . Landau (Pf .) 99 u. 04
4. . do . v. 1901u . 06
31/2 do . v. 1886u. S7 '
31/2 do . » 1905
3V2' Limburg (abg .)
4. . , Ludwigsh . v.' 1906 -
31/2I do . » 1896 •
31/2 do . v. 1903uk. b. 08 ■
4 . . ; Magdeburg von 1891
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904
4. . do . v. 19G0uk.b .l91Ü
4. do . R. 1907 uk . 1916
3V do . (abg .)1878u . 83
31/2 do . » L.J . v. 1884.
3V2j do . von 1886u. 83 >
3'/2: do . (abg .) L.M. v.91 *
31/2 do . von 1894 »
31/2. do. » 05 uk .b.1915
4. . ! Manu 1. v. 1901 uk ,06 '
4. . do. » lOOGuk. 11
4. . do. » 1907 uk. 12 >■
35/2! do. » 1S88>
.35/2! do. » 1895x
31/2! do. v. 1898 k. 03 *
35/21 do. « 1904/05
4. . ; Münch . 1900/01 ti.10/11
4. . ! do. v. 1906 u. 1912
4. . do. » 1907 u. 1913
3'/2 do. * 03/04u.08'09
31/2 Nauheim v. 02u . 1912

Nürnberg v. 1899-01
do . v
do.
do.
do.
do.
do.

, 1902u. 13
1904U. 14
1907u. 17 :

1906U. 16 >
1903u. Ü8 -

4V2i pffenbach von 1877
41/2' do.
4. do . v. 1900 k

1879
1906

35/2 do . v. 1891/92abg.a
Zi/2 do . von 1898 »
31/2 do . v. 1902 u. 1908 *
31/2 do . v. 1905 u. 1915
4. . Pforzh . v. 1399 Ic. 04 -
4. . do . v. 1901k. a. 66 >
4. . do . v. 1907 uk. 13 -
31/2 do . » 83(abg .)u.05>
4. . St. Johann von 1901 *
4. . S1uttgartv .l895k .a.05>
4. . do . * 190611.13»
35/2 do . » 1902U. 08
35/2! do . * 1904 u. 12 *
4. . ! Trier v. 1901 uk . b. 06»
35/21 do . » 1899 »
4. .1Uhu , u. 1912 »
35/2 do . abgest . »
35/2 do . v. 05 uk. b . 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. do . v. 1903 uk. 1916 >
4. . do . v. 1903S. IV u. 12»
31/2 do . (abg .) x
31/2 do . v.11887,96, 98,02 »
3!/2' do . v. 1903 S. i , II »
4. .! Worms v . 1901 u . 07 »
31/21
35/2|
31/2!
35/2;

do.
do.
do.
do.

1887/89 »
1896k,1901>
1903k.1914»
1905U. 1910»

4. . {Würzb . v . l899u . 1910-
31/21 do . V. 1903u . 1910
4. J Zweibrück . uk .b .1910-

In 0/0
99 .S0
95 .25
93 .60
00 .40
90 .60
90,30
88 .10
83,LS
92 .9 Q
94 .20
92 .20
ß (l2ti
9Zs.

©1.40
S>2.
02.
01 .40

02 .

98 .20

90 .60

98 .20
90.
©3.80
68 .üO

98 .00
0S .ÜO

83 .ÖO

90.

90 .50

87 , .
83.

©8 . 20
9 » .20
08.
f?8
90.
ÖO

80 .10

98 .80

©0.75

9B .GO
ea .oo

80 .20
98 . XO
98 .10
99 .50
91 .30
90.
68 . 10

08 .50
61.

87 . 10

SS.
SV.
SS .SO
90.
SS.

68 .00

00 .80

91 .50
01 .50
ÖS 26

©1.
öl.

35/2 Amsterdam h. fl.
45/2 Buk. v. 188$ (conv .) j \ \
41/2 do . » 1895 4050r » !
41/2 do . » 1898 »
4. . ; Christiania x/0111894 » '
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » i
35/21 do . von 1886 » I
3. .1 do . » 1895 » i

93 .60

0S .EO
03 .60

«3 -60

Zf.
4. .1Lissabon » 1835
4. . 1Moskau Ser . 30-33
38|io
4. .
5.
5.
4.
4.
35/2
6. .
4-/2

Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1839
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

Rbl.
Lire

ö . fl.
Kr.
Ji

Fr.
Pe.

£

In 0/0

97.

IOC.

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt.
6. . 65/2
51/2 61/2

45/2
5. .

4»/2

8. .
8»b.

1295
75/2

8»/2
9. .
45/j
45/2
7.

805
129?
7«/2
6.
Sl/2
9.
55/2
5V
6.

6»/0 6'/?.
8. .
8.

12. .
11.
5. .
7.
6.
9.
85/2
6. .
7. .
85/2
9. .
75/2
8.
45/2
65/2
7. .
51/2

10 ..
55/70

6..
8h'4
4Vs
9. .
71/2
5. .
655
7. .
9. .
S»/4
6. .

3.
8 .

12. .
9. .
5. .
7. .
6 .
9 , .
8-/2,
6. .

8. .
8 . .
4V4
6>/r
71/2
6.

10.
63£l70

65/2
93/8
5. .
9. .
75/,i
5’/a
822
7. .
0. .
8-/2
a. .
8. .
5»/2

A. Eisass . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. tnd . U.S. A-D. A
» f . Handelu .lud .»
» Bod .-C.-A.,W . »
» Mandelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Banner Bank-V *
Berg- u. Mef.all-ßk .Ji
Berg .-Märk . Bank »
Berl . Handelst . »

» Hyp .-B. LA . »
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Co mm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.f!.

» » J4,
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-ök . »
» Ver .-ßank Ji

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . <
EIsenhahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . FI.-Bk. »
do . Iiyp .C.-V. »

OothaerG .-C.-B.TIil.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank *

do . Vereinsb.
Dest.-Üngar . Bk,
. )est . Land erb

Iri % .
1GO.SO
136,75

7G.60
108.
ISS.
1SG.
274 .60

121 .

164,
153 .40
106 .40
104 .50
107.

125 .10
Q26 .80
133.
101 .40
139.
181 50
17120
137 .00
109 .70
115 .60
193.
196.
164 .60
XöO 60

88 20
11.3 90
114 .50
7 13.
808 .50

Krj3 .27 .20
102 .

5. .
5. .
75/2
7: . | 7.
5. .! 5.
5' /4| 6.
7. . ! 7.

J 6.

Cred .-A. ö. fl. ISS .^ S
.‘‘falz. Bank Ji- ICO,

do . Hypot .-Bk. * 180 .80
>Veuss. B.-C.-B. Tlil . 146 *70
do , FIyp.-A.-B. M 10 ©.,80
/ .eichsbank * ,154 40
Riiein. Credit .-B. » x3 &M9
do . Hypot .-Bk. » iUö.
»chaaffh. Bankver . » 134 .60
Südd . Bk., Mannh . * 110 .SO
do. Bodenkr .-B. » 172,50
chwarzb . Hyp .-B. » 116 .DO
vchwarzw. Bk.-V.
Viener Bank-V. » 12S.
■Viirdbg.Bankanst, . » !144 .25

do . Landes bank * 100 .50
do . Notenb . s. fl. 115 .70
cio. Vereinsbk. » i3.45.

7/ürzb . Volksb. 7/il 'LS.

Div  Nicht voU bezahlte
Vorl".Ltzt . Bank -Aktien . in o/0.
8. , |9. . | Banq . Ottom .50 % Fr . ! 137.

Aktien o. Obligat . Deulscber
Divid. Koionial -Ges . TVorl .Ltzt . In o/o.

1 lOstafr Eisend .-Oes . I
I 3. .1 (Berl .) Ant . gar . M. | 92 .20

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt . In 0/0.
>!um .Neuh .(50°/o)Fr . ^ 40,
-scltffbg .Buntpap .Ji  IÖO*

» Masch.-Pap . » 143.
,-ad . Zckf . VVqgh. fl. 122.
iaugSüdd .l/j (WoE. Ji  94,
■rteist.Faber Nbg . » 204 3.0
Vauerei Binding » 213 .80

» Duisburger » i —
* Eichbaum » 1-£ 8.
» Eiche , Kiel » Ifeö .ßO
»HennmgerFrkf . » 136.

» Pr .-Akt. » -
» Hofbr . Nicol. » I2Ö»
» Kempff » 130.
» Löwenbr . Sin . * 1
» Mainzer A.-B. » 21B .SO

22 . .
10. .
9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12. .
10. .
!2 >/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

12. .
8. .
9. .
0. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10..
6. .
9 . .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22.
10 .
12.
24.

125/2

19.

9. .
12. .
9. .
3. .

10. .
( 75/2
130. .

9. .
130. .
!10 .
>12..
130. .

4. .
20. .
10 . .
225/2
6. .

10. .

Mannh . Act. » 187.
Nürnberg » XÖC.

Parkbrauereien » 08 . 00
Rhein . (M.)Vz. » 10a *&Q
Stamm-A. » Ilö.
Sehöfferhof »
Sonne , Speier.
Stern , Oberrad
Storch , Speier

14. . » Tücher
» Union (Trier)
» Werger

Ironzef . Schlenk
Cern. Heidelb.

» F. Karlst.
» Lothr . Metz

' !iam. u .Th .-W.A.
Jhem .A.-C. Guano
» Bad. A. u.Sodaf.
» ßlei .Silb .ßraub.
»D.Gold -,Sl.-Sch.
» Fahr . Go !dbg.
» » Griesh . El.
» Farbw . Höchst
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer
» Werke Albert
» Holzverkohlgs . »

.01/ . 0, , " Ult .-Fabr . Ver . »
12/2 12/2 Fl. Accum . Berlin »
9. . 95/2 , Deut . Uebersee »

II - - »Ges . A11g.,Ber !. »
» W.H omb .v.d .H . '
» Lahrneyer »
* Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr. »
» Tei .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (j .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseiden ., Frkf . » ß £ 4 50
Ledert . N. Sp. » Iß8.
Ludwigsh . w .-M. » 1S2 .LO
Masch . A., Kley er » 268

» Badenia , Wh . » 195
» Bieldteld D., »
» Faberu . Schl . » 1-&2.50
» Gasm . Deutz »
» Oritzn ., Durl . * 218 .6 qKarlsruher » 210.

,10.

35/2! 4. .
7. . ! 7. .
7. .
9.
5.

io . . !
55/2
65/2 7.

- 10.
5.

10. 10. .
35. 20. .
10. 10. .
10. 0. .
25.
12. 12. .
25.
N. 1V. .
6.

14. 14. .
16. 14. .
15. 16. .

218.

'ISO.
141 .50
130 .20
122 .50
168.
106
540,56
113.
431.
1S5.

450.
S4.

455 .80
125
16150
19 .
144 .80
156 .50

116 .75
108 .50
107 .30
100 .
167.
106 .50
115„
XÖOs

7 2.50

Motpus * iSSö,

6. . I 6.6. . 6.
51/3! 52/3

12»/? 1317-21
125/2jl3.
11*4)20111'20

5.5
5.
6.
0.
55/4
55/4
4. .
41/5

5.
72/a

109 .50

5.
63/5
0.
5‘/4
55/4
4. .
5. .
P/8
5. .
72/5

b) Ausländische,
. Ar . u . Cs . P . 5. fl.

do . St.-A. »
öhm . Nordb . »
’schtehr . Lit . A. »

do . Lit . B. »
-akatli -Agram »
do . Pr .-A.(i.G.) » 100 .50

iinfkirchen -Barcs»
st.-Ung . St.-B. Fr.
:io. 81). (Lonib .) *
io . Nordw . ö. fl.
do. Lit . B. »
ag-Dux Pr .-Act. »
do. St.-Act.  »

aabÖd .-Ebeufurt»
■tuhlW. R. Grz . »
otthardbahn Fr.

144 .70
28 .

92 .50
05
30 .50

6.
6.
6.

| 6. . {Öalthn. u.  Ohio DoIl.| 03 .10
| 7. . (Pennsylv . R. R. Doli . j1Q3 .40
| 6. . |Anatol . E.-B. M\  —

6. j 63/5|Prince Henri Fr . il 16 .20
9. | 95/11GrazerTrainvvayö. fi. 177.

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Aust.
Zf. al Oeutsche. In 0/n.

Pfälzische .4t 99 . 50
35/2 do . »
3'/2 do . (convert .) » 92 .30
3. . Alig . D. Kleinb . abg . Jt 7 :2.
4. . Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 » ÖS 90
45/2 Bad . A.-G . f. Schilff . » ICO
4. . Casselcr Strassenbahn » 99
4. . D. E.-B,-Betr .-G. S. , .
4. . D. Eisenb .-G. S. I u . III * 100 .50
45/2 do . Ser . II » ICO
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 99 .50
4. . do . v. 02 » * 07 » --
35/2' Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländiache-
4. . Böhm . Nord stf . i. G . Ji

do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . *> i. S. »

4. . do . do . » i» G . J>
4. do . do . von 189o Kr
4. . Donau -DampL%2stf.G . Jt
4. . cio. do . 86 » LG . »
4. . Elisabethb . Stpfl, i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. Fr . )os .-Ii. in Silb . ö . fl
5. . FüntkirCh .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Kofi. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf. i. S. ö .fl.
4. . j cio. v. 8fi » i. G . Ji
4. . ! do . v. 91 » L G. »
4. . Leinb .Czrn .J.stpfl .S.ö.fl.
4. _ do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr Orb . von 95 Kr
4. . do . Schles . Ceutr . »
4. . Öst . Lokb . stf. i. G . ,w
i. . do . do . stfr . i. G.
5. . do . Nwb . st . i. G. v. 74
)5/r do . cio. conv . v. 74
35/2 do . do. v. 1903Lit.C.
5. . do . Lit. A. stf . i. S. ö . ?
35/2 do . Nwo . conv .L.A. K:
35/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fi
35/2 do . do . conv . L.B. Kr
3i/? do . do . V.1903L.B. »
3. . do . Süd (Lonib.) sf. i. G . m

K'/io do . do . Fr
26/io do . E. v . 1871 i . O.
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G.
5. . do . Br. R. 72sf . LG .ThJ
4.. do . Stsb . v.83stf . : .G . ■

3. . do . 1.-VIII .Eni.stf.G . Fr
3. .1 do . IX. Eni . stf . i. G . -
3. . ! do . v. 1883 stf . i. G . »
3. . do . (Eg. N.)stf . i. G . »
3. do . v. 1895stf . i. G.
4. . Pttsen -Priesen st i .S. ö.fi
3. . do . v. 1896 stfr . 1. G . »
3. . R. Öd . Eb . stf . 1. G . »
3. . ; do . v. 91 stf . i. G . ■
3. . ! do . v. 97 stf . i. G . *
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl
4. . Rüdolfb . stf . i. S.
4- . do . Salzkg . stf . i . G.
5. . Ung .-Gai . stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf . i. S. »

24/iö ”lt:ai . stg . E.B. 3.. A-EJ L■
4. . do . Mittelm. stf. i.G.

24/io Livorno Lit .C.D u. D/2 *

97 .SO
96 .40
04 60
04,60

07 .20
102 .

06.

Vorl . Ltzt. In op
s. •I 5. » Mot . Oberurs . _

11. .12. 133 .au
23. . 25. » Witten . St. SS5 .2Ö
4>/j 4. fehl - u . Br. Haus .x 1 81 . 60

12. . 12. 4eta !IGeb .Bing,N.
7. 77 >!fab . Ver . 1) 7 126 .50

12. 10. •’hotogr . G., Steg!. * 122.
121/2 15. 'inseh ., V. Nrnb . » 241-i.
7. 6. 'rz . Stg . Wessel » ES0 .2O

15. 'ressh .,Spirit , abg . * 2SÖ .30
9. 'ulverf ., Pf., St.I. * 170.

11. 12. . cchuhf. Vr . Frank . * 173.
7. Jo . Frankf .,Herz» 121 .60
Y. 10. -cliuhst. V. Fulda » 1LS.

15. 16. ilasincl. Siemens » 262.
7. ; 71/2 pinn . Tric ., Bes. » jlßl.
8. j 8. . » Westd . jute * SS.

20. 125. 'flNtoff -F Waldh . . \84t4kA0

Div Bers ' werks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In % .
15. 162/3 Hoch. Bb . u . G . .A 192 .G0
6. . 8. . ßuderus Eisenw . » 1 Iß.

12. 22. . Conc . Bergb .-G. »10. Dentsch -Luxembg . » 143 .00
14. 14. . Eschweiler Bergw . * »03.
10. 16. . Friedrichsh . Brgb . » 137 .50
11. 11. . Gdsenkirchen » » 194 .20
11. 12. . Harpen er Bergb . » 195 .90
11. . 14. . Hibernia Bergw . » 305.
10. . 10. . Kal iw. Aschers !. » 14.5 .20
15. . 15. . do . Westereg . * 208.
41/2 41/2 do . do . P .-A. » ISO . 0
5. . 8. . nassen er Bergbau »
55/2 6. . Oberschi . Eis.-In. * 98

15. . 17. . Phönix Bergbau » 168 .T5
12. . 9. . Riebcck . Montau » 1C2 .60
12. . 12. . V.Kön .-u .L.-H .Tiilr. 2i 7.
12. . 15. . ' Vvlr. Ab>. M.. ö . V 294.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

— Gewerkschaft Rossleben ©s 00

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor .Ltzt In 0/0.
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl 223.
65/2 65/2 ’fäiz. Maxb . s. fl 138,
5. . 5. . do . Nordb . » xai.
3. . 45/2 Allg. D. Kieinb . Jt 91 .20
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 144.
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 1S0 .SO
4. . -ass. gr . Str .-B. »
6. . 6>/2 Sanzig EL Str .-B. »
5-/2 5Vs K Lis .-Betr .-Ges . » 104.
6. . 55/2 :dd,,Eisent >.-Öes . » 113 .20

11. . 10. . itunb .-Am. Pack . . 115.
71/2) 8*/2 •ordd . Uoyd » 104.

— 105 fl .-Whrg . ; l fl. hol !.
. 1 Mk. Bko. = M 1 .50.

: Ji 1.70;

Zf.
4. .
4. .
4 .
2Vio
4 . .
5.
5.
35/:
35/2
4.
45/2
4.

In

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3, .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
41/2
3. .
4. .
5.

Sardin .Sec. stf. g. I u.II Le 10
Siciüan . v. 89 stf. i. G.

do . v. 91 » i. G.
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthardbahn
Jura -Simplen v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880
Iwang .-Dombr . stf. g . ^
Kursk .-Kiew.stfr .gar . *•do . Cliark . 89 » ^ » >
Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g . x>

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v . 97 stf. g . M
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf. g . ->
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g*. ->
do . v. lS98uk . 09»

0/0.
J3G

101 .70
i Ga .GO

" jll L.SO
Fr 1100 .40
l e 100 .30
Fr I 04 -.6O

' 04 .70
102 .20

»3 .50
7 6,80
77.
77.

Zf. In 0/0

77.

4. . Ld .-Kess .Com.Ser.7-S» 100 .20
31/2 do . do . » 1u. 2 » 91 .90
35/2 do. Ser .3verl .kdb . » 91 .90
35/2 do . S.4 vl . uk. 1915» 3X .39
4. . L.-K.(Cass .)S.22u,1914: ICO.
3‘/2 „ „ S. 21U.1917* 93 . 50
4. . Nass . L . B. L. V u. 15 » 100 .20
3V2 do . Lit. j * S3 .7Ö

rio. » F,0,H,I <,L» VS.70
31/2 do . » M, N, P, Q, 32 .70
31/2 95 .60
35/2 do . » T » 34 .30
3. . da . * O > 89.
33/4 do . » U » LS.

Anatolische i. G.
Port . E.-B. v. S9I . Rg . *Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. 8. I »
Tehuan tepec  rckz.1914»

100 .75

v. Hypothektn -Banken.
In 0/0.
84 .50
00 .80
01 .80
99 .130
99 .50
91 .80
93 .70
91 .50
99 .90
SS »6O
32.
92.
S2.
01 .80

Zf.
3J/2 Allg . R. A., Stuttg . Ji
4. . " *. ' ' :
35/2
4.
4. .
3-/2

35/2
. 4. . !
4.
3V2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4. . I
31/2
4.
4.
4.
4.

Bay.V.-B.M.,S.26u.l7i

do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do. S.21 uk .1910*
do . do . Ser . 16u. 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . I u. 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. >
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)*
do.Bd.-C.-A.,Wzbg.»
do . do . 3. 9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Hypb . abg .80Vo,
uo . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha 8 .6 »
do. Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,T0auk.l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 »
do . « 5 »

D.  Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do.

35/2
31/2'
4. .
35/2:
4. . Eis. B. u . C .-C. v. 85 »
35/2 do . Com .-Obi . v. 88 »
4. Fr.  Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . ! do . do .S.2Suk .!915 »
4. .! do . do . 8. 16 u. 17 »
4. . do . do . 8er . 18 »
31/2 do . do . 8er . 12, 13 »
35/2 do . do . 8er . 19 »
31/2 do . C.-Gb .S.luk .l910»
4. . do . do . S. 31 u. 34 »
L . do . do . Ser . 40u .41»
4. . do . do. S.43uk.l9l3»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47ulc. l915»
33/4 do . do. S.44uk.l913»
U/2 do . do. S. 28—30 »
3>/2 do . do. » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-4OüuU.1910»
4. . do . S. 401-470 > 1913»
1. . do . 471/340 » 1916 »
>5/2 do . Ser . 1-190 »
35/2 do. » 31)1-310 »
3'/2 do.S.31!-330uk.I913x
4. . do . uk. 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. 8er . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do. 8.8uk.1911»
4. . do . do . 8.9 » 1914 »
R/2 do . do . kb . ab 05»
35/2 do . unkb . b . 1907 »
35/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
31/?. do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917»35/2 cio. do . »
1. . Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17»
4. . do . » 21 »
35/2 do . 8 . 3, 7, 6, 9 »
31/21Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89*
4. . do . v. 1890 *
4. . do . v. 03 uk. b. 12»
4. . do . v. 06 uk. b. 16 »
4. . do. v. 07 uk. b. 17»
35/2̂ do . v. 1894/96 »
35/2 do . v. 19(M >
35/2; do . C.-ö .06u-k .b.l6*
4. . do . do . 0! uk.b.10-
4. .! Pr . Hyp .-A.-B. SOVa «
35/2 do . auf 80°/oabg . »

do . v. 04uk . b .1913'
do . v. 07 uk. b. 17 *

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910-
4. J
4. .
4. .
4. .

4'. ;
33/41
3;/2:

do.
do.
do.
do.
do.
do.

35/2 Cornin .-Obi.
4. . do.

1912x
1914 •
1915»
1917'
1914 ■
1912»

• 1912
1917 .

SS 20 4. .| Rh. in . H.-B.kb .ab02
96 4. . do. uk . b. 1907

102 30 4. .1 do. » X. 1912*
L) 0 31/2! do.

40 31/21 do. » » 1914 -
SB 30 4. . Rh. -Westf .B.-C.S.3,5»
2L 80 . do. Ser . 7 u. 7a »
87 10 4. . i do. » 8 u. 8a *

4. . do. » 9 u. 9a »
8B .30 4. .1 do. »10 »

31/2' do. » 2 u. 4 >
103 70 35/2! do. »6 uk.b.08

40 4. .■Siidd .B. C.31/32,34,43
02 30 31/2 do bis inki . S. 52 »

30 4. . W.B.-C.H .,Cö !n S.7»
w

84 .10

84 .50
70 90
90 .60
778 .0
74 .60
72 .20

96 .S0

4.
35/2

do.
do.

do . S. 8
do . S. 4 >

4. Wi'irfcl.H .-B Ein.b .92,
3'/2 do. do »

Staatlich od. provina:
4. . Ld .Hess .-M -6 . S. 12-

k. 1913
4. . do. S.M -l 5uk.1.914
35/2 do. Ser. 1—5
35/2 do. » 6- -8 ver !.
3>/2 *9-11nk.1915
4. . do. Com Ser . 5-6

915.50
96 .50
97 .50
97 .20
97 .a0
97 .80
07 .80
08 .10
99 .80
91.
3t >.80
SC.20
99 .80
98 . 10
93.
SS.
98 .50
08.
01 .60
52.
62 .30
87 .50
07 .80
98 .30
98.
98 .40
9Sc80
53.
92.
90 .50
36 .40
97.
SS.
89 SO
t£9 50
9Ü.20
93 . 0
97 .30
S7 10
07 .30
97 .50
90 .40
90.öl.
07 .25
Ö7.Ö6
97 .50
90 .20
KS.S0
öi .öö
98 .7 ß
BiS.7 5
97 .80
Ö7 . X0
97 .70
55 .50
SS.

90.
90 .30
SS  öO
36 .60
88 60
68 40
98 .20

57 .50
97 .50
87 .80
96.
55 .50
93 .20
öl.
ÖY.70
97 .30
S . 30
©7.30
00 -50
00  50
90 .40
96 .40
55 .50
87 .80
57 .50

20 .50
89 .40

1.70
91 .7 O
08 .20
91 . 60so.
SL .LV

* zf . Anserik . Eisenb .- Bonds.
4* . Centr , Pacif . I Ref . M. öS.
35/2* do. so .20
6. Chic .Mihv.St.P., P.D.5* .! do . do . do. 105 .IC
4 .1 do do
4* North . Pac .Prior Lien 99 .50
3* do . do . Gen . Lien 07 .60

San Fr . u. Nrth . P .IM.
4* South . Pac . S. B. I M. 85 .SO

do g. rinnri 38 . __

Diverse Obiigationen.
Zf. In o/o.

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . .4' 90 .80
4. . Bank für industr . U. ■ es.
4. . Brauerei Binding H . » se .eo
4. „ do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 101.
4. . do . Mainzer Br. » 98.
45/2 do . Rhein ., Alteb . > 100 SO.
4-/2 do . do .Mainz r .103 100 .70
4-/2 do . Storch Speyer • 100 .30
4. . do . Werger > 96 30
4. . do . Oertge Wonus 1
5. . BriixerKohlenbgb . H . » 10 (2.50
4. . Buderus Eisenwerk » 97 .50
4. . Cementw . Heideibg . » 1052.80
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . * 102 .80
45/2 Slei- n. Siib .-H ., Brb . » 101 .60
45/2 Fahr . Griesheim El. » 100 .40
45/2 Farbwerke Höchst » SS . 20
45/2!Chem . Ind . Mannli . » Ö&.3C
4. . do . Kalle & Co . H . *
4. . Concord . Bergb ., M. » 9S .SO
5. . Dortmunder Union » tu . ao
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » Ö7 .3Ö
35/2 do . do . x> S4
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » ICC .50
4. . do . cio. » 97 .30
41/2 EI. Accumulat . , Bo ose » ÖS.SO
15/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 85 .50
4. . do . Serie I IV » SB.
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G. f. elektr . U . Berlin »
>'/2 do . Helios »
25/4 do . do . » 62 .30
2. . ! rio. do . rckz . 102 »
45/2 El.Werk Homb .v.d.H. » 99.
41/2 do . Ges . Lahrneyer » 98.
4. . de . do . do . » S2.
'.5/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl. » xOl.
41/2 do . Schuckert » SL.SS
4. .! cio. do . » 96 .70
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. » 190,20
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 96 .50
4. . do . Cont . Nürnberg » 92 .30
45/2 do . Werke Berlin
4. . do. do . do . »
4»/2 Emailtir . Annweiler » 98.
45/2 do . u. Stanzw . Ullr . * IOO.
4, . Frankfurter Hof Hypt . - ss . so
4Va Geisenkirch .Gussstehl
4. . {Harpenerßcrgb .-Hypt . - 96 .20
45/2 Gew .Rossleb .rü ckz.102>
45/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
45/2. Mannh . Lagern .-Ges . » 09 .60
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 98 60
4-5/2 Seihndust . Woüff Hyp . - IQ 50
41/2' Ver . Speier .Ziegelwk . » 98 .20
4.1/2 do . do . do. öS.
41/2 Zeiht Waldhof Mannh. 102.

Zf. Verzins!. Lose. In 0/0.
4. . ! ladische Prämien Thh 143 .40
3. . JeJg.Cr .-Coni . v. 68 Fr.
5. Donau-Regulierung ö. fl.
31/2' Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2. do . do . II . x
3. . Hamburger von 1866 » 101 .50
3. . ! Holl . Korn. v. IS71 h.fl
35/2. Köln-Mindener Thlr ISO,
35/2; Lübecker von 1863 » 163.
23/2i Lütticher von 1853 Fr 135.
3. J Madrider , abgest . »
4. . 1Meining . Pr .-Pfdbr .Thli 129 .20
4. . j Oesterreich , v. 1860 ö. fl, i5a .s 0
3. . ! Oldenburger Thlr 1S.D50
5. . ' Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. » L64.
25/2 Stuhhveissb .-R.-Gr . ö fl —

Unverzinsliche Lose.
Zf . Per St . in Mk,

Augsburger fl. 7
Braun Schweiger Thlr . 20
Fin kindisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . * 10
Meininger s. fl . 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v . 5S ö . fl . 100
Pappenheini Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. 100
Venetiancr Le 30

38 .10
159 .80

SS .7S
436,

142 .40
326.

0O .68

17.
4 .19

2800
K804
78,80

68 .60

71 . 40

gar ant.

SS .70
89 .60 \
91 > Ö j
©1 90 f
92 .10 |
91 .30 ?

Geldsorfen . Brief . |
Sovereiif . p . St . 2Ö .4.S;

iO rrancs -St. » 1C .2SV
>Bslsrr. fl. 8 St. »
tlo. Kt.  20 St. ,

.iold -DolIars p . Dali.
^eue Russ .Imp . p .St.
rold al mar «o p. Ko.
ianzf . Schei4cg . .
lodrftaU . Silber »

\menkÄiHsctie Noten
BoH.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
Boli . 1—2) p . Doll,

leig . Noten p . lOOFr.
ongl . Noten p . 1Lstr
rrz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . lOOfl
Rai. Noten p , ico Le
Oest .-U .-N .-p . 100 Kr.
Oiiss.Not .Or .p .lOOR.
do , (lti .3R.) p,100R.

Schweiz . N . p . 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold

Geld.
20 .44
16 .05
16 .20
16 .00

4 .18V2
215.

2700

76 .SG

4 .18V4

4 .18
81 .40 81 .30

20 .50, -- 20 .491/2
81 .35 ; 81 .46

14 &.2Ü 180 .10
31 .50 81 .40
S4 .S0I 84 .80

216.
81 .30 81 .20
81 .26 ! 81 .S.S

Reiclisbaiilc-Diskonto 71/2 o/a.
fvmsterüani . fl. 100 169.65 i
Antw . Brüssel Fr . 100, 81.40 1
Italien . . Lire IGO/ 81.40 1
London . . Lsir . 1 20.4S1.-L
Madrid . . Fs.. 10c, |
M.-Y0Tb(3T.S.)D. lOol — I

Wechsel . «-In Mark.
5 % 1 F'aris . . . Fr . 1001 8145
6 0/0 | Schweiz . Bkpl . Fr . 109' 81.15

2'-.-2o/a ist . Petersb . S.-R. 100; —
7 >>/>>{Triest . . Kr . ioo ! —
50/of Wien . . Kr. 100 818 .5

i do. . . Kr. m. S,1 —

40/0
5''/2 c/o

ao/o
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IBowleu m. 12 Gläsern und Löffeln von. 4. .115 an.
Bowlenglüser mit Henkel , geschliffen , Stück . -E5 , 35 Pf.

, , gekugelt , u. glatt , „ . 33 , 3 « „
Weinrömcr auf grünem Fuß „ . . . . . . . . . . 18 „

, , 0,2 auf grünem massiven Fugs Stück . 35 „
Weingläser , glatt auf Fass Stück . . 25 , SS , O ,,
Blenkelgläser , geperlt 0,4 Stück ' . 34 „

gektglüser , glatt auf Fuß , Stück . . 35 Pf.
SeUtkelche , glatt und geschliffen , Stück . . . . 05 , ©5 , US , 35 „
Sektbecher , mit Borde , Stück .US „

„ mit Goldrand , mattem Band , Stück . 8 „
, , gl att , Stück . . . © „

JBäerlbrüelier , 0,3 und 0,2 glatt , Stück . 1 ©, US,  HO , 8 „
Eäenltelg -lräser , geperlt , 0,3, Stück. 23 „

Knallbonbons= Confitnren
feSSÜ j Für  Vereine und Verlosungen Vorzugspreise.

LObZLMGbGSL - == ===

1

Pr &sif JJeujahr/
Warenhaus Julius

WW -AV » WA _ _ ——^ ZELckW-iW
nBawia Ma .ll SU ®

1 2 3 4 Sterne.
*/i Fl . 1 . 30 , 1 . 55 , 1 . 80 . 2-
'/ - Fl . —. 80 , —.90 , 1 — , 1 .15.

Arac de Batavia
12 3 Sterne.

Vi Fl . 2 .0 » , 2. 25,  3 .5 » .
'/- Fl . 1 .15 , 1 . 3 » , 1 . 50.

Bum - und Arrak - Punsch
’/i Fl . 1 .50 , ‘/a Fl . 85 Pf.

Schlummer - u . Kaiser -Punsch
J/i Fl . 1 .95 , '/» Fi . 1 .05.

Peters Metropoi -Kognak
1 2 3 4 5 Sterne

>/, Fl. 1 . 50 , 1 .65 , 1 .» 5 , 3 .8 5 , 3 .4« ,
V« Fl . —.9 ®, 1 .—, 1 .15 , 1 .35 , 1 . 50.

1 2 Kronen
*/i Fl . 3 . 40 , 4 .25,
V« Fl . 1 . 80 , 3 .25.

Blei » Bigiir eil

fristte Httanas.
Ananas , ganze Frucht.

Ananas zu Bowlen , in Scheiben.
Datteln —■Feigen.
Almeria -Tranben.

Tafel -Aepfel.
Apfelsinen — Zitronen,

Mandarinen.
Wal - und Haselnüsse.

Fruchte - und Fisch -Konserven.
Pariser Lachsschinken.

Pommersche Gänsebrust.
Feinste Gänseleberwurst.

Lachs — Kaviar.
Säiutl . Wurstwaren und Käse.

Liköre in grosser Auswahl,

M euj alir $ k aarteia =Silvester - ücherseartlkel

MmWkM— Jfßselweiis,

deutsche Rotweine— Sordeaax-Vente.

Ijaubenheiiner . .
Bodenlieimer . .
Uempter SSerjy . ,
MEersteiner « rlsei
Erbacher . . . .

*/i Flasche.
0 .65
©. 'S»
© . 85
1 . 0 «
1 .15

SKeltinger . . . ,
SlosclblUmclecn
Hrdener . . . .
S“ äesporter . . .
CJranclier . . . ,

. ©. « 5

. « . SO

. « . 80

. 1 .00

. 1 .25

J/i Flasche.
Iffenihaler . 0 . 65
A Iirbl e 1«Ii e rt . «i(. 3 «
Gatialgcslicimer . . . « . 8 5
Dbcrinselhefmer . . . l . io

Bordeaux Type . . . . 0 . 85
ffleilac . . 1 .0 ©
St . Anlien . . . . . . . 1 . 40
St . Einilion . . . . . 1 .50

SehaniU'-Weine
(inkl. Flasche u. Steuer) .

«eiir . feist & 881- ne . >/, Fl . 2 . 5 ®, Fl . 1 . 60
Kessler <Ss Co . , Germania -Sekt . „ 3 . 35 , „ 1 . 80
Stoxvlen -Seiit . „ 1 . 5S5, , 1 .20

liegen wieder an den Schaltern im „Tagblatt-Haus" und in der
Tagblatt-Zweigstells Bismarckring 29 zur gefl. Linsicht offen.

^ * ★

Hrn von UtaiijabrssiBfatiilatioiRn fßr rrltrrr wnkn fdoon ftlzl
Lntgrgengrnommrn.

Der Vermag.

Artikel nur im Kaufhaus des Westens bei
122. Simon llewer

K134

esphn-JMenl
Eeiche Auswahl.
Billigste Preise.

Carl J . Laug,
Gneisenaustr. 19.

Ln Silvester empfehle diePnniehe
(beliebte Eichel -Marko)

von 1836

Peters üaehf . j ßoln.

Ernst Wesche,
Dotzheimeratrasse 32, Ecke Wörthstr

Rmgfreie
Nußkohlen Ztr.1.40 an.
llniondriketts Ztr.1.15

Unionvriketts bei 10 Ztr. l .SQ,
Unionvriketts in lo er Fuhr 1.00

franko Keller. 87071Ad. Nemmicli,
Von besten Haaren! '

Anfertigung von Scheiteln , Perücken»
Zöpfen, Locken, Unterlage». 16öl
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

M . S« iirtli , Spicgelgassc 1.
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Besseres gesetztes Mädchen
od. Frau zur Pflege einer alt . Dame
gesucht Rheinstra ße 20, 1. 9959

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommeu. —Das HervorKeben einzelner
Worte im Textdurch fette Schrift ist ünstartdaft.

Writtlichr Mersonru.
Perfekte Verkäuferin,

sehr ordnungslieb . u. gewandt , mögl.
mit Sprachkenntn ., für sof. od. später
ges. Backe u. Esklony, Taunusstr . 5,
^nh . Brun o Backe.

Suche
e. in Kinderpfl . durchaus erf. Mädch.
od. eins . Frl . zu e. neugeb. n . 4jähr.
Kind. ^ Frau Baum , Luis enstraße 25.

Ges. für sof. od. t. Jan . 1968
ein junges will . Mädchen für alle
Hausarb ._ Näh . Lehrstraße 23, P art.

Mädchen für 1. od. 15. Fan . 08
gesucht  Luisenplatz 7, Pa rterre. _

Köchin, Stnbenmädch ., Kinderfrl.
gesucht. Frau Kath . Fischer, Stellen-
vermrttlerin , Nerost raße 31, 2 St.

Zum sofortigen Eintritt
eine Kochin, sowie ein Hausmädchen
gesucht Hellmund stra ße 25, Restaur.

T. ält . Alleinmädcheu m. g. Zeugn.
zu Anf ang Jan . Elisab ethenstr. 31, 1.

Tüchtiges Zimmermädchen
f. 1. Jan , od. spät, ges ucht Nerotal 81.

Eins , tücht. Mädchen gesucht
Hellmundstraße 46, Part.

Tüchtiges Mädchen
Jim sofortigen Eintritt gesucht. Lohn
25 Mk. Kl. Schwalbacherstr. 8. Knav.

Tüchtiges Dienstmädchen
sof. od. spät , ges. M iche lsberg 9, 1 r.

Zimmermädchen,
w. servieren kann, ges. Privat -Hotel
Cordan , Rikolasstraße 15._ _

Gesucht
per 1. Januar tüchtiges Alleinmädch.
Kaifer -Friedrich -Ring 30, Part . r.

Suche per 15. Januar
in kl. Haushalt ein ordentliches
Allcinmäochen, welches kochen kann.
Schw albacherstrasze 24, 1 St . _ -

Solides jung . Alleinmädcheu
z. bald. Eintr . ges. Hallg arters tr . 1, 2.

Äelteres Ehepaar sucht gebild.,
in Krankenpfl . u . Haushalt erfahr.
Mädchen.̂ Walkmühlstra ße 30,  Part.
Gut cmpf. Alleinmädchen n. ausw.

p. 15. J an , ges. N.  Adolf sallee 8, 1.
~Sauberes Mädchen

sofort gesu cht Äorkstraße 12, 2 rechts.
Tüchtiges erfahr . Alleinmädcheu

sucht Apoth. Otto Lilie , Moritzstr. 12.
Alleinmädch., w. bürg . koch, k.,

für ein ält . Ehep. per 15. 1. 08 ges.
Walkmühl straße 21,  1 St.

Starkes Mädchen
bei gutem Lohn für 1. Januar für
Badehaus ges. Näh. Grabenstr . 34,
2 St . Josef Mahr , Bademeister.

Mädchen von 16—17 Jahren
in kl. Haush . sof. gesucht. Lenz,
Bicbricb^ Wiesbadcncrstra ße 104, 3.

Tüchtige Waschfrau
d. gesucht Nerostratze 23, H. 1. Et.

Unabhängige Fra » tagsüber
gesuchr Westendstratze 20. 3 St . links.

Junges Mädchen
tagsüber ges. Rä ü. Karlstra ße 7, P.

Monatsmädchen von 9— 11 ges.
für 13 m Kleiststr. 1, 1 r . B 7327

Monatssrau
sofort gesucht Kirchgassc 60, 2 St.

Fleiß , reinl . Monatsmädcheii
gesucht _ Nerostraß e 44, 2 St . _

ALonatsmädchen oder Frau
gesucht Hell nrundstraße 53, 2 St . I.

Stundenmädchen
von 10—11 morgens sof. ges. Schier¬
steinerstraß 24, Hochparterre rechts.

Aufwartcmädchen oder Frau
für einige Stunden nachm, per sofort
gesucht Arndtstraße 5, 1 Tr . r.

Mädchen von 9—3 Uhr gesucht.
Marschall, Göbenstraße 12, 3 St.

Frdl . leere Mansarde
gegen 1 Stunde Hausarbeit tägl . zu
vergeben.  Näh . Herder ftr . 1b, P . r.

Tüchtige Packerinneu
per sofort für dauernde lohnende Be¬
schäftigung gesucht. Zigarettenfabrik
„Menes ", Rheinganersiraße 7.

Männliche Uerforrr«.
Korrespondent,

gewandt in allen Bureauarbeiten , m.
gewählter Schreibweise , dispositions¬
fähig und selbständig, per 1. Januar
gesucht. Ausführl . Offerten unter
T . 2 an den Tagbl .-Verlag ._

Monteur
für Licht und Kraft , welcher auch auf
Freileitung arbeiten kann, sofort ge¬
sucht Frankenstraße 25, 1. Stock.

Lehrling
od. jung . Zeichner auf Baubur . sof.
ges. Off , u . E. 2 an d. Tagbl .-Berl.

Hausbursche gesucht.
Priv .-Hotel Braubach . Dambachtal 6

Junger kräftiger Hausbursche
gesucht Neunaffc 16, Eckladen._

Ordentlicher Knecht
sofort gesucht. Pserdehandlung M.
Blumcntbal . Rheinstraße 24.

Part.Tüchtiger Fuhrknecht
gesucht Feldstraße 15, Hth.

Weibliche Peessne ».

Jg . Fräulein mit schöner Handschr.,
kundig in Stenographie u. Schreib¬
maschine, sucht b. befch. Anspr. bald.
Stellung . Näh. Karlstraße 31, P . r.

Weibliche Uerfonen.

Ein zuverl. Kinderfräulem
aus guter Familie für gleich oder später
gesu cht. Frau Dr . Höfcr, Ems . 8  7806
°E )ie Direktion eines größeren
Fabrikgeschäfts in Biebrich sucht
eineDame gesetzterenm ers
für die Geschäfte eines Privat-
Sekretärs . Erforderlich ist voll¬
kommene Beherrschung der Steno-
graphie und der Schreibmaschine,
lowic des kaufmännischen Briefstils.
Die Stelle ist eine Vertrauensstell,
und bei zufriedenstellender Leistung
dauernd . Anerbiet , m. gen. Angabe
über Schulbild ., bisherige Tätigkeit
u. Gehaltsanspr . n . Zeugn .-Abschmft.
u. A. 709 an den Tag bl.-Verla g. _Balfttlteci«
und Korrespondentin zu sofortigem
Eintritt für ein feines Atode- und
Konfektionsgeschäft gesucht. Offerten
mit Gehaltsausprüchen und Zeug¬
nissen u. O. 799 an deu Tagbl .-Berl.
""Suche zum vleidigen Eintritt

tüchtige

Verkäuferin
für Putzabteilung.

Schriftliche Bewerbungen mit Zeugnis¬
abschriften und Saläransprüchen erbeten.

M. Schne ider, Kirchg asse 3» 37.
Für meine Spitzen - und Besatz-

Abteilung suche ich eine tüchtige gewandte

VerkAsem.
welche mit der Branche genau vertraut ist.

CH. Hewwer

Für Februar-MLr; 1968
suche ich eine gewandte u. selbständige

psy Verkäuferin.
die in der Strumpfwarenbranche
ausgebildct ist.

Ludwig Heß » Webergasse 18.

Eine tüchtige ersteu. eine jüug.
Putz-Verkäuferin

werden gesucht. Ch. Hemmer.
I

_ _ Angehende Verkäuferin
per l . Januar gesucht.

F « Fläßner , Wellritzstraße 6,
Haus- und Kücheuacräte-Magazin.

«rßk Vircwice
für feinstes Putzgeschäft nach Mannheim
gesucht. Offerten mit Gehaltsausprüchen
unter A.  S13 an den Tagbl.-Verlag.

Suche per bald für mein
Putzatettrr

tüchtige
.Marheiterümen,

sowie
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie.
M. Schneider» Kirchgassc 35/37.

Zuverl. sauberes Mädchen
in kleinen herrschaftlichen Haushalt für
Küche und Hausarbeit baldigst gesucht
Sokmsstraße 8, 1.

Schneiderin , atad . gebildet,
mit g. Zeugn ., sucht pass. Stellung.
Off , u. M. H. 100 postl. Bism .-Ring.

Ein stilles gesetztes Mädchen
sucht Stellung auf gleich oder per
1. Januar , am liebsten bei älterem
Ehepaar oder älterem Herrn . Offert,
unter I . 800  an den Tagbl .-Verlag.
Mädchen a. sehr anst. Beamtcns.

sucht Stellung als best. Mädchen, am
l. bei eiuz. D.. geht auch auf Reisen.
Off . u . H. 132 Tagbl .-Zweigstclle,
Bis marck-Ring 29._ 0 7330

Tüä 'tiges Alleinmädchen empf.
Frau Elise Müller , Stellcnvermrtt-
lcrin , Faulbrunnenstraße 3.

Acltere, vsvig Ullabhälltfige
Fra«

»der MMdMeu-
das selbständig kochen u. Haushalt
führen kann, zu ält . Herrn ges. Vor-
zust. Scheffelstr. l , 3.

Bessere Witwe, eg»
inem33 Jahre alt , im Haushalt u . Psl

erfahren , sucht Stelle her einzeln
Herrn oder Dame . Offerten unter
P . 2 an den Tagbl .-Verlag ^_ _

Gew. Mädchen sucht Stellung,
geht auch in Pension als r,nrnner-
mädchen._ Näh. Ta nnusstraße
Allernui.» Koch., Zimmerm ., Haush .!

suchen Stell . Frau Kath . Fächer.
Stcllenvermittlerin , Nerostr . 81, 2.

Jg . ordtl . Frau s. Monatsstelle
v. morg. 10—3. Fcldstr . 10, S . l . 2

Männliche Personen.

Nepr . Herr , uuabh ., vcrtrauensw ..
hier fremd , sucht irqendw . stundcntw
Beschäftigung als VermögensverNr,
Privat -Sekr ., Berater , Beistand re.
Strengste Diskr ., i . d. N. d. S . Ofr.
unter R. 2 an den Tagbl ^ Verlag.

Ein mit Buchführung vcrtr.
u . in Rechtssachen durchaus bcw. ig.
Mann , gegenwärtig in groß. Bank¬
institut tätig , sucht Stellung m groß.
Betriebe bei maß . Ansprüchen. Off.
erb, an K. S . Westendstrage 22, 2.

UM.
AchUe elfte

LMchm
für mein Putzgeschäft feinsten
Genres per sofort oder
Frühjahr gesucht, welche im
Verkehr mit feinster Kundschaft
bewandert ist und Referenzen
erster Spezialgeschäftebesitzt.

§. henlein,
»i.

Suche
für 1. u. 12. Jamrar
ei» Wirtschaftsfräulein für ein Hof¬
gut in der Nähe Wiesbadens (zu
einem Herrn ), ferner bess. Fräulein
z. Stütze i» klein, feinere Familien,
Zimmer - und Küchenhaushälterinnen,
Wäschebeschließerinnen, Kindergärt¬
nerinnen 1. „ . 2. Kl., Französinnen
zu Kindern , perfekte und angehende
Jungfern , erste Stubenmädchen , adr.
Hausmädchen für Herrschastshäuser
ü. Hotels , gewandte Zimmermädchen
in Hotels u. Pensionen , perfekte und
feinbürg . Herrschaftsköchinnen, eine
nute fcinbürg . ^ »rrichaftsköchin nach
England (Borstell. bicr , Reise frei ),
ein besseres Allein,uäbchc» od. Stütze
in ein kleines feines Haus nach der
Türkei (hohes Gehalt , Reife frei ),
Hotel- und Restaurntionsköchinne »,
Kaffee- und Beiköchinnen, tüchtige
Büfettfräulein , ein nettes Aüenr-
mädchen zu einer älteren Dame,
30 Mk. mtl ., mehrere Alleinmädcheu
in kleine Familien , Herdmädchen.
Küchenmädche» usw.
Jnternotionoles Zentral - Strlleu-

Brrmittlüngs - Bnrean

Wallrabenstein,
Wnrearr allererste » Ranges für

Heerschaftshänser n . Hotels,
Lanagaffe 24 , 1. Telephon 2555.

Frau Lina Wattrabenstein,
Stellen-Vermittlerin.

Monatsnrävchen , das etwas koch:n
kann, von 9 bis 3 Uhr nachmittags zum
1. oder 15. Januar gesucht.

Ritter, Walluferstraße 11, 3.

Gesucht z. 15. Jan . best. ges. Haus-
tNädche» in feinen kinderl. Haushalt
nach ausw. Gut Ausbcssernu. Bügeln
verlangt. Gute Zeugn. aus Hcrrschastsh.
erfordert. Anmcld. vorm, bis 11 Uhr u.
nachm, v. 6—S Uhr erb. Adclhcidstr. 26. l.

Freie LLohriuna
erhält unabhängige ältere Frau gegen
Instandhaltung einiger Zimmer u. Be¬
dienung zweier Herren. Offerten unter
HS. es», an die Tagbl .-Haupt-Agcntur,
Wilhelmstraße 6. erbeten. 9955

Wänntichr Personrn.

Stellcnverinittluttg , ,P94
kostenfrei für Prinzipaleu. illitglicder.
durch den Verband Deutscher Hand¬

lungsgehilfen zu Leipzig.
Stellengesuchen . Angebote stets in großer
Anzahl.' — Geschäftsstelle: Frankfurt
a.M.»Gr.Esch  enh.-Str.6, Fern spr.1515.

Für ProjcktnrungSarbeiten ŵird ein
künstlerisch befähigter, praktisch nicht
unerfahrener Llrchitekt auf die Dauer
von 6 Monaten baldigst gesucht.

Bewerbungen mit Gehaltsausprüchen
bis zum 8. ' Januar 1908 einzi,reichen
.an das F 287

Städtische Hochvanamt,
Wiesbaden»Friedrick,straßc  15.

Photograph,
Alter 25 Jahre , sucht z. 15. Januar
angenehme und dauernde Stellung.
Off , u . U. 800 an den Tagbl .-Verl.
^Wer beschäftigt mich sofort a. Bote,
Kommiss, rc. ? Besch. Anspr . Off .^
u . B. 3 an den Tagbl .-Verlag erb. ;

Junger kräftiger Mann sucht
dauernde Stell , als Wächter, am l.
bei Nacht. Kaut , kann gestellt Word.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Wy

Tncht.ÄKnMeure
mit guten Referenzen sofort gesucht.
Zuschrift en „Russe" postlagernd.

ChauffeNr,
der mindestens schon ein Jahr
gefahren hat und nur allerbeste
Empsehlungen aufwetsen kann,
wird in dauernde Stellung bei
gutem Lohn für sofort gesucht.
Offerten unter A . * 11 an den
Tagbl.-Verlag. __

' "Meserviften ^" "
und andere Leute, 15—83 I . alt, welche
herrsch. Diener in fürsti., gräfl. und
herrschaftlichen Häuser!! werden wollen,
sof. gesucht. Drenerfochschnle und!
Servier -Lehranstalt Frankfurt a.
Main , HermcSweg 42. P. Prosp. grat.
Bis jetzt über 5600 Diener vcrl. 1' 154

Weibliche Versauen.

Weilt ges. ^lüL":I5u.
cv. 250 Mk. mon. H. Jürgensen u. Eo.,
Hamburg 22. V100

Kaffce .Reisende sucht l>' 99
A . Kag er ah , Hamburg 81.

HUrWMHhiSNer
für hier und (Anstans ) , ferner

Wiener Pensionen
sucht Eentratbureau Frau Lina
Wallrabenstctn , Stellenvermittlerin,
Langgasse 24 . Telephon 2555.

Gebild. Frau sucht Stellung als ein¬
fache Hauösame , wo sie event. später
tbr 6-jähriges Töchtcrchen initführcn
könnte. Offerten unter Kl. 122 an
D. Frenz, Mainz. (Nr.422) F 57)

Männliche Uersonrn.

Tüchtiger .Rolyrift
sucht Arbeit (resp. feste Stellung ). Off.
unt er «S. l an den  T agbl.-Verlag.Kollditor-Bolontär.

Junger Bäcker und Konditorgehilfe ‘
sucht zu seiner weiter. Ausbild. Stellung
als Volontär. Off. A - %an Tagbl .-Berl.

Koch!
Eid, welcher nur in erstem Hotel

tätig war , sucht Stellung in erstklassigem
hiesigen Hotel pcr sofort oder per
Januar —Februar 1908. Off. u. A . 3
an den Tagbl.-Verlag.

s Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Z-ilr. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimnrer.
Ellenbogengaffe .8, 3 St ., 1 Zimmer

und Küche, im Abschluß, sofort
zu vermieten . _ 4193

Höchstratze2, 1, 1 Zim . u . Küche zu v.

Aarstratze 21 1 schönes Zinimer mit
5tüche bill. zu vm., cv. mit Maris .,
und schöne3-Zim .-Wohn. mit Stall
für 4 Pferde , Remise u. Zubehör
billig , sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Jägerstraße 15 bill. zu vm.
Näh. Kammer !, Aarstr . 21. _ 3741

Hellmundstratze 41 sind Wohn, von
1 Zim . u . Küche zu Herrn. Näh . bei
I . Hornung & Co., i. Lad. B 6932

Oranienstratze 6, Frontspitze, 1 Z. u.
_Küche zu vermieten ._ _ _ 4354
Oranienstratze 33 Mans .-Wohu., 1 Z.
_u . Küche, zu Perm. Stb . P . 3840
Rheingauerstratze 17, Hth., 1 Zim . u.

Küche z. vm. Näh. Bdh. 1 l. 4285

Röderstraße 3 1 Zimmer u. Küche auf
1. Dez, od. Januar zu verm. 3851

Saalgasse 28 1 Zimmer und Küche,
Mittelbau Dach, auf gleich oder
später zu vermieten . 3716

2  Jitmtter.
Adolfstratze 6, Vdh. Maus ., 2 Zirn.

u . Küche, zu Perm. N. 1. S t. 38 39
Bahnbofstraße 12 2 Mansarden mit

Küche zu ver mieten.
BiSmarckr. 26, I., 2 Z., Kl, Ms., Zb..
, sonn. Hochp., >v. Fort ?,., 480 Mk.
Ellenbogengasse 10, 1, sch. 2-Z.-Wdhn.

m. Gas , 480 Mk. a. «. Bur . g. 4363

Blcichstr. 41, S . D .» 2-Z.-W. in. Zbh.
an kl. Fam . p. 1. Jan . 08 od. spät,
zu vm. Näh. Bureau  i . Ho fe. B7318

Dotzheimerstratze 55, Vdh., sch. 2-Z.-
Frtsp .-Wohu. in. Bll ., Gas , Abschi.,
p. lös, od. sp. z. tun. Näh. 1 l. 4244

Dotzheimerstratze 114, Ecke, 2. Ring¬
straße, sehr schöne2-, 3- u . 4-Zim .-
Wohnungen mit herrlicher Aussicht
und allem Zubehör auf sofort zu
vermieten . Näh. daselbst u . Zieten-
rina 5, ü Stock,_ _ 4350

i?!wiltcrsw7l2 , Hi.' sch. 2-Z.-W. B561Ö
Fcldstraße 17 schöne 2-Zim.-Wohn. p.

gleich od. 1. April zu vermieten.

Hellmundstratze 41, Stb . i . 1. St ., ist
1 Wohn, von 2 Z. u. Küche zu v. N.
b. I . Horn ung sc Co., i.  Lad . B6931

Jahnstratze 20, Hth. 1, sch. 2-Z.-W. m-
Abschl. a. Zof.̂ z. V.̂ R. B. P . 3692

Karlstratze 3 sch. 2-Z.-Wohn. gl. z. v.
Kleisrstratze 15, Stb ., sch. 2-Z.-Wohn.
^ z. v. Stäb, das, o. Hallg arterstr . 4, l.
KSrnerstratze 8, H. Z, sch- 2-Z.-W. m.

od. o.  Werkst , so,. N. Vdh. P.  lks,
Loreleyrinä 8, Neubau , sch- 2-Zim .-

Wohnungeu mit Balkon u . reich!.
Zuü .f uu Hth .,̂ z. o. Stab, daselb st.

Watterstratzch 40, Dachw., 2 Z. u . K.
Platterstrntze 58 2 Zim . u. K. a. Apr.

i
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Lothringcrstraße 4 L-Z.-Wohnungen

(2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
spater zu vm. Näh. daselbst.̂ 8739

Nerostratze 24,' bei Alex',? Hth. 1 'St .,
2 Zim . u. Küche, sowie im Dach
2 fltm . tt. Kü che auf fof, 3._b._ 3711

Mwinnaucrstraffe 16. sehr sch. 2-Zim.-
Wohn-, Küche m. Speisest , Klosett.

' i. Abschi., prcislvert zu verm . Näh.
. Vorderb . Parterre rechts._ 3783
Rherngaüerstraffe 17, Hth., 2-Z.-W.

zu ve rm. Näh. Vorder ». 4175
Schwalbacherstraffe 11, St b., 2-Z.-W.
Steiligässe 16, Dachw., 2 Z. Küche)
TaünuSstraffc 46, " Fronisp .-Wohn.,

2 Zim . u . Kubeh„ per 1. Apr . 08
zu berm.̂ Näh. 2 Et . 4360

Walkmühlstratze ' 48, Villa) 2 Zim .,
Küche, 2 Balkons , auf gleich oder

‘ 1, April 08 zu verm. Einzusehen
bis 4 Uhr nachmittags . 4361

Webergaffe 50 2J }'. u. K. fof. o. sp.
Weilstraße 9 sch. 2-Z.-Wöhn. zü ^ nn.
Werderstraffe 5. Stb ). sch. 2-Z.-W)

sof. od.  spät , z. vm. Näh. das. 4191
WSrWtraße 20, Hth. 1, schöne2-Zim .-

Wohn. z. verm. Näh, daselbst. 4190
In Billa 2-Z.-W., unterfett ) Halb -'

Part . (Z.-H.). Siat . Tennelb ., Wies-
badenerstr . 58, v. Sonnenbgstr . 3653

^ 3 Zimmer.

Üarstraffe 12, Parterre , 3 Zimmer,
u . Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung
des Gart . N. Mauer ga ffe 3. 3743

Arndtstraffe 1 Z-Zim .-Wohn. in. Bad
u. Zubehör per April zu vermieten.
Näher es im Laden._ 4352

NlSmarckring 38, Mtb ., 8 Zimmer ü.
Küche auf 1. Jan . Näh. das. B 465

Dotzheimerstraffc 26. Mtb" "3—4-Z.k
Wohn. m. Zub. v. April ab. 4344

Dotzheimerstraffe 28 (Neubau Betz)
Part .-Wohn., 3 Z., Bad, ei. Licht,
hocheleg., per 1. Januar zu verm.

_ Näh, das., 3. Etage links. 3858
EFernfürderstraße 2 (Villenviertel ),

in unmittelb . Nähe des Waldes u.
t der Haltestelle der elektr. Bahn,

sind 8-Zini .-Wohnungen mit vor¬
nehmer Ausstattung preiswert zu
vermieten . Näh. daselbst oder bei
I . Schwank. Karser-Friedr .-Rg. 52,
'Parterre li nks._ ) _ 4351

Elkcnbogengasse 10, 2, 3 Z. u. Küche,
K„ m. Gas , 500  M .. p. s. o. sp. 4364

Eltvlllerstraße 16, 1. Et ., umstände¬
halber eine 3-Z.-Wohn„ nebst Bad,

^ 2 Balk., gr . Mans ., 2 Keller, Miet¬
preis 530 Mk. jährl ., mit 60 Mk.
Nachlaß bis 1. Oft ., zum 1. April
zu verm. Näh, das . 1. Et. , jed erzeit.

Emserstraffe 14, 1, schöne freundliche
- 3-Zim .-Wohn. mit Küche, per sof.
i oder 1. Jan , zu v. Näh. Part . 4188
Üntferftrafie 18, Villa Lahneck, Bel^
. Etage , 3 Zim . mit Küche u. Znbh.

bis 1. April an ruh . Leute zu vm.
Anzus . v. 10—3 Uhr mittag s . 43 67

Frankcnstr . 5 3-Z.-W. t. H. gl. o. sp.
Mneisenaustraffe 5, 2, 8-Z.-W., ÄaS,
' Balk., Badev). 550  M . p. Jahr . 3717
Nöbenftraffe 18, 1, Z-Zim .-W., Gas,

Bad , elektr. Licht u. Zub ., auf
1. 4. 08 zu vermieten . Louis Blum,
Architekt,_ B6069

Ukeiststratze 15, Neubau , eleg. 3-Zim .-
. Wohn., der Neuzeit cntspr . einger .,
—Z. v. Näh , das, o. Hallga rterst r . 4, 1.
Moritzstraffe 7, Vdkp Frtsp ., 3 Zim

u. K. sofort (neu renoviert ) zu vm.
1 Näheres 1 St ., bei Kraft ._ 4188
«Orgnienstraffc 19, Hth. 1, abgeschl.

geräumige 3-Zimmer -Wohnuna m.
' Zubehör per 1. April zu vm. 4347

Raueurhalcrstraße 4 sch. Z-Zim .-W.
m. reich!. Zbb. bill. Nah, das. P . l.

Rheingauerstratze 17 schöne 3-Zim .-
Wohnung , der Neuzeit entsprech.,

^zu verm . Näh. Vorherh . 1 I. 4284
Noonstr. 5,1 r^ 3-Z)-W.7BÄst 3735
Roonstraße 20, Vdh., sch. 8-Z.-W. u.

Zbb. 1, Avril .̂ irah, Part . B 73 03
Scharnhorststraße 10, Ecke Gobenstr .,

1. Etage , schöne 8-Zim .-Wohn. mit
Zub . preisw . aus 1. 4. 08 zu vm.
Näheres Louis Blum , Architekt,
Göbenstraß e 18,_ _ _ B7162

Walluferstraffe 5, Gth ., 3-Zim .-W.
Per sofort bill. zu verm. Näheres
H. Le nz, Vorder!). 3._ 3734

Walramstraffe 28 ganz neu Heiner.
6-2 .-W., Bart ., p. gl. od. 1. April.

_Näh .̂ 1—St „ bei Mager, _ 4359
Weilstraße 11 8-Z.-Wohn., Sonnens .,

Bad im Hause, Linoleum -Fußbod.,
per sas. u. 1. Avril z. v. Näh. Part.

Drei -Z .-Wohnung m. Zubehör ist los.
sür 550 Mk. zu verm . Auskunft
Marktstr . 34, Cafö Imperial . '

4 Zimnrr »'.

Bülowstraffe 8, Part ., 4-Zim .-Wohn.
zu verm . Nän. 2. Etage ._ 9822

Hellmnnbstraffe 41, Vdh. im 1. St .,
ist 1 schöne Wohnung v. 4 großen
Zimmern u . Küche zu v. Näh . bei
I . Hornung L Co., i. Laden . B 6930

Weil straffe 9 sch. 4-Z.-Wohn) zu vm.

5, Zinrnrer.

Abelheibstraffe 45, 1 St ., 5 Z. u. Zub.
_ a. gl. ob. sp ät , zu cherm._ 4349
Emserstraffe 22, Ecke Hellniundstr . 58,

5-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. spät.
_zu vm. Näh. Emserstr . 22, P.  8782
Moritzstraße 9 ger. S-Am .-Wohn.

nebst großer Veranda p. 1. Avril
zu verm. Näh. 1. Et . 4266

Moritzstraffe 11 5-Zimmer -Wohnung,
1. Stock, auf 1. Avril 1608 zu ver¬
mieten . RA . daselbst oder Rhein¬
straße 107, 1. E ta ge. 3886

Ranenthalerstraße 3 schöne 5-Zini .-
Wohnung m. r . Z., e. L., zu verm.
Näh. Parterre ._ _ 4338

Scharnborststr . 3, 3,  5 -Z.-Wohn. 4253
Sckiwalbacherstraße 29, 8, 5 Z., Bad)

Balk . re. p. 1. Apr. Näh. 1 St . 4862
Wilhelminenstraße 1, unmittelbar a.

vord. Nerotal , schöne mod. 5-Zim .-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf
1. Juli 1908 oder früher zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 41, Bau-
Bureau Kildner , und daselbst im
Souterrain . 4339

(! Zimmer.

Fricdrichstraffe 40, Ecke Kirchgaffe,
3. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reich!. Zubehör aus 1. April
1908 zu vermieten . Gas u . elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gaffer & Co., 1. Etage . 3788

Fäden und Geschäftsräurrrr.
Blücherplatz 4 groß. Heller Laden mit

gr . Ladenz . sof. od. später . Näh.
_Blücherplatz 5,̂ Hth. P . Hartmann.
'Blücherstraffe 44 2 gr) Bureaur ) zu
_vcrm . Näh. Hinterh . ^ St . 4819
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgaffe)

im Rückgebäude, sch. heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh . Wilh.

_ Gasser & Co ., 1. Etage ._ 8784
Göbcnstraffe 2, Vdh P .. gr . Lagern),

worin seit Jahr , ein Seifengeschäft
cngros , auf April zu verm. B 7363

Ecke Gaben- und Scharnhorststraffc
großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W.tu. —■" .
W

u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-
luirean Blum . Göbenstr. 18. 3729

Gologape 15 sind die seit Jahren von
Frau Luftig bewohnten Läden mit
4-Zimmerwohuung auf 1. April 08
preiswert zu vermieten . NA , bei
Ch ristmann , daselbst._ _ 4316

Knner>Fricdrich -Ni»g 23 Helle große
Werkualte n. gr . Remise , für ruh.Gcsch. od. als Lagerraum v. I .Okt.

,_ zu verm. RA . Vdh. 1 St . 8265
Karlstruße 39 Ärbeltsräume , Lager¬

räume per sofort oder später zu
vermietcu . Näheres Dotzheimer-

_straße 28, 8 links . 4177
Kirchgaffe 5, NeuLair, ' schön. Läden

m. Ladenzim . u. Lagerraum auf
1. Avril zu vm._ Näh, das. B 7269

Länggasse 25 ist ein großer Laden
vorn 1. Januar 1908 ab monat¬
weise zu vermieten . Näheres anr
Tagblatt- Kontor._ t_*

Laiiggasse 25 Irnb großere ^Raume
int ersten und zweiten Stock zu
Geschäftszwecken oder zur Auf¬
bewahrung von Möbeln u. Waren
sofort monatweise zu vermieten.
Näh. Tagbl .-Kontor (TagÜIatt-

_Ha lle re chts)._ *
Langgaffe 27 sind große Kontorränme

im ersten Stock sosort monatweise
zu vermieten . Näh. Tagbl .-Kontor
(Tagbl .-Halle rccbts).

Morltzstrastc 6T? laden m. kl. W)? für
Schuhgesch. p., für 800 Mk. jährl.

_zu Perm ._ Näh,^8 St . links , , 8818
Kl. Schwälbacherstraffe 10, 1, ein gr.

Heller Arbeitsraum mit 2-Zim.-W.
auf 1. Jan . zu vermieten . Näh.
Katser -Fried rich-Ring 31, P .^ 4186

Eckladen m 3 Schauf Dotzheimer-
str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ) das. Lager¬
raum ca. 32,00 Qm . sof. z. v. 3726

Wohn «« grn ostne Zimmrr-
Angabr.

Weilstraße 9 sch. Frontsp .-W. z. vm.

Möbtirrtk Zimmer» Mansarden
etc.

Adelheidstraffe 40, P ., el. m. E.-Z. s.
Albrechtstraße 6, H. 2,  mob !. Z. fre i.
Älbrechtstratze 11, 2, g. möbl. W.- u.

Schla fzim., auch einz., z. vm. 9970
Albrechtstraße 28, 2 h. mÜD̂Zitn.. . , 28, 2 r. . sch.  .
Älbreckilftraffe 3i>, P ., 'sch, m. Z., s. E.
Albrechtstraße 31, 1. St ., gut möbl.

Zim ., scp. Eingang , Pen ). 65 Mk.
Äl bre chtstraffe 36,1,r .. möbl. Z. bill)
Bapilhafstraffe 18, 2, sWn mbl)  Zim.
Bertramstr ". 14, 1 r„ ni. Z.. 15 u . 20  M.
Bismarürinä 21, P . r ., gr . gut mbl.

Zim . an sol. Her rn zu vm. B 7080
Bismarckring 26, 1 St ) r ., guj^ nwbl)

Mans .-Zimmer an nur anständ.
Herr n zu vermie ten . _ B 7305

Bleichstraße 16, 1, schon mbl. Zim . m.
sehr auter Bens , sof. z.  vm . B 7227

Bleich straffe 17, 3, möllZm ü B7S50
Bleichsira^e 23. 1 l., sch. mölT^s. bill.
Blücherstraffe 5, 1 L, g. mbl. Z. B73 56
Elarenthalerstraffe ' 8) H.' 2 r ., m. ff.
Damba chtal 4, B„  ei ns? kl. mblÄß . b.
Dätzheimerstratze 2, 8, gr . gut nröbl.

Zi mmer  mit Schrei bt , sof. z. verm.
DoNbeimerstraße 12 sckr mbl. Zim . gl)
Doffiieim er str . 49, 2, möbl. Zim . frei.
Eleonerenstr . 3, 1 r ., m. Z. h. B 7364

Elisabethenstr . 10, G. P ., g. m. Z.,fr
Farribruunenstr . 3. 3 l., möbl. sep. Z.
Friedrichstraffe 14, Mtlb ) 1, m. Z. fr.
Friedrichstrutze 18, Part ., Dittrich,

möbl. Zimmer oillrg. 6963
Friedrichstraffo 33, 2 t ., in. Z. 9965
Friedrichstraffe 36, Gth . 2, sch. mbl. Z.
Friedrichstraße 43, 2 L, mbl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu verm.
Friedrrchstraße 44, Stb . 2 r ., m. Z. b.
Gerichtsstraffe 1T2 , eleg. m. Z., sep.
Gneisenlluür . 9. 1 l .) m. Z. B7809
Gneiscnaustr . 19, P . l., m. Z., 15 Mt.
Göbenstratze 4, P r ., m. 8 . m. Balk.
GSbenstraffe 14 rl . mbl . Ms. Näh. 2 l.
Grabetrstraffe 34, 2 l'.'Sbei Mohr , gut

möbl. Zim . b. ruh . Leut ., sep. Eing,
Helenen str. 20, 2, sch. mbl. Z„ sep. E.
Helenenstraße 26, 2, m. Z. m. g. P.
Herderstrnße 27. 3 l„ schön m. Zim.
Herderstraße 27, 3 1., m. Möns , zu st.
Hermannstraffe 21. 2 l.» m. Z . 3.50)
Jabnstraffe 1 Part .-Zim . frei , 25 Mk.
Karistratze 2, Part ., möststZ . zu vm.
Karlstraße 6, P ., erh. 2 rl . Arbeiter

schön. Zim . mit 2 Betten.
Karlstraffe 25, 1. Et ., gut möbl. ,Zim.

mit Schreibtisch sof. zu vermieten.
Karlstr . 27, P „ m. Z„ 25 Mk. m. K.
Karlstrahe 38, 1, möbl. Zim . mit gut.

Pension , cv. mit 2 Betten , zu vm.
Kirchgaffe 4. 1, ein g. möbl. Zim . z. v.
Lehrstraffe 16, 2 r .. sch. m. Zim . z. v.
Lsrremburgstr . 7, 1 r ., m. Z., 18 28k.
Marktstraßc 12 mbl. Balk.-Z. Späth.
Maüritiusstratze 8, 2 t „ möbIMZim.
Moritzstraffe 21, 4 r„ eins. m. Z. S- v.
Moritzstra «' e 24, 2, möbl. Zim. z. vm.
Mübtoaffe 13» Mtb . 2. St ., mbl . Zim.
Ncrostraße 18. ' Breitag , 2. Etage,

möbliertes Zimmer mit Frühstück
billig zu vermieten . 9966

Nerostraße 42, 2, möbl. Zim . zu bin.
Oranienstratze 2, 1. Stock, schön möbl)

Zimmer mit Pension zu vermieten.
Oranicnstraffe 3, P ., gut m. sep. Zim.
Oranienstraße 22, 2 l ., eleg. mbl. Z.
Oranienstraße 54, H. Ist ., «uL , 3üiL-
Phllippsbergstraße 26, JßTl ., sch. in.

Zim ., gesund. L„ B Min , v. Zentr.
Schulberg 6, 2, möbl. Z. mit Pens.
Schulberg 21, 2 r'.,stnöhl.,Z . zü verm,
Schwalbacherstraffc 7, V. 3, m. Ẑ st
Schwalbacherstraffe 10, 2, n . Rhein-

straße , gut möbl . Ärm. zu verm ._
Schwalbacherstraffe 11, 1, möbl. Zim.
Schwalb ach er str. 65 sch, m. Z. 16 Mk.
Sedanstraffe 2. 2 r ., m. Z., 1—2 Bett.
Sebaustraßc 6, 1 l.. sch. Zim . sof. fr.
Sedanstraffe 7. Vdh. 3 r „ schon möbl.

Zim . an anst. Arb. z. v., W. 2.50.
Seerobenstr . 27, Gth . 2,  m . Z. Schulz.
Seerobenstr . P . r„ m. Z. B7353
Taunusstraße 5 schon möbl. Z. billig.
Taunusstraffe 25) Stb . 2, möbl. Zim.
Taunusstraffe 31, Frtsv ., mbl . Z. z.sih
Weberg-rsse 41,' 2 r .,stschön möbl. Zim,
Webergasse 58, 2, m. Erkerz. 80—25.
Wilhelmstraffe 52, 2, zwei sch. möbl.

ineinandergeh . Manscrrdenz. mit
Zc rtralh ., elektr. Licht, Lift . 6933

Wörthstr . 1, bst'Schlink, m. Z. 87312
Wörthstraffc 16. P „ sch. Schläfst, s. b.
Norkstraffe 5, P „ sch. möbl.Lim , bill.
Zimmermannstraffe 9 M.-Z. N. P . r.

Wohn- und Schlafzimmer,
Nähe Gericht, Schulen , Bahnhof, , an

bess. Herrn bald, zu verm. Off . u.
C. 1 an den Tagbl .-Berlag.

$ttve  Dim -ufunud M »n oudfn eis-

Blerchstr. 19 I. Maus . fof. g.  v . B7335

3 Zimmer.
KriedriHstr . 19 abgeschl.
Mansardw.. 2 Z.. Küche u.

Zubeh. an r. L. Pr. sofort z. verm. 3725
3 Zimmer.

Langgasse 4,1. Ctaste,
fe Zimmer, für jedes Geschäft paffend,
so fort  zu ve rmie te n.  Näh eres daselbst.

RiehZstrasze
Vorderhaus u. Mittelbau . je3 -Zimmcr-

Wohnung mit Zubehör an ruhige
Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau 1 dei vv>« li . 4194

4 Zimmer.
Eltvillerstratzc 17, 1. Etage links,

4 Zimuier , Bad , reich!. Zubevör
der sof . od . spät , zu verm . Näh.
daselbst 1 l. Anzu s. bis  3 M,r.

KiSa Adtzeiuerftrnß « 1« , mit Gart .)
herrliche Lage, Woi ?» ung , Bart , od.
1. Etage, von 4 oder 5 Zimmern mit
reichem Zubehör, auf l . April 1608
zu vermieten. Anzuschen 11—3 Uhr
täglich. 4184

~ S Zimmer.
Dambachtal 27

hvchh. 5-Zinnner-Wohug. mit all. 51omf,
per sofort zu verm. Näh. bei Archit.
Heuer , Dambachtal 25, P . 3724

6 Zimmer.

ira oirüiüfir -"
Arie erste Et .rge tnit 6 oder 8 großen

Zimmern u. reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 3826

>anjrmd 'S-'ssäpisus,
Ecke Marktstraße und Neugasse,

7 Dimmer.

PLrmMasse 8
2. Etage , 7 Zinnner , Küche»
Kammer re„ voUstänr -ia neu
hsrgerichtet , zu vm . Näh . das.

8 Zimmer und mehr.

VikLorillstraße 47,
Parterre -Wohnung , 8 Zimmer , Zen¬

tralheizung u. elektr. Licht, per
1, 4. 08 zu verm. Anzusehen von
11—1 und 8—5 Uhr. Näh, Lessing-
straße ^ od. Jahnstraß e 17, P , 8873
Fäden und Geschäftsräume.

LaNggasse 2S
sind größere Räume inr ersten
» . »weiten Stock M GetchättS«
zwecken oder zur Auwewavr-
uug von Möbeln tt . Waren
sofort «»onatwetse zu verm.
Näh . Taablalt - ^ outor (Tag-
blalt -,Halle rechtS) , *

Schönes GeschäMMl
in Nähe des Hauptbahndofs, Adelheid¬

straße 6, 3 gr. Z .» Küche, elrftr. Licht,
p. Ja n., cv. mit Lager rä umen. 9-97

WnreaN .LKSeu»
LaKerrÄAme,

eventuell mit Nachlaß» zu vermieten
BiSmarck -Rina 9. Näh. ailch im
Hausbesitzer-Vcrin . II7252

psESisiKamsüai

Lmiggaffc 25
ist «in großer Laden vom
t . Ian -iar 1903 ah monat¬
weise zu vermieten . Näheres
am Tagdl . -Kontor . *

LMNggMe 27
find große wtucr - ?länme
i«Mersten Stock sofort niouaL-
weise zu vermteieu . Näh.
Tapblatt - Kontor (Tagblatt-
Haste rechtst»

•. -ffffw.

Moritzstraße7 Werkstatt mit
2-Z.-W. und

Maus, z. 1. Jan , zu verm. 3823
Rsroftraße 23

schöner Laden mit 1 Zimmer, mit oder
ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, auf'  gleich oder später m
ver mieten. Näh. Hinter!). 1 St . 4204

Saalgasse 4/0 Lade tt sof. zu bin. 3723
QüSm|  verschiedener Größe in dein»5. 11x11,11 Eckneubau der Einser- unv

Wüßenbnrgstraffe(keine Borg.) evtl, mit
Ladenzim,, Keller u. Lagerräume auf
sofort zu verm. N, Knansstr. 2. 3721

BNreinr - NKUme
zu vermie ten Moritzstr aße 9._ 4212
Bürkcm ii. Klmditorei

mit schöner Wohnung und Laden, n.
Remise u. Pferdestall, in prima L.,
zu. vermieten od. zu verk. Offerten
unt . LS. L7 :r au den Tagbl.-Bcrlag.

Wsten und Hänfen.

% UM Pßiltjtrale 95, !
o  *
g mit allem Komfort der Neuzeit, *

jimmer u. reich!, Zubehör, in «)
Lage, 2 Minuten v. Hatte-

stelle der Tcnnelbachitr., günstig es
X fo ort zu verm, oder zu verkaufen. ^
^ Beffchtigmu- zu jederzeit. %

Ijoasisi fsi ’rea. Npchrtekt , 4.
I H Wöbcustraße 13. 3720 He> H

^eNtzeim.
Meine Billa , 6 bis 7 Zimmer mit

rer» l . Zubehör, gr. Veranda, Loggia rc.
und Garten , billigst zu vermieten
oder zu virkaufen. Näh, Biebricher--
straße 27, Part . 4853

Mödiierls Zimrnrr , Wanfaudeu
rle.

GöcchrsiüS, N 'Lr'LL
_mit Schlafzi mm er zu  vermieten._
Laugaäffe 6 , "2, möbl. "Zimmer mit

■v. tf raelit . Per «fl ott bill ig zu verm.
Rketnftratze ^Sri, l . zwei ui. Zm. z. v.

SBciienöiirotlrolsä. tfl.
Möbl. Z im mer, sep. E-ng.̂ zu vermiet.

NsßtWiüicrLi""'̂ """
Bülowstr . 9, 8l.

billigz, vermieten.
B 7829

Renufeu , SlaUnugsn elf.

fit MrskrdsdMr!
Stoff «na S .IS8

m. sch;«er ' -Zimmer Wohnung»
im l . Stock gelegen , Kahu-
straße 26, ganz oder geteilt per
1. Adrii 1908 zu vermieten.
Näh. AdolfSallee 57, 1. 4343

Wsh « . o. BiA«
gejucht

von kinderl. Ehepaar per l. April 1903
in möglichst frischer und freier Lage mit
guter Stadtvervindmig , za, 7 Zimmer,
Hochpart, o er 1. .Etage. Garten , vor¬
nehmes Haus. Off. u. »o. ä*. Ss ?!
an Hud . .isosse , Franksurr «. Main.

Suche gut geh.
ru mieten. Off. u. T . 1 Tagvt.-Pcrlag.

Bleichstraffe 31 l. Ms. sof. z. v. B729Z
He rderstr . 2, H. P ., 1 l. Z. 'N. Ädh. 2
S chiersteine rstr . 6, P „ l. Ms. g. H.-A
Zwei gr. ungcn . Arm., Vdh. 1, leeic

od. möbl., sofort zu verm. Offerte«
unter P . 1 an den Tagbl .-Verlag

Reuriffn, SlirUnnger, elf.
Bahnhosstraffe 22 ein schöner trocken

Keller, sehr geeignet zum Ausba
wahren , auch als Wein - oder Bier.
Keller sofort zu vermieten . 3672

Blücherstraffe 44 ist ein schöner ar.
^ Bierkeller zu v. R. Hth. 1. 4318
Moritzstraße 7 Stallung f. 2, 3, 5 od)

6 Pferde , ev. rn. Remise , z. 1. Jan.
_zu vermiete n. Näh. B. Kraft . 3674
Stallung , hochelegant, ftir 2 Herr»

schaftspserde, ev. mit Remise, per
sof. od. spät., Karlstr . 39. zu verm.
Näh. Dotz heimerstr . 28, 3 l._ 4179

Auto .nobil-Garage Karlstraßc 39 öec
sof. oder später gtt vcrm. Näheres
Dotzhei merstraße 28, 3 l. 417g

Weinkeller , ca. 200 Omtr ., m. Pack,
tt. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder svät.
Näh. Dotzheimerstr . 28, 3 L__ 4189

Bierkeller mit Stall ) Göbenstraße 8st
sofort zu verm. Näh. Louis Blum
Architekt, Göbenstraße 13. B7209

Ausmäutigr Wshmmgsu.
Clarenthal Nr . 16 zweimal 2-Zim.»

Wohn, mit Abschluß auf gleich od.
_s päter  zu vermieten . _ B 7357
Ssnikenberg , Adolfstr. 3b, sch. 3-Zff)

W„ nützl. einger ., bill. N. das. P.
Dotzheim, Mühlgaffe 6 (neu erbaut»

Eckladen mit Ladenzim ., .evtl, auch
Wohnung , sowie schöne 3-Zimmer-

^Wohnung , Mühlgaffe ^8 schöne 2-
Zim .-Wohn. sof. od. später billig zu
verm. Reflekt. bitte sckiriftl. Änffr.
nach Mühla . 8 od. Wiesb ., Schwal-
bacheritr . 70. 2, b. Weilncm, zu r.

Kleine Bcamtensam . s. p. 1. April
2—3-Z.-Wohn., ev. Frontsp . Off . m. j
Preisang . u. W. 2 an Tagbl .-Verlrm.

3-Zim .-Wohn., ev. m. Werkstättc,
Mitte der Stadt , auf 1. April 08 ges
Off,  u . Z. 2 an den  Ta gbl.-Verlq g.

Gesucht 3-Zimmer -Wohnung)
Off , mit Prei s u. E . 4 ha uptpostlag.

'Wohnung , 4 Zimmer . 2 Maus .,
zum April , Nähe Kirchgaffe, gesucht.
Off , u. D . 1 an d. Tagbl .-Verlag ._
Beamtensnmilic , 3 erw. Personen,

sucht auf 1. Mai 1908 eine 5-Zim ..
Wohn, in der Nähe der höh. Töchter,
schule, Dotzheimerstr. Neubau bevor¬
zugt . Off . mit Preisangabe unter
.ö. 1 an  den Tagb l.-Ve rlag ._

5- oder 6-Ziinmer -Wohnung
im Südv . v. ruh . Mieter auf 1. April
ges. Ofs^ mit P r . u. E. 2 Tgb l.-Verl.
Älleinst. alt . Dame s. gut möbl. 'ZS

mit bürg . Mittagstisch b. geb. Leut.
O ff, u. M.  I . hauptpostla gernd.

Möbl . Zimmer
mit kl. möbl. od. unmöbl . Küche d.
gesucht. Off . rrt. Preis u. L. £>. 18
postlagernd Bismarckring. B7325

Fein gebild. Frau (Opernsäng .)
sucht sofort für dauernd gut möbl.
Schlaf - u. Wohnzim . (letzt, geraum .,
um Konzertflügel untcrzubr .). Bed.:
Gas od. el. Licht u. Bao i. H. Off.
m. äuß . Preis unt . E. 3 Tagbl .-Verl.

Such« Villa
mit Zentralhcizunq, 7—9 Z . u. Zubehör,
für vald zu uiieten . Offerten mir
tzUligstem Preis unter S an den
T -.gbl.-B.ring

Wohnungsgesuch l. Pension
od. PeusionS-Betetligunu.

Von e. Dame i. mittl. Alter
wird zum Fcbr mr o. März eine
in guter Kure,egend gelegene
WohttUttg ge sticht von 5 6 Z.
Bad und Zubehör, nicht höher
als 2. Stock, zu Pensionszweckeu
ge ignet; evcnt. auch uiövliertc
Wohitung , dercn Möbel durch
Abzahlung erworben werden
können; oder auch eine bestehende
Pension , an der die betr. Dame
sich durch Einlage von M. 2—3000
nach kontraktl. Abmachung be¬
teiligen 'a m und außerdem ihre
ganze Tätigkeit u. wirtschaftlichen
Kenntnisse der Pension widmen
will. Offerten in . Preisangabe
is. 5*. S« ® an den Tagbl.-Berl.

Albrrchtstratze 35 , 1. Et ., elegant
möl'l. Daion u. Schlafz., auch cinz. Z .^
mit n. ohn Pension, prei sw. zu  verm'

NeMiMWi .lT ) 2 . tzK
». Passanten finden bei geb. Dame schöne?
Heim in.  u . o.  fe nbörgl. Pension._ 9898

Moritzstraffe 27 , 2» eleg. möbl.
Wohn- und Swlafzimmcr mit Frühstück
50 Mk., Pension 80 Mk.

Fernes Privatlogis , eleg. Zimmer
rn. u. ohne Bens, abzua . Rheinstr . 7L.

Die verchrlichcn Hausbesitzer
werden ersucht, zum April und
Juli -rei werdende Wohnungen
baldigst dnzumelden.

Wohrungsnachweis-Bureau
Klon -8i To .» Friedrichstr. 11.
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Vielfach vorgekourmene MiKbräuche geben
uns Vcranlaffnng zu erklären, dxtz wir nur
direkte Offertdriefe . nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

Kapirattsn -AuKSborr.

Bank -Käpl
Januar , April , Juli,

t» zettgemätze»» Bedingungen zu
begeben . 9917D. Aberie senior.

Gekündigte
Hypotheken können durch mich zu
iW/o , bei 60 °/o der Taxe, sofort ge¬
regelt werden. 9953

D. Aberie senior,
Banlvertreter,

WaUnferstrnste 2.
Sprechstunden: 11—2 u. 5—7 Uhr.

Kapitalren-Geluch e.

2000  Mars"
oon Selbstgcber sofort auf 6 Monate
zu leihen gesucht. 10°/o Zinsen, Sicher-
heit wird gegeben. Off. Rt. L T agll.-Vcrl.

6000 Mt . geg. vyPotyekarisM.
Eintrag au ? gutes Ovfett zn 6 bis
7 "Io von höheren »Beamten irr sich.
Stellung bei pünttlicher Zins-
zahrung gesucht. Offerten unter
„w . yon <k» . 2 " poftr. Bert »Hof.

9—12,00t » Ml . auf gute Nach¬
hypothek r« 8—6 °.'o gesucht auf
ein gutes Wohn - und Geschäfts¬
haus nahe der Rheinstraste . Off.
u . st . F . hanptpostlagcrnd.

12,000 Mk. auf h-chpr. 2. Hyp. gef.
'Off. M. S . I. Postl. Bismarckr. B7279

Zweites
Hypotheken »Kapital in Posten von
Mt . 15—45,000 per Januar , April
gesucht gegen5lh "io Zins . .9918D. Aberie senior.
17,000 MP2.Hypothek
hochprima, perl . 1.08 a.g.Haus v.Sclbst-
geb.  zul ih. gef. Off, u. .v. L Tagbl.-Verl.

20—25,600 Mk. gegen sehr gute
2 . Hypothek zn 5—5'-- "/« an ? ein
neues rentabl »Wohn - u . Gefchäits-
EckhauS nahe Lang - und Weber-
gaste gesucht. Off. n« st . 85«
postlagernd Schnhenyofftraste.

20—30,000 Mark
argen gute Sicherheit gesucht. Off.
unter  8 . 1 an den TagLst-Verlag.

hypotheken-Gefuche.
Wir suchen für Vereinsmitgliedcr

folgende Hypotheken:
Zur ersten Stelle:

Adolfshöhe 00,000 sof., Dotzheimerstr.
100.000 per 1. 1. 08, Erbcnbeimer
Landstr . 60,000 sof., Goethestraße
75.000 per 1. 1. 08, Jahnstr . 58,000
sof., Lcmzstr. 36,000 per 1. 4. 08,
Neudorferstr . 50,000 sof., Neudorfer¬
und Kallestr. 54—-60,000 sof., Rüdes-
heimerstr . 110,000 per 1. 1. 08,
Schenkendorfstr . 130—>140,000 per
1. 4. 08, Schöne Aussicht 36,000 per
1. 1. 08, Seerobenstr . 56,000 p. 1.1.08,
Sonnenbergerstr . 50,000 per 1. 4. 08,
Viktoriastr . 120,000 per 1. 1. 08,
Walkmühlstr . 34,000 sof. ;

Zur 2. Stelle:
Adelheidstr. 35,000 sof., An der Ring¬
kirche 28—30,000 sof., Bleichstraße
22.000 und 25,000 sof., Vlücherstraße
15.000 und 30,000 sof., Dotzheimer-
straße 30,000 per 1. 4. 08, Gobcnstr.
30—35,000 per 1. 2. 08, Hallgarter-
straße 30,000 und 20,000 sof.. Hell-
mundstr . 17,000 per 1. 4. 08,
Johannisbergerstraße 30,000 sofort,
Kaiser -Friedrich -Ring 80—35,000 u.
25.000 sof., Kirchgaffe 60—70,000 sof.,
Kleiststr. 40—45,000 per 1. 4. 08,
Körnerstr . 37—40,000 s., Lothringer¬
straße 40— 50,000 sof., Michelsberg
50.000 per 1. 1. 08, Rhcingauerstraße
25—30 000 sof., Rüdeshcimerstraße
40.000 per 1. 4. 08, Scharnhorststraße
32—65,000 sof., Sckenkendorfstraße
50.000 per 1. 4. 08, Schwalbacherstr.
100.000 sof.. 22,000 per 1. 1. 08,
Westendstr. 40—45,000 u . 25,000 bis
27.000 sof.. SSilTn’Imftr . 80—100,000
per 1. 4. 08, Yorkstraße 18,000 sof.

Außerdem zur 3. Stelle kleinere
Beträge bis zu 20,000 Mk.

Zinsfuß n . Vereinbarung . Kosten-
' " ' ° ~. Näh.loser Nachweis für Geldgeber,

durch die Geschäftsstelle des F398
Haus - u. GruudbesitzervereinS, E. V.,

Wiesbaden , Luisenstraße 19.

190,009 Mk.
an 2. Stelle für ein befferes Ge¬
schäfts - »». Wohnhaus im Zentrum
der Stadt gesucht. Offerten unter
8». ISS an den Tagbl.-Vcrlag. B7318

70—80,000 Mk. Privatkap.
geg . pr. i . Hyp . zu 47 -—5°/»
auf ein vorz. Wohn - u . Ge¬
schäftshaus « afte Lang - n.
Wcberg . v. gntstt . Eigent . n.
prompt . ZinSz . gef . Statt
baren « Geld werd . such Wert¬
papiere in Zahlung ge¬
nommen » Offerte«» u. C. s
an den Tagbl .-Berlag.

Erste Hypothek, 26—30,00» Mk..
auf mein 'Anwesen b. Wiesbaden sof.
gesucht, Feldgericht!. Taxe 52,000 Mk.
Off , u. R. 800 an den  Tagbl .-Verlag.

30,000 Mk., prima 2. Hypothek,
zu ced., event. mit Nachlaß. Off . unt.
A. S . 11. vostl. BiZmarckring. L7280

Ga . Mk . 30,000
a. 2. Hyp .» prima Objekt, zirka
Mk. 0600 unter Brandtare . v.
pünktl ». gut situierten ZiuSzahler
gesucht. Sleusterst sichere Anlage»
Off. « . «Ä. S2k» an die Tagdl .-
Zweigsst , BistnarSring 20 . 1!7131

_Immohriien -NeMiin fe.

Billen zn verknusen
Schübenstr . 1, m. schönem gr. Garten
(an Park Lindenhof anstoß.), 9 Zun ..
Bad , vielen Erkern u. Balkons , reichl.
Zubehör , Zentralheizung , Gas , elektr.
Licht, vorn . Ausstatt ., hübsche Fernst,
Haltest , d. elektr. Bahn , Waldesnahe,
gesündeste Lage etc., Kessclbachstr. 4.
mit Garten , in ruhiger Lage, za. 100
Schritte v. elektr. Bahnhaltest . Bach-
maierstr ., mit 12 Zim ., 2 Bad ., Ball,
u. reichl. Zubehör , Gas , elertr . Licht
(auch f. 2 Fam . od. Pens , geeign.) rc.,
Amselüergstr. 9 (neu , 1 Jahr fertig ),
am Ende der Kuranlagen , 4 Min . v.
elektr. Bahn , mit 8—10 Zim .,.. Bad,
Erker u . Balkons , reichl. Zubehör , m.
Zentralheiz ., Gas , elektr. Licht, sch.
Garten etc. Schöne frer ruhrge Lage,
herrlicher Fernblick usw.

Näh . beim Besitzer Max Hartmaun,
SdiützenstraHe 1. Telephon 2105.

Besichtigung jederzeit.

| Kreideistrasse 4 ♦
H Villa mit 12 Zimmern und allen <*
A modernen Einrichtung , zu vflrk. *
^ J5. Meier , Agent .,Taunusstr . 28. ▼« » «-ch» » » »

Hübsche Billa,
Nafsnuerstr . 11 (Adolfshöhe) bel.. m.
all. Komfort ausgest., änß. b:ll. zu Verl.
Näheres Arch. SJearer , Lnisenstr. 31.

Villa Alexandrastr . 19 mit 10 Z.,
v. 35 bis 44 Qm ., der Neuz. entspr ..
mit Gas , Elektr ., Zentralheiz ., Mit
Vor- u. Hintergarten , zu verkanten.
Näheres Rüdcsheimerstraße 17, V.

KgMlleutt . Mlla -VerkMs.
waldgeschühto Höhenlage, inkl. Gart .,
ca. 80 üjRuten , 14 Zim . u. Zubeh-, für

: 2 Kam., sowie, als Pensionat1 ober 2 Kam., fowie ais Pemronai
geeignet , fortzugsh . für den billigen
Pr . v. 72,000 bei 6000 Anz. zu verk.
Off . u. M. 777 an den Tagbl .-Verlag

Sch. Obst- u. Gemäscgari ., 40 R.,
im Wellritztal , Nähe Westendstr., pr.
zs vk. Näh.' im Tagbl .-Berl . CnB73 '23

Lesfrngstrntze 10
Villa zum Alleinbcwohnen, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reichl.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17. P ._
Landhaus Adolsshöhe,

7 Z., reichl. Zubeh., all. Komfort, gr.
Gart ., p. sof. od. spät, zu verk- od.
zu vermiet. Off. u. an den
La gblatt-Verlag.

PUla in Millea»Rh.,
solid, modern u. vreisw ., , Zentral¬
heizung , heiß. Waßer , Wasserklosetts,
14 Räume , inkl. 2 Badez. u. Küche,
nebst großem Obstgarten . Zu crsr.
Walluser Chausseê 6.

'« r WöhntzL « s«i-, -ftM
zum Umoau geeignet, inmitten der Stadt
und in der Nähe des Bahnhofes sind
billig bei selten günstigen Hnpothek,» ^
Verhältnissen zu verk. Näh . kostenlos bei

Klise BEe*»nii *s '«*p,
Hypotheken- n. Jmmobilien-Bureau,

Moritzst raße 51, Part. _
tos . Rerrtabilität

Für Metzßcr! ^
Ein prima Geschäftshaus in

bester Lage Wiesbadens, spê für
Metzqereibekrieb(besseres Metzger-
geschäft) ganz modern eingerichtet,
ans erster Hand sehr preiSw. u.
unter gnnst. Beding, zn verkaufen.
Ernstl. Reflekt. ers. Näheres unter

s durch den Tagbl.-Verl.

§,UMobilieu -Ka «ksvs«che._ _
ffür 50« bis ca. 70,«ÄTMk. sucht

Selbstkäufer eine Villa . Offerten
unt . H. 2 an den Tagül .-Verlag.Billa
mit 8—9 Z. u. Ncbcmänmcn für gleich
billig zu kaufen gesucht. Erbitte Ange¬
bote mit letztem Preis , genauer Be¬
schreibung ii. möglichst Zimmer-Lageplan
u. Hi. is  an den Tagbl.-Verlag.__

. _ „ „gar .,mit ar . Ncbenräumen f. Wäscherei,
Haus , 6

...it ar . N .
Druckerei usw., auch f. Weinhändler
sehr aeeignet , zu verk. Off . unter
W. 131 an den Ta gbl.-Verlag . B 7222

Mein «eugedaütes Hrnrs
Kirchgaffe 2,

eingerichtet für Metzgerei, auch kann jedes
andere Geschält darin betrieben werden,
ist zu verkaufen. Näh. bei 87271

ZS. 8ai >er «r, Göbenstraße 7.

GeksgeAtzeit.
Gut gebaut., 4x6 -Zimmer-Hans , neu¬

zeitlich' cingericht., mit Bad . Balkon,
Kohlenauszug(am Hauptbahnhof), pass,
für Pension, besonders auch zufolge
günstiger Lage für bessere Kondijorei u.
Cafe, für Mk. 142,000. mit 7- 80 0 Mk.
Anzahlung, verhältnissehalber sofort zu
verk. Off, u. «i . an d. Tag bl.-Verl.

G. rent . Geschästsh. a. Nutern . h.
z. v. Bauplatz o. Hhp. u . in Zahlung.
Off , u , S.  800 an den Tagbl. -Verla g.
MrgersrchesRestaürant
in gutem BetÄed , beste Geschäfts¬
lage , ist Mit yiibscheM Hans zn
verkaufen . Anzahlung 15,00 » Mk.
Offerten erdeten unter l au
den Ta gbl .-Verl ag . _ _ _

Rettt» Haus!
gegen Grundstück, Billa oder
andrres Objekt zn vertauschen.
Guter Restkans wird angenommr,,.

AstsL --NskKArKUt
mrd

in bester Lage, vis-a-vis dem Haupt¬
bahnhof Familienverhältnisse baiber unt.
den günst. Beding, zu verkaufen. Hohe
Rcntabdität wird nachgewieien.

C.  Wajm -r , Dotzheimerstraße 146.

Freistehende
EinsaMiLien - Billa , ^

modern nusgeftattet oder Landhaus mit
größerem Garten , nahe der Straßenbahn,
von Sclbstreflektant preiswert zu kaufen
gesucht. Gefl. Offert .n mit näheren
Angaben sul> ill. 8E» Tagbl.-Haupt-2lg.,
W ilhelm stratzê 6,̂ erb._ 9920

Suche rent «dl . gut. Etagen-
»ans mit 5 - od. 8- u. 4-Zim.- %

% Wohn. z. kauf. Anz. za. M. 15,009. ^

Haus
zum Meinbewohncn zum Preise von za.
70 Mille von Sclbstkäufer zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis und näheren
Angaben unter E . stl an die Tagb !.-
Haupt-Agen- ur, Wilhel mstraße 6. 9961

Fachlrnte
suchen eine Fremdenpension , Privat-
Hotel od. kleines Badhaus . Off . bitte^
abzug. u. T . 800 an den Tagbu -Ver l.

BKNpZKtz
oder Geschästshans gegen langjährig
berat, neue Villa in bester Lage zn
kansen gesucht. Off. unter » .
an den Tngbl.-Berlng._ _

GrrntDstücke!
Distrikt L-sidendarn , zn kaufen
gesucht. Off. mit Preis n . M . ss
än den Tag dl .-T'.erlag. __

Grundstücke!
die nächst oder in unmittelbarer
Ratze der städtischen «Srnndstücke
liege « , zre kaufen gesucht. Offert« »
un ter st - 2 an Le« Tagbl .-Verlag»

Grundstücke!
zn kaufen gesucht. Preis » Kagö
vriestich. Ltl8t « ckt.

Miner Anzeiger der Merbadener TaMattr.
Lokal«Anzrize» im . Keinr« Änzeigrr" kosteni« einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzanSführimg 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Nubrik werden „
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenommell, —Das Hervirhebcn einzelner
Warte im Text fette Schrift ist unstatthaft.

Zrgarren -Gefchäft .
umständehalber billig zu ver.aufen.
Off - u. B. 800 an den Tag bl.-Verlag,

Gutgehendes .Kolonialw .-Geschäft
(ob. Dotzheimerstr.) mit Inventar zu
verk. Näh, i. Daabl .-Verlaa . L7188 stll

Kolonialwaren -,
Obst- ii. Gemüsegeschäft sofort zum
Preise von 600 Mk. mit vollständiger
Einrichtung und Warenbestand zu
verkaufen . ‘ O ff. u. L. 132 an Taabl .-
Zweigstelle, Bism arckring 26. -B7349

Echter, sehr schöner Rehpiufchcr,
Damenbündchen , preiswert zu verk.
Plaiterstraste 75. 2. Etaae links.

Dackel, rsr . junge Rüde u. Hündin
b. zu vk. Walramstr . 22, £>. 1 . B 7362

Echter Teckel
zu verk. Hellmundstraß e 40, 1 St.

Kricgshund (Männchen)
zu verkaufen . Räh . Albrechtstraße 26
od. Schillerstr.  15 (AdolsSh ohe). 9954

Kanarienhühne , St . Seifert,
z. verk. Vbill Belte , Webcr gasse 54.

KanarierihShne, «. Weibchen,
reiner Stamm Seifert , brll. zu verk.
Woritzstraß - 52, bei, Lang^_

Englische Dame
hat etliche Ball - u. Gesellschaftskleid.,
in gutem Zustand , von besten engl.
Modisten , zu verk. ; außerdem einen
schönen Pelz , fast neu . Offerten u.
jsT 1 an den Tagbl .-Verlag.

ISTf.  n . Pelz -Cape, f. FrackanKng,
mehr . D.-Abendmantel u . H.-Ueberz.
^ch. Blusenr . b. Bismarckring 8, 2 l.

Gut erb. Kost. u. Kinderschlitten
zu ve rk. Taun usstraße 40, Gth . 2._ _

Fast neuer licberzieher bill. z. vk.
Smwalbacherstratze 25, Mtb . r . 1 r.

Wenig getr . Frack und Weste,
aus Seide gearbeitet , billig zu verk.
Kaiser , Schneidergesch., Neugassc 2.

Fast neuer Hcrren -Pelzmantel
für m. Fig . abzug. Preis 80 Mk.
Schlichterstraße 10, 3 St ._

Elcg. Herrenpelzmantel (Nerz)
für große Fig . preiswert zu verk.
Kais er-Friedrich -Rin g 56, Parst r.

Ein Zim .-Linoleum , Schlitten,
Treppeul . b. zu vk. Wilhelmstr . 36, 2.

Borz. Pianino wegen Förtzugs
für 360 Mk. zu verk. Näheres im
Tagbl.-Ver lag._ 8 7311 Cm

Schöne Konzert -Zither
sof. billig  zu verk. Kirchgaffe 56, 1._

Konzertzither tt. H.-Baletot billig
zn, verkanten Riehl straße 22, Par t, l.

Ein 1-schl. u. ein 2-schl. Bett,
1 Kldrschr., 1 cis. Wascht., 1 Nachtt.,
1 Regulator , 1 Konzertzither , in.
Kanarienvögel m. 5läfig wegzngsh. z.
vk. Off , u. XL2 an d. T ag bl.-Berlag.

Nene vollständige Betten,
2iür . Kleider - u . Küchenschr., Vertiko,
Spiegel mit Trumcau , Waschkom.,
Nachttische, Konsole, neue u'. acbr.
Nähmasch., 2- u. 3-fl. Lüster, Otto¬
mane , versch. Portieren , Tepp., bersch.
Tische, Blum .- u. Nipptische. Stühle.
Rcgul ., Spiegel , Bilder , Nippsachen.
Bücher, einz. Werke, Kunstbl., Noten
usw.  bill . Fran kenstraße 0. !'>7859

Neues eisernes Feldbett
10 Mk. Langgasse 5. G ron dziel.

Wottmatratzc , 3teil ., bill. zu verk.
Dreiweidens traße 5, 3 rechts. L7343

2 g. erh. Sofas u . 1 Chaiselorrgue
sehr bill. zu vk. Hele ne nstr . 2, im Ho f.

Verstellbare Öttonrane,
1 Kameltaschen-Diwan , " Bett , sehr
billig zu verk. Jahnjtraße 3, H. P . r.

33 Chaiselongues a 18 Mk.,
m. sch. Decke 24, Diw . 40, Garn ., Sofa
u. 2 Sess.  7 5Mk. Rauentha ler str . 6, P.

Gut erh. Wasch- u. a. Kommod.,
Betten . Nachttische, gr . u, kl. Trum .-
Spiegel , Goldspieg», Auszleh- rr. and.
Tische, 2 sch. Küchen-, Bücher-, Kleid.-
u. Silberschr ., Ottom .. sch. Diwans.
Flurgard ., Bilder , H.- u. Stehlamv ..
3 P . Ses, ., Tepp., Bert ., Gard .-Std .,
Dosados , D .-Schreibst, s. v. a. zu ver¬
kaufen Adolfsallee 6, Hinterh . P art.

3 gr. Reisekofser b. zu verk.
Wo ? sagt der̂ Tagbl .-Vcrlag . , Wz

Nähmaschine, w. tt., W. Sterbefäll
Iiiltig Ora ni enstr. 60, Mb , 1 l. 117067
Waschmaschine n. Ar ! billig zu vk.

Hellmundstraße  56 ._ Part . _ 06817
Lederwalze für Schuhmacher

bill. Wei ßenbu rgstr. 1, J l. 0 7301
BoWänbig « Schalter - Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs-
wand und Pulten bestehend, zu ver¬
kaufen Langg. 27, Tagblatt -Haus . *

'Kalönialwaren -Einrichtungen,
Ladcnthekcn mit u. ohne Marmor,
vorz. gearb ., kaufen Sie bill. Markt¬
straße 12, 1 St . I., bei Späth ._

Kompl. Laden-Einrichtung,
Schubladenregale , Schilder , Glaspl.
usw., aus dem Schuhladen Kirch-
gaffe 84 für iedcn, Preis abzugeben.̂

Ladcn-Einricht ., tadellos erhalten,
billig zu verkaufen . Gebr . Wollwcber,
Langgasse, Ecke Bärenstraße . _

Ladentheken, zwei Stück,
2,50 u . 2,85 Mir . lang , billig zu verk.
Seerob enstraße 31, Vdh. S . r . ,87313

Regale , gr. Tisch tt. Vnlt
billig zu verkaufen . Wo ? sagt der
Tagbl.-Verlag._ Ha

Erkeraestcll mit Glasplatten
zu verk. Ricsner , Cltvill erst raße 12.

Fahrrad , gut erhalten,
45 Mark . He llm undstraße 56, Part.

Kinderwagen , gut erhalten,
zu verkaufen Riehlstraße 23, H._

Oefen und Ojagsfcn(
Schachtdeckel, Abguß u . Pissoir , Schai.
bill. zu verk. Eleonare nstr . 8. T . 893 0.

Guter Dauciürandoscn bill. zu vk.
Gneise na ustra ße 10, Lochpart . 1'>7365

Gut erh. Herd n. 2 Boiler
bin , au brrf , Moritzstraße 9,  Ht h. P.

Gr . cis. Tor , großes Holztor , .
verschied. Fenster , Holzrolläden bill.
zu verka ufen Nikolasstra ße 17._

Porzellan -Badewanne
u . Aachener Gasb .-Osen m. Brause,
nur k. Z. gebr., u . Osenvorsetz. bill. zu
verk. An der Ri ngkrrche 9, Parterre.

Zimmerklosett , Porzellan,
bill. zu verk. Hcrderstraße 1, Part , r.

Kinder -Stnhlschlitien,
sowie 13 Bände Illustr . Zeitung bill.
zu verkaufen Sedanplatz 3, 1.

In diele Rubrik weiden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. —Das L>ervorl,ek>ei, -inzi-luerWorte;», Text durch jette Schrift ist unstaithast.

Gangbare Wäscherei
zu kaufen gesucht. Näh. Mitteilungen
sowie Preis erbeten unter B. 132 an
den Tagbl. -Verlag . _ B7250

Deutsche Dogge
Offerten

2 an den Tagbl .-Verlag^
zu kaufen gesucht
^ 9. nn  hptt Tao:

unter

Pianinos . alte Violinen kaust
Heina:. Wolss^ Wilhekmstraße 12. 9089

S chreihmäs chine, gebraucht,
internationale Schrift , gesucht. Off.
an Jorge Horn ecker, Bülowstr . 2, 2.

Gebrauchtes Linoleum
zn kauf, gesucht. Winter , Arndtst r . 8.

Tine gut erhaltene Badewanne
zu kaufen ges. Moritzstraße 13, 3 St.

Gut erh. leichtes kfitz. Break,
sowie ein leichtes Halbverdeck zn
kaufen gesucht. Gefl . Offerten mit
billigster Preisangabe unter I . 2 au
den Tagbl .-Verlag.

Kl. umzäuntcr Obstgarten sof.
zu verp. Frankeustraße 20, Parst

In diese Slnbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

mifaemr.muni. — DnS Hcrvorbebon einzelner
Wort? im T?xt durch fette SÄrifi ist mrstntthaft.

Lehrerin , 16 I . in Frankr . t . gew.,
untere . Deutsch, Franz ., Engl ., Klav,
Bill . P reise. Rheinstraße 52, Stb . 1,

Schnell Engl . n. FränzAs. (St . 75).
15 I . im Ausl , t. g. Weil straße 18, P,

Engl . Konversation
mit Engländerin gesucht. Off . m. Pr,
unter H. E. 12 hauptpo stlagernd.  ^

Französisch.
Anfang Januar beg. n. Kurse, mth
3 Alk. Oft . ii. G. 799 a. d. Tagbl .-V,

! In diese Rubrik werden
s UNI Anzeigen Mit Überschrift
! ausgeiior-lmcit—Da» Hervorticbe» einzelner
>Wortei.nText durch fette Schrift ih imRatne.fi.
»apvff1i'oniy r i 'vw4wiiwwaŵ gMtft>BggiiWtd

Verloren gold. Ketten -Armband
mit Wappen-Anhänger . Geg. g. Bel,
abz. Pens . Elite , Luisenplatz 7, 1 Sh
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Silberne Damcn -Ahr
'Verl, von Luisenstr .-Kirche bis Adel-
heidsbraße 77, 2. Abzug, g. g. Bel . das.

10 Mark Belohnung.
Dienstagnachrnittag wurde eine
Brosche in Kleeblattform , mit Halb¬
edelsteinen besetzt, verloren . Abz. g.
ob. Bel . b. Portier des „Engl . Hofs ".

Verl . schwarz. Damen -Schirm
mit bunt . Borde , schw. Ueberz. u . geb.
Griff . A. g. g. B. Platterstr . 10, H. 1.

Diejenige Frau,
welche um 11 Uhr den Schirm im
Kaisers Kaffee-Geschäft, Langgasse,
mitgenommen , hat , ist erkannt u. !v.
ersucht, denselben innerh . 2x24 Std.
Lothringerstraße 8, H. 3, abzugeben,
andernfalls Anzeige erstattet wird.

Zugelaufen j. weibl. Rehpinscher.
Gegen Vergütung der Annonce ab¬
zuholen Moritzstraße 21, 1. Et.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufhenommen. — Das Hervorheden einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattliaft.

Tüchtige Vertreter
gegen hohe Bezüge gesucht. Magde¬
burger Lebensversicherung, Wies-
baden, Moritzstraße 4, __

Gummischuhe werden repariert
Moritzstraße 64, Hinter !;. 1. S tock._

H.-Anz. w. u. Gar . angef ., Hose 4,
Ueberz. 11, Röcke gewendet 7.50 Mk.,
Revar ., Rein . u. Bügl . Must , zu D.
H. Kl eber, S chneid., Hellmundstr .3»P.

Näh. emvf. sich i. Ans. v. Wäsche,
Ausb , v. Klo. u . Masch.-St . sT. 1.30s.
Herderstr . 1, Vorderhaus Mansarde.

Kleider» Blusen u. Kinderkleider
w. schicku . preiswert angef ., ebenso
w. getragene Kleider billrg modern.
Oranien straß e 16, 1 St. _

Diejenigen Herren,
welche bei Bedarf mein Geschäft für
Neuanfertigung , Ausbessern, Bügeln,
berücksichtigen wollen, werden in
jeder Weise zufriedengestellt . Gustav
Schwanz , S chneider, Uork str. 4. 87361
Akad. geh. Weißnäh . s. h. Kundsch.

Gneisenaustraße 7, 3 r . >>7352
Perfekte Weißstickerin empf. sich.

Bertramstraße 18, Parterre.

Neu-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez .: Kragen,
Manschetten , Vor- und Oberhemden.

14 Friedrichstcaße 14,
Wascherei und Feinoüglerei . Schnell
und billig.
Wäsche w. sch. gcwasch.» gebügelt,

ausgebess. Wellritzstr. 43, 1. 8 7031

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wird billig besorgt. Kießling , Rrehl-
straße 23, £>. Part.

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Steingasse 3, 1. St . links . _

Phrenoloain „
wohnt Schulgasse 4, Hinterhaus 2 St.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ruckzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
SÄleswiaer Ufer 10. Rückp. P144

Bon diskreter Hand
100 Mark zu leihen gesucht. Angebote
unter R . 1 an den Taabl. -Verlag.

500 Mark . r „t
gegen Sicherheit zu leihengesucht.
An aebote u. S , 1 an den Ta gbl.-Verl,

Gutgeh . Kolonialwaren -Geschäft
zu übern , gesucht. Off. unt . G .^131
an den Tagbl .-Verlag . U 7319

Königl. Theater » Abonnement B,
2, Rang , Mitte , drei erste Reihen,
gesucht. Ruhbergstraße 14.

Abonnement für die Oper,,
wird zu übernehmen gesucht. Offert.
unter S . 2 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein sucht
Privatmittaastisch . Offerten mij
Preis unt . B. 2 an den T agbl.-Verl.

Erstkl. Schreibmaschine
billig zu verleihen oder zu verkaufen.
Luisenstraße 5, Gth . 1.

Frisier -Modell gesucht.
Off , u . G. 800 an den  Ta gbl.-Verl.

Heiraten vermittelt
Frau m. g. Verbind . Anonym zweckl
Off , u . K. 760 an den Tagbl .-Verlag.

Strebsamer Herr,
ang . Ersch., 40 I -, m. 15,000 M. Ver¬
mögen, w. s. zw. Erricht , c. Laden,
gesch. i. eig. Hause i . d. Stadt z. verh.
iev. Einheirat ). Perm . Wwe. n. aus¬
geschlossen. Str . Diskretion ausbcd.
u. zuqestchert. Ausführl . Offerten
unter L. 1 an den Tagbl .-Verlag.

Gntcs Geschäft BÄ
Verhältnisse halber mit Inventar und
Waren zu 600 Mk. zu verkaufen. Off.
n. .1. 1 * 2 a. d. Tagbl .-Verl. 87346

Aün LieöHcrbev!
~ OelgemalÄe,

badende Dame darstellend, ist aus
Privathand biKig zu verkaufen.
Gefl. Offerten unter W . 1 an
den Tagbll-Berlag erbeten.

Briefmarke «.
Prachtvolle Auswahlen versende ans
Wunsch an Sammler m. 50—70 %
unter allen Katalogen , auch Ganz¬
sachen. A. Weiß» Wien I» Adler¬
gasse  8 . Filiale Lon don.  8 184

Briesmarleu-Albttui
zu verkaufen zur Hälfte des Preises.
Mainz , Tammsstraße 49, P .» Muhl.

Gelegenheit!
Einige neu hcrgerichteto gebr.

Pianmos
von Brclistein , Klütliner,
Winhelmaim U. A. zu sehr
billigen Preisen bei HciuritH
Wolf , Hoflief., Wilbelmstr. 12.

Gebrauchte Piantnos
rinpf. sehr billig Heinrich Wollt ',
Hoflieferant, Wilhelmstraße 12. 9753

Wundervollen
5 ö)itiuiiQi]cr - fl !!! tl

unter voller Garantie für tadel¬
lose Beschaffenheitund Haltbar¬
keit verkauft weit unter Fabrik¬
preis, auch gegen Teil¬
zahlung. 8 7293

Mönigr , Bismarckring 16.

Ausverkauf.
Pianiuos in Nußbaum u. Schw.

zu Fabrikspreisen. Orammstr . 27, P t.
Schreibtisch, L/ß

verkaufen Mauritiusstraße 6, 2._
Registrier -Kaffe

erstklassiges Fabrikat, Verhältnisse
halber bill. zu verk., evtl, gegen monatl.
Zahlungen. Off. u. H . 18 » an den
Tagbl .-Verlag._ 8784b

25 Nähmaschinen
g. Sticken, Stopfen , Vor - u. Rückw.-Nätz.
verk. ich weg. z. groß. Abschluß zum Pr.
von 55, 65, 75 Mk. u. 5-jähr. Garantie.
Feinstes Fabrikat . Lager hier am Platze.
Off, n. 'S' » an den Ta gbl.-Verlag.

Sattler-Rähmajchme,
auch für Schuhmacher, billigstz. verkaufen.
Weißenburgstr. 3, II . 8 7300

Witt Ll- drossbut )9
Metzgergaffe 27, Telephon 2079,

ist der beste
Zahler Wiesbadens " USI

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinder!!., Biilitärs ., Schube, Gold,Silber,
Möbel,  ga nze Nach!. rc. Postkarte  genügt.

Vollständige
Schalter-Einrichtung,

«ms3 Schaltern mit Thüre , Teilungs¬
wand u. Pulten bestehend, zu verkaufen
Langgasse 27, Tagblatt -Haus._*
Abbruch-Materialien.
Am Abbruch Wilhelmstraße 36

«nd Kirchgasse 23 sind Türen , Fenster,
Spiegelscheiben, Oefen, Herde, Mettlacher
Platten , Fußtafeln . Schiefer, Ziegeln,
4—500 gm Pflastersteine, Marmor-Ein¬
fang, Träger , Säulen , Parkettboden,
reistchende Klosetts. Bau - u. Brennholz
billig abzugcben.

Alt öS1*& Adam Tröster,
Kellerstraße 18. Telephon 3372.

kt

A i4*xlrjhn}u Metzgergaffe 35,. Telephon 3733,
kauft von Herrschaften gutcrdalt. Herren-
und Damenkleider, Möbel, g. Nach!.,
Pfandscheine. Gold- und Silbersachen,
Brillan ten,Zahngeb isse. Auf Best, k. i. H.

FtKU LLGZLZ,
Hochstätte 18, Telephon 8490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - u . Damen-

Kteide«, Schuhe» Gold» Möbel.
Restaurations-Einrichtunst.

gut erhalten, bcst.hend aus Bierbüfett
mit Pression, 2—3 Zapfhähnen. Gläser¬
büfett oder Realen, zirk. MRestnurations-
Sti 'hlen u. Tischen, nebst Beleuchtungs¬
körpern für Gas . zirka 250 Gartcnstühlen
und Tischen »nd 12 gußeiserne Säulen
für Gartenbeleuchinng, sofort zu kaufen
gesucht. Offert, mit genauem Preis unt.
iE. no »  an  den Tag bl.-Verl._

150Meu eisernes Gartengeländer
mit Toren sofort zu kaufen gesucht.
Offert, »nt genauem Preis u. « . 8 « »
an den Tagbl .-Verlag.

4—8 gut erhaltene freistehende
Klosetts mit Wasferkasten sofort zu
kaufen gesucht. Offe.t . mit genauem
Prei s u. SP. 8 « r»  an den Tagbl .-Verl.

Migt kS. deMe Wkliie
kaust jedes Quantum gegen Kaffe

M.  Krieger, Mainz,
Emmerich-Jofefstr. 3.

Telephon 1339. 9657

Suche einen
Fox-Terrier

(Hundt zu kaufen. Off. m. Preisangaben
unter 81. 7t »r» an den Tag bk.-Verlag.

Reh - rr. HasettfelLs,
Lumpen, Papier , Flaschen, Eiseil rc. kauft
u.holtp . ad ust. 8 >g»ser , Oranienstr . 51.

Institut Worbs,
staatlich konzessioniert,

HSV. priv. Lehr- u. Erziey.-Slnstalt,
Vorbercituugsaust. auf alle Klaff.
U. Schul- od. Militärexamina
mit ArveitSst. bis Prima inklus. t
Penfionat s. Schul, »äh«Lcüranst. !
Priv .-Nntcrrichti. sämtl. Fächern»
auch f. Ausl .» bes.Engl . n. Franz.!
Damenkurse! Fcrieukursnsl Zahle.
Erfolge m. Abitur .»Fälmr.» Eins.,
Prim . u. «. seit über 12 I .»
desgleichen mit Slrbeitsstnnden!

Worb $ j
Jnstitutsvorst . «i. Oberlehrer;. ,

Luisenstr. 48 u. Schwalbacherstraße.

Pädagogium«
siaatl , konz . liöli . 5” riva .t-
scliialc , verb . mit kleinem

IPensionat.
Grilndl. Yorbereit. z. Einjälir . -,

Fälinricli -, Primaner - i: nd
Atiitur .- üxamen » Gymnasialkuvse
für Damen. Arbeits- und Nachhilfe¬
stunden für Schüler höherer Lehr¬
anstalten . Glänzende Erfolge. Zahl¬
reiche An erken nun gssch reiben.
Osr>. E. Loewenberg 9

Adellicidstr . 48 , Part.
Verreist vom 24.—27. Dezember.

Urne  Korse
in allen Sprachen

beginnen Anfang “ Januar«

Berlitz School,
Luisenstrasse 7.

Institut Bel«

Rheinstrasse
j ms |

Erste, prakt. erfahrene
Lehrkräfte.

30-jähr . Praxis des Leiters.

Beginn neuer Kurse:
Anfang Januar.
Sämtiiclie

liandelsfächer.
Buchführung,
Stenographie.

Maschinenschreiben.
Schönschreiben.

Französisch. Englisch

.»au Kostenlose g,
AD Stellenvermittelung....* A_m m

Englisch B7288
Neue Kurse beg. Anf. Januar . Gaspey
od.8*erlita -Sfetltoden .Wunsch.Mr.
0 .Browne, Bism.-Rg.25I (EckeBleichstr.)

Engl . Unterricht u. Konverfat.
Min t ar ne , Taunusstc. 25, Stb . 2.

Engl . u. kränz. Stunden . Neueste
Metho de.^Bliß, ürowne, Frcseniusstr 31.

I 'ranzösln (diplom.). erteilt grdl.
Unternju.Ki i, v.Jiieste Bef. Stifts tr. 33,2.

Könservatorisch geb. Lehrerin erteilt
Anfängern Violinunterricht zu maß.
Preisen. Schicrsteiucrstraße12, 2 links.

Ädelheidstrasse SO, 1*.

BestempfohSenes Institut
für

SaseR Mi!ffsnm
Einem langgehegten Wunsche der

Wiesbadener Kaufmannschaft ent¬
sprechend, hat der Leiter der N. H.
die “Viertel- und Halbjahrskurse gänz¬
lich gestrichen und dafür den Studieren¬
den zur Absolvierung ihres Pensums
unbeschränkte Zeitdauer eingeräumt.

Eltern und Interessenten werden es
mit Freuden begrüßen , daß endlich
ein Süinlieitspreis festgesetzt ist,
der sich auf Mk. 100.— beläuft . —
IS.aleuza .liltang ' gern gestattet.

Meine Xadizahlung.
Meine Voransbezalilnng.
F ' eänste Heferenzen.

Beginn des neuen Haupt-Kursus
am7. Januar, vorm. 9 ülir.
Anmeldung - jederzeit.
Stellenvermittlung kostenfrei.

Die Leitung,
staatl . gepr. L.

s Institut Bein,
noooooooooou

0
00 'Wiesbadener »Privat -Man deluchule , y

0 Rheinstrasse iOU. HO Beginn neuer Tages-n. ft.Abendkurse in all . Handels - M
Q fächern für Damen und Herren
a  v . 3 . bis G. Januar l !Mftt . I
V Sonderkurse f. Bücherabschlüsse , Q
jfj Gewinn- u. Verlustberechnungen a
^  undBilanz -Aufstellung. Massiges M
ö Honorar. Ausfertigung von Zeug-
Onissen. —Kostenlose Stellen¬vermittlung.
Q€ >OOOOC » «C>g > € > OD
BST* Wiesbadener Kochschule

Adelheidstr. 21, Part.
Beginn der neuen Kurse Anfang Januar.

V , Vapiielbaum , Vorstehcrin.
. Schülerin ! enarbeiten diplom. Brom-

bcrg 1839, ü ainz 1302.

AÄWck -MT
Handels- und Schrelb-

Lcliranstait
für

DkMN
UNd

^IfjenEH
(Inhaber : Emil Straus)

Nur "WW
38 | ?ijEiiiUrn | e 38 .

Ecke Moritzstratze.
ZÜMtüH "Nanges.

Besondere
Damen -Abteilungen.
Nur erste Lehrkräfte.

Buchfü hrung jeder Art.
Wechsellehre.
Scheckkunde.
Kaufm , Rechnen.
Stenographie.
Korr espondenz.
Ma schinenschreiben.
Schönschreiben.
Rundschrift.

Sora8. Saniiot an: ^
Beginn neuer

MMch.
Anmeldungen werden täg¬

lich cntgegengcnommenu. Aus¬
künfte gern erteilt durch

Die Direktion,
Rheinstrabe 38.

MProspektc kostenfrei

Kecker'lchk- ponfernatorium.
Schwalbacherstraste 29.

Donnerstag , den 2. Aanuar:
Neue Kurse für Klavier , Violine,
stello, Orgel, Harmonium , Solo,
und Chorgcsang (Ausbildungfür
Bühne und Konzert), Kammermusik,
und Orchesterspiel. — Seminar. —
Prospekte und Anmeldungen durch den

Direktor IS . Wecker.

Arbeitsschule
für Arauen u. Mädchen

von Frieda Bauer,
Vldelheidstraste 21.

Unterricht in Handnähen,- Maschinen.
nähen, Weiß- und Buntsticken.

Wiederbeginn des Unterrichtes am
2. Januar.

5rauh. Schandua,
Schwalvacherstraße1«, 2.

Weiß -, Bunt -, Goldstickerei,
sowie

Unterricht in ollen feiner
Handarbeiten.

Wiederbeginn desselben:
MoNtag - 6 . Januar.

Llnnahms aller Stickereien
im Slliftrag.

Institut Schrank
(vorm. Institut Itidder ),

Industrie-,Knnstgewerbe-
und Ilanslialtungsselmle

für Frauen und Töchter,
Pensionat ii. Erzieiimigs-
anstalt für junge Mäddien,
Wiesbaden , Adelheidstr. 3.

Am 7. Januar:
Wiederbeginn des Unterrichts

in den Kursen für
Handnähen, Flicken und Stopfen.
Wäschsnähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden.
Kieidermachen.
Weiss-, Bunt- und Goldsticken,

Spitzennähen, S{)itzenklöppeln
u. Kunsthandarbeiten jeder Art.

Zeichnen u. fiüalen (Oel, Aquarell,
Porzellanu.dgl. m.), Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder¬
schnitt etc.

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie.

Vorbereitung für das staat¬
liche Handarbeitslehrerinnen-
Examen.

Kochkurse und hauswirtschaft¬
licher Unterricht.

Anmeldungen nimmt täglich
entgegen: Die Yorsteherin

Antonie Schrank.

Damen finden Gelegenheit an
einem praktischen» . theoretischen
Gestilgelkursus teilzunehmen. Nä !>.
im Tagbl .-Berlag . Wx
il

xM- Beginn unseres

Exira-
Tanz-ttursur

am Dienstag , den 14. Januar , im
Hotel „Friedrichshos".

Musik gratis.

Privat-Tanz-Unterrich:
zu jeder Zeit in unserer Wohnung,

Gefl. Anmeld, erbeten.
SA. IMeüiI u. Frau,

Blerchstratze 17, 1. 8 6940

Aelteste Pr ivat -Handels-
Schuie am Platze,

Handels-, Sprach- und
Sclireih-Leliranstalt,

IO Mkolasstr . IS.

Beginn neuer Kurse
zur Ausbildung von Damen

und Herren für den kaufm.
Beruf am 9948

2. is. 6. Januar.
Tag- und Abend- Kurse.

Einzelfäeher:
Beginn täglich.

Mehrfacher:
Buchführung , Korrespondenz,

Bürgerliches Rechnen,
Kaufmännisches Rechnen,

Wechsellehre, Stenographie,
Maschinenschreiben,

Kontorkunde, Sprachen,
Schönschreiben etc.

Mu.storkontor(Uebungskontor)
Kostenlose Stellenvermittlung.

Man verlange Prospekte.



i'lr, «05. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. WrestraDener TagbLatt. Sonntag , 30 . Dezember 190V. Seite 13«

Zu unserem Anfang Jannair
LALS8 im Vogel 66

beginnendenExtra-Tanzkursus
nehmen wir gefl. Anmeldungen
in uns . Wohnung BäMiäsisaiaisl-
strasse -I . B0 K, jederzeit

freundl . entgegen.

Untat Seiler«. Iran,
Mitgl . des Bundes deutscher
Tanzlehrer und im Besitze der
Diplome für Tanzkunst zu

Hannover u. Frankfurt a . M.

Hoher Verdienst 1
Tücht » Reisende znrn Einzelner-

kant von Weinen u . Spirituosen
der Privat , in näh . n . weit . rrr-.gev.
Wiesbadens gegen hohe Provision
n . SpesenverüüSung gesucht . Off.

* >» « st an den Tagbl .-Berlag.

Adclheidstraße21.

Großer Mnlerrichtssaat
im eigenen Hause.

Beginn der nächsten Tanzkurse:
Anfang Januar.

Wir bitten um gefl. Anmeldungen.
Fritz Mer und Mu.

Anfangs Januar 1908 eröffnen
wir noch einen

TanZ' Xuesns,
zu dem wir gefl . Anmeldungen
Emserstr . 43, I , sowie auch Michels¬
berg 7, Laden , täglich entgegen¬
nehmen.

Eigener Unterrichtssaal in der
„Loge Plato “.

5"rivat -S5lnzeli *Ettei ’richt
erteilen wir nach Wunsch , auch im
Hause der Herrschaften.

Julius Bier u. Frau, ^
Lehrer n. Lehrerin für Gesellschafts¬

und Kunsttänze.

Kein neuer Cnns-gitriiis
beginnt Montag , den IS . Jarnear
im Hotel Weftendbos , Schwalbacher-
straße 30. Privat - Unterricht zu jeder
Zeit. Honorar mastig und tu Raten.
Vorzügliche Ausbildung unter Garantie.

N.
Lehrstraße 5, 4.

Gefl . Anmeldungen zu unserem

2. Tanzkursus
werden entgegengenommen.

Honorar 12 Mk . B 7353

Ohne Konkurrenz
lst unsere Walzerübung nach sofort be-
Areistlchcr Methode und leisten Garantie
für tadellose taktvolle Ausbildung.
Extra .Tanzknrfe z. j . gewünschten Zeit.

»iedr . Völker und & « !,
Wellritzstraßc 48, 1. — Gegründet 1901.

Mein nächster

mj  Tanzkursusm
beginnt

Mitte Januar 1908.
Bitte um baldgesällige Anmel¬

dungen. B 7347
Ä. Dcmecker,

Philippsbergsir . 20, P.
HB. Einstudierung der in dieser

Saison erschienenen modernsten
£ Tänze.

Moston -Walzen,
Arkcröinn

(Crompton)
lehren jederzeit

Spritz Sauer i». fi’' r ;su,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

Adelhcidjtr.

Glinst Angebot!
Glänzende Existenz

bietet sich angesehenem Herrn
durch sofortige [Jebernahme eines
rent . Unternehmens , welches hob.
Gewinn abwirft . Mk . 2000 disp.
Kap . erforderlich . Offerten unt.
IS. S83 an den Tagbi.-Verlag.

Allererste GummlWrevfüW
sucht für ihre F154

ikchKukl! AMrl
tiidjtip Pctttetcr,

welcher bei Fabriken, chemischen Werken,
Brauereien rc. gut erngcfnhrt ist.
Offerten unter Id . 8 . L8 8 « an
Hn doif M oiis ci F rank furt a/ M.

Gesucht Pr. _jof . eine Dame mit
zur UcbernaHms

Ein nachweislich rentables

Ztzarrcugeschiist
in Wies ». zu übernehmen gesucht»
möglichst mit Wohnung. Off. mit Preis
u. fr\ A' . » SS « lief, ilaube «& Co .,
Frankfurt K M . _ (Frp. 1756) F 22

pr. tot-
2000 —3000 Mit»
einer *Pension
in bester Lage. Off. u. C. K»
Tagbl.-Hanptag., Wilhelmstr. 6.

an die
9956

MWHIMS. S 2 Ä
Steuerklgn. ec. Beste Empf. zur Verfüg.

« . Kieke , Karlstr . 7, 1. '

SehreibmaseMnen-
arbeiten und Yerviel-

' fältigungen v. Briefen,
' Kart en , Kost enans chl ä-
;gen,Expose,Zeugnissen

u . s .vr, übernimmt die
Rinke *sehe Schreibstube.

Ecke Faulbrstr.
Telephon 3875

Ein nactiweislich rentables

HcrpiffeTNS-
Kefchäft

ln Wiesv . zu übernehmen gesucht,
möglichst mit Wohnung. Offerten mir
Preis unter W\ V. »SS * des. Haube
&  Co . , F ra nkfu rt a . M . F 22

Privat -Mittagsiisch
von gebild. Herrn gesucht, womögl.
auf der Adolfshöhe oder deren Nähe.
Gefl . Angebote mit Preisangabe u.
E . 1 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Alleinst . Frau oder Fräulein,
das gewillt ist, auf die Dauer nach
deutscher Ueüersee zu gehen, findet An-
scyluß bei kleiner Familie. Adresse.
Stand und Verhältnisse erbeten unter
v . ~ an den T ag bl.-Verlag ._

Damen veff. Standes wcnd. s. in
all. diskr. Frauenangelegenh. a. znverläss.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
-L. »LA an den Tagbl.-Verlag.

Frauen¬
leiden) Regelstör. nsw. beh. ISarriol »,
Köln-Braunsfeld 181. Frau Jß. in N.
sckireibt: „Ihre Kur hat großartig ge¬
wirkt." Rückporto erbeten.

■i» Frauenleiden Hp
erteilt Rat u. Hilfe bei Periodenflörung
diskret früh. Hebamme Frau Woite,
Berlin » Weidenweg 88.

Bel Frauenleiden ieK ert
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten u.
A. «8 » ein den Tagbl .-Verlag.

wenden sich bei Ausblei-
ZllflMVN beu bestimmter Vorgänge
gfuiuvu yertrauensvoll an Frau
hl. hlusô nslei, Zürich 1 (Schweiz),

Löwenstraße 55. F186
Viele Dankschreiben. Rückporto erb.)

#

Abschriften , Ueberfetznugen»
Adresse, »schreiben rc., garantiert

fehlerfrei » schnellstens , billigst,
lieiimanns Schreibstube,

Mnrhtltr 19 1 neben dem HotelMUittljll . 1, „Grüner Wald".

n. Hautleideu, alte Falle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

fRüsitaerf dressier,
Vertr. der Naturheilkunde,

Kaiser-Frledrich-Rtng 4,10 —12 u. 4—6.

Klugen Frarrer;
sende Prospekt „Periodenflörung".

<D. nieiiier . Leipzig.

Heiraten
vermittelt reell u. diskret Frau Müder,
Wiesbaden, Moritzstraße 52, 1.

Kliwier-TraMotte
übernimmt unter Garantie billigst

Heinrieli Erbe , 21vlerftr . 4.
Berliner Spez . B6564

NeyWÄscherei
f, Herren- irab Damenwäsche
Bertramstr. 9. J. Biel , Tel. 3330.„Asthma
Chronische Lungenlciden

4P

behandelt

Krokodittedcrnes Portemonnaie,
enthaltend Geld u. Öffiziersvereins-
Mitaliedskarte , a. 1. Feiert , verloren.
Rückgabe, auch ohne Inhalt , gegen
Belohnun g Adelhcidstraße 67, 2.

Silb . Tasche mit Porlönionnaie
Freitag abend verloren. Abzugcben
gegen gute Belohnung Theodorcn-
straße 2.

Verloren Opernglas,
Derjenige, welcher am 1. Feiertag in

der Eschcrsheimcr Lokalbahn Frankfurt
das Opernglas an sich nahm, wird er¬
sucht, dasselbe Wilhelmstr. 54,
abzugeben, da erkannt. Andernfalls
krfolgt Anzeige. «

Tücht . Vertreter
unter günstigen Bedingungen ges.
Vaterland » Vieh - Versichern,igs-
GeseUsch. zu Dresden , Werderstr. 29.
Feste billige Prämien ohne Nach«
schußpflicht. MiUdcrwcrtentschä-
pignng bei Pferden ohne Zuschlags-
Prämie . Lohe Reserven . F22

mit bestem Erfolge durch sachgemäßes
Atemstudium in Verbindung m. einer
natürl . Heilweise. H. Krauch, Luisen«
straffe 43, J_, Spr . 11—12, 3—4._

Nur noch vis
.'!t . Dezember hier!

snst. s. Phrenologie, Gra¬
phologie u. Physiognomie.

Frau BMessäm «;,
Neuqasse 15, Vorderhaus 3.
Zn fpr. l l - 2 u. 4—8 Uhr.

Phreuoiogr»
u. Avithmomnutirr.
Grieänsche Zahlendcutung.

Nur f. Damen.
Täglich zu sprechen.
Helcncnstr » 12, 1.

jeden Standes oermit-
UHU telt Frau TOre !»aier,

Römerberg29. Mehr.verm. Dam.w. Heir.
Reiche „ „

HeiratS -Pärtien aller Stände u. Rcli
gion für Damen weise kostenl. nach. Brief
an: BB'r . Goinftert , Berlin so . 28

ÄflWf Frl .. 24 3 ., 170,000 Verm.,
?4UIUU dao. sof. 85,000 Mk.. sucht

soliden charaktv. Herrn zwecks Hcir. Off.
unter § Oeatl , Berlin 7. F100

Heiratl 2 Frl ., 24 u. 22 I .. Verm.
180,000 M. bar, w. m. cdeldeuk. .Herren
in Verk. zu trct. Verm. n. Bcd. Brief:
§0»'. iwnaiihi -rt,  Berlin SO. 26.

Heirat.
Jg .Mann,28 3 .,nt . eig.Gesch., wünscht

die Bekanntschaftc. besf. Dienstmädchens
mit 2—8000 Mk. bar zwecks bald. Heirat.
Ernstgem.Off. n. Chiffre tF. its an Tagl.-
5vauvt-Aa.. Wilhelmstr. 6. 9962

2nrnckAekchrt
O . ^ NilL'lSK,

Zahnarzt,
Adolfstrasse 1, 1.

in jeder Höbe ans
«CmlUjlU Wechsel . Schuld¬

schein- Erb - und Bürgschast re.
beschafft reellen Personen jeden
Standes I<\ kinnerr ^. Parktveg i , 1.
Sp re ch st. von 9—1L u . 2 —4 Uhr.
Bar -Gew-WarleheU,
diskrete, reelle und schnellste Erlediauug.
Ratenriickzahlg. zulässig, viele Dankschr.
Provision vom Darlehm C . « riiudloi -,
Berlin W. 20»Friedrichs'96. F100

sg. Wtw.,
alleinst., vorurteilsfrei, sucht die Bekannt¬
schaft eines reichen Herrn zw. Heirat.
Off. u. M . I au beu Tagbl.-Verl.

Technischer Beamter , 27 I . alt,
statt!. Ersch., mit etw. Vermögen n. eig.
Haus, in sehr guter Stellung , Pens, der.,
sucht zw. ^yewÄ
die Bekanrttsch . einer hübschen lebens¬
lustig., aus bürgeri. Kreisen stammenden
Dame mit entsprechendem Vermöaen;
nicht über 25 Jahre , heiteres Wesen,
gute Nuigangsformen, mufikal. erw .»
jkd. « . Bed . Ausführl . Off., wenn
mögl. m. Bild, unt. M.  IS « » an
EHaasenslcin <& Toller
Frankfurt a M . Strengste Ler-
schwiegenb. zugesi chert u. verl gt. F100

2 jg . KauftezzLe,
24 I . alt . wünschen Damenbekauntschaft
zwecks Heirat. Diskretion Ehrensache.
Off. erb. u. s an den Tagbl .-Verl.

^$ergessf die hungernden
m ~ [V ögel nicht ! sl"

I

Kusgabestellen
des

SiÄkuer TsB!M
i« dLlt Norovter « MiestkadettS.

Meörrch:
Adolfsüöhe:

Horn , Wiesbadener Allee 72.
Adolfstraße : . ~~

Wehnert . Adolfstr. 3:
Krupp , Friedrichstr . 7:
Krieger , Adolfstraße 17.

Armenruhstraße:
Hinkelmann , Armenruhstr . 14.

Balsnhofstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Emmerich, Ecke Gaugasse 1.

Borkholberstrasie:
Jakob Gauch, Borkholderstr. 3.

Burggasse:
Neidhöfer, Wiesbadenerstr . 84.

Elisabethenstraße:
Michels, Elisabethenstr . 19.

Feldstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
schwind , Weiherqasie 21;
Boß, Weihergaffe 32.

Frankfurterstraße:
Fritz, Frankfurterstr . 17,

Friedrichstraße:
Krupp , Friedrichstr . 7;
Krieger , Abolfstraße 17.

Gartenstraße:
Kersten, Gartenstr . 6;
Mahr , Kaiserstr . 45.

Gnugasse:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
L-chwind, Weihergasse 21;
Emmerich, Ecke Bahnhofstr . ;
Prertz, Gaugaffe 26.

Heppenheimerstraße:
Fritz, Frankfurterstr . 17.

Hermannstraße:
Groß , Hermannstraße 12.

Jahnstratze : .
Juli , Kaiserstr . 1.

Kaiserstraße:
Juli , Kaiserstr . 1;
Mahr , Kaiserstr . 45;
Speth , Kaiserstr . 55;
Kästner , Kaiserstraße 53.

skirchgafle:
Zindorf , Kirchgasse 34.

Krausegaffe:
' Schneiderhöhn , Rheinstr . 11;

Wehnert , Adolfstr. 3.
Mainzerstraße:

Gebr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Gohrniger , Wiesbadenerstr . il;
Kramer , Schloßstr. 27;
Weil , Ecke Rathausstr . ;
Nemmch, Mainzerstr . 41.

Nengasse:
Michels, Elisabethenstr . 1b;
Pallmer , Rathausstraße 10.

Obergasse:
Krämer , Schloßstr. 27. '

Rathausstraße:
Weil, Ecke Mainzerstr . :
Pallmer , Rathausstraße 10;
Müller , Rathausstr . 78;
Gebr , Kromann , Mainzerstr . 7.

Rheinstraße:
Kadner , Rheinstr . 10;
Schneiderhöhn, Rheinstr . 11.

Sackgasse: '
Zindorf , Kirchgasse 34.

Schloöstraße:
Krämer , Schloßstr. 27.

Schulstrahe:
Juli , Kaiserstr . 1.

Thelemannstraße:
Müller , Rathausstr . 78.

Weihergasse:
Preiß , Gaugaffe 26;
L-chwind, Weihergasse 21;
Boß, Weihergasse 32.

Wiesbadener Allee:
Horn, Wiesbadener Allee 72.

Wiesbadenerstraße:
Bräuninger , Wiesb .-Str . 111;
tzlöhringer, Wiesbadenerstr . 11;
Vruuck, Wiesbadenerstr . 33;
Neidhöfer, Wiesbadenerstr . 84;
Gebr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Menzel Wiesbadenerstr . 54.

Wilhelmstraße:
Neidhöfer, Wilhelmstraße 24.

Aohherm:
Jakob Ltroth, Wilhelminen-

straße 2 ;
Philipp Seelbach,
_ Wiesbadenerstraße 54;
Heinrich Egert , Wiesbadener-

straße 40;
Anton Bohland , Wiesbadener-

Karl Kraft ', Kölner Konsum,
Wiesbadenerstraße 20.

Georg Gausf , Obergasse 10;
Wilhelm Korppen, Ecke Ober¬

und Bachgasse.

Heinrich Moos, Biebricher-
straße 18;

Adam Knapp, Römergasse 11;
Wilhelm Schnell, Wilhelm-

straße 23;
Frib Lehr, Ecke Rhein - und

Friedrichstraße 6;
Wilhelm Schüler , Schier-

steinerstraße 5;
Heinrich Müller , Mühlg . 36.
August Wilhelm , Neugasse 24.
Adolf Wurster , Taunusstr . 5.

Gr-benheim:
Wilhelm Kneip, Neugaffe 19; Hugo Sturm , Wiesbadenerstr.

Sonnenberg:
Heinrich Fritz, Langgasse 1:
Philipp Bach, Thalstraße.

Karl Altenheimer , Rambacher-
straße 84:

Emil Wehel, Ramüacherstr. 1.

Wheingcru:
Schierstein:

durch Frau Messer Wwe.,
Schulstraße 8.

In Nieder - Walluf:
durch Bahnhofs - Portier
Willibald Bug, Peters-
gasso 51.

In Eltville:
durch Franz Priester , Haupt¬
straße 14.

In Kiedrich:
durch Jakob Warzelhahn , im
Wrnzerhaus.

In Erbach:
durch Job . Pusch II ., Er-
bacherstraße.

In Hattenheim:
durch Josef Horne,

Domänonhaus.
In Oestrich:

durch Ernst Knanf , Feld¬
straße 3, a. Hallgarter Weg.

In Winkel:
durch Adam Kaufmann , Auf¬
seher, Domherrnstraßc.

In Geisenheim:
durch Christian Sprenger,
Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durch Christian Sprenger in
Geisenheim, Bergstraße 14.

In Riideshcim:
durch Adam Jung , Friedrich¬straße 1.

Mcringau:
In Hochheim:

Jakob Willms , Mainzerstr . 4.
In Weilbach:

Joh . Wenzel, Marxheimcr-
straße.

In Diedenbergen:
Martin Finow , Pfarrstraßc.

In Maffcnheim:
Friedrich Roth, Hauptstr . 28.

In Eddersheim:
Stefan Burkard , Zanggassc.

In Flörsheim:
Jakob Schneider II ., Eisen¬
bahnstraße.

In Hofheim:
Peter Rusa Witwe, L
gaffe 10.

In Sindlingen:
Heinrich Roos.

In Hattersheim:
Johann Dremel,
straffe 104.

ang-

Weingart-

Jw Zeilsheim:
Valentin Gütz, Kolonie Nr . 18

In Höchst:
Bernhard Schutzmann,Stadt-garten 5.

Mainz:
Haupt -Agentur des Wiesbadener Tagblatts (D. Frenz),

Große Bleiche 12, I.



Sette i, Sonntag , 39 , Dezember 1150’S', WresdüSeNDr TagdlM. Morgen -Ausgabe , M. Blatt. Nr . 605.

OrakeSgass1» der Silvester-Nacht mit Pyroplomben
ohne Löffel und Feuerung, grossartiger erheiternder Effekt im verdunkelten Zimmer,

ferner GIlicksmisse , Glücksfig ;nren , sowie Silvestemherze in Form von Früchten,
.Konfekt , Würsten etc., knallende Herzen , Scätweinelien , Karpfen , Walnüsse,

alle mit scherzhaftem Inhalt,

Salon ■Feuerwerks - K3r per,
Niederlage der Mof -Kranstfeuerwerkerei Ang . Becker Nachfolger , hei

H . Seliweltses ", Hoflieferant,
13 Ellenbogengasse 13.

am Platze,
1868

Rhein- und Tauruis-KIyb Wiesbaden.
E . v.

Den gütigen Spendern für die Gaben zur
Weihnachts -Tombola sagen wir auf diesem
Wege nochmals den herzlichsten Dank. P418

Der Vorstand.

Möbel KkikiuißssiiliUeg

kirrichingshns
160t

M MüsterMiser. Cime WerWNr».

MZLßTGZS « ZZSLGF,
Mt  KlhwllldllArßr.. JFcietnidj(tra[je 48, iiafjc Kaserne.

«Wemig
einer Lai>e«- kimichtW.

Wegen Geschäftsaufgabe läßt die Firma Jacob ® >nsel Wwe.

morgen Montag, den 30. Dezember er.,
nachmittags 3 l/=Uhr beginnend, in dem Geschäftslokale

M GrHe unD KWe fnroMe
Lie gesamte Laden -Einrichtung , als:

2 Ladenschrärrkc mit Schubladen nnd Nnfsützen mit Glas¬
türen , za. 4. 5» u . 3 .00 Mtr . lg . , 1 Laden-Eckschrank mit
Schubladen uns Aufsatz mit Glastüren » 2 Ttieken mit Glas¬
kasten, 4.8« n . 8. 59 Mir . lg . , Regale , div . AuSstelttische mit
Etageren -Slusstitzen , 3 Erkerverschtüfse mit Spiegeln , 3 elektr.
ErkerlamUen , eicttr . Lüster, div . Ni «kel-Erkergestelle mit Glas¬
platten , Firmenschilder , kl. Pult, Nopicrpressc. Schirmständeru. dgl. m.

Freiwillige
BersteigerNNg.

Im Aufträge der Frau Oberstabs¬
arzt I )r . Coilison Wwe . dahier
wird das dieser gehörende, cm der
Kl. Schwalbacherstraße Nr. 8 be-
legenc Hausgrundstück, 1 a.r 55 gm
uroß, eingetragen im Grundbuch von
Wiesbaden- Innen in Band 105
Blatt Nr. 1580 und feldgcrichtlich
taxiert zu Mk. 48.000
Montag , den 3S . Dez . IS*©7,

nachmittags 4 Uhr,
in meinncm Bureau, Nikolasstr. 12,
öffentlich versteigert.

Die Bedingungen können bei mir
während der Bureaustundenein-
gesehen werden.

Wiesbaden , den 13.Dez.1907.
Jnstizrat Br . Komieiss,

Kal. Notar . F 242

| llwfoel und Betten,
. Erantansstattiamgen

in feiner , wie eins . Ausführung . — Eig . Tapeziergeschäft . — Billige
p r6 jse _ Teilzahlung . — Bekannt für nur desto Erzeugnisse.

A.  8 o!eher , Oraniessstrasse «5.

wittelsbacher Hof.
Haltestelle der Elektr., direkt hinter der Kronenbrauerei.

Bringe meine Lokalitäten in empfehlende Erinnerung. Für gut - Speisen
und Getränke ist bestens Sorge getragen. , „ ,

Es ladet ein We .-w .cl » b»s . i,e1
KL. Zugleich laden di- Stammgäste für heute Sonntag zur Christ«

baumverrosnng ein.
Wer sich amüsieren will, der komme.

krciwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Vcrstcigenmgstagc.

9960

Wilhelm Helfrich,
Älnktionntor rrnd Taxator.

Telephon 2041 . — Schwalvacherstraff « 7.

Der Gesangverein „ Frohsinn"
hält seine dieZiähriqe

Weihnachtsfeier,
bestehend in Abendunicrhaltung n.
Christbaunwerlosung , am 20 . De¬
zember in der sttestauration Königs-
yaUe, F .nildruuneustraße, ab.

Es ladet HÜsiichst ein
Der Vorstand.

Anfang präzis 4 Uhr.

Die Tanffchütcr
der Herrn Mar Uaplan
veranstalten am Sonntag , 28 . Dez.»
ihr diesjährige»

Weihnachtsfest
mit Tanz

im Saale „ Zur Kronenvnr «".
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Moiel-Bestauraiit

„Friedrichshof“
Heute Sonntag , abends von 8 Uhr ab:

Militär-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Feld-

Art -Reg . Kr . 27. 9967

10,000  berliner Wutilllhell
hacke ich für Silvester und verkaufe dieselben per Stück 10 Pf ., auf

Karton fertig verpackt «Ä 1 CI^
mit Johannisbeer- Himbeer- Pfirsiche- und Pflaumenmus. 1867

Vilhem MaldüKer,
Filialen:

Marktstrafte 34.

WeAritzstrafto 3S a.
Schicrstenlerstrafte 4».

Wiesbadener Depositensasse
der

Beart sehen Bank
Fcnispr. 164. Will #elmstr . l ®a. Fcrnspr. 164.

Hauptsitz: BerBäei.
Zweigniederlassungen . Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a. Main

Hamburg , Leipzig , London , München , Nürnberg . 1820

Kr ™»”' SO© Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einsehlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.

Die toeläeOtestesi und besten

Punsch-Syrupe
der Firma

Peters lachf., Cölii,
empfiehlt 1842

Th. Wilhelmi,
Westendstr . SB-*. Tel . »«»«.

iunschep
E eters Nadif.,Ciilii,

empfiehlt 1.841
E 0 ^aefof.

{BBern ». HUlsgem) ,
Neugasse 12. — Telephon 8564.

Arrak-, Ananas-, Rum-, Port¬
wein- u. Burgunder-Punsche,

Jantaika -lnm , Arrak,
«leatsclie u . fr ®. Kognaks

empfiehlt billigst B 7334

Fr . Beyer,
Dotzheimerstr. 47.

Ein mafirer Schah

Düsseldorfer Punsch-Extrakte (alkoholfrei),
ff. Burgunder , Ananas , Arrak , Bum , Goldreinette , Kaiser -Punsch,

*/3 Flasche S .— Mk., */2 Flasche 1 .1 » Mb.
Zu haben bei : Herren Born , Jahnetr . 30, S»iedericlisen , Westend¬

str . 12, SiocDs , Sedanplatz 1, « B&eiper , Kirchgasso 52,
Hnelp ; lian >, Kheinstr . 59. 9969

Es -ost » ittrich , KSSK ’SS
Empfehle zu Bowlen Wormser Wcinmosi ‘/i Fl. von 1 . 10 Mk . an.

Inhaber:

JU Mettewmayer,
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürstl . Kuss . Hofspediteur.
Spedition « . TOebellransport.

Bureau : 3 NikoVasstrasse 3.
Aufbewahrung von

Möbeln , Haus rat , P r i v a t g ü t e r n,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Lagerräume nach »« genannt.
W üiri 'etsystesu , Sictserüteits*
kammern , vom Mieter selbst

vei'schlosseu.
Tresor mit eisernen Sc 5«raialr-
fäcliern für Wertkoffer , Silber¬
kasten etc . unter Verschiuls der

Mieter.
WM** Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc . und Kosten-
Voranschläge. ö67

Rasiermesser""̂ '"
Schleifen gut und billig.

5Ac-»er, -, r > Mstzgergoffe 27.
Telephon 2079. 9308

llrberrafcheuh
ist die Wirkung

der

Fernsprecher
No. 2266.

Wünschen 5ie
eine

Vornehme, geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung IhrerLruck-
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®®®

L . Schellenberg’sche
liofbuchdruckerei

== Wiesbaden =====
Langgasse No. 27

a gegründet 1809 cd

Weiche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Sie erhält das Haar bis in das
hohe Alter in ferner Naturfarbe,
kräftigt den Kaarboden und fördert
das Wachstum ungemein günstig.
Verhindert Schuppenbildung, wie
Haarausfall und eignet sich deshalb
ganz vorzüglich als F22

Haarpflegemittel
für Jung and Alt.

Die garantiert echte Herkules-Roß-
mark-Pomade, wie auch das echte

Roffmark -Prüparat
zur Einreibung bei Rheumatis-
Rerven- und Ruckenschmerzen, sow>
skrofulösen Erscheinungen bei Kin¬
dern, ist zu baden in Wiesbaden:
SRSacke & üahiony , Drogerie.

Buchen -Scheitttolz,
geschnitten , -« Ztr . 14 » Mk.,

Brenntiolz -"MK
ä Ztr . 1. 30 Mk.,

MD"'" Lttrzündeholz»
fein gespalten . A Ztr . 2.20 Mk,

frei ins Haus « 1614
Kisslin ^ ,

Kavellenstr . 5/7 . Teleph . 43L..

Lfiuii
Zum Aufwinden

von Lasten.
Einfach!
Praktisch!
Bewährt!

F o?J
Pro sp ek te grat is.

Frankfurt!
, a. Main.1 Fla,lay tarth&€o.

IUu dle 8*w©SB©
Biistc , schöne volle
Körperfonn d. Niihr-
pulver „ Thllossin“
ärztl . empfohlen (gosetzl.
geschützt ). Preisgekrönt
Berlin 1904. nur echt mit
Plombe . In 3 bis4Woch.
bis 18 Pfund Zunahme.
Garant , unschädl.
Viele Anerkenn.
Karton 2 Mk., bei « sgf- mp
Postversand Porto
und Naehnahmespesen extra . F150

11 . 8«. SBaasfe , eerlln 58 .
Depot und Versand:

XnnnnsapotlicheWicsbaden,
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E . *̂ 2  t -t 3  CO 3  p  G ‘ ra'w - o w t-*-~G E t->* na Ir
E ^ p 3  c 5 ' § s e ° "3 ^ 3 *X ^ na—E^ § PT
S ^ ^ g ' 3 * ' &

otsS ' aS ’- ^ s
-g . 'SfS - JQg o Z CC“ T o 3 " ~* ■

W -Zr ' StS ^ -Z-
;2 5 3 2  g ' & R

, . ■.
2  o

p r .m 3 '.s ®H. 5 ß lX * 77: g Ä »«-) Ü* '- '"■0 * *3 ^cu
R « § • <? £ § » - gS ' 3  re <g
« » -r>  S ^ S gG - o*

^ 9. E E ra er 2  cr <- Kw G ,4  o
w E x , er ra E * S rs »-*
3 ^ <a Gy*X

§erM

r J? ^ "5 *'o w. p ü et mli« D s <E ts »

H 't ' ti *3
rt - ri er crx

• E£ re ro ro n-
O 72 *CO O —r«—►,« g-R- 3j !5a<
' . ss ^ b § o

m-- i-, R ' er * —M-3 .Q , R R
R - " 3 ^ 3 "T JO g —^ s m c3  re O cy

,S '- ßg ^ s - § ° " ß ^ - ■
•3 * 0 3 o <Ä „ . ^ ._ . . „ . _ , - R -RS" „ H - in ec „ „

ro g 7̂ " ^ 7? ' P "o -FT̂ 5;
q r <ee s cc r - q . « /_  n . gf ,ö-  o 3  g -r.  o
— - ' » a § Ko ^g- 2 OP3 'D rt S■' - « » 3  R  “

_ 3 t £ S
5 -^ 0 » = o 3  sE & ' I s 'äS

S M' ° „ tn 'o § ro ^ 5 >o
S :f ^ re e © £ 5 § ■ WI ' 3  Ä - - SZ 3  Z'"2 - ^ -2 3rt a ^ ^ Zr "

‘ öS ? ?

O W r re fcoii ' Pp o

§ g ’aisgsw ^ er »- k Er er
■w w / —/ w fa w o . -t —^r_-,g £<-ySÄ - .o='“ res

« ra' rt " -re ' re (« 'Äi, ? ® ®

g § sl - @

ä ! ^ : lt ! f ® ü -s
g: ft re ' r '^w *ct ) Psstr ♦-« j l̂ _ ^

P* ^ P h - o  O SJTH na *-r
er o erE *re+- E ^ w ^ ^ rv

° - * gp' 2 rjS « « s£ r

§s

o - So
5® <a ~re - ' W tj

,S if S —3  S - Ö'

%g£ ; - . ^ sS S" « r 4 G . - •

s § r ® ä ^ @
■g jr . »

o « | „ „ » gK-̂ S ST S o rih o PT' ^ er *- ?- E*4 2  ea o o
P
E ra w - p ’S ’, .E E ' CO <-i Erna E ir >- , „ . -
3 - ro SS -3  S ~ § « =s^

•& r *-*̂ , ö ^ -KsE^ ^ EE

H Pt . q 9
?=? 2 - p - < * cs  —
O rea E jo rp rea per vv n * 2  r « «

■3 2 ^ sV4? s ffl 3 ^ »
0 § 03 - ™ £ ^ @ © 1 : 3 sg’ re s 3 w _ " s 00TT O na <->. Vli »- #, TT* -—̂ /- > a» > .Tw " ^ -sS ^ P} £ ?

as .aös ' S ' s w © r
E e ^ o P co p 2 —**#-+■<- »-P h h üoo  PP »-* o o o

DsZ ©^ --

-S,nT ^ 3 * * fSr *, 0  o

3 -H,o i 'g ; | ' g
§ ^ 3  P Z ^ erco E » Z § '

^ - E 2  rp L ^O u ^ ♦-»- ra >1 PP es r ♦— E <a

.(D c/a ' . vM E

:| saf « » f^o rt, aIf
-ZsffsreHra o w u o u w

cp ^ *3
cp ^ »

: CP iso ;

? E -' -erp :
o rr

t 5 P CP &
*—- je ns p: 50

O:

14- er ^ QaS.
„ s -ä  s re r
ö « nn 2
S & 3 Orw
S §1 3  O
f* o E er p
<v ^ OO ^ ^
«u 2  e ^ d ' o o

<50t-/ ^ '

^ P r E g-  g k

O '.
2*TS

P E p © ) jr\^
^ cf̂ ' - w . P O
® R S 3 P . Ö
re . R r <̂re
E o

er

P
2 " ’E
re Gr? o ‘CÄS jS
0 . 0 r ? o o s
SZ ' A s L N

- re S» o •

u» 6 > ^ ^ ^

K " Zk O
2 ^’

S ? o 3
re "ö » „
os ^ ' S ^ 'S'3  o o
3 -pp OSg
Es Es P

' r -

_ «g < P ; ’g )2  o

s S " ; § re ^ ’SS"

Sg "i ? o g . « . |

Ö 3 ;

^ o

5 O & ■:
■Ss .^ ;

—.p '

- P
p

PS

s -o -ä
O —r. O:
■tr ^ co

re ^ o "

"ä -Äs:_ ■W Qvp
©CSS » T

er -
P >

‘ E GR 0
« Ao 5 .
g $E ^ E "

o er.

S r  P ^ o <cr
p
N)

Z ^ M ^ P-
Po re 0^ >?

&"
P

P - _ .
E cv ra — es
er P ■3 ^ sqna »- *

:. ^  er — »
: $ £

>? @ o " g
er

UV O 8 «ö , £ og.

-FSS
s  S '2  Z ' o -8

a; 3 m O
E P 2  O p
JP e Pop ra u . r-» Uv

2
öS « ' “ "

•© 'S
' ^ o

W o> ,
>SÜ

&L

3 jgD » o ? ;
re rc ' mo ' O cO " . -

0  I ra 3 <r
L l® 2 ,D

oZ - G ^ !

"E ^
@ § pp -8 ^0

5 na P ^
)o TI

p S"
3 ^p ^  pTT- w <5V
%P ^ P *^
E 0̂ S qJ
P E

DAs' g
g tS " r p

R :0  R : Or « ' » 0 -0 "
& 2 .WS o R S - S o - R - o
n « - n »2 § !—

o ' r  re

o/H
^re -L

regs ™ Ss . e <y
-7-7»P  JE na —n o !
n 4 ;ä 3 re « Ps

P re P c P
?gre ® sgs,c»

^ssoLre ° Z"
§ * Es re So 3

og ' gs . 3 ‘ifS:
p ^' je a ^ e *p  t -*

•er
g :

O ^ © R

R ^ «0 ^
S -& 3  Ss
2 ..re p

-ro §

s «^ ^ p^
<iöcq  re
g 2 .re
3 S 0 <2
RZ 0  "p p - Ti
-S 3  W

Kp.

g r  o

o " " 2 ^ g " s<
i rfirioS e « - ® T"

w. 3 .G ).^ o S - o - oo r w _
p ^E , p o : p 2 ' -̂*' y » t A

p ^

a
p ,

r p ' S ^ p 3 ;
: cp

, s: P

g ' N s p
O 5« . . »

‘iSw ' ” Z ' O- p

o " « gf R R <R? rep  o E - i P <Ti ,
>.Es >d^ g . _ .

- ‘ - ZS
p

- . . O 0t-4 R

Sh -
§, ! 'S «0

äs
2  J_ . S O 43<TO’S Ci? — ct —
™| 33 ° : fs «2 0SSs g : ;

R! G,R

' <R

1-T!

■s
' rek g

wö

tR >; 'S o_

'S sr -
C ö | ? Rg " ’
er 0
ra
P
P

3  «

Rr -Ri ty

3 _S 2  Rw _ .

s .§ f 11 gg s es
3  S 'B ' S " -. .s _ £ 3 * 3 | SL

O ^ tyreSg ^ g . o ’ © " ' S"

«Irl ifiti ? - E
- o «—» E o . * P w

eH ^ Ep E . ^ E:
' P n  ae n ‘ CöE 0 . _ w  ^R ' R ^ -—(.CDRR R —x

3  o p , g ^ R

L?
S-

(Sl

1-s
g K
>̂v s ^re f 1 ^ 1

log® S

R o:
E 3 s

er 'Ö ’i
E /S 5CÄ -

PE

^ Ö 3  r 2 1 ,re - 3

o - ©
S"

3
P
UV

E
s

're Q e

© S E
o

A

- I-
■eE " t - »• j- s {y( p P 0 na e >:a ^ ceQ er
2  e ^ • . ?o '_ *. e  er er E p

o cS " 2  Ef B *

er

-PP - EZE

rs Z -W - 2fi

@ 8 "!

3 ^ g o E * p (v ) o»
3 s p ^ ' iT . j^ e

t-t
2  CP P:

O
er ♦

. r6

er

-.p P,

S?

p E E er
S '" 1 G

ET -« ''- O
las

? 3 Ö
Rr rt  P - ,,
P ?y >L < R-
orS ? o Rr>
2  R .- .- * S

R 3! o
: o ĝ R
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P <' ^Lo

po R «
PSffS

H ' © 2 >«
&,

” ■ o
2  R R
3  l ®1

3 ? ®S ?' 5 ?| 9 *§ 2 |I
«0 « ■•P p

£T.‘ E

fcO,1 o :

-. e <
• ar *-7

^ na
: 3 *re « Ö
: 3  TS rv O
: tS  Ti er «r ra ra

_ ^ 5 *00

- ? S 3
©. - es ä  er.P : 5  O

Ss t^  p er 50

p
E

er er ;
o —

« eo
T0  E*
p er CE 2  ose

2 . | re
E p

o cp
i n-s 'o * Ti er 3 s

«5^ r-A
C:

"El O J
3 " *w  er

Ti
na er

2  :

cp P

a rL

E p

3 3

<E —- P
es na ü *. E
g » (̂ 33

<y E E
p w>
na er E

,E 2 -cp

— w Ti
•er E E
T n (y

jg P O O*
r » -ff«
o * -si -es■ir • « es

na o
3  Ei

E E CP 3 ^ <r 2 2 _ ^ h
JK 5 - 2 2  s SSwo ^ o
EPOT ^ PerogeaEj -t-
T! " t  er ^ ni ^ er ^ w

- 2 - « - » r s 0 3 - • ec ,•„ §
o :-•• S 0 2  Ro Ro o . ,y
3 S s R 8 „s « . ' 0

-,OML 3 o - reooo -. 2 S:
Ög . ° ° 2 B I - a > 3 2 . 3  "
fsia 0 » 3 ® 0 ' - , ? “ - -”>erE _ nt a -* <v Ei o
Ti E

^S 3 Sr | ^ cTi C D r ». ^ O T
re er , <a E*

c - er - rci  E <re T - toösT r

E E >_ »rep (^ S - en55 E - E Cy Q n -E , E - na
JE er p  re « (

- er :
.er es:

* ® ;
3  JJ

: er s .

I . ?? Uo < er 1 na er , •

' 2 ccp

<re er ^

3 . 2 .
-* P 3  n->
e > ps ^

er

vv:

er
P Ti

■' S " ! s '

o ’ i " 1
Ü ' sS

er Je
2  P TR TT

G

3 -̂4«'-E
E ^ <re
Ti ^ er P

G a _ re ^ .

°R KKoLs ® _
§ ^ ,L « - ^ » RLUBRTg o— —r "-r v̂ r 3 s » r-  E ' ts  n-

<sl « o t 2 . 3 . r «0 2
♦-T <T - * w H ; ö 1 T

CS »-3 ^ .R ? a
3

ä " " o " A 3 .re R . . & ®
o 8  reA o r; - - a o
^ 2  re 2 " ? r-  er ) c£ E E E E . '

02 -I 2 | | 3 « )So . § g

Sfi « H 33 ?733 8
»Rogg » S 2 2 . o

r ' s . Zs ' S ' Ssi « 3  fR C . CR ® " Os 2 .
»2 «saBw ^ s -e^

© § Eo ~ R « ©

E cn '

E CP
P

er <
p eo js

» E

s ©

0  E uf» Ti _
aJ * na w -rf * »-** aa _ P

- p : t  S ea e n  w » «
E 3 ^ _ c 3 3 s E G

^ Uü̂ zt.  a
c a ^ h H  E Tis cp o

L§
. @ « 0  OC -—• K) "

A 3 93  o 0  ec 1 R - lL>

CS
Ti 3

E . .
~eE 3
■t» <* E _

P ö

P : Ti erer p
c _

er .r- ^3  A -er -
Z m E 3 :

55 E 1'

p : O - :
i er

^ vg s E * ^
V» T g'

5 -r 2. S- ff s  i . ® 01 , ., „ .
. 2  E £r 3 "ire 1 naer E ea -w viss e:
G 8 s „ o o 13

ja , re ’A ^ hs ^ ' ÖK  n . “ " «-*• T+- 5- E na

^EZ ® 2 .js | SsS o- & S . a& s  s

S 2 , 2  s R 2 ' 3 & 22 ? ® - « « o - sr

»SO

_ ^ »
<re» ^ -3 * ts g «E

3 \ —*■* E El ts  2 . E __c-,
—r e *? r E 3
g 2 .öwCS ? s 3 «
n e g h p ^ o ^ *
§ . g 3 3 'E- V « E
p p 3  er CT I ^ *MS C ( 4 . C C l IV S
re . re r r  o - -S 0

o re? - vt » W
' R ro

3 «r 0 g « £ ' 5
® m. o R re. A

gr t  s „ Q  ^
Ti _ A ^ 2  es

'H8 <v ' o-( <v
C., 3 s <re E
E E ' E

G :

E

LSI
' Ls? '
: er

e :

ä:

E 2
* ^ 8

E

S 3 ‘ ~ is c

V
Ä

E Ti ) E :

er. ^ 3
^s.

g 2 ©!
R d
® 2

G 28

- Ti
G

^ p
eG

~s

p G w,-)Sö X p ' 3  <

,3
, 0 ®!

er§
-, E (3 3 s ’

X , o E g «

' 3  P E 2 : § E re>
«o

E r 3  E
E E

:

E e

Uv •
P Uv ~

' KA E

Ti na «51"-
P

' Ti 3 s
E

"fr
P E
E

p
e  er G : E

P TJ
P G' 1

g E ' er
re 5  Ö >£ C O Ss

-gl'
cr . § ;

W S 3 £? c
P ^ na S ■

' w' s  D i

Ä  S 3 "
. t. w .. P p  ni - *- ea

Pna na ^ "E ^ 2 s 4̂ -' P O'T̂ w * p Ti H! re ^ « re
p «4 ^ ^ ♦ -*• w 3 , o Ti

o . *f rJ w _ sm 1-̂ . pna
re -öÄ — ^ RRSsS

RCf?
~ c

SS S 3  re

►3 -

p
^E

3  P ra Uv E E

Ti \\ E Ti 'na na X E ‘SiTi Ti E »->. E

3 * E w 2 s G G
E Ti G E ra n
J re o . re re «

w  na 0  r ? G ra G:
ra __s, ny. w E ' ^ G X ' " H+I
o o g - 2
b ® ra 3 2  i S äi „ as
R 2 , ™ 2 2  R ® oiäs c. - — _ .
E 3 s Ti Gs > 0 ^ G 8 ^L ) ^ Ps (AE E
P er E o E ^ p E X T-« E P " re 0ra na w n-s w E E P E ^ CP E G ^
X .' CP E 2 8  P E E Ĵ P 8 (? ) ra >-*
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abedefgh
Weiss zieht und setzt mit dem zweiten Zuge matt.

Auflösung der Skat -Aufgabe in Nr . 597.
Im Skat lagen : e W und r W.

B hatte : g W, s W, e 10, e 0 , g K, g 7, r K, r 7, s Iv, s 9;
C batte : e 9, e 8. ■3 7, g 0, g 9, g 8, r 9,

1. Stich: r v, r 00r-iL-
2. , r 10, r K, r 9;
3. ß », 8 9, s 8;
4. s 10, 8 K, 8 0;
5. £> D, S 7, g 8:
6. S 10. §; K, g 9;
7. r O, 8 W, g o -
8. e 0, e 7. e K;
9. e D, 6 10, e 8;

10. ?, 8 7, S W, e 9 -

Damespiel -Aufgabe.
Stellung:  Weiß : Dame auf a3 und ei : Stein auf c5, d2, f’4,

b2, h6.
Schwarz: Dame auf al , d8 und h8 ; Stein auf a7

und c7.
Weiß zieht und gewinnt. A. St.

Der Nachdruck der Rätsel ist verboten .)

Rätselhafte Inseluift.

Rätsel.
Welches Wort ist von vorn und hinten gleichlautend i

Buchstaben-Rätsel.K N
H gl gl gl E
Ä S1 Nl U

«J ck E
N

Homonym.
Ein jeder trägt es auf dem Rücken,
Setzt es aufs Grab, seufzt unter seinen Tücken.

NeajahrS -RÖssclsprung.

li «s

lei eher hoi jauchzt

wei heim lein ihm ■will ein

wie ßen 80 gen fce gen. so kom

80 rosi enge die jauchz© tritt Ihr der men

mit fü mit de mor nah men

ein er
du |

herz be from

Kopfnuss.
Ein Mann wollte unter Kinder Aepfel verteilen. Er gab

jedem Kinde 4 Aepfel und behielt 44 übrig. Um sie nun besesi
zu verteilen, ließ er sich alle zurückgeben und gab jedem Kinde
6 Aepfel, jetzt behielt er 12 Aepfel übrig . Wieviel Kinder
waren es ? Wieviel Aepfel hatte er?

Zweisilbige Scharade.
1 nehme jeder gerne an,
Ob 2 er hiat, ob nicht:
12 muß haben jede Stadt,
21 nur wer Familie hat.

Auflösungen der Rätsel in Nr. 597.
Doppel -Rätsel : a) Tisch, b) Stuhl. — Buchstaben -Rätsel:

Christmette . — Homonym : Tafel. — Buchstaben -Rätsel:
Woihnachtsmann.

Streichholz -Aufgabe:

Scßierz - £ 3 >rilße [ .
Blei “ ‘Figuren, 5/ücksnüsse,
.Schweine zum fflufb lasen,
cTcherzfruchte mit € in läge,
tKnalfende Fische,
fKnalf*Grbsen,
‘'Rauchendei■fffinterlader,
Feuerwerks ^Zigarren,
efeherzpratinees , Fondants,

Früchte etc .,
Bengalische Fackeln,
Fixier - Feuerzeug.

^Xeujaßrs Kosfßarien und Sfücfcwunscß-
fj\ arien in affen Kreistagen.

Kjafef*Qfeßoraiionen
Cjf(enu = und Kjiscßßarfen

in größter fluswaüt.
3Cnatt“<Bonbons , bis zu den feinsten.

fjQrcßgasse 39pb1.

ßßisßuits und C\f) ajfefn
nur anerkannt bewäßrte Quafitäten erster fnrmsn.

c,feinste Kßafef *Schoko fade, erste JJlarßcn, wie ßindf
Saroftf Qatapeter etc.

aß/eingfäser,
ßßowfen etc.
djOeinglä.scr, }ls dCristaff,

cftäcH von 22 Ffg. an.
fjfenkelgläs er, cTtücH 70 Ffg.
Bowlengläseri cftücfcvon 25 ‘Ffg.an.
‘IKodarne Börner , grüner ‘Fuß,

von y.8 Ffg. an,
cTektbecher von 8 Ffg. an.
cTektgfäser auf Fuß, von fyO Ffg.an.
Fansehfffäser mit ofcfJiff,

fyO Ffg., 38 Ffg., 32 Ffg.

Große rtuswabt in

ff . geseßfiffenen Qfäsern
für

‘Rotwein, ‘Weißwein, Mosefuein,
‘Madeira, ehSerrg etc.

Neuheiten1908?
grösste reichhaltigste Auswahl,

f Karten nt gotdpräpfvon 3 Pf . au empfiehlt

IPapeterle Malus «,,
Hirdigasse 51 , nächst der Marhtstrasse . — ßegriindet ÄS ©*

^ Ich war grau H||j
1830

und nach zweitägigem Gebrauche von Grolichs Saarmilch zeigt mein Haar eine wunderbar schone braune
Färbung, welche stricht abfärbt. Durch Waschungen mit Seiw tritt die Färbung nur umso schöner hervor.
(Auszug aus einem der täglich ciulaugenden Anerkennungsschreiben.)

' In GrolichK bleifreier .HaarmUch besitzen wir endlich ein Präparat, welche? alle Vorzüge besitzt,
die man an ein haaroerjüngcndcS Mittel stellt. GroLichS Haarrnilch verjüngt graues Haar, wahrend rotes
und lichtes Haar eine dauernde dunkle Färbung annimmt. Es genügt schon eine kleine Flasche, die einen
Gulden kostet, für einen längeren Gebrauch und jedermann kann sich überzeugen, welche schöne jugendliche
Färbung das Haar davon erhält. Die Färbung ist echt und widersteht Waschungen mir Seife, ja, die Farbe
kommt dadurch mir zu umso schönerer Geltung.

Die f. k. Untersuchungsstation für Lebensmittel in Wien hat die Unid)ädlichkeit der Grolichschcn
Haarmilch mittels Attestcs beurkundet. Der Versand erfolgt durch die Engel-Drogerie von Joh. Grolich in
Brünn. Eine Flasche kostet Mk. 2.95 u . 4.09 (Porto extra). Verkaufsstellen in Wiesbaden: 5 - Bau,
Vict.-Apotheke, A. Crate , Drogerie, Backe & Eskloay , Parfümerieu. Drogerie, Willi . Suizbaclt,
Hof-Friseur, CG Baumgarten . Bahnhofstraße 10. (Wälll9gil90 ) F145

Schlittschuhe
Rodelschlitterr

und

rnder-Schlitten.
M« 9?roratfti STaebf.

Mix " Kirchgafse SO. "dT
•9

1797
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Sport»
Sportliche Übersicht.

Die Herren Weinberg sind seit Jahren mit Erfolg
bemüht, ihren Nennstall an der Spitze der deutschen
Rennställe zu halten . Um ihrem Gestüt Waldfried Sei
Franchurt neues Blut zuzuführen , erwarben sie kürzlich
bei der Auktion zu Newmarkct zwei Mutterstutcn , Grave
and Gay und Ormela . Für Grave and Gay wurden
»6 000 M. angelegt, und englische Sportblätier bezeichnen
die Erwerbung der Herren Weinberg als den besten
Kauf während der ganzen Auktion . Das Winier-
mcetrng in Südfraukrcich nimmt am 29. Dezember in
Marserlle seinen Anfang und wird am 1. Januar und
V. Januar fortgesetzt. Gleich darauf folgt das Meeting
von Nizza, das eine ganze Anzahl sehr hoch dotierter
Rennen zur Entscheidung bringt . Bor allem ist der
wand Prix de la v'ille de Klee zu erwähnen , eine
Steeplechase über 5000 Meter , deren Sieger 100 000 Frank
winken, der zugleich der höchst dotierte Preis der ganzen
Wintersaison ist. An zweiter Stelle folgt das Hürden¬
rennen um Len Prix de Llonte Carlo, für das 60 000 Frank
ausgeworfen sind. Der Schlußtag , der 26. Januar , bringt
dann noch die mit 30 000 Frank ausgestattete Steeple-
cyase um den Prix du grand Cercle de Klee, au der auch
ein deutsches Pferd , H. Schöpslius Sultan IV ., teil-neymen wird.

Die Berliner Automobil -Ausstellung ist am Sonntag
geschlossen worden . Bon einer geplanten Verlängerung
sap man mit Rücksicht auf die Weihnachtsfeiertage ab.
® er  öuwite Teil der Ausstellung , der die Lastwagen und
Motorboote vereinigte , war lange nicht so gut besucht
wie der erste Teil . Am Samstag wurde nun die Auto-
mobilausstellung in Brüssel eröffnet, die schon am ersten
n.age von König Leopold II . besucht wurde . Auf der
Ausstellung ist die französische Automobil -Industrie sehr
stark vertreten , während deutscherseits nur eine ganz
geringe Beteiligung zu verzeichnen ist. Nunmehr haben
auch die englischen Automobilklubs die Ausführung einer
großen Dauerfahrt im nächsten Jahre beschlossen. Die
Fahrt führt durch ganz England nach Schottland , wo
erne Rundfahrt von ca. 1200 Kilometer Länge ausgc-
sührt wird und zurück nach London, wo sie mit einem
Schnelligkcitsrenncn auf der Brooklandsbahn endigen
soll. Die ganze Strecke beträgt 3200 Kilometer . Die
Bedingungen zu der großen deutschen Dauerfahrt der
Prinz -Heinrich-Fahrt sind dem Prinzen Heinrich vor
kurzem zur Genehmigung vorgelegt worden . Diese
Fahrt , di- bekanntlich ein Ersatz für die Herkomerfahrt
ist und zu deren Gunsten auch die Süddeutsche Touren-
sahrt unterbleibt , ist auch als Rundfahrt durch ganz
Deutschland gedacht, vom äußersten Nordvsten bis zur
südlichsten Ecke soll sie sich erstrecken und dann in Frank¬
furt am Main ihr Ende erreichen. Das Schnclligkeits-
rennen wird voraussichtlich im Taunus abacl,altenwerden.

Der hervorragende ungarische Schwimmer Zoltan
von Halmay hat au unseren deutschen Meister Oskar
Schiele eine Herausforderung ergehen lassen, mit ihm
einen Kampf im Schwimmen über 50 bis 200 Meter aus¬
zufechten. Schiele hat die HeMusforderung sofort an¬
genommen und der Wettkampf wird voraussichtlich am
II . Januar in Hamburg bei dem Internationalen Wett¬
schwimmen des S .-B . „Stern " ausgetragen werden . Die
beiden Schwimmer kann man wohl alS die besten des
Kontinents bezeichnen, so daß das neue Jahr mit einem
ganz hervorragenden Ereignis beginnt.

Di - Strecke ist noch nicht definitiv festgesetzt. Unser
deutscher Meister hat nur dann Aussicht, zu siegen, wenn
eine verhältnismäßig lauge Bahn zu schwimmen ist, da
ihm über kürzere Strecken der Ungar sicher überlegen ist.

Anläßlich der Versammlung der Deutschen Sport-
behörüc für Athletik am 19. Januar in Berlin veran¬
staltet der Verband Berliner Athletik-Vereine in den
Ausstellungshallen am Zoologischen Garten , die setzt

Wiesbadener TagbLatt.
die Automobil -Ausstellung beherbergten , eine interessante
sportliche Darbietung . Es gelangt ein nationales
athletisches Meeting zum Austrag , das noch durch Wett¬
kämpfe im Boxen , Radfahren und Ringen ergänzt wirb.

Der Hockeysport bat sich in letzter Zeit in Deutsch¬
land ganz bedeutend gehoben und erfreut sich in manchen
Stücken bereits einer Beliebtheit , die fast derjenigen des
Tennis - und Fußballsports gleichkommt. Infolge einer
Anregung des deutschen Rcichsausschusses für olympische
Spiele , der eine repräsentative Hockeymannschaft im
nächsten Jahre nach London senden will , beabsichtigt man
die Gründung eines deutschen Hockey-Verbandes , der alle
Hockey spielenden Vereine nach dem Muster des
Deutschen Fußball -Bundes und des deutschen Tennis-
Bundes vereinigen soll. Die Hauptaufgabe des Bundes
soll öieAufstcllnng repräsentativer öeutscherMannschaften
sein, er soll ferner die Spiele um eine deutsche Hockey¬
meisterschaft regeln , einheitliche Spielregeln schaffen,
internationale Beziehungen pflegen und internationale
Wettspiele gegen unsere benachbarten Länder veran¬
stalten. Die Sache ist von dem rührigen , erst kürzlich
gegründeten Berliner Hockey-Verband in die Hand ge¬
nommen worden , der jedenfalls im Februar eine Ver¬
sammlung nach Frankfurt a. M . berufen wird.

Im Fußballsport  brachten uns die letzten Tage
eine ganze Reihe bedeutender Ereignisse. Am Sonntag
unterlag in Stuttgart der deutsche Meister , der Fußball-
Klub Freiburg mit 0:4 den Stuttgarter Kickers, und
auch der hiesige Sport -Berein unterlag mit einer zu¬
sammen gewürfelten Mannschaft den Frankfurter
„Kickers" mit 1:6. Die Weihnachtsfeiertags werden von
den Fußball -Bereinen mit Vorliebe zu größeren Reisen
benutzt, und auch in diesem Jahre war der sportliche
Verkehr sehr rege. Der Karlsruher Fußball -Verein
spielte am ersten Feiertag in Fürth gegen die Spiel-
vcreinigung und gewann mit 7:1. Am zweiten Tag
standen sie in Leipzig dem deutschen Altmeister , dem
Verein für Bewegungsspiele , gegenüber und mußten
diesen mit 0:4 als Meister anerkennen . Karlsruher
„Phönix " war nach München gefahren, wo er gegen den
Turnverein von 1860 und die F .-Abt. des Münchener
Sport -Klubs „Bayern " spielte. „Phönix " gewann beide
Spiele mit 7:1. Der Pforzheimer Fußball -Klub hatte
die Frankfurter „Hermannia ", die er mit 8:1 besiegte und
die Stuttgarter „Kickers", die ihn mit 1:0 schlugen, als
Gast. In Berlin besiegte „Viktoria " „Preußen " mit 6:2
und das Nord -Südspiel endete mit dem erwarteten Sieg
des Südens (3:1). Es fanden auch eine ganze Reihe
von internationalen Spielen statt. Der Cercle
Athletique de Paris war mit einer sehr schwachen Mann¬
schaft nach München-Gladbach gefahren , wo er dem vor¬
züglichen München-Gladbacher Fußball -Klnb mit 8:1
unterlag . In Roubaix spielte der Cülner Ballspiel -Klub
gegen den Racing Club de Roubaix und mußte diesen
mit 10:5 als Sieger anerkennen . Der Städte -Wettkampf
London-Paris , der in Paris ausgetragen wurde , endete
mit dem Sieg der Londoner mit 6:1. Auch zwei
Schweizer Mannschaften spielten in Deutschland. Der
Fußball -Klub Basel schlug die Mannheimer Fußball-
Gesellschaft 1806 am ersten Feiertag mit 2:0, mutzte sich
aber dann am zweiten Tage von Hanau 93 mit 0:1
schlagen lassen. Zum Schluß sei noch das internationale
Spiel erwähnt , das hier .in Wiesbaden ausgetragen
wurde . Der Fußball -Klub Zürich, der trotz besseren
Spiels am 1. Feiertag in Frankfurt gegen den Fnßball-
sport-Bcrein mit 2:8 unterlegen war , spielte am 2. Tag
gegen den hiesigen Sport -Berein . Unsere Wiesbadener
Mannschaft zeigte wieder sehr anerkennenswerte
Leistungen, namentlich war das Zusammcnspiel zu
loben, und dadurch gelang es ihr auch, die sehr guten
Züricher mit 7:1 zu besiegen. Hoffentlich ist auch der
finanzielle Erfolg nicht ausgeblieben , so daß wir noch
öfters Gelegenheit haben, erstklassige ausländische
Mannschaften hier spielen zu sehen. Daß hier schon
großes Interesse für derartige Darbietungen vorhanden
ist, das zeigte der  lebhafte Beifall , mit dem die zum

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt . Nr . 605.
Teil aus den besten Gesellschaftskreisen sich zusammen-
setzeuüe Zuschauermenge gute Leistungen belohnte.

Heute spielt die Frankfurter „Germania " hier
gegen den Sport -Verein im Meisterschaftsspiel. In
Frankfurt fällt die Entscheidung um die hcißumstrtttene
Gaumeisterschaft. „Kickers" und Fußballsport -Verein
treten sich zum letzten, harten Strauß gegenüber . Lob.

* Das lenkbare Luftschiff in China . Da cs das Be¬
streben eineö jeden Reiches zu sein scheint, sich einen
eigenen Typus von lenkbaren Luftschiffen zu konstruie¬
ren , will auch China nicht hinter den Bemühungen an¬
derer Völker zurückstehen. Wie uns aus Hongkong be¬
richtet wird , hat sich dort ein Konsortium zur Ver¬
wertung des lenkbaren Luftschiffes  Modell
1894 gebildet. Der Erfinder , ein Chinese namens Tse
Tsan Tsai , hat die Ballonhülle nicht wie allgemein üblich,
ans starker Seide hergestellt, sondern im klassischen Lande
der Seidenraupe hat man sie aus Aluminium angefer¬
tigt , um den Ballon , der in erster Linie zu Kriegszwecken
Verwendung finden soll, kugelsicher (?) zu machen. Das
Luftschiff besitzt die allgemein übliche Zigarrenform und
durch schwingende Schraubenflügel wird die Bewegung
nach allen Richtungen — auch rückwärts — ermöglicht.
Der Gasbehälter dient nur als Boje . Vertikales Gleich¬
gewicht wird durch horizontal liegende Schraubenflügel
hergestellt, die durch Uhrwerk regulierbar sind. Die
Steuerung besteht aus Stahlflügeln , die mittels Elek¬
trizität betätigt werden.

GerZchtssaal.
* Kriegsgericht der 1. Marine - Inspektion . Am

22. Oktober 1906 wurde der Torpcöomatrose D. vom
„Blücher"-Tenöer „G. 111", der damals im Flensburger
Hafen lag, fahnenflüchtig . Vorher entwendete er den
Oberleutnants z. S . Geier und Niemeyer Zivilklcidung,
zog diese unter seine Uniform und hieß eine Kassette
des Zahlmeisters mitgehen. Die Kassette erbrach er in
einem Neubau am Nordertor in Flensburg , nahm den
Geldinhalt , etwa .6 bis 8 M., an sich und ließ den Be¬
hälter und verschiedene Papiere liegen . Noch in der
Nacht wandte er sich nach Kiel. In der Nacht zum
26. Oktober brach er in die Militärabfertigungsstelle des
Hauptpostamts in Kiel ein und erbeutete einen 1.00 M.-
Schein , mehrere Einschreibebriefe mit zusammen 46 Bi.
und einige Pakete mit Uhren , Ringen und einem Obst¬
messer. In Hamburg warf er angeblich die Uhren,
Ringe und das Messer ins Wasser und fuhr nach Paris,
schrieb von dort an einen Kameraden eine Karte mit
dem Satz : „Hier weht eine andere Luft !" und wandte
sich dann nach Luxemburg . Die Marinegerichtsbehöröcn
erfuhren seinen Aufenthaltsort und veranlaßten seine
Auslieferung wegen der Eigentumsverbrechen , weil in
dieser Beziehung zwischen Deutschland und Luxemburg
ein Ausliefernngsvertrag besteht. Wegen politischer
Vergehen , also auch wegen Fahnenflucht , liefert Luxem¬
burg nicht aus . Der Ausgeticfertc konnte deshalb nicht
wegen Fahnenflucht bestraft werden , so lange er sich
auf Grund der Auslieferung in Deutschland befand.
Wegen der Diebstähle wurde D. am 20. Mürz 1906 zu
einem Jahr Gefängnis und zur Versetzung in die zweite
Klasse des Soldatenstandes verurteilt . Von einem
juristischen Gerichtsbeamten wurde dem Angeklagten
seinerzeit in rechtsirrtümlicher Weise gesagt, das; er nach
Verbüßung der Strafe an die luxemburgische Grenze
gebracht werden müsse. Diese gleiche Auffassung äußerte
der Kommandant des Fcstungsgefängnisses in Cvln.
Inzwischen hatte aber das Reichsmilitärgericht ent¬
schieden, daß die Auslieferungsverträge nicht die
Mjlitär -Hoheitsrechte der Staaten berühren , daß mit
anderen Worten Deutschland den Angeklagten nach Ver¬
büßung der Strafe zwingen könne, seiner gesetzlichen
Dienstpflicht zu genügen . Dem Angeklagten wurde die
veränderte Rechtslage mitgeteilt , als er vom Festungs-
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n_ Glückwunschkarten

In allen Geschmacksrichtungen
liefert in der besten Ausführung,
rasch und zu mäßigen Preisen die

L.Schellenberg’sche Hofbuchdruckerei
Gegründet 1809 ssssss Langgasse 27, Fernsprecher 2266.

..

£

Lf—

H 1

Weisj stiir ^kart eit,
Feaerwerkükftrper

empfiehlt

K. Faust, Zigarren»n Bueltadlung,Buchbinderei,
Scümlg 'as &e 5.

_ _ _ _ _ - _ _ __ _ _ _ _ _

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Versicherung gegen Kursverlust bei Auslosung.

Einlösung von Coupons. Geldwechsel.
Verlosungslisten über alle auslosbaren Werte.

Hermann iiciiraj
JLose -9 "Wechsel - und EßTek <en « esclaüft*

KST“ Friedrichstrasse 8. 9629_ _ _ J

Am Sonntag , den 29. Dezember
1907» findet in meinem Saale, Re¬
st nraut „Germania", Plalter-
straße 123:

Große humoristisch«

Unterhaltung
mit Tanz,

seitens des Vereins, „Klub Hnmori-
stita " statt, wozu sreundlichst einlade.

Eintritt frei.
Weigaiad.

Peters
Pu lasche

von

Peters Nachf., Cöln,
empfiehlt 1839

Fr . Meaifeaser,
Kais .-Fr .-King 80, Ecke Schiereteineratr.

Pscrdeschmi,Minen,
beste Qualität.

Schleifen und Reparaturen billig.
Philipp Kraemer,

Mctzgergasse 27, Telephon 2079.
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gefäugnis m  seinem Marineteil zurückkehrte. Es wurde
ihm gleichzeitig gesagt, daß er nach beendigter Dienstzeit
drei Monate Zeit habe, ins Ausland zu gehen. Würde
er länger in Deutschland bleiben , dann würde er wegen
der Fahnenflucht zur Verantwortung gezogen. Das
paßte D. nicht und er wurde sogleich wieder fahnen¬
flüchtig. Nachdem er längere Zeit in Antwerpen gelebt
hatte, tauchte er im Oktober angeblich in Begleitung
eines fahnenflüchtigen Artilleristen wieder in Deutsch¬
land auf . In Braunschweig und Düsseldorf versuchte
er goldene Uhren zu verkaufen , die der Artillerist ge¬
stohlen Haben sollte. Dabei wurde D. verhaftet . An¬
fangs nannte er einen falschen Namen , Hann gestand er
feine Herkunft . Nun entstand eine Schwierigkeit inso¬
fern , als zu entscheiden war , ob der Angeklagte wegen
Fahnenflucht in zwei Fällen oder im ersten oder im
zweiten Falle zu verurteilen rvar. Der Vertreter der
Anklage erachtete in beiden Fallen Fahnenflucht für vor¬
liegend und beantragte einschließlich der Hehlerei und
Übertretung ein Jahr drei Monate «Gefängnis , drei
Tage Haft und erneute Versetzung in die zweite
Soldatenklasse . Wegen des ersten Falles könne nach¬
träglich Verurteilung eintreten , weil D . freiwillig
wieder ins Anslarrö zurückkehrte und dadurch die Be-
dinguug des Auslieseruugsvertrages , daß der Aus-
gelieferte wegen politischen Vergehens nicht bestraft
werden dürfe , für diesen Fall aus der Welt schaffte.
Das Kriegsgericht stellte «aber im ersten Falle das Ver¬
fahren ein und verurteilte D. im übrigen zu sieben
Monaten Gefängnis , drei Tagen Haft und zu der Ehren-
strafe. Im ersten Falle müsse das Verfahren eingestellt
werden, weil der Ausliesernngsvertrag ausdrücklich sagt:
„Erfolgt die Auslieferung wegen gemeiner Verbrechen,
so darf in keinem Falle Verurteilung wegen früher
begangener politischer Vergehen erfolgen ." (Kieler Ztg .)

Llmülmrtschaft unü Garielckmr.
Die Verwendung des Karbolinenrns in der Banmpslegc.

Im „W iesbadener Gartenbau - Verein"
hielt dieser Tage der Kreisobstbaulehrer des Landkreises
Wiesbaden , Herr Wickel,  einen Bortrag , über die
Anwendung des neuerdings von verschiedenen Seiten,
namentlich aber vom ,/Erfurter Führer " als Baum-
schutzmittcl von unerreichter Güte gepriesenen K a r -
bolineums.  Bei dem Interesse , welches die „Kar-
bolineumfragc " gegenwärtig für zahlreiche Obstbaum¬
besitzer hat, ist es gewiß angebracht, einen so erfahrenen
Fachmann wie Herrn Wickel über diesen Gegenstand zu
hören. Der Redner führte u. -a. aus : Leider sei es
bis jetzt noch nicht gelungen , ein Mittel zur absolut
sicheren Bekämpfung der verschiedenen Baumschädlinge
zu finden. Biele der angepriesenen Mittel hätten ent¬
weder ganz versagt oder sie seien in ihrer Anwendung
zu teuer und zu umständlich. Da sei im Jahre 1904
der „Erfurter Führer " mit dem Karbolineum auf den
Plan getreten und habe in einer längeren Artikelfolge
das Karbolineum als „Baumschutzmirtcl", als Be-
kämpsungsmittel von Obstbaumschädlingen aller Art
gepriesen. Er , der Redner , habe gleich mit Versuchen
begonnen und sei daher in der Lage, die Wirkungen
des Mittels «ans eigener Erfahrung zu beurteilen.
Redner schildert zunächst die Herstellung des Karboli-
neums , das eine Mischung verschiedener Destillations¬
produkte des Sternkohlerlteers darstellt . Irr Deutschland
fabrizieren etwa 80 Fabriken Karbolineum , einzelne
davon auch noch mehrere Marken , so daß im Handel
zurzeit etwa 200 bis 800 Karbolineumsorten vorhanden
sind. Die Zusammensetzung dieser Karbolineumsorten
ist außerordentlich verschieden, demnach ist cs leicht er¬
klärlich, daß die Wirkungen , die mit den einzelnen
Karbolincumsorten erzielt wurden , auch sehr verschieden
sein mußten und auf der einen Seite sehr schöne Erfolge
erzielt wurden , während auf der anderen Mißerfolge
zu verzeichnen waren . Mit Rücksicht daraus haben ver¬
schiedene Karbolineumfabriken die Herstellung eines
reineren Karbolincums begonnen , das als „Obstbaum-
karbolineum " mit verschiedenen Markennamen belegt

wurde . Als leistungsfähig in dieser Hinsicht haben sich
besonders die Fabriken Schacht-Brannschwcig , Avena-
riuEaualgesheim , Andernach-Beuel a. Rh ., Lrnk-
Erfurt , Chemische Fabrik -Flörsheim und andere gezeigt.
Da „pures " Karbolineum dem jungen Holze schadet, und
namentlich die Glatt - und Blütenknospen abtötet , ist man
darauf angewiesen , das Karbolineum mit Wasser zu oer-
dünnen . Dies geschieht in der Weise, daß man in 1 Liter
kochendem Wasser 1 bis 1% Pfund Schmierseife oder
Soda auflöst und in diese Lösung 1 Kilogramm Karbv-
lincum unter stetem Umrühreu langsam eingietzt, wobei
sich das Karbolineum auslöst. Man verdünnt die Brühe
mit Wasser etwa bis auf 10 Liter . Die meisten Fabriken,
die Obstbaumkarbolincum Herstellen, fabrizieren nun
auch solches, das sich ohne weiteres inr Wasser in jeder
beliebigen Menge auflöst, etwa wie Sahne im Kaffee.
Diese Fabrikate gestatten ein schnelles, einfaches und
sauberes Arbeiten und sind besonders für den kleineren
Gartenbesitzer sehr wertvoll.

Der Referent betont , daß nach seinen Erfahr sing en
bei sachgemäßer Anwendung und richtiger Verdünnung
bei allen den vorgenannten Marken schädigende
Nebenwirkungen nicht  festgestellt worden sind.
Sehr wesentlich verschieden sei aber der Kostenpunkt, was
namentlich in größeren Betrieben zu berücksichtigen sei.
Das Karbolineum läßt sich, nach dem Redner , anwenden:
zur Verheilung von Krebswunbcn , gegen den Gummi¬
fluh der Steinobstbaume , zur Verjüngung borkiger,
alter Rinde , zur Anregung der Rindentätigkeit und zur
Verhinderung des Aufplatzens der Rinde bei starkwüch¬
sigen Bäumen , zur Bekämpfung der Blut - und Schild-
läuse, sowie gegen die Schorstrankheit . Zum
Schluffe behandelt der Redner die Frage:
Wo ist Vorsicht am Platze, und unter welchen
umständen darf Karbolineum nicht angewendet werden "?
Vorsicht  ist zunächst geboten bei S t c i n 0 b st b ä u -
men Außer bei der Behandlung des Gummisluffes
empfiehlt es sich nicht, beim Steinobst stärkere Brühen
als löprozentige anzuwendcu und das Karbolineum stets
mit Kalkmilch zu neutralisieren . Stuf 100 Liter Kalkbrühe
verwende man 8 bis 10 Liter wasserlösliches Karvo-
ltneum . — F r i s che Wunde  n an Ästen und Stäm-
men dürfen nicht mit Karbolineum bestrichen werden , La
die Rinde - und Kambinmschicht abgctötet und die
Wunde stark vergrößert wird . Bei gefrorenen
B ä u m e n , im tiefen Winter und unmittelbar nach
einer längeren Frostperiode ist die Anwendung von
Karbol iücum nicht anzuratcn , weil Beschädigungen der
Rinde zu befürchten sichen. N asseBänmc  sind nicht
mit Karbolineum zu behandeln . Bluten - und
Blatt knospen  sind im höchsten Falle nnt eurer 16-
bis Mprozentigen und jüngeres Holz  rnit einer
ZOprozcntigen Brühe zu behandeln . Die B a u m w u r -
z c l n dürfen nicht mit Karbolineum , auch nicht mit ver-
dünntcm , behandelt werden , da sie stets Schaden leiden.
Bei starkem Sonnenschein,  in den heißen Tages¬
stunden, ist namentlich in geschlossenen Lagen, wo die
^uftbewegung eine mangelhafte ist, die Verwendung von
purem  Karbolineum oder stärkeren  Lösungen zu
unterlassen,  urau wähle hierzu die Abendstunden
oder trübe Tage . An gesunden Bäu  m c n ist eine
Karbolinenmbchandlnng zum mindesten unnötig , ist
durch Karbolineum der gewünschte Zweck erreicht, daun
verschone man die Bäume , ein wiederholtes „Baben der
Obstgehölze irr Karbolineum , wie es von den Karbo-
lineum -En thuifictTten<xttctttipfo6Ictt ift ittdji ltur
zwecklos, sondern kann empfindliche Schädigungen der
Kulturpflanzen zur F olge haben.

Was kann man gegen die Abnahme der nützlichen
Vögel tun?

In den „Geiseicheimer Mitteilungen über Obst- und
Gartenbau " lesen wir folgende beachtenswerte Aus¬
führungen des Vorstehers der pflanzenpathologischen
Versuchsstation zu Geisenheim, Herrn Dr . G . L ü stn e r :

Das ungemein starke Auftreten der tierischen
Feinde  der Obstbäume und Gartengewächse in den
letzten Jahrerr wird vielfach, und zwar mit Recht, auf

die Abnahme der insektenfressenden
G ö g c I zurückgefirhrt. Durch Mc Hevanzrehung öbct
Flächen zum Kulturland und die viel intensiver ge¬
wordene Waldwirtschaft ist mancher Lievlingsaufenthait
unserer befiederten Freunde verschwunden, und bannt
sind diese auch unserer Land- und Forstwirtschaft^entrückt
worden . Die Folge davon war eine stetige Zunahme
des Ungeziefers in Garten , Feld und Wald , die nun¬
mehr eine solche Höhe erreicht hat , daß sie von seiten der
Land- und Forstwirte die ernsteste Beachtung verdient.
Je früher diesem ilbelstande ein Ende bereitet wird , desto
besser ist es . Und da die jetzige Zeit sehr geeignet dazu
ist, sich mit Vogelschutz zu beschäftigen, geben wir rm
folgenden unseren Lesern eine Anweisung für dre
wichtigsten Arbeiten , die hier in Frage kommen. ^

Zunächst ist dafür Sorge zu tragen , daß die Vögel
in die Obstanlagen gelockt und dauernd in denselben
erhalteir werden . Es geschieht dies einmal durch Auft
hängen vvn Ni st kä st e n und dann durch Anlegen von
F u t t e r p l ü tz c n. Die Nistkasten werden nämlich
nicht allein während der Brutzeit von den Vögeln an¬
genommen, sondern sie benutzen dieselben auch gerne
als Schlafräume , verbringen in ihnen also die Nacht»
Am besten bewährt haben sich bis jetzt die von Ber-
lep sch scheu Nisthöhlen,  die in verschiedenen
Größen von der Fabrik H. Scheid in Düren in Westfalen
hergestellt werden und von dort her auch bezogen werden
können. Beim Aufhängen dieser Höhlen ist daraus zn
achten, daß das Flugloch der Herrschenden Windrichtung
abgekehrt nnd gegen den von den Bönnien avtropfenden
Regen geschützt ist: am besten gibt man ihnen deshalb
eine schwach nach unten geneigte Lage.

Die Anlage von Fntterplätzen  kann ans ver¬
schiedene Werse erfolgen . Ein HanpterfvrderniS dabei
ist, daß bas Fuiter so gut wie möglich gegen Schnee und
Regen geschützt wird , um den Bögclu die Aufnahme zu
jeder Zeit möglich zu machen unü es vor dem Verderben
zu schützen. Nach Rörig haben sich in dieser Beziehung
am besten F u t t c r t i s chc , in etwa 1,5 Meter Höhe
ausgestellt, bewährt , wenn dieselben durch ein bis ans
die Ebene des Tisches reichendes Dach, dessen unterer
Rand etwa 20—30 Zentimeter vom Tischrand entfernt-
ist, geschützt sind. Unter einer solchen Schutzvorrichtung
wird das Futter niemals vom Regen benäßt ober vom
Schnee zugedeckt, und dabei kann es stets von den Vögeln
leicht erreicht werde» . Als Futter eignen sich am besten
feste Kuchen, die nach Rörig am zweckmäßigsten aus
einem Gemisch von Hans, Mohn , Sonnenblumenkörnern,
geriebener Semmel nnd etwas Hafer — zu 3 Teilen —
und zerlassenem Rindertalg — zu 2 Teilen — hcrgestcllt
werden . Der zerlaffene Talg wird hierbei unter stetem
Umrühren in diese Mischung gegossen, die ganze Masse
in einen irdenen , innen glasierten Topf gebracht, in
diesem fest zusammengedrückt und bann an einem kühlen
Platz erstarren laffen. Hiernach wird der Kuchen aus
dem Topf genommen und entweder ganz oder verteilt
auf den Futtcrtifch gebracht. — Ein fertiges FutterhanS
kann von der obengenannten Firma znm Preise von
80 Mark bezogen werden.

Wer etwas Besonderes für die Vögel tun will , der
lege ein Vogels  chu tzg e h ö l z an . Es geschieht dies
durch Anpflanzen von Heckenpslanzen, die durch einen
besonderen Schnitt zu einer reichen Verzweigung ver¬
anlaßt werden , zwischen denen die Vögel gut ihre Nester
anlegeu können. Genaueres hierüber findet sich in dem
sehr lesenswerten Buche: von Berlepsch, der gesamte
Vogelschutz(Verlag von H. GefeniuS , Halle a . S .j. Die
Herrichtung des Landes für diese Heckenpflanzungen hat
in der jetzigen Zeit zu erfolgen , auch können jetzt schon
die für die Pflanzung nötigen Sträncher bezogen und
während des Winters im Einschlag gehalten werden.

Sehr zweckmäßig ist es auch, während des Winters
den Vögeln eine Gelegenheit zum Trinken und
Baden  darzubieteu . Dieselbe wirb auch in der kalten
Jahreszeit gerne benutzt, wovon wir uns im vergangenen
Winter beim Bewässern von Bäumen im Parke der
Geisenheimer Anstalt täglich überzeugen konnten.

Kportliehenden Herren und Damen
ist dringend zu empfehlen , nach dem
Kadeln , Turnen , Fechten , Tennisspiel etc,
den Körper gehörig mit

j gisa j
%rawsi»atm3w>eltt

einzureiben . Bräzay Franzbranntwein stärkt die Muskeln,
macht die Haut geschmeidig und beseitigt sofort jedes Gefühl
der Müdigkeit . Ueberall käuflich . Generalvertretung für
Rheinland und Westfalen ' (Wk 1406g) F145

Handelsgesellschaft MW, ZahnL Cie., Wiesbaden.

Saarkohlen
mehrere hundert Waggons,

vom 1. Fannar r. I . ab im Kaufe deö nächsten Jahres außer
Svndikat ' abzngcbe» . Anfragen unter ChiffreV . TT. an die Expedition der
„Biebricbcr Tagespost", Biebricha. Rh.

.Miere Master von

Neujahrs-Karten
sypys)  verkaufen wir
zu ermässigten Preisen.

L. Schellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei SS

Kontore:
Langpässe 27. Fernsprecher 2266.

5

Ar Mt Reise. SfcÄ
zu verlausen Nengasie 22, 1 St ._

Verblüffend einfach!

Als Diva» geschloffen!
Nückenlänge 160 Zentimeter.

Alleinverkauf für Wiesbaden r

§chla?-§osa„Sesam".
Patent '.rt irr allen Kulturstaaten«

System C-lsustav SKollatli , Wiesbaden.
Tagsüber : HevEchev Mvem,
des Nachts : Kegrremes Astt.

Dreiseitig vor Zugluft geschützt.
Macht Fremvenziulnrer entbehrlich.

Blitzartig verwandelvar!

VoigtIcft' sches  Konservatorium für IVlusIk,
- JVikc -ln -ssträMse 9 !f. -

lieJirg -egerastäsucle : Klavier, Gesang, Violine, Cello, Theorie,
Ensemblespiel, Kammermusik.

Wiederbeginn des Unterrichts : .ttniitaz -, den O. Januar.
Prospekte gratis . — Anmeldungen jederzeit.

II

feäseUe, Schwärmer, WasttsfaeMn,
LsmMmZ

empfiehlt

Q. KL Köseh,
46 Webergasse 46. 1868

Schlittschuhe
bester Systeme in seder Preislage.

£*  D»Zung,
Als Belt geöffnet!

Liegefläche 80/105 Zentimeter.
Telcptzvrr 21&. Kirchgasse 47.

Wttyelm iniCl , Möbel -Fabrik . Friebrichstratze 48.
K1085
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ssr8e!i!i88-stzstzj8m Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichstrasse 20.

SpsÄrkst ^ e.
Vom 1. Januar 1908 ab erlichen wir

den Zinshiss für Sparkassenkapitalien
auf 8V »7o

■and verzinsen . dieselben wie seither vom Tage der
üinzahlnng an bis set'.m Tage der Bückzahlung.

Wiesbaden , den 13. Dezember 1907. F 372
Vorschuss-Verein zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Hirsch . Helmer.

Bahumtliches Noll-Comptoir
der ver.Spediteure, G.m.Z.K. Helepßon 917.

Prompte An- und Abfuhr von Stückgüter».
Käglich fünfmalige Kikgntöestellnng. 1708

KmemM !wWer-AbserlizilüMebMe
BiWBi.

MV""Bitte genau auf dis Firma zu achten.

Iriegenerein Germania-Allemannia
E. Y.

Mittwoch, deu 1. Januar (Neujahrstag), abends 8H'- Uhr:

WerHncrchts -Ieier
(Konzert und Ball)

tu den oberen Räumen der Loge Plato , Friedrichstraße 27, wozu
wir unsere verehrt. Ehren- und aktiven Mitglieder mit ihren werten
ü-amilicu, sowie die angemeldeten Gäste ergebenst einlüden. F437

Der Vorstand.

Syiegeigasse S . Inhaber Hubert LiH . Vsispirou 811.
Wiesbaden.

Heute Sonntag , den 30 . XSezeinlser:
® «mer L MU.  1 . 35,

äm llienisein . MU . 3 .10.
Consomme L la Moliere.
Heilbutte , see . crevettes

mit Kartoffeln.
Roastbeef mit Spinnt , Croquettcs.

Pudding ä la reine.

I98ner ä 3Eäs. B. 'Süt,
ixn .liiO 'iicm . Mir » 1 .00.

Consomme ä la Moliere.
Heilbutte , sce. erevettes

mit Kartoffeln.
Roastbeef mit Spinat , Croquettes.
Steyrisolier Kapaun mit Kompott.

Pudding ii la reine.

Soupier k ATU . 1 . 25.
Sch-wedische Vorspeise.

Gespickte Kalbsnuss mit Spinat.
Hasenbraten mit Kompott.

Cornets mit Ruhm.

Souper ü MS». B. J5.
Schwedische Vorspeise.

Omelettes ä la rouenaise . ifSfö
Gespickte Kalbsnuss mit Spinat.

Hasenbraten mit Kompott . ^ 5*
Cornets mit Rahm,

von

Tapeten, üinoleum, Teppichen and Vorlagen,
Waehstnchen und Tlsehdeeken

zu jedem annehmbaren Preis, teilweise unter Einkauf.
— Günstige Gelegenheit auch für späteren Bedarf. —  183z

Kleine BurgstrasseI, filfMpll ffSSSSl
Telephon 1927. Gegründet 1858 .

Bilder «E5iii®aSianesi s
Spiegel — fhotogirapMe~jtatiraeti.

Anfertigung von Gemctlile-Rahmen,
Xeuverg 'olden und Renovieren alter Gegenstände

gut und billigst
SSr . liefelasiYft , vorm . Alsbach,

Herzog !. Rass . llofvergolder , Taummtr . IR . 16 2
Kunsthandlung , kunstgewend . Werkstätto . — Lager in losen und gerahmten

Zither-Verein
Gegründet 1866.

Heute Sonntag , den 28. d. M.,
von nachmittags 4 Uhr an:

Weihnachts-Feier
mit darauffolgendem Tanz

im „Hotel TaunuSblitk " (Station
Chausseehaus), wozu ergebenst eiuladct

Der Vorstand.

da dessen hervorragende
Eigenschaften sich über ein
Jahrhundert bewährt haben.

Besonders zu empfehlen
zu Bier . fetten Speisen etc .,
sowie bei Magenbeschwer¬
den und als Schutz gegen
ansteckende Krankheiten,
Typhus . Influenza etc.
Schlichtes  Steinhäger,
rein oder mit Wasser ver¬
dünnt . ist das
gssQndesteu.zmräfliichsfs

Gefrünk,
In {edemHaushaltesollt» ein Krug

SslUichfes Sfsinfiäger'
stets vorrätigseia

äsResleu.grössteSteinhäger-Brenner!!
gegründet 1777

57s 1873 einzige Brennerei
in Steinhagel» i. W.

Cclierall eriiältlicli.
Da vielfach schlechte Nachahmungen
meines Steinhägers existieren , bitte ich

stets ausdrücklich echten

„Steinhäger
vs « Sehlietite“

zu fordern. F147

Kunstblättern.

Kens Ladeu.
Wegen Ausverkauf

prachtvolle Gasküster, ebenfalls
Glühkörper , Ampeln , sowie
Zimmerklosefts , Widets « . s. w.

und alle Arten Zylinder
bei

Kriege Kirchgasse 19,
gf Hof lin ks . - MH 1691

Dis so beliebten

fttttseftsirope
von

Peters Nachf., Coln,
empfiehlt

©• Schirmer,
IlIieinsaiK -nstrasse 30,

Seybs Drogerie ._ 1840

JltiM gelüftete poulatöeit,
Kapaunen , Enten u. Käufe empfiehlt
Geflügelzucht- u. Mastanstalt Nosenhof,
Seeüei m a . d.  B . (Hessen). _ _

Buchholz-
Cognac

in Originalfüllung , in allen Preislagen,
empfiehlt «aiiter Garantie für

feinste Qualität

S*eter Haitli,
Itals ^ r - lPriedricIi -Hinjif 1 .4«

Ziehung: 6. Januar 1908. fek
Üotterie©er

Kölner Ausstellung 1007
9179 Gewinnet.Wertev. zus. SQOGOM.

d  ä
mmu
5 OHO

Z . » - 4VM6&1000=lil®
I ©äsoo= 8 IOI
WäM - § ODO

Üal = üin
etc . etc.

Loseä 1 SV»-, Porto und Liste 25 Pf.
extra , zu haben bei den Kgl . l ob
terts - Einnehmsrn und den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen . ...
sowie bei der Lose -Vsrtriebs -Ges. M.
König!. Pretiss . Lotterie - Einneh¬
mer G. m. b. H., Berlin N. 24,

Monbijouplatz 2.-

Allgemeiner Vorsclis- und Sparkassen-Verein
zu Wiesbaden,

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebäude: Hanritinsstrasse 5.

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis, dass an
Dienstag ;, «len 24 ., und am Dienstag , den 31 . d. M.,
unser Geschäftslokal nachmittags geschlossen ist. F37Ö

Wiesbaden , den 19. Dezember 1907.

Allgemeiner Vorschuss - u. Sparkassen -Verein
an Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
H . Mel ». € . Michel.

Marcus Berte&C--
WIESBADEN

Gegründet 1829

Bankhaus Wilheimstr . 32

Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfacli einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu .Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lotnbardirung börsen¬

gängiger Effecten.

Verzinsungv .Baareinlagenin j Creditbriefe . Auszahlungen
laufd. Rechnung . (Giroverkehr ). 1 u. Checks auf das In- u, Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1821

Wärmer =Gttar ieft „Jni 'aria “.
AM- Heute Sonntag , nachmittags 4 Uhr , findet im Saale

der Turngesellschaft, Stiftstraste t , unsere diesjährige

Weihnachtsfeier
statt. Wir laden hiermit unsere Mitglieder, sowie Freunde und Gönner des
Vereins höflickfl ein. Der 'Vorstand.

Eintritt frei . Die Veranstaltung findet bei Bier stall . FSot

Allein • Ansscliank:

Sdiloss-Hrsliiiiranl
— Mole! Grüner Wald. — 1804

400 SÄ
Nur püjcqilai

400 SÄ
»m MWrM.

Schwere waldhasenü Z. 89 Mk.
Noch nie dagewesen, billiger wie Fleisch.

sind in allen besseren Geschäften
der Branche käuflich.

Man aclito genau auf die Firma:

Aug. Kramer & Co. Naehf. in Cöln a. Rhein
Vertreter : %V. Anacker , Bismarckring 17.



Bestellungen auf Soupers(ä Couvert Mk. 3.- undM
sowie Reservierung von Tischen werden heute schon entgegengenommen.

W . Ruthe
Hoflieferant Sr . M .aj . des Kaisers und Königs,

Nr. 605. Morgen -Ausgabe, 3. Blatt.

Kurhaus zu  Wiesbaden.
Sonntag, den 29. Dezember.

Vormittags ll '.'a Uhr äsn Abonneinent im grossen Konzertsaale:
Orgel -Matinee«

Frau May Afferni-Brammer (Violine). Fräulein E. Kloos (Sopran). Herr Kapell¬
meister Ugo Afferni (Orgel ). Herr A. Hahn (Harle).

Programm . 1. Sonate , op. 45, für Orgel von K. Goepfart.
2. Wie tüimsrlit , Lied für Sopran mit Orgelbegleitung von P. Schubert.
3. a) Adagio aus dem IX. Konzert von L. Spolrr, b) Träumerei für Violine
mit Orgelbegleitung von Kob. Schumann. 4. a) Panis Angelicua von C. Franck,
b) Ave Maria, Meditation für Sopran, Violine, Harfe u. Orgel von .1. Baoh-ßounod.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Nichtabonnentcn
gegen Sonntagskarten zu 2 Mark. F 246
Nachmittags 4 u. abends 8 Uhr irre Abonnement im grossen Konzertsaal0

und in der "W, nielhalle:

Städtisches Kur : rohester.
Kapelle des I . Nassauisolien Feld-Artillerie-Regiments Nr. 27 Oranien.

Städtische Kurverwaltung.

Wiesbadener Tngklatt. Sonntag , 89 . Dezember 1967. Seite 21.

Kurhaus zu Wiesbaden.
ÜSeHoudere Weriinstaltunjjeiia

vom 81 . BPezembur 3 915« bis S . Jaanar 15SW8.
(Aenderungen Vorbehalten.)

Dienstag, den 31. Dezember.
Abs'/s Uhr abends: Grosser JSflvester - Ball.

Oeffnung der Fest- und Ball-Räume 7:/a Uhr. Anzur : Sialltoüette
(Herren Frack und weiße Binde). — Tanz-Ordnung : Herr Fritz Heidecker.

Eintrittspreise : Vorzugskarten , sowohl für diesjährige als nächst¬
jährige Abonnenten : 2 Mark; Nicht-Abonnenten: 4 Mark (im übrigen gleich¬
berechtigt mit der Tageskarte ). Verkauf von Vorrugskarten an Abonnenten
gegen Abstempelung der Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptporti,ls.
An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1 Mark werden bei Lösung einer Karto
zu 4 Mark in Zahlung genommen, jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte.
PPP"“ Sämtliche Karten sind beim Eintritte vorzuzeigen, seitens der Abonnenten
gleichzeitig mit der Vorzugskarte auch die entsprechende Abonnementskarte.
Eintritt zu den 1esesälen, dem Muschel-, Spiel- und Konversations-Saale bis
7’/i Ulir abends gegen Tageskarten , Ballkarten für Nichtabonnenten und
Ahonnementskarten ; Eingang : Türe rechts vom Hauptportale.

Donnerstag, den 2. Januar.
Abends 8 Uhr im Abonnement im kleinen Konzertsaale:

M a m ui es *iti usi k -Aben d,
nsgeffihrt von der Vereinigung für Blasinstrumente des Mur-
irclieslcrs . der Herren : »' ranz » anneberg (Flöte), Mari Sehwarteo
.Oboe), Emil Franse (Klarinette ), S’ aiH Mraft (Horn), Marl Wein-
Jteuer (Fagott ), unter Mitwirkung des Herrn »I altlier Fischer (Klavier)

und des Herrn Konzertmeisters Wiihelm Saiiomy (Viola).
1. Quintett für Flöte , Oboe, Klarinette , Horn und

Fagott, op. U (Zum ersten Male) von Overbek. 2, Schilflieder, 5 Charakter
stücke nach Gedichten von Lenau ) für Klavier , Oboe und Viola, op 28 von
& VÄ ,LnW L Kladnett0’ und

karte. I nr Inhaber von Xageskarten gegen' Lösung einer Zuschlagskarte
welche gleichzeitig als Platzkarte gilt, zu 1 Mark. Platzkarten sind am Tage
der Äeia^staitniig an der Tageskasse, Hauptportal links, zu lösen.

Samstag, desi4. Januar.
Abends 8 Uhr iau Abonnement im grossen Konzertsaalo:

Operetten- und Walzer-Abend.
Städtisches Siwrors -hester.

Leitung : Herr ligo Alferni , städtischer Ivurkapellmeister.

Sonntag, den 5. Januar.
Vormittags ll ’/i Uhr i >°» AiionacmcBt im großen Konzertsaale:

= = OrgrelvSKsitiiräe * = = =
Herr Friedrich Petersen , Organist an der Schlosskirche zu Wiesbaden-

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Nichtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 2 Mark.

Nachmittags 4 Uhr tun Abonnement im großen Konzertsaalo:

Gyms pli ©eie »K onzert*
Leitung : Herr Ast » AfTerni . städtischer Kurkapellmeister.

Solist : Herr Fritz 'Hans Meli bo Id (Klavier). Orchester : StSdtisdiei
liurorcliestcr.

Eintritt gegen Vorzeigung von Ahonnementskarten , für Niohtabonnenten
gegen Sonntagskarlen zu 2 Mark.

Freik artengesuche können nicht berücksichtigt werden.
Das Randicn ist in allen Innen-Täumen (mit Ausnahme der

Restaurationsräume) stets »trengstens untersagt . - WLJ F 246
Städtische Murverw altmas.

Walhalla ' Theater.
Monat Januar 1308:

Gastspiel des Retropol -Enscinblei.
unter Leitung des Direktors Max Samst aus SJesriin,

Mittwoch , den 1 . Januar ( IVenjahrsiag ) s

2  öala -Eröfffimigs-Yorstelhiijgen
Nachmittags 4 Uhr ermäßigte, abends gewöhnliche Preise.

In beiden Vorstellungen:
eo

Dime Ire.
Sensationsstüok in 4 Akten von Walter Melville.

Deutsch von Siegfried V. S»utz.
(% )* Obiges Stück wurde mit

sensationellem Erfolge
in London, Berlin, Hamburg, Leipzig, Aachen, Köln u. s. w. bei stets jsl

ausverkauften Häusern aufgeführt. W

»- «SSSGS EL - ÄBS Q '& Q  GGLÄLsGDQBV fc © 8 © © TO LE§

Möbel
und

Einrichtungen
Mirremlft? Wz.

Polierte Spiegeischränke,
innen Eichen . . . 80 Bik.

Vertikos mit Spiegel 30 „
2 -tür . pol. Kleiderschränke 48 „
Auszngtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl. Betten . . . 05 „
1-tür . Kleiderschränke . 15 „
2-tür . Kleiderschränke . 26 „
Büfetts . . . . . . 130 ,,
Pfeilerspiegel . . . . 24 „
Flnrtoilette m.Fazettspieg . 15 „
Spiegel und Bilder zu Hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo¬
derne Küchen- Einrichtungen von
50 Mk. an. B7339

Helle und dunkle Schlafzimmer
(Eichen) mit Spiegelglas u . weißem
Marmor von 295 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Bestätigung überzeugt,
von der Reellität des An - !

gebots.
Günstige Kinkaufsgelegsußeit.

§pej.: Kraut-AusßltttWelli
Möbellager

BlüchsrpLKtz 3.
Inh .: lg » . Kosenkranr.

SBie Perle der

Preußische Pfandbrief -Bank.
Die am 2. Januar 1908 fälligen Zinsscheine unserer

Pfandhriefe. Kommunal-Obligationen und
Rleinbahnen--Dbligationen werden vom 15. Dezember ab
an unserer Kasse und bei der Mehrzahl der deutschen Banken und Banksirmen
kostenfrei eingelöst. Daselbst sind obige Papiere zur Kapitalsanlage und aus¬
führliche Prospekte zur Information erhältlich. Füll
_ _ PreMisAe Pfandvrief-Bank.

& MljerS MemlMM
25 Marktstrafte 25.

Programm vom 27 , bis 31 . Dezember:
Karnevalsnacht. Clown-Entree. Taubenfee (kolor.) Eine fein duftende Zigarre.
Böse Stiefmutter . Neue Kaffeeservice. Die Hunde als Schmuggler (hochinteressant).
Blinder Alarm. Meerestiesc, ein Ricsentäbleau von 25 Minuten Vorsührungs-
zeit, in 7 Abteilungen: 1. Die Brautnacht, 2. Entführung der, Braut , 3. Die gute
ssce, 4. Verfolgung zur See . 5. Untergang, 6. Die Wunder in den Meeresticfcn,
7. Das Wunderschlogund Apotheose.

Zum erstenmal in Wiesbaden vorgeführt, ein jeder Besucher wird zufrieden
das Theater verlassen.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
DerD-rektor llerüil !» Meyer.

Hoflieferanten
Sr. Majestät des

Silvester -Sacht

Peters Punsch
(Eiclicl -Markf *) von

Peters Nachf., Cöln
empfiehlt 1833

J . C. Mel per,
ICi rchg asso 52._Te lephon 11 4.

Neujahrs '-
Gratnlationskartm mit KanienaurflrncR
von einfachster bis modernster Aus¬
führung empfehlen in reichhaltiger
Auswahl

Rud. Bechtold& Co.,
limisenstms ^e »SS*

LEA & PERRINS’
SAUCE

giebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,

FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem
VVILDPRET und GEFLÜGEL.

tapißlsotteii
billigt Schwnlbachcrsirasie 71.

Gottwald’s , , „ ,Aracs Ananas », Kam -, Portwein»
und SSur ^ under - IPttllSCll,

•famnica - 2&isin , Batavia - Arab 1825
deutsche und i'ranzüsisehe C/ €b| J£iäBSl<?S

empfiehlt in bekannt guter Qualität
F . dottwald*

'E’el . 3S8S . Rhcinitraase 53.

MÖBELHAUS* * FRITZ MAHR
Telephon Sr . 151 . TällHllSStraSSe 39 , Part . , II , III , «esrilndet , 8 - » .

Gegenwärtig ausgestellt : 1329

5

Hochelegante Wohtmngs-Sinriehtung,
Salon , echt Mali., j Speisezimmer , j Schlafzimmer , Rüstern mit

II . 1©ÖÖ.— | Eichen , M . 1075 .—- | pa . Itosshaarmatr ., BI. 775 .— M.
Besichtigung ohne Kaufzwang erbetennancrmlc Caaruiiitie. Franko . lLicfcrnngi
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von u. nach allen Orten des in- u. Auslandes. BÄHMH0FSTRASSE6, TELEPHCM Nr. 59.

äbufhemähmm
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzen Hausetnrichtangen 2892
in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Sfahlpanzerpwöliie (Tresor) für Wertsachen.

Zs  vollständig
amiüen-Anzeigen—Verlobungen, Vermählungen, Geburten,Tode«

im Wfssitafe» Tagätatf
inseriert werden, da das Wiesbadener Tagblatt in Wiesbaden von Hans zu
Haus , von Familie zu Familie gelesen wird. -DW'DW'VGW'VT 'DWW'L)

fatallien >$ nzetgcra
pflegt das Publikum von Wiesbaden und Umgebung vor allem

im Wiesbadener Tagblatt zu suchen und

zu
neroff entliehen

Sarg Magazin Grast Mittler.
ZleHeit auf dem Gcöiete der Hygiene und Httetät.

Der patentierte
ScivgvevscHtuß

macht den in
vielen Fällen nvt-

rvendigen Zink¬
einsatz ÄtzerMfsig.
Eü ist daher ein Sarg mit
diesem Patcntverschluß
bedeutend billiger
wie ein Sarg mit Zink¬

einsatz.

Der patentierte

ScrvgvevfchLuß
schließt die Leiche voll¬
ständig luftdicht ab und
ermöglicht den Ange¬
hörigen den Verstorbenen
tzis zur Bestattung

im Trauerhause zu
behalten.

Alleinvertretung Er Wiesbaden und Umgegend r i7is
Telephon 576. Grmst MiiUer » Mallrrferstraße 3 . Telephon 576

Lieferant für Fenrrbestattnngen. Lieferant des Keamten-Dereins.

N9 -169663^ *7*

DanKsagrmg.
Für die zahlreichen Beweise

liebevoller Teilnahme bei dem
so plötzlichen Hinscheiden
unserer lieben

insbes. für die reiche Blumen¬
spende sagen wir auf diesem
Wege unfern innigsten Dank.

Die tieftrauernde Familie
A» Rncky.

Aordrnstadt, 28. Dez. 1907.

DanKsagnng.
Fiir die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinschcidcn

unserer lieben Schwester und Tante, Frau

Dorothee Koch ; Wwe., geb. Schalle^
sagen hiermit innigen Dank.

Air irauermdsrr Dirrterbliebeueu.

Viertes Gabsu-Berzeichnis
des Vereins für Kinderhorte.

Frau Or. Goldenberg 15 Mk., M. W. 4 Mk., Frau Direktor Petry
5 Mk., Frau Anua Demeaux 10 Mk., Frau Or. Gallus 6 Mk., Frau
Or. Gessert 4 Mk., Frau Landgerichtsdirektor Neizert 10 Mk., Ilse
Neizert 3 Mk., Frl. Achtenstein2 Mk., Frau Berling 3 Mk., Frl. D.
5 Mk., Herr Friedrich Hahn 20 Mk., Herr Or. A. R. 10 Mk., Herr
Oberstleutnant Mezger5 Mk., Frau Kath. Berling 2 Mk., Frau Konsul
Burandt 10 Mk., Frau Friedrich König 100 Mk., Herr Fritz Strauß
20 Mk., Frau van Gillpen 10 Mk., Frau Or. Gütschow5 Mk., Frau
Landrat Hanicl 10 Mk., Herr Or. Köster 20 Mk., Herr Regier. -Na!
von Conta 10 Mk., Frau Lucy Fleischer 50 Mk., Herr August Engel
50 Mk., für den Knabenhort Frl. Randebrok 10 Mk., Humanistisches
Gymnasium 12,30 Mk., Frl . Bl. 10 Mk., .Herr Carl Werner 16 Pakete
Kakes, lty  Pfd . Schokolade, 1 Dtzd. Apfelsinen, Nüsse, Frau Werneke
10 Kaputzen, Feinbäckerei Boß Lebkuchen, Konfekt, Frl. Anna G. 2 Bilder¬
bücher, Frau Armao Kleidungsstücke, Wäsche, Frl . van Gülich Kleidungs¬
stücke, Frau August« Frohne Schürzen, Spielzeug, Konfekt, Aepfel und
.Nüsse, Frau Gräfin von Reina Kleidungsstücke, Lebkuchen, Frau H.
Wachendorff Spielzeug, Herr Friedrich Groll Lebkuchen, Pfeffernüsse,
Gebäck, Nüsse, Frau Justizrat Romeiß Puppenküche, Frl. v. Olszewski
Puppenstube, Frau General Braumüller2 Hemden. 2 Hosen, Taschen¬
tücher, Strümpfe, Fr . Herzfeld Stiefel, Bücher, Taschentücher, Stauchen,
Griffelkasten, Frl . Hatberstadt3 Kittel, Konfekt, Leibchen, Strümpfe,
Fr. Krawinkel5 Paar Stiefel, Frau Anding gctr. Kleider, Nüsse, Herr
Seifenfabrikant Erkel Seife, Lichter, Christbaumschmuck, Frau Regier.-
Präsident von Meister 90 Apfelsinen, Frau von Steinau - Steinrück
Schürze, 3 Unterröcke, 3 Hosen, 3 Hemden, 5 P . Strümpfe, 4 Spiele,
3 Beutel mit Perlen, Pensionat Bernhardt Kleider, Röckchcn, Marg.
van Gülich Stoff, Unterkleider, Handschuhe, Kappen, Frau Kath. Berling
Wäsche, Schirme, Weygand Kleidungsstücke, Schaukel, Frau E. H. Unter¬
rock, 2 Schürzen. Schellenberg(Goldgasse) Papiersachen, Spiele, H. Ernst
5 P . Schuhe, Ungenannt Wäsche, A. Enge! Kakes, Nüsse, Rosinen,
Schokolade, Marmeladen, C. Hemmer Mützen, Taschentücher, Bacharach
Kleiderstoffe, A. Mäntelchen, Frl . Ries Wolle, Schürzen, Jakob
Müller Mützen, Hüte, Schirm, Pensionat Lohmann 3 Dtzd. Hemden u.
Hosen, Ungenannt Kleidchen, Jäckchen, Puppen, Frau General Merttens
100 Pakete Lebkuchen, Dahlheim Spielzeug, Frau M. Wagner Konfekt,
Frau Or. Gütschow 20 Röllchen, 30 Paar Stauchen, Frau Daniels
6 Häubchen, 2 Westen, Wolfgang Hobrecher Spiel, Firma Joost 18 Gummi¬
bälle, 6 P . Gummischuhe, 6 Bürsten, Frau Ackermann Bücher, Spiele,
Frau Langenbach Buch, getr. Sachen, Fr. Prof. Weintrcmd2 Anzüge,
Strümpfe, Ueberzicher, 2 Hüte, 2 Kappen, Fr . Or. Engelhard 6 P.
Strümpfe, 3 P : Schuhe, Pantoffeln, 6 Unterhose», getr. Kleider, Eisen¬
bahn, 6 Schürzen, Stoffreste, Firma Schneider 20 Mir. Barchent, Frl.
Nuß, Fr . D'Orville, Frl . Ristow, Frl. Huffcimann, Fr . Jungkurt, Frl.
Lina Modrachu. Fr . Schönfcld Hosen, Frl . M. B. 2 Gesangbücher, Firma
Baum 10 P . Unterhosen, 20 Kappen, 3 P . Strümpfe, Bäcker Steine-
mann Konfekt, Frl . von Kotzhausen2 Ranzen, Konfekt, Frl . Hoffmann
Schuhe, Frl . Schütze und Fr . Brodmann 3 P . Schuhe, 2 Mäntel,
Strümpfe, Fr . Telz und Fr. Engelmann 3 Anzüge, A. P . und L. M.
6 Eisenbahnen, Kreisel, Baukasten, Gewehre, Laterna magicau. s. w.,
Fr. Lackner Schlittschuhe, Stiefel, Firma Scholz(Mainz) 1 Dtzd. Mal¬
bücher, Firma Hutter Griffel, Bleistifte, Firma Koch 12 Griffel, 10 Blei¬
stifte, Buchhdl. Venn 19 Federkasten, 5 Spiele, 7 Phötogr. - Nahmen,
Postkarten, 6 g. Bilder, I . B. 2 Kappen, Frl . Broeckelmann Anzug,
2 P . Strümpfe, O. K. Taschentücher, L. L. Seife , Frl. A. Baer 3 Konfekt-
Körbchen, Firma Jung 6 P . Schlittschuhe, durch Frl . Blume 5 Paar
Strümpfe, 6 Schreibgarnituren, Tierschutzkalender, Schuhe, Fr . Schack
Spielzeug, Schaukelpferd, Fr. Alzen Burg, Pferdestall, Kaufladen. Beim
Tagbl . - Vertag gingen ein: Loof 5 Mk., Fr . von Sydaw 5 Mk.,
O. W. 5 Mk., Carl Kolbe5 Mk., Reinhard Nikolai2 Mk., C. F. Berg¬
mann 10 Mk. F218

Allen gütigen Gebern sagt herzlichsten Dank
Der Vorstand.

Gegen Einsendung v. ZVPfa . erhält Jeder eine Probe
Hot - und Weisswein,5 =2
felbstgekeltert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Nichtgesallendes ohne Weiteres unfrankirt zurück» '
nehmen. — 18 Morgen eigene Weinberge au Ahr ^und Rhein. Gebe . Both , Ahrweiler.

!! Telegramm !!
Mur kurze Zeit?

1 $ nichelsberg ; ZI
at » Monia - , den 30 . Dezember * t'rijli ?» llir:

Riesen -Massen Verkauf
von mehreren Eisenbahn -Waggone

emaillierter » i»es ©iiis ,BrB©
ans den grössten Werken Deutschlands.

IKalxcllaart billige Preise ! fc' ie vvieilerlielsrciiide S3 elegenlieii.
so billig »jil  Iinnfen!

Kein Kaufzwang! Ri:sm -Massei -Auswahl! Zum Aussuchen!
Grosse Mengen Wassereimer . Wannen , Toiletten -Eimer, Schüsseln, Kochtöpfe,
Waschtöpfe , Wasserkannen , Einhängetöpfe , Kaffeekessel, Kaffeekannen, Seihen,
Milchtöpfe, Essenträger , Bratpfannen , Durchschläge , Schaumkellen, Wasser¬
kellen Kehrbleche , Nachtgeschirre , Tiegel, Kummen, Spucknäpfe, Teller,
Waschbecken . Teigschüsseln, Spiilsehüsscln. Ferner : Wasclitisclne,

Waschständer , EiaiTceinUIilcn , Messer , Gahcln , HLöSFel.
Alle Waren sollen zu  Schleuderpreisen abgesetzt werden. — Jeder wird zum

Besehen der Waren fronndlichst eingeladen.
>Ver diese Gelegenheit versäumt , ist sieh selbst zum Schilden.

Koch nie dagewesene billige Gelegenheit.
Verkauf : Täglich von morgens 9 Uhr bis abends 8 Uhr.

S&osjijplette Miichen -Elinriclitungen für ISrautleute.
Kur bestbewährte Fabrikate.

_ DasWanderlaqer J . Stiebei.

Bettsedern-'Reinigungsanstalt,
MauergaFe 15*

Neirttgrurg durch neueste Dampf - ». Entstäubungsmaschinen.
Toten- und Krankenbetten werden nicht angenommen.

Federleinen, Barchent
_ttt ovofttev Auswabt p.u billtcfsterr '■Greifen.
Lager in amerik.Schuhen. 1 Hioitolan. 1 fttoia

Aufträge nach Mass. 1558 fcl)t preiswert zu verkaufen. ■
gj.  Flick , Eltville a/RH., Miihlstr. 6.

86kiWLi-L6 Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -HLite,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K9

S.NnnttalLCo.,
Kirchgasse 39/41.

D ie anerkannt vorzüglichen

nasche
mit der „Eichel“

von
Meters üacM «, CSsln,

empfiehlt 1887
Meli . Jüans«

Scliwalbacherstr., Eeka Adlerstr.

ff
4- ♦

... ut und wohlbekömmlich.
ArrannS - Arrak -. Nnm -, Bur,

gun er-Punfch p. Fl . 1.80— 3.—
Kognats . . . „ „ „ 1.50—15.—
Runr . . „ „ 1.50— 5.-
Arrak . 1.50— i .~
sowie naturreine Wein - u » Rotweine
von 60 Pf . an per Flasche u. Liter.

K Weingroßhandlung,
^5 «. « «-„rstraße 27.

BeeüiWliB-Mlllt
Sink !! 76!

Ed . liansolm,
Woritzstr. 49 . Fel. 3322.

Aus den Zivilstanbs - Registern
Sonncnbcrg u. Rambach.

Geboren:  Am 8. Dez. : dem
Kellner Christian Karl Klärner in
Sonnenberg e. S ., Walter Emil . Am
12. Dez.: dem Maurer Wilhelm
Momberger in Rambach e. T., Marie.
Am 16. Dez.: dem Bäcker Wilhelm
Dieterich in Sonnenberg e. T -.
Minna Anna Marie . Am 21. Dez.:
dem Gärtner Karl Bohnenberger in
Sonnenberg e. S . Am 23. Dez. : dem
Taglühncr Josef Weidner in Sonncn-

Aufgeboten:  Am 16. Dez.:
der Bäckcrgchilfe Ernst Wolf in
Sonnenberg u. Dienstmädchen Marie
Naumann in Wiesbaden.

Verehelicht:  Am 21. Dez.:
der Schlosser Philipp Stefan Schmidt
in Wiesbaden u. gcschied. Christiane
Wilhelmine Schmidt , geb. Mom-
berger , in Rambach, ohne Beruf . Am
27. Dez.: der Bureaugchilfe Heinrich
Wilhelm Weiland in Bicrstadt und
Näherin Gertrude Karoline Elisa¬
beths Dörr in Sonnenberg.

Gestorben:  Am 15. Dez. : Sohn
des Pflastcrcrmeisters Friedrich
Wagner in Sonnenberg . Am 17. Dez. :
Schreiner Heinrich Lind in Sonnen¬
berg, 81 I . Am 18. Dez.: Emma
Karoline , T . des Landmanns und
Fuhrwerisbcsthers Philipp Franz
Aekel in Sonnenberg , 13 M. Am
21. Dez. : der Taglöhner Peter
Ferdinand in Sonnenberg , 67 I . Am
21. Dez.: Karl Johann Emil Max,
S . des Landmanns Philipp Franz
Aekel in Sonnenberg , 4 I . Am 28.
Dez.: der Landwirts Heinrich Hahn- - S .- ,̂ncnbern . 53 I.



Nr . 605. Morgen -Nusgabe , 3 . Blatt. Wiestzerderrsr TagdLatt. Sonntag , 29 . Dezember 1907. Seite 23»

Konntag, den 29 . Dr»embrr.
Kurhaus . 11.80 Uhr : Orgel -Matinee.

Nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr:
Doppelkonzcrt.

König!. Schauspiele . Nachm. 3 Uhr:
Schneewittchen und die 7 Zwerge;
abends 7.30 Uhr : Salome.

Rcsidcnz-TüeaLer. Nachm. 3.80 Uhr:
Die Spritztour . Abends 7 Uhr:
John Glahdcs Ehre.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 Uhr:
Der Dorspsarrcr . Abends 8 Uhr:
In der Sommerfrlsch 'n.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Neichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Ubr : Vorstellungen.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 8.
(Notel Monopol.) Nachm. 4—8V-,
Sonntags 4.30 bis 11 Ubr.
Montag , den 36 . Dexemdrr.

Kurhaus . Nachm. 4 Ubr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Ubr:
Boccaccio.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Ganz der Papa.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr
Im Austraastüberl.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Ubr
Konzert.

RerchShallcn-Theater . Abends 8 Uhr
Vorstellung.

AkluarynS ' Kunftfalsn , TaunuZstr . 8.
Bangers Kunslsalo», Luisenktr . 4 u. 9.
Knnstsalon Victor, Taunusstraße 1,Gartenbau.
Ausstellung der Dresdener Künstler

»r. SonderaussteÜung 61. Knehl im
Festsaale des Rathauses . 100 Ge¬
mälde . Tagt . 10.30 bis 1 Uhr und
3—5 Uhr. Eintritt 50 Pf.

Damen -Klnü ($. B . Oranicnstr . 15. 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Die Demminsche Sammlung knnst-
gcwcrblichcr Gegenstände nn stäot.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Sclmlgassc, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 6—5 Uhr.

Verein für nnenlgeMichc Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rcchlsfraaeii . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis. Abteil , für Männer ).

Unentgeltliche Rechtsauskunft für
Uubeinittelte in Nassau. Sprech-
stundenvlan für 1. Quartal 1908:
1. Eltville : Montag , 13. Januar.
17. Februar , 23. März , 12.15 Uhr:
2. Rüdcshcim : Mittwoch, 8. Inn
12. Februar , 18. März , 9.45 Uhr:
3. Idstein : Montag , 6. Januar.
3. Februar , 16. März , 9 Uhr:
4. Königstein : Freitag , 3. Januar,
7. Februar , 6. Mürz , 10 Uhr;
5. Cronbcrg : Freitag , 3. Januar,
7. Februar , 6. März , 2 Uhr : 6. Lg.-
Schwalbach: Donnerstag , 23. Jan .,
27. Februar , 26. März , 10.45 Uhr;
7. Caub : Mittwoch, 8. Januar,
12. Februar , 18. März , 11.30 Uhr;
8. Epvstein : Montag , 6. Januar,
3. Februar , 16. März , 11.30 Uhr;
9. Nockbeim: Mittwoch, 29. Jan .,
10. Februar , 11. März , 0.15 Uhr;
10. Oberlahnstein : Mittwoch, 8.
Jan .. 12. Febr ., 18. März , 3 Uhr;
11. Ems : Montag , 20. Januar,
24. Februar , 80. März , 10.30 Uhr:
12. Limburg : Montag , 20. Januar.
24. Februar , 30. März , 6.30 Uhr;
13. Nomburg : Freitag , 17. Januar,
14. Februar , 18. März , 11.15 Uhr;
14. Soden : Freitag , 17. Januar,
14. Februar , 18. März . , 3 Uhr;
15. Nassau : Montag . 20. Januar,
24. Februar , 30. März , 3 Uhr;
16. Weilburg : Dienstag , 21. Jan .,
25. Februar , 31. März / 12.45 Uhr;
17. Wetzlar : Dienstag . 21. Januar,
25. ^ »bruar , 31. März , 4 Uhr;
18. Montabaur : noch unbestimmt.
Geheimrat Metzer in Wiesbaden,
Nikolasstraßc 27, 2, • welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von Al¬
tersschwachen und Kranken , gern
bereit.

Krankenkasse für Frauen »nb Jung¬
frauen . Meldestelle: Hermann-
straße 22. 1.

Gemeinsame Orlskrankenkasse. Melde-
stelle' 'h ' ifs'nftrctfte 2g

_ niBWiiiiiirinui<i'iiiiii'ni imniiiiTTirinrmnm
föstätlüß, den K9 . Dexrmbe»-.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 0.

Zvangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Thristlicher Verein innger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldatcn -Versammlung.

Zport -Berein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel . . „ ,

Männer -Quartett Hilarm . Nach«:.
4 Uhr : Weihnachtsfeier.

Klub Edelweist. Nachm. 4 Uhr : Ge¬
mütliche Unterhaltung.

Westerwald - Klub. Nachm. 4 Uhr:
Weihi" i-chtsfeicr.

Wiesbadener Stadt . Arbeiterverein.
Nachm. 4 Uhr : Weihnachtsfeier.

8itl >er-Berei ». Gcgr . 1886. Nachm.
4 Uhr : Weihnachtsfeier,

xurngesellschast Wiesbaden . Abends
8 Uhr : Weihnachtsfeier.

Wiesbadener Militär -Verein . E. V.
Abends 8 Ubr : Weihnachtsfeier.

Ladencr Verein Wiesbaden . Abends
8 Uhr : Weihnachtsfeier.

Nosangvcrcin Frohsinn . Nachmittags
4 Uhr : Weihnachtsfeier.

Montag , den 3 V. Derrmstre.
Turn -Gescllschaft. 4—5 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 11. :
Turnen der 1. Knaben -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.80—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 11.: Fechten.
Turnen der Altcrsriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
(Zwcigverein Wiesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch in der
Wartburg.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.80 Uhr : Hebung.

Nollcrsche Stenographen -Gcsellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Doppel-Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 0 Uhr : Probe.

B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

0 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Turnverein . Abends 0 Uhr:
Turnen der AlterSriege.

Ev. Männer - und Jünglinas -Berein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Atbleten -Berein Wiesbaden . 0 Uhr:
Uebung.

Verein für Sienotackihgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abend.

Guttemplerlone „Lebensfreude " Nr . 0.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Westend-
hos, Schwalbachersi ratze.

Verein der Friscurgehilfen 1000.
Abends 9-30 Uhr : Versammlung.

Freidenker -Verein E . B. Llbends
9 Ubr : Sitzung in der Moi-U-urg.

Gesellschaft Strunzer . Abds. 0 Uhr:
Gesangprobe.

xßmzaa&awziasBJiwziKKxmrmsBwzmiimsaBUBxa
Kapelle des Vanlinenstifts.

Sonntag , vorm. 9 Uhr : Haupt-
aottesdienst . Nachmittags 4.30 Uhr:
Jungfrauen - Verein . —■ Silvester,
«venös 6.30 Uhr : Andacht. Vorbe¬
reitung und Feier des heil . Abend¬
mahls ) — Neujahrstag , vormittags
10 Uhr : HauptgottcSdicnst . Pfarrer
Christian.

Ssms-1wtxm msaemsme»»xsssi""-
Montag , bsn 30 » Ärgernder'.

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Glaserarbeiten
für den Neubau des Jnfcktions-
spitals an der Erbenheimer Land-
strotze, beim städt. Hochbauamt,
Friedrichstraße 15. Zimmer Nr . 9,
vorm . 10 Uhr. (S , A, A. Nr . 100,
S . 2.)

Versteigerung einer Ladeneinrichtung
im Geschäftslokale Ecke Graste und
(»T Burastratze , naebm. 2.30 Uhr.
(S . Tägbl . Nr . 605, S . 14.)

Ve^n -g- runa c:>" - 5er Frau Ober¬
stabsarzt Dr . Collison Dwc . hier
gehörenden Häusgrundstücks, beleg,
an der Kl. Schwalbacherstratze 8,
im Bureau des Herrn JustrzratS
Dr . Romeitz, Nikolasstr . 12, nach¬
mittags 4 Uhr.. (S . Tagbl . 597,
S . 14.)

WokeovoloyischsKeobnchlnugru
bcv  Station Wiesbaden.

27. Dezember.7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Milt

Barometer*) 747.2 745.6 745.1 746.0
Thermom. C. —1.4 -0 .1 —1.8 —1.3
Dun sp- mm
Rer. Feuchtig¬

3.6 4.0 3.6

90

3.7

keit ( h). 88 87 88.3
Windrichtung NO. 3
Niedres »ags-

NO . 3 NO. 4
!

—

höhe(®«i). — — — —

Niedri tzic Temperatur —1.8.
^) Die Barometerangaven sind auf

0° C. reduziert.

Auf- und Untergang für Sonne
( ) und Mond (<)»

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel»
euroväischer ijeit.’)

n © c
'im Sttd .!Ansgana>Uutcrg | Slttffl . j llnterg.

^ iUtjc M !lii)i- M.'Ubr M .s rdr (ia-Ittdr .'ZN
M12 20 8 28 1 30 2 43V. 1 38 N.
31. 12 29 8 28 !4 81 ß 595312 4 N.

Königliche H| f Hchanlpieie.
Sonntag , dm 20. Dezember.

295. Vorstellung.
(Bei aufgehobenem Abonnement .)

Anfang 3 Uhr.
Schneewittchen

rrnd die sreiren Dwefge.
Weihnachts - Märchen in 6 Akten
<8 Bildern ) von C) A. Görner . Musik

von A. Rüther.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

MebuS .'
Personen:

1. Akt: Der Zauberspicgel.
Die Königin . . . Frl . Santen.
Prinzeß Schne-wittchen,

ilirc Stieftochter FrauBraun -Grosfer.

Der Prinz vom Gold¬
lande . Frl . Kopf.

Otto, sein Begleiter Herr Müller-Teske.
Der Minister . . . Herr Andriano.
Der ZeremonienmeisterHerr Armbrecht.
Eine Hofdame . . . Frl . Koller.
Ein Herr vom Hofe Herr Otton.
Berthold, der Jäger Herr Striebeck.
Die Stimme des

goldenen Spiegels Frl . Krämer.
Hofdamen, Hofherren , Pagen.

2. Akt: Bei den sieben Zwergen.
Schneewittchen . Frau Braun -Grosser.
Blick, , . . . . Klara Schneider.
Pick, / . . . . Emma Reitb.
Knick, f . . . . Franz .Vobwinkel,
Dick, die7 Zwerge Maria Gerlach.
Nick. I . . . . Grete Schneider.
Strick, l . . . . Berta (Verlach.
Schick, ’ . . . . Elsa Reith.

3. Mt : Die Krämerin.
Die Königin . , . Frl . Santen.
Der Minister . . . Herr Andriano.
De! Stimme des gol¬

denen Spiegels . . Frl . Krämer.̂
Schneewittchen. . Frau Braun -Grosser.
Blick . Klara Schneider.
Pick . Emma Reith.
Knick . Franziska Vohwinkel.
Dick . Mar a Gerlach.
Nick . . Grete Schneider.
Strick . . . . . . Berta Gerlach.
Schick. EUa Reith.
Eine alte Krämerin . * * *

4. Mt : Die Obsthändlerin.
Schneewittchen. . Frau Braun -Grosser.
Blick . Klara Schneider.
Pick . . . .. . . Emma Reith.
Knick . . . . Franziska Vohwinkel.
Dick . . . . . . Maria Gerlach.
Nick . Grete Schneider.
(fftrief. Berta Gerlach.
Schick . Elsa Netth.
Eine Bäuerin . . . * * *
Die Stimme des

goldenen Spiegels , Frl , Krämer.
5. Akt: Schneewittchens Erlösung.

Schneewittchen. . Frau Braun -Grosser.
Ter Prinz vom Gold¬

lande . . . . . Frl . Kopf.
Otto , sein Begleiter Herr Müller-Teske.
Blick Klara Schneider.
Pick . . . . . . Emma Reitb.
Knick Franziska Vohwinkel.
Dick . Maria Gerlach.
Nick . . Grete Schneider.
Strick . Berta Gerlach.
Schick. Elsa Reitb.
Gefolge des Prinzen . Blumcn-Gcnien.
6. Akt: Stille Nacht — heilige Nacht!
‘? te Königin . . . . Arl . Santen.
Schneewittchen. . Fron Braun -Grosser.
Der Prinz v. Goldlande Frl . Kops.
Otto . . . . . Herr Miillcr-Teske.
Der Minister . . ." Herr Andriano.
Der Zeremonienmeister Herr Armbrecht.
Blick . . . . . . Klara Schneider.
Pick . Emma Reich.
Knick . . . . Franziska Vohwinkel.
Dick . Maria Gerlach
Nick . Grete Schneider.
Strick . BertaKcrlach.
Schick . Elsa Reith.
Die Stimme des goldenen

Spiegels . . . . Frl . Krämer.
Der Hofstaat. Pagen . Mohrenknaben.

Mädchen. Die vierzehn Schutzengel.
Vorkommcnde Tänze,

arrangiert van Annetta Balbo.
1. Bild : a) Polonaise , getanzt von

zehn Damen des Ballett-
Korps.

d) Festtanz , ausgeführt , von
Frl . Peter , Frl . Salz-
,nann und dem Korps de
Ballett.

5. Bild : Tanz der Zwerge.
8. Bild : Tanz der Genien , ausge-

fübrt von Fräulein Peter.
Frl . Salzmann und dem
Korps de Ballett.

Weihnachts -Apotheose.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Mnsikalrsche Leitung : Herr Rothcr.
Dekorative Einr . : Herr Höfrat Schick.
Nach dem 6. Bild findet eine Pause von

15 Minuten statt.
Anfang 3 Ubr. — Ende gegen5 Uhr.

Ermäßigte (Volks-)Prcise.

Sonntags den 29. Dezember.
296. Vorstellung.

20. Vorstellung im Abonnement kl.
Salome.

Dvama in einem Aufzuge nach
Oscar Wildes gleichnamiger Dich¬
tung in deutscher Uebersetzung von

Hedwig Lachmann.
Musik von Richard Strauß.

Personen:
.Herodes . * * *
HcrodiaS Frau Ichrödcr-KmniliSktz a.  G.
Salome . . . . FrauLeffler -Burckard.
Jochanaan . . . Herr Geisie-Winkel.
Narrabotb . . . . Herr Frcderich.
Ein Page der HcrodiaS Frl . Hetzlöhl.

Herr Henke.
Herr Armbrecht.
Herr Gerharts.
Herr Schuh-
Herr Rehkopf.
Herr Braun.

' ! Herr Mäher.
(HerrEnaelmann.

' sHerr Schwegler.
. Herr Weber.

Frl . Krämer.

Fünf Juden

Zwei Nazarener

Zwei Soldaten
Ein Eappadocier
Ein Stlnve

Schauplatz der Handlung:
E ne große Terrasse im Palast ddsHerodes.
* * * Herodes: Herr Weltlinger vom

Hoftheater in Cassel als 'Gast.
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Regisseur MebuS.
Dekor. Einr .: Herr Hofrat Schick.

Ansang Tb  Ubr . — Ende 9/ * Uhr.
Erhöhte Preise.

KSnkglrche HASchaNfpirlr.
Montag , den 30. Dezember.

207. Vorstellung.
20. Vorstellung im Abonnement

Koc -carris.
Overette in drei Akten von F . Zell u.
Richard Genöe. Musik von Franz

von Supps.
In Szene gesetzt von Herrn RegisseurMebus.

Personen:
Giovanni Boccaccio Frau Hans-Zoepffcl.
Pietro, Prinz von

Palermo . . . . Herr Malcher.
Scalza , Barbier . . Herr Rehkopf.
Bcatrice, seine Frau . Fr !. Krämer.
Lotteringhi, Faßbinder Herr Henke.
Zsabella, seine Frau Frl . Heßlöhl.
Lambertuccio, Gewürz¬

krämer . . . . .
Peronella, seine Frau
Fiametta, ihre Pflege¬

tochter
Lcanctto,
Toiano,
Chichibio.
Guido,
C-sti.
Federico,
Giotto,
Rinieri,
Ein Unbekannter . .
Der Dlajordomus des

Herzogs von Toskana Herr Striebeck.
Ein Kolporteur . . Hcrr Spies?.
Bladonna Jancosiore Frau Baumann.
Elisa, deren Nichte .
Marielta , ein Bürger-

mädchcn . . . .
Madonna Nona Pulci
Augustina, \ .
Helena. B^ n
Angelika, i
Fresko, Lebrsunge bei

Lotteringhi . . .
Alberto

Hcrr Andriano.
Frl . Schwartz.

Frl . Engcll.
Herr Engelmann.
Frau Ebert.

ötudenten, Frl . Dannenberg.
mit

Boccaccio
befreundet

Frau Wutschel.
Frau Weber.
Frl . Geißler.
Frl . Bndinrky.
Frau Martin.
Herr Braun.

Frl . Renne.

Frl . Merian.
Frau Roßmann.
Frl . Hoevering.
Frl . Rost.
Frau Weikrrth.

Gerbino,
Giudotto,
Luigi,
Ricciardo,
Feodoro,
Rostogio,
Checcö,
Gincoinetto
Anselmo,
Tita , i
Nana,
Filippa, ] Mägde
-Crcttn, J bet

Klara Schneider.
Herr Schuh.
Herr Otlon.

Gesellen Herr Achtcrberg.
bei Herr Weiler!h.

Lotteringhi .Herr Schmidt.
Herr Weber.
Hcrr Berg.
Herr Wutschel.
Herr Martin.
Herr Carl.
Herr Gerharts.
Herr Breuß.
Frl . Koller.
Frl . Hinscn.

Bettler

t/rerm , ? du  5yn . » unui.
Biolanta . lLambertuccio Frl . Bildinger.
Die Handlung spielt zu Florenz im

Jahre 1331.
Anfang 7 Uhr. — Ende 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mestdrnk-T êckssr.
Direktion: I)r. phil. H. Kimd |,

Sonntag , den 29. Dezember.
Die Spritztour.

Schwank in 3 Akten von Wilhelm
Jacobh und Gustav Cords.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

AdolfHabcrstroh,Rentier Ernst Bertram.
Kiotilde. seine Frau . Clara Krause.
Elise, beider Töchter. Steffi Sandori.
Theodor Schlund,

Champagner-Agent Theo Tachaner.
Anastasia, dessen Frau Sofie Schenk.
Clärcken. beider Tochter Luise Dclosea.
Oskar Stcinkopf,Teil¬

haber an einer Ver¬
lagsbuchhandlung.. Hans Wilhclinh.

Reimers, Besitzer des
VcrgnügungS-Etab-
lisfemcnts Hammonia Gerhard Sascha.

Bänkel, Direktor des
Cabarets „Die ver¬
stimmte Drehorgel" Max Ludwig.

Bruno Paulsen^) . . Albert Köhler.
Mercedes*) . . . . Theodora Porst.
Caniilla") . . . . Minna Agte.
Gruselmann'0 . . . W'llh Schäfer.
Kliinperwitz*) . , Arthur Rbodc.
Berstcl, Assessor . . Reinhold Hager.
Josef, Kellner . . . Fricdr . Tegcner.
Stine , Dienstmädchen

bei Haberstroh . . Rosel van Born.
*) Mitglieder des Cabarets „Die ver¬

stimmte Drehorgel".
Der 1. und 3. Akt spielen in der
Wohnung Haberstrohs , der 2. Akt im
Fovcr der „Hammonia " in Hamburg.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 1**4***8  Yi Ubr. — Ende tz-6 Uhr.
Halb - Prei se.

Sonntag , den 29. Dezember.
Dutzcndkartcn gültig . Fünfziger-

kartcn gültig.
Iotzn Glaydes Ehre.

Schauspiel in 4 Akten von Alfred
Sutov.

Deutsch von Hans Haß.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Jolm 'Glahde . R. Miltner -Sebönau.
Trevor Lerode . . HeinzHctebriigge.
Howard Collinabam . Hans Wilbclmy.
Christovher Branley , Rcinholv Hager.
Michael' Shurmur . Georg Rücker)
Walters . Friede. Dcgencr.
Mnricl Glayde . . Agnes Hammer.
Fürstin v. Castagnary Elle Noorwan.
Ladh Lerode . . . Clara Krause.
Frau Rennick . . . Sosie Schenk.
Dora Longman . . Steffi Sandori.

/Franz Queiß.
Duner . (Arthur Rbode.
Schauplatz der Handlung ist Paris.

Zeit : Gegenwart.
Die Handlung spielt sich in.

24 Stunden ab.
Nach dem 1. und 2. Akten finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen9'/- Uhr.

Reftdenk -Ttzeater.
Montag, den 30. Dezember.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger-karten aültig.
Ganz der Papa.

(tzs 1718«■Papa .)
Schwank in 3 Akten von Antonh
Mars urid Maurice DeSvallrSres.

Deutsch von Max Schocnau.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Baron des Aubrais Ernst Bertram.
Delphine, seine Frau Rosel van Born.
Hubert, sein Sohn . Albert Köhler.
Boislnrette , Unter- _ ,,

präfekt . Hans Wilhelmh.
Jacqueline, seine Frau Luise Dclosöa.
Pomarcl . Rudolf Bartak
Aurölie, seine Frau Bertha Blandem
Charenceh . . . . Reinhold Hager.
Alexis, Oberkellner im

Restaur. Bicnvenue Theo Dachauer.
Emile, Kellnerim Re-
^ stanrant Bicnvenue Arthur Rhode.
Mariette, Kamuier-

jungfer bei des
Aubrais . . . . Steffi Sandori

Vivarel . Friedr . Degener.
Godet . Willy Schäfer.
Rose Croix . . . . Theodora Porst.
Paillasson, 1 Margot Bischoff.
Irma , l Kokotten. Harden.
Ein Polizcikommissar Gerhard Sascha,

n'Ais.ift.« I WolfgangLehler.
3ioet Polizisten | Fritz Herborn.

Tcad)  dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — End« nach 9' /i  Uhr,

Dienstag , 31. Dez., nachm. 4 Uhr:
Rotkäppchen; abdS. 7 Uhr : Prolog.
Der Tanzhusar . .

Mittwoch, l . Januar 1008, nachm.
3.30 Uhr : Fahnenflucht ; abends
7 Uhr : Prolog . Ganz der Papa.

Donnerstag , den 2.  Januar : John
Glaydes Ehre.

Freitag , den 3. Januar : Ganz der
Papa . ^ _ .

Samstag , den 4. Januar : Moderne
Diplomaten . _

Waltz-rlia-Ttzeater.
Gastspiel des Schlicrsecr Bauern-

Theaters
unter Leitung des Direktors Lader

Tcrosal.
Sonntag , dcn 29. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr:
D§r Dorspfarrer.

Abends 8 Uhr:
Irr der SeMweEschd ».

Oberbayerischcs Charakter - Gemälde
von Rauchenegger u . Dreher.

Montag , den 80. Dezember.
Abends 4 Uhr:

Iw AUstragstöber ! .
Ländliches Volksstück mit Gesang u.
Tanz in 4 Akten von Hans Neuert

und Maximilian Schmidt.
Musik von Kapellmeister E. Horak.

Personen:
Der alte Lehmhsfbauer Xaver Tero 'al.
D ' Wabcrl, sein Weib Ther.Dirnbcrger.
Marti , deren Sohn,

Besitzerd. Lehmhoscs Ludwig Wcnng
Cilly, sein Weib . . Anna T -rofal.
Wally, seine Schwester Marie Ehrhardt.
Nadl, Pflegesolm des

alten Lehmhofbauern Georg Schüller.
Planer . Baumeister ,

u.Güterzcrtrümmercr WilliDrrnberger.
Der Lerchenbauer. . Sigism .Wagner.
Der Stiglschuster. . Georg Vogelfang.
Die SchnstcruaudI . Fanny Terofal.
Evi > Hanny Wagner. .
Moni ®Rescrl  Tcrosal.
Girql .' °„u bu 'l Josef Ertl.
Bern, \ ^ehmhol Nickl Kopp.

Knechte und Mägde.
In jeder Vorstellung : Auftreten der

Schuhplattlertänzer.
In den Zwischenakten: Zither - und

Streichmclodion -Vorträge.
Nach dem 2. Akt findet eine größere

Pause statt.
Anfang 8 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Dienstag, den 31. Dezember.
Abends 8 Uhr:

Der Amerika-Seppl.
Bauernposse mit Gesang und Tanz
in 3 Akten von Rauchencgger und

Manz.
liurliaiis zu Wiesbaden.

Sonntag , den 29. Dezember,
vormittags IU /2  Ulir , im Abonnement,

im grossen Konzertsaale:
Orgel-Matinee.

Frau May Afferm -Brammer (Violine ) .
Fräulein E . Kloos

Herr Ugo Afferni,
städtischer Kurkapellmeister (Orgel) ,

Ilerr A. Hahn (Harfe ) .
Eintritt gegen Vorzeigung von

Abonnementskarten , für Nichtabon-
nenten gegen Sonntagskarten zu 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Xaehmitt -ags 4 und abends 8 Uhr,
im Abonnement,

im grossen Konzertsaale:
Doppel-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Kapelle des I . Nassauischen Feld-

Artillerie -Regts . Nr . 27 (Oranien) .
Zu sämtlichen Veranstaltungen

können Freikartengesuche nicht be¬
rücksichtigt werden.

Das Hauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau¬
rationsräume ) stets strengstens unten
sagt.

Städtische Kurverwaltung.



(Nachdruck verboten . )

I n hal  t.
1) Antwerpen er 2%100 Fr .-L.v.1903.
2) Argentinische steuerfreie 4l&

äußere Gold -Anleihe von 1888.
3) Chinesische 6L Gold -Anleihe

von 1895 (3.000,000 £ ).
4) Guillaume -Luxembourg - Eisen-

bahn , Aktien.
6) Italienische Mittelmeer -Fisen-

bahn -Gesellschaft , Aktien.
6) Jougne -Eclepens -Eisenh .,3* Obi.
7) Portugiesische unifizierte

äußere Staatsschuld von 1902.
8) PreußiseheCentral -Bodenkredit-

Aktien -Gesellseh ., Pfandbriefe.
9) Russische Reichs -Adels -Agrar¬

bank . b%  Präm .-Pfandbr . v . 1889.
10) Wiesbadener Stadt -Anleihosch.

I) Antwerpener
2% 100 Fr.-Lose von 1903.
28. Verlosung am 10. Dezember 1907.

Zahlbar am 1. Mai 1908.
Serien:

8181 8809 9800 11066 12898
13160 13303 14009 1.1434 18463
22738 25263 27629 82708 34514
35512 37168 39264.

Prämien:
Serie 8181 Nr . 5 23 (200) 26, 8809

7 (200) 17 (1000), 9800 1 (100 .600)
9 (200), 11666 7 11 24, 12898 17,
13160 2 (200), 13303 14 (200) 18
(500), 14009 22 (200) 23 (2600),
1543 4 3 (200) 6 (200) 11 (200),
22738 1 (200) 18 (200) 25, 25263
3 5 10 13 (200) 14 (200) 23. 276 29
21 22 24 (200), 32708 11 (200),
34514 8 (200) 10 (600) 17 19. 35512
2 (200) 17 19 (200), 3716 8 6 14 (200)
21 (200), 38284 4 23 24.

DieNumm ern .welchenkein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
h altenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

2) Argentinische steuerfreie
4J£%äußere Go!d-Anl.von 1888.

Verlosung am 3. Dezember 1907.
Zahlbar am I. April 1908.

a 20 £  670 645 748 930 961 1072
629 672 686 687 701 2346 364 403 419
467 682 711 775 805 987 3117 167 192
316 824 964 4107 291 376 424 698 667
738 785 805 868 991 6049 119 145 281
310 460 465 636 647 663 646 871 986
6061 094 426 499 652 631 7380 393
621 884 8124 231 304 441 466 684 644
763 796 885 927 9066 068 174 281 37S
398 612 694 801 968 10027 106 210
309 430 480 491 622 698 707 831 972
11268 284 375 383 617 660 684 709
838 12094 139 164 316 366 441 670
672 843 849 13063 086 122 219 440
496 617 770 796 14056 086 201 221
247 312 660 683 691 756 15194 402
791 895 16009 014 139 222 260 267
613 697 720 730 865 877 17062 413
617 900 18459 604 661 839 932 940
18021 104 216 296 484 566 784 927
969 20057 121 233 263 409 548 639
767 21174 263 344 766 22274 627 691
918 983 23024 214 224 528 604 629
795 826 879 970 21060.

ä 100 £ 24506 25198 370 444
633 680 704 736 758 814 904 26049
099 107 187 264 283 284 307 411 582
723 810 926 27014 026 146 197 217
248 260 601 610 724 960 983 993
28212 233 295 438 532 627 678 716
723 800 29019 119 418 430 437 526
681 30002 159 245 363 438 440 711
814 938 31320 332 337 380 622 923
32000 010 351 484 624 675 690 744
33188 298 440 522 756 875 978 980
34026 164 410 586 592 794 953 35121
283 382 393 496 609 688 768 879 883
36062 092 397 449 642 686 940 37076
082 437 449 636 638 869 873 38023
048 062 067 240 294 654 671 677 683
782 866 39648 612 647 650 829 887
903 991 40013 034 163 361 394 480
483 699 946 979 41048 079 320 679
686 708 842 877 42102 219 496 647
660 820 976 43028 081 186 220 383
462 482 829 44021 075 207 489 625
733 849 966 45124 310 314 484 667
680 742 786 796 873 46041 061 194
613 628 745 762 764 770 878 47028
075 121 338 400 160 601 644 694 709
755 818 969 998 48102 149 411 769
946 981 48026 OSO 199 299.

ä 500 £ 48687 910 50036 086
090 118 132 134 424 638 602 675 726
946 966 51126 198 356 476 631 826
911 952 53164.

ä 1000 £ 52588 764 53037 169
184 18 8.

3) Chinesische 6% Go!d-
Änieihe von SS95.

(Anleihe von 3*000,000 £ )
8. Verlosung am 1. November 1907.

Zahlbar am 31. Dezember 1907.
21 31 82 96 103 137 149 162 172

194 205 226 229 234 246 266 271 279
302 311 314 389 346 356 365 369 390
405 422 4.67 492 494 602 661 662 663
600 604 610 625 639 666 674 684 718
720 780 795 797 831 875 909 946 970
979 990 1013 037 039 069 137 140 146
149 167 197 216 219 221 243 258 269
271 297 331 368 396 401 413 425 436
441 444 468 468 473 476 497 600 629
645 574 682 601 640 646 660 663 668
669 689 707 712 740 742 753 763 766
783 810 818 822 830 860 886 892 894
931 961 995 2013 032 036 049 063 073
113 122 129 137 138 202 211 212 225
249 250 251 264 269 .266 282 288 315
327 332 340 365 407 438 469 610 620
641 548 679 589 604 605 613 630 643
674 700 718 726 732 735 762 809 816
852 860 869 870 891 894 897 914 943
944 950 980 3004 008 022 Ooo 062 089
140 147 170 171 177 186 ISo 212 226

328 347 348 365 416 424 461 488 491
497 601 610 514 624 533 634 536 666
698 599 609 613 636 643 676 684 694
697 762 768 792 800 813 829 832 833
836 838 842 859 890 893 895 966 982
986 989 4014 021 036 043 062 066 068
080 114 121 163 164 168 178 193 217
221. 241 267 269 264 275 285 294 295
298 330 377 409 424 463 476 477 494
610 614 639 544 545 650 558 671 674
676 686 617 618 627 638 661 660 682
685 703 707 763 771 792 813 816 831
8(59 899 904 912 922 939 946 949 960
962 967 976 979 981 994 5003 029 039
048 049 079 126 126 143 148 163 185
215 225 235 238 266 276 286 314 333
344 354 865 363 386 431 438 445 446
463 482 602 608 609 617 648 661 677
697 699 628 631 639 646 646 667 673
679 684 729 783 784 735 738 739 746
783 788 799 832 914 936 940 964 958
970 972 976 996 6047 053 058 066 127
129 167 175 221 260 322 367 392 418
428 463 471. 493 600 601 508 511 612
622 634 644 666 673 697 698 616 618
623 634 656 660 680 717 719 725 738
751 769 763 817 838 852 869 876 913
922 926 927 934 941. 966 977 982 994
998 7022 038 047 061 068 076 077 082
092 106 107 131 141 183 190 201 229
277 279 286 287 314 826 388 397 393
473 481 483 607 523 641 670 602 618
626 626 639 669 702 706 718 726 733
742 745 761 763 767 771 795 796 832
839 854 867 861 862 887 888 890 908
912 922 923 924 947 971 996 8003 046
048 050 058 069 100 106 169 183 200
217 231 238 265 269 267 295 298 303
309 311 814 315 319 335 342 366 381
396 41.4 438 450 4.63 466 468 481 601
643 644 666 594 634 647 656 668 665
636 705 717 727 745 749 769 799 826
830 832 844 847 865 868 910 919 927
947 963 982 985 988 9002 007 025 035
058 086 109 111 122 129 132 133 134
169 170 1.76 185 206 206 221 224 230
241 242 347 369 377 391 412 418 438
473 474 477 483 488 609 625 658 569
677 685 687, 631 678 725 769 779 787
790 81.5 818 835 866 874 898 899 904
918 926 940 946 965 968 973 10016
066 075 086 087 123 129 160 167 193
198 207 214 234 253 272 314 316 363
371 420 422 426 428 462 464 487 600
602 616 618 529 600 606 609 614 619
626 661 664 683 694 706 734 742 764
768 795 813 839 842 878 891 909 928
944 962 957 958 961 963 967 990 999
11003 013 018 025 061 083 104 105
129 137 150 163 170 173 176 180 190
192 217 221 240 243 266 258 260 274
308 338 347 367 421 484 437 440 453
466 478 483 486 555 578 582 588 691
694 671 672 681 690 712 775 803 916
939 976 42000 036 040 051 058 060
064 079 086 088 101 131 140 160 162
176 183 196 202 217 222 30» 303 306
318 362 868 389 404 4SI 443 449 456
467 476 481 562 563 657 668 667 683
688 707 709 713 723 753 766 774 775
806 811 813 856 896 903 908 927 943
960 958 965 43030 043 046 066 057
062 081 1.16 120 132 135 162 158 186
206 207 216 217 234 240 281 286 292
310 338 346 348 368 381 445 460 462
467 495 498 605 512 628 545 663 567
669 691 594 601 606 625 636 640 652
671 673 674 700 725 727 731 737 76»
776 777 796 802 804 806 820 824 863
872 878 890 892 905 917 023 927 946
973 994 4401.9 028 048 067 083 112
117 162 163 165 186 204 213 216 243
246 263 312 320 332 390 404 408 411
421. 426 462 471 511 615 639 662 561
579 595 606 610 618 634 638 646 664
670 685 686 692 709 710 751 772 778
806 828 882 866 876 885 888 894 938
941 947 968 980 46006 047 071 087
180 186 188 191 197 200 201 269 279
281 296 311 312 336 348 349 373 375
389 440 461 476 492 497 604 606 529
535 564 602 61.1 628 662 657 688 709
764 769 777 808 840 876 920 923 939
942 952 969 960 964 46016 018 031
046 054 063 064 075 086 116 132 140
144 149 172 197 220 221 225 236 252
273 288 307 313 317 318 321 327 362
390 400 422 423 447 462 464 474 491
603 629 536 662 694 616 618 676 679
716 721 726 742 775 778 800 809 856
864 922 937 939 960 969 971 974 983
990 17001. 009 026 029 042 047 048
069 089 093 114 128 163 171 244 283
299 31t 340 341 348 353 369 381 419
426 437 440 463 466 477 487 500 606
616 621 635 639 548 650 662 664 670
699 605 607 614 646 654 669 679 680
717 720 727 729 733 748 766 760 765
794 813 820 824 829 837 844 850 871
911 916 918 948 949 977 992 18021
023 067 146 161 163 179 194 201 249
262 263 286 290 294 295 307 308 312
316 328 336 363 357 373 387 391 411
413 460 465 467 474 486 499 607 517
660 661 587 624 637 639 641 645 666
670 672 702 721 723 738 742 757 773
800 810 822 841 857 863 870 886 920
827 936 M 958 970 18000 001 003
019 030 036 066 068 070 073 074 092
109 126 131 146 162 164 178 194 242
266 263 273 286 363 863 374 377 883
389 413 414 417 429 474 479 494 497
617 527 645 663 596 60» 616 634 648
«60 700 706 706 718 721 731 741 774
801 804 811 821 838 843 860 862 855
872 882 886 886 889 919 926 941 964
908 998 20009 019 02» 086 044 070
136 141158 176 182 197 198 206 208
213 217 236 273 279 284 292 311 862
366 367 375 389 393 396 420 434 439
459 465 480 491 495 496 611 615 533
643 644 660 661 664 671 677 689 691
616 618 639 662 672 677 712 733 .747
786 787 807 831 896-901 808 967 984
989 995 21033 039 094 207 217 225
251 266 261 262 271 284 802 309 316
324 331 842 860 362 389 421 448 451
468 478 646 680 696 608 622 626 667
670 689 698 705 708 725 720 755 759
760 791 799 801 817 820 828 861 868
877 878 886 930 963 970 971 »79
§2001 012 033 048 066 090 093 117

132 134 139 141 166 172 173 200 203
228 232 259 260 271 276 336 364 366
364 376 382 390 391 423 429 430 438
444 458 463 468 477 486 490 628 629
636 637 563 666 677 610 619 622 632
633 644 673 693 714 739 744 755 768
771 792 806 807 835 864 866 876 881
894 916 939 23020 035 042 045 072
083 084 086 090 101 105 119 164 178
184 185 191 207 220 231 248 291 326
330 342 361 379 381 383 413 421 422
430 454 489 607 511 618 623 566 680
698 601 631 636 646 667 675 689 696
703 714 786 802 826 834 838 842 862
856 859 868 880 882 893 918 979 988
998 24006 011 012 063 060 094 1.07
109 126 161 160 164 245 280 286 800
303 310 315 323 331 343 359 389 392
411 414 427 447 485 615 630 532 674
612 637 656 663 676 685 699 726 767
779 802 810 811 836 861 876 916 926
954 967 977 978 981 35008 047 060
064 072 086 128 130 141 184 185 188
212 231 238 270 281 287 299 309 312
317 326 335 343 349 360 370 372 373
376 378 385 449 468 495 503 518 620
640 649 653 682 576 603 604 620 626
661 662 675 693 71.4 716 740 757 760
776 835 845 867 916 916 936 939 949
975 990 994 999 30007 009 010 014
027 029 040 055 061. 073 141 186 200
208 211 216 263 316 317 318 320 343
366 360 393 429 443 453 460 466 480
528 636 642 656 666 688 690 692 593
694 637 682 719 735 756 765 783 789
793 817 850 853 875 887 889 894 903
921 926 936 943 952 983 986 988 998
999 37017 021 030 047 051 062 063
057 060 067 071 083 091 163 187 212
219 220 230 266 271 275 277 288 293
300 302 307 317 321 326 334 337 343
347 370 387 401 472 481 491 495 617
626 646-654 689 601 609 614 616 623
682 707 714 719 727 734 787 829 832
843 864 865 888 892 919 962 968 972
990 28013 041 090 091 1.28 132 1.47
167 186 194 209 229 236 246 246 270
271. 295 296 322 326 329 386 406 430
440 444 467 470 489 608 611 519 534
636 667 621 636 640 645 663 667 690
694 723 744 752 792 797 806 807 821
868 880 913 922 927 932 949 961 983
984 990 994 29011 023 076 090 101
103 109 116 127 166 167 176 199 213
219 246 258 291. 293 306 316 336 339
346 348 367 370 386 392 409 410 417
443 482 498 627 664 699 604 619 631
639 648 671 672 681 71.4 727 729 765
790 798 820 824 828 830 843 860 864
868 880 898 915 917 924 928 936 942
953 962 872 976 984 ä 100 £

4) Guiilaume-Luxembourg-
Eisenbahn, Aktien.

Verlosung am 30. November 1907.
Zahlbar am 2. Januar 1908.

Aeltere Aktien.
L 500 Fr . 3821—840 10561—580

18201 —220 601—620 30921—940
26981 —37000 39141 —160 43041—
060 47481 —487 489—500 49821—840.

Privilegierte Aktion.
h 1 50 Fr . 202 224 253.

5) Italienische Mittelmeer-
Eisenbahn-Geseilsch., Aktien.
Verlosung am 15. November 1907.

Zahlbar am 2. Januar 1908.
Titel zu je 1 Aktie . Nr . 4 286 433

678 603 713 792 877 3139 151 213 829
3474 844 4005 856 5315 331 422 608
844 880 «201 598 780 7049 109 226
857 421 609 744 762 763 980 8211 438
492 679 706 917 9143 499 612 618 795
853 955 , 0060 155 208 410 481 557
687 808 11010 460 743 13106 275 323
489 497 018 644 783 896 13026 292
569 659 839 849 14140 303 749 757
761 923 15136 488 633 939 946 ICH !
364 560 573 770 823 898 17058 204
440 498 576 18053 151 267 580 19708
20086 182 257 268 603 620 852 888
889 944 21524 823 22140 375 501 872
96-4 23342 363 464 24013 103 215 464
603 620 817 25136 325 923 937 26065
084 220 521 632 669 27203 210 512
525 539 724 733 SOI 828 838 28108
212 255 284 397 566 612 711 880
29221 626 682 857 270077 114 176
532 27(061 183 206 505 536 627 747
272134 214 941 950 273102 550 611
808 900 27-1138 405 674 875221 260
874 376164 689 735 277183 394 468
581 278289 337 680 916 279094
149 639.

Titel zu je 5 Aktion . Nr . 30811—
815 31671—675 33701—705 776—
780 34241—245 441—445 546—550
950—960 35261—265 921—925
38746—750 40791—795 801—805
43946—950 44531—535 45411—415
511—515 47551—555 701—705
50901—005 52356—360 986—990
54176—180 55051—055 971—975
58776—780 921—925 62426—430
926—930 65111—115 66756—760
«7841—845 «8011—015 «9036—040
191—195 516—520 72016—020
73406—410 74821—825 991—995
75076—080 251—255 76246—250
78391—395 83126 —130 836—840
946—950 84046—050 606—610 656
—660 83256—200 87081—085 266
—270 681—685 88016—020 89011
—015 901—905 90126—130 92201
—205 481—485 94116—120 176—
180 95331—335 626—630 911—915
911671—675 706—710 970—980
99526—530 280001—005 641—645
28 (771—775 282481—485 691—695
284001—005 285860—870 288311
—315 371—375 290101—,105 171—
175 292350—360 293211—215
294681—085 906—910 296060—070
298741—745 299316—320 300166
—170 521—525 301206—210 621—
625 656—660 716—720 726—730
831—835.,

Titel zu je 10 Aktien . Nr . 106881
—890 109651—660 1(3031—040
221—230 271—280 1(4401—410

815221—230 119571—580 120041
—050 124101—110 125191—200
371—380 128741—750 121611—620
130501—510 133071—080 351—360
521—530 135111—120 521—530
S38991—135000 851—860 138841
—850 142161—170 961—970 145081
—090 711—720 146671—680 881—
890 148951—960 150291—300
151291—300 481—490 154691—700
156241—250 451—460 158341—350
560051—060 163471—480 170871
—880 173551—560 175801—810
176441—450 821—830 178041—050
179341—350 189941—950 186241
—250 188351—360 189491—500
721—730 193391—400 193361—370
194281—290 196431—440 871—880
198481—490 391461—470 303701
—710 205121—130 171—180 209191
—200 214231—240 219901—910
304271—280 305291—300 531—540
831—840 306441—450 318231—240
281—290 321421—430 325331—340
338121—1.30 330161—170 332831
—840 334941—950 339151—160
741—750 341641—650 342691—700,

Titel zu je 25 Aktien . Nr . 222651
—675 224251—275 232751—775
237601—625 240776—800 801—825
244776—800 251726—750 266301
—325 268726—750 345501—525
34C376—400 355276—300.

6) Jougne-Eclepens-Eisenb.,
3% Obligationen.

Jetzt Schweizerische Bundesbahnen.
Verlosung am 2. Dezember 1907.

Zahlbar am 15. April 1908.
133 237 627 921 940 1178 236 366

412 801 913 2391 639 3122 746 902
933 939 4049 169 182 202 204 296 394
613 820 866 893 5088 184 646 765 783
904 0303 666 922 7698 8025 032 050
088 285 410 840 914 9222 354 603 936
10018 066 374 468 497 779 845 933
11192 279 473 674 787 903 878 12200
246 692 788 806 834 13024 109 184
614 616 672 646 967 11287 545 692
1.5337 642 10286  323 ä 50 0 Fr .

7) Portugiesische unifizierte
äußere Staatsschuld v, 1902.
Verzinsliche und unverzinsliche

Titel der Serie III.
Verlosung am 2. Dezember 1907.

Zahlbar am 1. Januar 1908.
6981—985 12186—190 871—875

15456 —460 21056 —060 601—506
27266 —260 28531 - 635 751—756
29526 —630 866—870 32176 —180
38436 - 440 *0716—720 * 1466—460
491—495 * 3621—626 *» 161—165
53896 —900 03251—255 846—850
08046 —050 73966 —970 75031 —095
78961 - 965 79936 - 940 81301—305
83311 - 315 981—985 80851 - 855
87161—165 90016 —020 916- 920
93616 —620 101071 —075 100851
—855 126776 —780 846- 860 130051
—065 137381 —386 138106 —410 836
—840 1* 1401—405 621—625 140631
—636 149231 —235 150651 —665
151551 —655 152981 - 985 107331
—385 168901 —905 170706 710
171436 —440 178416 - 420 180601
—605 185421 - 425 189226 —230
199636 - 640 206361 —365 401—405
208471 —475 212906 —910 2 ( 5896
—900 220226 —280 223516 —520
220311 —315 228796 —800 229176
—180 232916 —920 237836 —840
971—975 239216 - 250 2 *2676- 580
2 *8571—676 307671 —676 270306
—310 941—945 278031 - 036 283861
—866 287691 —696 289151 —156
290081 - 086 286—290 293476 —480
295871 - 875 297291 —296 302821
—825 981—986 303121 —125 SOI—805
S2O066—070 321236 —240 320486
—490 826- 830 327066 —070 3 30451
—465 338496 - 600 339636 —640
341341 —345 344396 —400 345836
—840 936- 840 350191 —195 352001
—065 358181 —185 357441 —445
861—855 360026 —030 303876 —880
306061 —066 186—190 3 72381—385
382376 - 880 436- 440 383771 —776
381441 —445 385971 —976 386676
—680 387666 —670 393046 - 050
394221 —225 831—835 404701 —705
407806 —870 991—996 410156 - 160
*16118 —120 421056 —060 891- 895
*22661 —665 423631 —636 *28951
—965 * 36266—270 437496 - 500
*39741 —745 440171 —176 450871
—875 455441 —445 456066 - 070
*58466 —470 606—610 462266 —260
464026 - 030 961—966 465416 —420
*70911 —915 472631 —636.

8) Preußische Central-Baden-
kredit-Äktien-Ges., Pfandbr.

Verlosung am 4. Dezember 1907.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

3*4% Central-Piandbrietc von 1888.
Lit . A. a 5000 M 145 182 487 943

948 998 1086 429 721 884 909 2074
232 465 501 027 754 3024.

Lit . B. ä 3600 X 173 174 461 462
745 746 877 878 (957 958 2095 096
571 572 949 950 3181 182 321 322 361
363 829 830 4421 422 715 716 981 982
5097 098 549 550 865 866 6743 744
7139 140 149 150.

Lit . C. ä 1000 .ft 1521—530 2041
—050 661—670 731—740 4751—760
5491—500 «811—820 8141—150
»551—560 11571—580 1320.1—210
14021—030 641—650 18901—910
32481—490 23331—340 25781—790
27061—070.

Lit . D. ä 500 X 2991 —3000 381—
390 5581—590 8791—800 921—930
9091—100 591—600 10491—500
14031—640 15201—210 16521—530
17171—180.

Lit . E . ä 30« 471—480 2301—
310 3111—120 5211—220 701—710
7891—900 10271—280 901—910

31301—820 12991—13000 451—460
14731- 740 901- 9.1.0 981- 990
16301- 310 401- 470 19481- 490
571_ 580 20501—510 22921—930
23301- 310 27481- 490 33471- 480
39321—330 421—430.

Lit . F . ä 10« X 168 205 2,2 285
379 652 734 875 973 974 1052 151 270

332 401 444 671 828 882 944 212.1
402 492 590 690 853 909 3067 103 240
330 489 7!)9 807 4122 268 422 SS» 90s
945 5237 242440455 532 562 655 671.
sy ", Cenlral-Pfaudhriele von 1896.

Lit A a bm *  867 868 967 968
J125 126 515 516 2231 232 713 714
3587 588 4285 288 395 390 663 664
5291 292 613 614.

Lit . E . ä 3000 X 1521 522 639 640

‘°LitC . s SC«« Ä 2691- 700 SW»
_060 8351.—360 »451—460 14111
—120 15401—410 16991—17000
23121—130 W 1.71— 180 3822,.—„30
611—620 31081- 090.

Lit . D. ä 500 .ft 2891—900 6271
—280 331—340 9411—420,. _

Lit, 15. ä 300 .«- 831—835 »7*1—
745 5441—445 906—910.

Lit . F . ä 100 .«■ »371—375 »211
—215 CQ4I—045  8501 —505-_

9} Russischs Reichs-Adels-
Agrarbank, 5°/0 Prämien-

Pfandbriefe von 1889.
36. Verlosung am 1/14 . Novbr. 1907

Zahlbar am 1/ 14. Februar 1908.
Serie IG 104 1( 4 463 L« * S2L

2f>8 408 5 ( 7 580 678 « 85 784
764 785 963 1016 1018 4152
1452 1281 1400 1488 1520 47 .' 4
1840 1843 1922 4935 1989 2035
2057 2003 215 « 2108 2270 2278
3408 24 * 7 2474 £ 599 2667 2677
2679 3055 3078 3093 3107 3 ( 45
3123 8182 3205 3208 3280 3352
3388 3395 3397 3147 3455 3520
3023 3640 3670 3676 3741 . 889»
3957 3987 3994 3997 4654 4089
*458 4264 4233 4287 4475 4492
4542 * 52 * 4875 * 749 4769 4774
*826 * 877 * 888 *942 « 949 5050
5137 5152 5188 5214 5308 5326
5432 548 * 5572 5570 5657 5700
5822 5907 -5951 0022 « 108 618?
6229 6253 6283 6318 6377 6384
6442 6499 6548 6590 6654 6086
0777 6824 «925 «931 69H8 7030
7058 7164 7404 7341 7349 7394
7459 7472 7474 7482 7546 7574
7582 7591 7798 7882 7914 793*
8026 8098 8172 8195 8438 8469
856 » 8638 8737 8738 8867 886»
8928 8952 8973 8988 9177 » 18*
9250 »27 * 9277 9397 9720 973*
9772 «807 » 885 9934 10109
101 (56 10276 ( 0284 10445 1050s
10528 10581 106 * 1 10673 10725
10738 10700 10776 10890 10885
10007 10929 10965 10974 10983
11120 1 1137 11178 11232 1127*
11318 11388 11428 11494 11582
11587 11624 1 (696 11702 11758
11759 118,1 11822 J1934 11937
32354 12393 12462 1250 » 12569
12593 12672 12698 12749 1277*
12832 12988 12999 13057 13136
13 (55 13165 1331 * 13358 1337«
134 *2 13539 13563 18588 1362)
13697 13736 13764 13968 139 »,
34033 14062 1*06 « 14135 1417t
14191 14263 14379 14423 14473
14532 14580 14624 14702 14788
1 *814 1*851 14939 1*944 15078
15178 15319 1533 * 1535 * 15887
15660 157 *1 15753 1577 * 15998
Nr . 1—60 ä 1.35 Rubel.

!ü) Wiesbadener
Stacit-Änieihescheine.

Verlosung am 3. Dezember 1907.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

4 %, jetzt 3H >£ Stadt -Anleihe
vom 15. August 1883.

Buchst . P . L 200 M.  12 65 81 los
132 174 176 238 307 310 339 395 451
602 632 696 642 674 686 688 724 768
771 785 804 836 838 849 922.

Buchst . Q. ä 50 « vH. 11 33 51 7-,
117 166 204 219 299 335 354 411 45.')
487 628 663 641 706 781 837 900 93s
959 987.

Buchst . R. a 1000 Jt  19 46 9*
126 166 202 236 299 387 42s 439 467
499 626 539 552 612 621 642 709 75-,
813 865 908 1041 083 162 164 204 26?“

Buchst . 8. ä 2000 M.  8 33 93 I61
190 241 270 335 381 433 459 485 49gnya% Stadt-Anleihe

vom 1. Januar 1887.
Buchst . T. b 200 M.  9 30 35 5«

77 97 127 165 189 206 210 232 267
291 307 349 389 454.

Buchst . U. ä 500 M.  6 11 14 4,
64 IOC 144 147 200 206 276 29« 3.,,
422 457 484 609 515 518 546 558 5«>>
585 593 630 647.

Buchst . V. ü 1000 JK. 14 21 «•>
78 125 143 173 194 209 262 311 34?
433 61.1 662 689 «24 648 666 720 7fii
761 763 790 815. 4

Buchst . W. ü. 2000 M 5 38 Qq148 179 184. a
4 %, jetzt ?,v2% Stadt -Anleihe

vom 1. JnL 1891.
Buchst . Al . ä 200 M.  5 6 9 9,

46 47 101 10« 124 Mo 166 -mz 2"
266 295 360 371 463 613 66t . i

Buchst . All . ä 600 Ji.  13 31 4'
81 113 146 176 19» 208,230 26.3 30!
362 377 418 443 50» ÖL 0 589
638 673 711 741 764 841. U

Buchst . AUL ä 1000 M.  15  r,
87 105 122 156 170 228 243 263 q,r
318 324 373 389 405 4.31 471 531 M
624 666 693 770 785 807 812 «3; oi,
923 957 1002 035 084 114 16i . J

Buchst . AIV. ä 2000 Ju  114
Der weitere Bedarf ist duVo,

Ankauf gedeckt.
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